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32. Jahrgang. — Nr. 66. 


Chicago, Donnerstag, den 18. März 1920. — % 5 Uhr Ausgabe. 


Zu den Berliner Unruhen, 


— —— * 2.00 2, — ——— — 
ERTTTÄSSEELHEEE N CNN EEE IR ELTTN ANTLAEHEN 


Opfer eines Rajeakts? 


gerichts und bekannten Politikanten 
* | Denni. „ı. Egan vor und verlangte 
Bean Saftbeiehl gea: ı ihren ©.t- 
ter Fer ®eamte fiel beinahe vom 
Daltyınples Stellung augeblidı ſehr Z.ongel. a. wer fid) von ......e 

erbolt 


ſtark erſchüttert. erſen Ueberraſchung etwas 


sein Thron“ wackell 


Frank Cech mit Kugel im Rücken 
tot auf der Straße aufgefunden. 


Deutſchland in 
Bolſche 


Viele Sowjet-Republiken errichtet 


(Beitefert von der „Aifociterten Breffe* und 

London, 18. März. Prafident 
Ebert iit geitern abend in Berlin 
eingetroffen, twie der Amiterdamer 
Norreipondent der Erdange Tele 
araph Go, von Berlin ans telepho- 
wid; benachrichtigt worden iit. 

Rräajident Ebert hat das Meidys- 
aericht in Yeipzig angewvieien, genen 
die Führer der Wevolution, Tr. 
Napp, General Luettiwis, Gottlieb 
von Nagotv, Admiral Trotha nnd 
Napitäı Grhardt das Etrafverfah- 
ren einzuleiten, berichtet der Nor- 
reipondent Weiter. 

Nopenhaanen, 18. März. General 
von Ynrettiviß hat vor jeinem Abzug 
ans Berlin an der Spiße der Napp- 
tinppen dem Kührer der Spartafer, 
Ernſt Daumig, die Bildung einer 
Sowjet-Repnblit unter militäri« 


blutigen ringen mit dem 


5 | 
WISS. 


%\ 


| 


den „United Breb Ulloctattond“.) 


!bebung planten und in welcher die 
|Renölferung aufgefordert wurde, 
‚daS Vaterland vor dem Boljche- 
wismus zu ſchützen. Kapp und 
ſeine Anvünger haben Berlin ent⸗ 
weder bereits verlaſſen oder ſtehen 
‚im Begriff, dies zu tun. Much) ihre) 
Truppen verlafien die Stadt. | 
| Dee Wehrminiſter Guſtav Noske 
iſt geſtern abend in einem Flug · 
zeug von Stuttgart nach Berlin 
gekommen und die alte Regierung 
hat die Kotrolle wieder übernom— 
men. 
Dittaturen des Proletariats. 

Aus verſchiedenen Städten ſind 
Berichte über Erhebungen der Ar⸗ 
beiterbevölkerung eingelaufen. Dik— 
taturen des Proletäriats ſind in 
Dortnumd Gera, Halle, Ohligs, 


batte, ſtammelte er, daß heute kein 
“bei I mehr ansaelt 
Unnte, fie müßte Son bis morgen 
Lu..on, ran, fein. tvegs 
.“nutiat. fuchte rer den  Ddiemit 
In feiner Adteilung follen große Um- |tuenden Yentnant Michael Madden 

wälzungen beborftehen. — Berotejt: | in feinen Amtszimmer auf. Als 
verfammlung einberufen. — Berlo- | ad) der fie abbliten lieh, begab fie 


| 


In Mignade gefallen. 


en; 
ae 


(t werden! 


Offenbar kein Raubmeord. 


Pelizei will ermittelt haben, daſt Cech in 
letzter Zeit einen ſchwungvollen 
Schnapshandel betrieb. — Näheres 


rene L.ebesmüh'. — Fall Marcuſe. 
4 


Wie aus im allgemeinen gut un- 
errichteter Quelle verlautet, ift die 
Stellung det Majors Dalrymole, 


des hieſigen Prohibitionsdirektors, 


ſtark erſchüttert. 
wackelt angeblich 


Sein 
ganz 


„Thron“ 


| bedentlich. 


Seit feinem operettenhaften Kreuz: | 


|zug nad) dem Iron River-Gebiet in 
Michigan, mo er die fchredliche „Rum: 
tebellion” unterbrüden mwollte, ein 
Wägliches Fiaslo machte und fich un- 
fterblich blamierte, foll er in IIngnabe 


'gefallen fein. Wie verlautet, ftehen | 
‚große Ummälzungen in dem ihm uns | 
|terftellten Umt bevor, Diefe Gerüchte ! 
'erfcheinen um fo alaubwürdiger, als! 
man weiß, daß Bundesanmalt Chas. 
mehreren Tagen in! 


|d- Elyne Seit 
MWafhington mweilt und dort den Vor: 


kr 
w. * J 
DS 


über Joſeph Hurleys Ermordung. 


— — 


ſich nach dem Bundesgebäude und 
veranlaßte den Bundeskommiſſär 
Maſon, ihr einen Sausfuchumgebe-| 
fehl gegen ein angeblich verrufenes 


Hotel an der State und 22. S 
nicht beklagen. 
ſame Tod von Joe Benz, der entſeelt 


auszrſtellen. Sie erzählte dem 

Beamten auf Befragen, daß 

I vie ſie genau wiſſe, ſchon ſeit — 

ran, inte re gen N Iım der Herberge Nr. 23 N. Sana: 
mon Str. aufgefunden wurde, nicht 
aufgeklärt, und fchon ift über eine 


„Meder Deangel an Arbeit können 
ih die Geheimpoliziiten ber Ded- 
| plaines Str.Bezirkswache waährlich 

Noch iſt der gewalt⸗ 


22 


ſchem Schutz vorgeſchlagen, wie der Unna und Gelſenkirchen eingerich— 
Berliner Berichterſtatter des „Po⸗ tet worden, während in Leipzig die 
litiken“ meldet. Regierungstruppen von den Ar—⸗ 

Amſterdam, 18. März. General beitern aus den Vorſtädten vertrie— 
von Luettwitz hat Berlin mit den ben worden und geſtern abend 
Truppen, von denen die Kappregie- Straßenkämpfe im Gange waren. 
cung geitüßt hunrde, verlajjen, be Nr den Anduitricbozirfen imMbein-| Fruppen werden Berlin bis zum 
richtet cine telephoniiche Botihaft and ımd in Meitfalen follen die | Donnerstag abend verlaffen, wie der 


2 
— —— — 


Ein Teil der gewaltigen Menſchenmuſſe, die im Jannar dieſes Jahre 


Die nationale Ehre 


verſuchte, aber von der Noske-Garde mit blutigen Köpfen heimgeſchickt wurde. 


ſtehern der zuſtändigen Regierungs— 


nderwood & Underwood, 
3 das Neicstansgebände zu ftürmen 


mähnten verunglüdten Kreuzzug des 
|tapferen Majord. Außerdem wird 
bon den Schmarzjehern auf die un— 
| gnäbige Art und Weile hingemieien, 
in der geitern Dalrymples hödhiter 
iWorgejegter, John 7%. Kramer, ber 


mer 


.—— 


— GR 
‚Sen. Stellogg, Minn., mit 54 gegen 


121 Stimmen auf den des 


ämter Vortrag halt über den borer= | 


(Fortiebung anf Seite 11.) 
| — — —2 — — — — 
3 verloren? 


Kouſtantinopel, Mittwoch, den 
17. März. Der zweite Tag der B 


Für Die Türfei gan 


ihr 
Ztimden mit einem Franenzinmter; 
und einen gerijfenlojen Stadtvater| 
in jener „Spelunfe“ ji) amittere. 
Ta dort auch geiſtige Getränfe| Neue Dluttat zu berichten. 5 
verabfolgt würden, verlange fie,|.. An Sangamon Str., gerabe nörd⸗ 
dal; die Vırde durchfucht werde. Ih- {ih von Fulton Str, murde gegen 
vom Mınfche tourde entſprochen. äinhalb neun Uhr geſtern abend ver 
Sie begleitete perfönlich die mit der a6jährige Schankwirt Ftank Cech, 
Vollſtreckung des Befehls betrauten früher Beſitzer einer Wirtſchaft in 
Hilfsmarſchälle und Prohibitions | For Late, tot neben ben Straßen. 
ogenten nad) dem Hotel. Dieſes bahngeleiſen aufgefunden. Die Po— 
wirde vom Keller bis zum Boden lizei wurde benachrichtigt und ſchaffte 
sewiffenhaft durchficht, aber weder) DIE Leiche nad) dem Beftattungsge- 
eine Spur von Fuel oder dem an-|IHäft Nr. 912 Weit Madifon Str., 
mo eine gründliche Unterfudung er— 
gab, daß eine Sugel in den Rüden 
Iben Xod herbeigeführt hatte. 
| Der Bemweggrund zu dem Morbe 
tft biöher in tiefes Dunkel gehüllt, 
und baber war e& auch noch nicht 


J der 3 möglich, den Mördern auf die Spur 
ſetzung Nonftantinopels durch Die zu fommen. Das Gelb dea Erſchoſ⸗ 


nus Berlin heute morgen. 

Der Wehrminiſter Guſtav Noske 
ha. dor jeiner Abfahrt von ZStutt- 
gart nad) hier die Erklärung abae- 
geben, daft Die Fbertregierung bin- 
nen einer Mode nad Berlin zu« 


rüdfehren wird. Daf er vor jeincem | 


xrortgang von Berlin nad Dres- 
den feinen gewaltiamen Wider- 
itand neleiitet Hat, erflärte er da- 
mit, dah er jante, feine Generäle 
hätten ihn im Stidy gelafien. „Ad 
habe jtets zeiunkt”, bemerkte er, 
„dar Ddieje Generäle nit allzu 
frenndihaftlih genen die Negie- 
rang gelinnt waren, aber ich habe 
nie gedadit, ‚baf fie folhe Narren 


Arbeiter bereit fern, den radikalen 
Führern Folge zu leiſten 

Amtlicher amerikaniſcher Bericht. 

Ellis Loring Dreſel, der hieſige 
Geſchäftsträger der Vereinigten 
Staaten, hat das Staatsdeparte- 
ment in Waſhington benachrichtigt. 
daß, nachdem die Kappregierung 
zuſammengebrochen ſei, die Haupt— 
geſahr in einer kommmniſtiſchen Er— 
hebung beſteht. Kommuniſtiſche 
Trupphen, heißt es in der Mittei— 
lung, marſchieren von verſchiedenen 
Städten aus auf Berlin zu, indeſ— 
ſen laſſe ſich vielleicht einer Kriſis 
vorbeugen, falls noch mehrere 


Stunden in Ruhe verlaufen. 


rt 
i 


} 
f 


} 
} 


| 


REN Haufe? gelget. Ybgelehit ounde  Qorleer = gen 
tündigt bat, worauf die Sicherheit3= | „ — * ‚ Tau der Vorbehalt, dur melden | - afhing Pr ——— —— F 
garde und reguläre Truppen die Be— Durch Friedensvertrag gefährdet, die Vereinigten Staaten ſich bas reiſe nach der Bundeshauptſtadt = 
wadung der Stadt übernehmen wer-! ſchreibt Hoover an Wilſon. Recht referbieren follten, iiber pie | hm  verabjchiebete. a Kramer Ih 
den, Anerkennung des Proteftorats von | ihm eine derbe Stamdpaute gehalten 
ı Großbritannien über Aegypten ſpä— 


haben, die angeblich in der ſtrikken 
ter zu entſcheiden; ferner eine Reſo— 


Weiſung gipfelte, ſich in Zukunft ge— 
lution, die erklären ſollte. daß die fälligſt an 


ſeine Dienſtvorſchriften 
Waffenſtillſtandsbedingungen für die zu halten. 


Er habe nur Unter— 
Vereinigten Staaten noch bindend ſuchungen vorzunehmen, nicht aber 
ſind. 


Kreuzzüge zu inſzenieren oder za? 
Dem Senat liegt noch ungefähr 


preußiſche Premier Dr. Hirſch ange- 


In Eiſen. 

London, 17. März. Bei dem bri— 
tiſchen Auswärtigen Amt einge- 
laufene Depeichen melden, dab it, sn m: 21 49 Mir Mor Deiteı 
Effen bei den Zufammenftöhen —— 

R ‚Ui ru V ( rk x * I — 
Die Nationalverſammlung. ſchen Friedensvertrag rüdt rd be Dugend anderer Vorbehalte bor, |!egtere möge er er BE SR OR: 

Stuttgart, 17. März, meihuns näher. Möglichermeife iwieb man bie inbeifen fämtlih von geringer —— —* — — 
bertunbfünfgig Mitglieder der deut. eine Abendfigung anberaumen, um |Wichtigfeit find. Die Reden darüber Daltymple hatte, a Ben tnis 
er nr berfäm. | Diele wichtige Frage, bie den Senat |bürfen nur 15 Dinuten bauern. mähnten Gerichte zu feiner Kenn 


melten fich Heute nachmittag in ber beihäftigt | Honvers Brief an Wilfon. gebracht rourben, nicht? zu Jagen. 


Entiheidung im Scnat naht. 


‚nunmehr feit Monaten 


Ailiierten mit Hilfe einer ftarfen, | fenen — gegen $47 — fomwie feine 
imponierenden Aricasjlotte ging | Wertfachen waren anangetaftet, fo 
\vollfommen ruhig vorüber, und die |tap die Möglichkeit eines Raubmor- 
Itürfijche Polizei wirkte ohne weite | des ausgefchlofjen ift. Eine größere 
| it den Alliierten in der Anfe | Wahrfcheinlichteit hat die Annahme 


' 


res mi 
rechthal ung der Ordnung zuſam⸗ für ſich, daß er einem Racheakt zum 
men. Der Fährboot- ſowie der Te- Opfer fiel. Wie die Polizei nämlich 
lephondienſt wurde wicder aufge ermittelt haben mwill, trieb Geh in 
nommen. Nur Feine Abteilungen | fepier Zeit einen ſchwunghaften Han— 
Alliiertenjoldaten find auf Dem /nel mit Schnaps, und es erfcheint 
Straßen amd am die öffentlichen | nicht ausgefchloffen, daß er im Ver: 
Gebãnde herum zu ſehen. laufe eines Streites von einem. feiner 
Die Franzoſen und Ztaliener | MitfQuldigen an biefem gefegwibri- 
I hatten nur Heine Streitkräfte * es IRRE auf die Seite gefhafft 
Innd fie find tert weniger tätig, ala | wurde. ; 
die britiihen Truppen, welde ganz | Wie feine Gattin, melde von Po- 
vorzüglich organifiert find und mit | lizeihauptmann Mar Danner einem 


. 


| Kunſthalle. Truppen hielten ven 
großen davor befindlichen Platz be— 


ſetzt. Flugzeuge über der Stadt 


Eine der Ietten amtliden Sand» 
Iınaen von Tr. Rapp beitand in 
einer Vereinbarunsz mit Bertretern 
der Gbertregieruna und einigen |ivarnten die Bevölkerung vor feind- 
prenhrichen Miniftern, nach welcher !Tichen Demonitrationen. Soweit find 
dus neftiegeleg aus dein Nahre!teine Etörungen eingetreten. 

1018 anf die Rargänge diefer Wo-; General Merfer, der die Ebert 


jein würden. 

. Berlin, 17. März. Doll Zubel 
über ben Sturz ber Kapp-Regieruna 
bat ber Vollziehungdausfchuß der de= | 
mofratifhen Partei eine Proflama- , 
ton an bie Bevölkerung erlaiien, in! 
der fie zur Wiederaufnahme der Wr: 
sei und zur MWieberheritellung "bes 


1 


An— 


Ya» 
iu 


bat, no im 
zu erledigen. 

Die Ausfichten für die Ratifi- 
‚zierung ded Vertrages find durch bie 
ıperfönliche Antefenheit von Wm. | 
Jennings Bryan in Waſhington 
wieder unbeſtimmter geworden. Er 
verſucht, ſeine Parteigenoſſen zu ver— 


| biefer Woche endgiltig | 
I 


1 


| 


Auf Antrag von Sen. Borah wur= 
de ber von Herbert ‚Hoover unterm 


11. April 1919 an Präfident Wilfon | des Bundesgebäubes nnd Bizeprä- | 


gerichtete vertrauliche Brief, der den 
Rat enthält: „Wir follten ung aus 
Europa zurüdziehen“, dem Prototoll 
bes Senats einverleibt. Zur Kenn 


Matfenverfammlung einserufen. 
Von Charles Nagl, dem Stuftos 


|jidenten des Nattionalverbandesz der 
Bundesangeitellten, ift auf nädhjiten 
‚Sonntag. nadmittags 2:30 br, 
eine Maſſenverſammlung ſämtlicher 


Friedens auffordert. die ausgedehnt werden und Dr,|Regierung bei den Verbandlungen ! 


— 


zeichnung des Briefes bemerkte der hieſigen Bundesangeſtellten, denen 


„Das Volt hat triumphiert“, heißt 
es darin, „Kapp und Luettwitz ſind 
gezwungen worden zum Rückzug. 
Wir haben bdie Völlerrechte zurüd- 
gewonnen und müſſen jetzt unſere 
Frauen und Kinder vor Hunger und 
Not ſchützen. Auf Grund des Rechts 
und der Verfaſſunç verlangen wir 
Neubildung des Kabinett? und ſo— 
bald wie möglich die Ubhaltuna von 
Neumwablen. Wir beitehen auf 
Frmählung bes Bräfidenten burd) 
das Voll, wie bie Verfaffung be- 
ftimmt. Lang lebe die demofratiiche 
Republit!“ 

Morgen fol der Bahn- und Poft: 


betrieb wieder aufgenommen erben, | 
wie Heute abend angekündigt mwurbe. | 


Bemwaffnete Kommuniften follen 


fih in den Vorftäbten Reinichendorf | 
und Weihenfee, auch in Spandau an- 


fammeln, um die öffentlichen Ge- 
biude in Berlin zu Tchügen. 


anlaſſen, den beſtmöglichen Kompro— 
J mißvorſchlag der Republikaner in— 


Kabp, ſeinen Stab umd feine Trup- mit den Revolutionären zu vertreten 


ber | 


pen einſchließen ſoll. | 
' Man berechnet, dal; vie Zahl der 
Dpfer, die dad KHapp-linternehmten 
aefordert bat, fih auf tiele hundert 
Tote jtellen wird. Der blutigite 
Zuſammenſtoß iſt bishet aus Dort— 
mund gemeldet worden, wo mehr 
als hundert Perſonen getötet ſein 
follen. Auch aus Tiffeldorf und 
Salle iit über {ehe ernite Zulanı- | 
menſtöße berichtet worden. | 

Rerlin, 17, März Wolfgang | 
Kapp iſt Heute abeaıd in einem 
Kraftwagen um 6 llhr aus der 
Stadt actlohen. 

Sn den nördlicden und nordiveft- 
lihen Stadtteilen werden von den 
\Spartafern Parrifaden errichtet. 
Tie Führer der mısitündigen Ei- 
Ifenbahner haben den Streif, der 
veilitändiaen Erfolg gehabt bat, 


1 


|entbunden worden. Nach einer Schät: 


ı maffnet haben. 


( ſei Kom: iR 
behauptete, tit pon feinem Kom NandD | pezug auf die Vorbehalte zu dem’ 


| Bertrage, aud) gegen den Wunfd 
von Präfident Wilfon, anzunehmen, 
um zu verhindern, dat die Frage in 
die Präfidentfchaftstampagne hin— 
eingetragen wird. Allerdings fpricht 
der Ausfall der aeftrigen Abſtim⸗ 
imung über ben Lenroot=Vorbehalt | 
|meıia dafür, daß Bryan mit feinen | 
‚Bemühungen Glüd hat. 

Die Republitaner hatten gehofft, 
daß die in biefem Vorbehalt enthalz | 
ſtene Erklärung, daß die Vereinigten | 
Staaten mit „großer Beforgniz“ 
jede Bebrohung des europäiſchen 
Friedens betrachten merden, bie 


zung de Mehrminiiters Guftad 
Noste verfügen die Reaktionäre nur 
über 20,000 Mann Truppen, die zu: 
meift fich in Berlin befinden. 
Depeihen aus den Ruhrbezirken 
befaaen, dab bie Arbeiter die Col: 
baten, welche fich für die Kappregie= 
rung erflärt hatten, aroßenteil2 ent= 


Sowjet-Nepubliken. 

Im Haag, 17. März. Sowijet— 
republiken ſind in Dortmund, Weſt— 
falen, und Gera, 35 Meilen ſüd— 
weſtlich von Leipzig, errichtet wor⸗ 
den, wie in Depeſchen nach hier ge- Feindſeligkeit gegen den Vorbehalt 
meldet wird. In der letzteren zu Artikel 10 mildern und genügende 
Stadt haben blutige Kämpfe ſtatt- Demokraten für die Ratifizierung 
gefunden. des Vertrages mit den von Präſi⸗ 

Dei den Kämpfen in Dresden dent für unannehmbar bezeichneten 
ſind fünfzig Perſonen getötet und Vorbehalten gewinnen würde; 


bie |! 


| Senator u. a.: 
| „Das 
fere Verurteilung des Wertrages, 
cl3 die fogenannten Unverföhnlichen 
bisher auszusprechen vermocht haben, 
E3 ilt das dem Präfidenten der Ber: 
einigten Staaten im Vertrauen mit- 
geteilte mohlüberlegte Urteil eines 
Mannes, deifen Geichäft in den Ileh- 
ten zwei oder brei \ahren darin be= 
itanden hat, die europäilcden Ver: 
bältnifie zu Studieren.“ 

Sn dem Brief verirat Hoover bie 
Muficht, das die Beteiligung der 
Vereinigten Staaten an den verfdie: 
benen in dem Friebenävertrage er- 
mwähnten Rommiffionen notmendigers 
meife zu großen Schmwierigfeiten Ver⸗ 
anlaffung geben und ven Völterbund 
tören würde. Amerifa würde bamit 
nur den politifchen und finanziellen 
Antereffen anderer Regierungen bie: 
ven, “ein Verhältnis, das zu unseren 


\der bisher gavohnte Bonus entzo- 


der Präziſion eines Uhrwerks die 
| Stadt nahmen. 

Inter den Gefangenen, wel- 
che gemacht tunrden, find der natio- 
Inalijtiiche Führer Effed Paſcha und 
der frühere Kriegsminiſter Moha— 
med Paſcha (vor Ausbruch des 
Kriegs, Hanptorganiſator für ein 
amerikaniſches Mandat.) 


it eine unendlid ſtär- gen worden iſt, einberufen worden. 


„378 deutſche Skalpe.“ 
Sie wird in dem Corttheater, das 
ihnen deſſen Leiter „Sport“ Her— 
man koſtenfrei zur Verfügung ge— 
ſtellt hat, ſtattfinden. 


Unter anderen hervorragenden 
Rednern iſt auch der Bundesrichter 
Landis gewonnen worden. Die Ver— 
ſammlung wird ige die Entzie- 
hung des Bonus geharniſchten Pro— 
teſt erheben, entſprechende 
ſchlüſſe faſſen und dieſe nach Waſh— 
ington ſenden. Mit Nagl's Man— 
nen vereint werden die Poſtange— 
ſtellten, die gleichfalls über jäm— 
hs — und ——— Tosialiftiſche Stadtregierung geht. 
beitsbedingungen klagen, tagen. Mailand, 18. März. Signor 
Ihre Beſchwerden wird Pearce But- Caldern, der Bürgecmeiſter von Mai— 
ler, der Präſident des Chicagoer land, weigerte ſich, zu Ehren von Kö— 
Verbandes der Poſtgehilfen, in einer nig Viktor Emanuels II. hundert— 
Rede formulieren. Auch wird er ſtem Geburtstag die Flagge über den 


poral Francis Pegehmegabon, einer 
der 4000 kanadiſchen Indianer, wel— 
che freiwillig in den Kriegsdienſt tra— 
ten, erhielt in einem Bericht des 


Arthur Meighen, die „Anerken— 
nung“ für 378 heimgebrachte deut— 
ſche Sktalpe. Es wurde ihm die 
militäriſche Tapferkeismedaille mit 
Fast Streifen verliehen. 


R 1 


| 


4 


Dttawa, Ont., 18. März. Kor: | 


Itanadiihen Minifier® de3 nern, | 


eingehenden Verhör unterzogen mut: 
be, angab, hatte Geh «im; 

| Stunden, ehe bie. Leiche gefunden 
wurde, bie im Haufe Nr. 230 Noeb 
Singamon Str, belegene, mit feiner. 
Wirtihaft in Verbindung fiehenbe 
| Familienwohnung verlaffen in ber 
| ausgefprochenen Abdficht, zum Barbier 
zu gehen. 

' Die polizeiliche Unterfuhung ft 
‚tm Gange, 

| Ioeph Hurlcys Ermorbung. 

Der Staat3anwalt hofft, daß er, 
jobald er Xofeph Carpille Hinter 
Schloß und Riegel befommt, bie Et- 
morbung Xofeph Hurleys vollftänbig 
aufgeflärt haben wird. YHurley, ein 
Freund von „Sonny“ Dunn, inurde, 
| mie geitern berichtet, auf einer leeten 
Bau” elle an 35. und Wallace Str. 
Init einer Schuhwunde im Rüden tot 
jaufgef:nden. Die Polizei nahm an— 

fangs an, daß ber Mord der Beginn 
eines Krieges unter dem Verbrecher- 
gelichter fei, ift jegt aber, nahbem 
%ohn Eronin, ber in ber Wirtfchaft 
bon Frant MeQuabe bebienftete 
Schantmwärter, ein Geftänbnis ab- 
legte, zu ber Ueberzeugung gelom- 
ınen, def, die Schießerei die Folge 
eines Wortmwechfel mar, ber enite 


— 


für beendigt erklärt. die hieſigen Geſchäftsleute als Bun-— ſtädtiſchen Gebäuden hiſſen zu laſe fand, nachdem die Gemüter ſich 
desgenoſſen zu werben ſuchen, da ſen. Eine Volksmenge veranſtaltete durch überreichlichen Genuß von alko— 
feiner Anficht nad), wenn nicht Fıldieine feindliche Kundgebung gegen holhaltigen Getränken erhitzt hatten. 
etwas geſchieht, der ganze Poſt ihn. Der Bürgermeiſter und der Cronin, der ſich in Haft befindet, be— 


Die Stadt befand ſich heuie abend 
völlig im Dunkeln. | 
Kapp beging Scelbitmord? 


—— en c — za „nationalen Snterefien, Ueberlieferun- 
a. - ;.1495 verminidei worden. Die Stade | Tatlache aber, daß nur zmei Demo: | \ a 5 

M ſhi gaton. 1 Mä Die Ebert: 195 ve u Li . A | > ' & y 

Walhinaton, 17. Marz. * f en und Idealen in vollkommenem 

2 arz. Die —— taten für den Lenroot-Vorbehalt gez | 9 J 

tegierung bat am die ausländifchen it von aller Verdindung mit dem raten Für den Vorbehalt ges | N 


Regierungen bepefchiert, der reno- übrigen Sand abgeſchnitten. Himmt haben, muß biefe Hoffnung Widerſpruch ſieht. 


London, 18. März. Gerüchtmweiie 


Intionären Regierung in Berlin bie Aus Tortmund. 


als eitel erſcheinen laſſen. 


Nationale Ehre in Gefahr. 


berlautet in Berlin, wie eine Depefche 
an dies Erchange Telegraph Co. aus 
Amfterdam befagt, daß Dr. Wolf: 
gang Kapp Celbitmord begangen 
bat. Der Bericht wurde in Amfter- 
dam auf telephonifchem Wege aus 
Berlin erhalten. 

(Die Affoziterte Breffe hatte bis 
Mittag noch feine Beitätiaung dieler 
tenfattonellen Nadridt. Die Rev.) 

Berlin, 18 Mär. Saum 5 
Tage im Amt, ift der felbfternannte 


Anerkennung zu verfagen, ift dem| Eine aus Dortmund eingelaufene 
Staatsdepariement von der beut=|Depefche lautet: „Heute morgen fans 
'fchen Hauptftabt aus berichtet mor=-|ben heftige Kämpfe, ftatt zwiſchen 
den. den während der Nacht eingetroffe- 
Mafbington, 18. März. Es ift nen regulären Truppen, die von Mit- 
grohe Gefahr vorhanden, daß die gliedern der Vürgergarbe und ber 
neue beutiche Revolution zu einer ;öffentlihen Sicherheitägarde unter- 
machtvollen deutfchsruffifchen Allianz | ftügt murben, und bewaffneten Ar: 
maten heute mitgeteilt worden, | Verftärtungen erhalten hatten, mur- 
Die Berichte über bie Erhebungen | den die Regulären überwältigt und 
der Spartafer in Deutfchland werben |entiwaffnet, tie auch bie Garben. Die 
Kanzler und Diktator Tr. Wolf. als die erften Anzeichen dafür anges | Urbeitertruppen befinden fich jegt im 
gang Kapp geitern mittag bereits‘fehen. Die Diplomaten fürchten, daß |Befig der Stadt. 
wieder zurüdgetreten. In einer öf- | diefe Bewegung in den nächiten paar | Zahlreiche Perfonen find getötet 
fentlihen Erklärung heibt e3 da-. Tagen eine beunrubigende Zunahme |und verwundet wurden, mwiebiele, hat 
rüber, da er feine Miffton für exfahren wird. Unter Anweiſungen ſich noch nicht feititellen laffen. Plün- 
erfüllt betrachtet habe, fTobald die von Moskau werden die deutfchen |derungen haben nicht ftattgefunden. 
alte Regierung ſich bereit erflärt Rabditalen entichiedene Anjtrengungen | Gegenwärtig ift die Stabt ruhig. 
batte, den weientlichiten der an sic machen, um fih die Kontrolle zu, Gefahr ihafit Einigung. 
geſtellten Forderungen nachzukom, verſchaffen. Ahr nädhiter Schritt) Koblenz, 18. März. Die Gefahr 
men. General von Luettwitz iſt ſei- würde die Nichtigkeitserklärung des des Bolſchewismus ift aufs Höchſte 
nem Beiſpiel gefolgt. Die amtliche Friedensvertrages ſein, wird hier geſtiegen. Die Kapp-Truppen ver— 
Vekanntmachung lautet: geglaubt. laſſen Berlin und die von den 
„Der zeitweiline ($eneraldirct- | Ein kurzlebiger Putjch. Spartakern geführten Truppen 
tor Rapp hat refigniert, um den in-| Köln, 18. März. In der 15 Mei: |fönnen die Stadt jeden Nugenblid 
neren Frieden herzuftellen. Gene- ten entfernten Ortfchaft MWeisborf angreifen. ‚Alle Yarteien, mit 
ral von Luettwitz hat aus Ähnlichen |ftürmte ein Voltshaufen das Rat-| Ausnahme der unabhängigen So- 
Gründen refigniert. Der Vizefanz- haus, warf den Bürgermeifter bin | zialiften, haben fich vereinigt, um 
fer bat namens de3 Reichspräfiden-"auß und erflärte eine Somjetrepu:|den Polhewismms zu befämpfen. 


führen wird, ift den hiefigen Diplos | beitern. Nachdem die Arbeiter jtarte 


Der Vorbehalt wurde mit 39 ge- 
gen 25 Stimmen abgelehnt, ‚mobei 
fih die „Unverföhnlichen“ mit den 
Demofraten vereinigten. 

Irland und Aegypten, 

Die von Gen. Shield, Zenn., 
beantragte Refolution, die politische) 
Unabhängigteit von Jrland ane| 
zuerfennen, wurde auf Antrag bon 


— — — ç — — — — — — | 


| 


| 


| 


digt wird, Geit wer Uhr heute nach- 
mittag finden in den Straßen hef: 
tige Kämpfe ftatt. 


’ Der Brief ihlicht mit den Wor- 
en: 

„Mit jedem Tage wird e3 mir 
flarer, daß die Vereinigten Stan- 
ten heute in der Welt die einzige 
große moraliicheNeferve bilden und 
dak wir diejenige Handizgugsfrei- 
heit uns nicht bewahren fünnen, bie 
für die Vervahrung diefer Nejerve 
erforderlich ift, wenn wir uns für 
eine Neihe von Jahren ’.ı die ein- 
zelnen enropäiiden Streitigkeiten 
hineinziehen lalien, Wenn die Al- 
liierten zur Annahme von Frieden 


| Die erite Rlenarcjigung der deut- anf der Grundlage der vierzehn 
\ihen Nationalverfanuntung fol am | Fınkte veranlaht werden fönnen, 
| Tomnerstag nadniittag ftattfinden, 10 Tollten wir, und meiner Anſicht 
wie aus Stuttgart heute abend; nad mit vollem Gepäd, uns aus 
nad) hier berichtet wurde. Zahlrei. | Furopa zurüdzichen ‚und der gan- 
Ihe Mitalieder find im Sonderzü- |, Welt unjere wirtidaftlide und 
‚gen in der neuen Hauptitadt einge | Moraliidhe Stärke widmen, jonjt 
;troffen und die Rarteiführer haben ||UIrd die Welt in einem See von 
|Bereit3 Iange Belpredjungen abge Jammer und Unglüd, ichlimmer 
halten. als in den finiteren Zeiten, fchiwim« 

Tie von dem Bauer-Stabinctt ge- 
jtellten - Forderungen fließen ne- 
ben der bedingungsloien Refigna- 
tion von Tr. Kapp und feinen Ge. IN po R 
nofien die fofortige Auflöjung der | Spiele and wir jollten für uns 
„Eifernen Divifion“ der früheren | 


bon ?srieden auf diefer Grundlage 
veranlaft werden können, ſo ſteht 
unſere nationale Ehre auf dem 


men. Wenn fie nicht zur Annahme | 


ten die Refignatioiten angenommen | blif, mei britifche Regimenter mar: | 
und Generalmajor von Seedht mit|fhierten in das Stäbtchen, verhafte⸗ 
der zeitweiligen Leituna der Ange. ten die Sowjetbeamten und ſetzten 
legenheiten als Oberſtkommandie- den früheren Bürgermeiſter wieder 
renden betraut.“ ein. Britiſche Panzerwagen hielten 
Berlin fragte ſich geſtern abend die Menge in reſpelktvoller Entfer- 
voll Beforgnis: „Der weiße oderinung, während über dem Drte briti- 
der rote Schreden — Ivan fteht uns|fche Flugzeuge Bomben abzumerfen 
bepoe?“, nachdem eine amtliche Er- | dbrobten. 
Härima. veröffentlicht worden war,| _ Berlin, 17. Mär;. Die von Gene- 
nad) welder die „Noten“ eine Er-jral von Lueitwig fommanbierien 


San Br... 


Nach) den Iekten Nachrichten aus | baltifchen Truppen wie auch der an! 
Stuttgart follen die Neumahlenider reaftionären Berweaung betei- | 
ipäteftens im Suni abachalten mer- |Tigten Marincbrigade ein, 
den. Paris, 18. März. Tie Berhaf- 
tung von Dr. Wolfgang Kapp, Ge- 

Kopenhagen, 17. März. Nachrih-ineral von Quettwik und anderen 
ten aus Leipzig zufolge haben be-i;zührern der reaftionären Bewe— 
waffnete Arbeiter eine Anzahl der |aung ift von Wehrminifter Guftad 
Vorftädte befegt und marfchierteniNosfe angeordnet worden, befagt 
geftern auf da& Innere der Stadt zu, jcine Züricher Depeihe an den „Pe- 


bas von Freiwilligentruppen verteis fit —— ne a 


In. Leipzig. 


— 


e xe „fünf Rueleden 


rieden machen und uns zurückzie⸗ 
4“ 


| 
| 


68 wird weiter unteriudht. | 
Der Induſtrieausſchuß des Se⸗— 
nats nahm einen günſtigen Bericht 
über die MeNary-Reſolution an, 
durch die eine Unterſuchung über die 
Preistreiberei von Schuhen und Le⸗ 
der eingeleitet werden ſoll. 
Ferner wurde von dem Ausſchuß 
die Ernennung eines Unterausjhuf- 
⸗ 


RG, 


I 
} 


;jen, ber bie Unterfuchung der United 
| States Grain Eorporation unter 
Zugrunbelegung des Berichts ber Ge- 
fhmorenen in Spofane, Wafh., au2s 
führen fol. 

Regelung der KRohlenproduftion. 


| Sen. Frelinghunfen, Nem Serien, 
|Borfiger des SKohlenunterausichuf- 
ſes, brachte beim Senat drei Vorla— 
gen ein, die nach ſeiner Erklärung 
dem amerikaniſchen Volk tauſend 
Millionen Doll. im Jahre ſparen 
folfen. Sie beftimmt: 1., die Aufbe- 
bung ber Bunbestontrolle über bie 
Heizftoffe unter dem Levergejeh, 2., 
Einfegung eines Bunbestohlentom- 
miffärs mit einem Yahreögehalt von 
10,000 Dofl.; und 3., bie Beredj- 
nung bon um 30 Prozent niedrigeren 
Frachtgebühren für Kohle im Som- 
mer als wie im Winter, 


I 


diend bradygelegt werden wird. | Stadtrat — fämtlih Spzialiften — 
Tenn die erfahrenen und leiitungs- 
fähigen Angeitellten treten ſcharen— 
weis „us dem Pojtdienit aus, um 
fi) einem Iohnenderen Beruf zuzu« 
menden. 

„Dann werden Weiber... ” 


Ror der Wade an der S. Clark 
Straße hielt geitern nahmi.iag ciı 
Yo, dem eine in einem jchweren 
Y.Iz gebüllte Dam:, die ein fleines 
Miolcı an der Sumd führte, ent- 
ftieg. Ti. Dame, deren Gefichtszüge 
durch einen dichten Schleier jorgfäl- 
tig verbüllt waren, jtand einen NMu- 
genblid fpäter vor dem mit der 
Yısfertigung der Saftbeichle be- 
trauten Peamten, ftellte ji als die 
"attin des Oberbütetl3 de3 Stadt- 


dankten barauf ab. 
Wahlen in Eübafrife, 


London, 18. März. Nach den leh- 
ten Berichten aus Kapftabt über bie 


Wahlen vom 10. März für das Eüb-| 
ge: | 


lafrifanifhe Abgeordnetenhaus, 
Imannen die Unioniften 19 Site, die 
Gübdafritanifhe Bartei 24, die N 
tionali 
21 und bie Unabhängigen 3. 


| 


—* 


| 


INSIDE NONENDENAIN SE VIIOHM 
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* Underivooo & Underwoo! ; 
General von Lüttwit, 


der dem jebt fdhon iwieder vor den 
Spnrtafiften fliehenden „Nanzler“ 
Wolfgang Rapp deu Weg nad Ber- 
lin hinein gegbnet hat. * 


Kine 


| Etraftermine. 


ften 21, die Urbeiterparteiter | 


| 


| srifhe bis ftarie wechfelnde Winde, 


| morgen. In den öftlihen und füafihen Teil 4 
| heute abend 


zeichnete Garville al3 Täter. Außer 
ihm mirb nod ein Mann namens 
Gallahan, der ein Augenzeuge bed 
”orfall3 war und dabei half, ben = 
Toten von der MWirtfchaft nah des ° 
ı Bauftelle zu tragen, in Haft gehalten. 
Garbilfe ift der Polizei feit Jahren 
hie bereit3 mehrere 


—ñ— — 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Regen heute 
abend und wahrſcheinlich auch morgen. 
Zuncehmende Luftwärme. Starker Bf- 
liher Wind, der nad dem Norben si 
ichlägt. i 

Sllinois: Unbeftändiges Weiter, heute 
— im nördlichen Teil morgen — Regen. = 
abend — im nordöftliden Zeil morgen — = 
wärmer, Am füdliden Teil morgen Tälter, 


| befannt, er verbü 


— 
c 
ber —* 


ol 


NA; 
x 


_Bitconfin: Regen im_füdlichen,. Regen 0 
Shnee im mördliben Teil heute abend 


wärmer. Im füdmeltlichen 


Te: 
morgen fälter, Etarlfe twechleinde Binde, 3 
Nowa: Heute abend Regen, mor früh °@ 
aber wird es fich ivahriheinlih aufflären. iin = 
den öftlihen Zeilen beute abend ra a 
den äuberiten öftlihen dagegen älter. Morde 7 
fälter. Starfe twehfeinde Winde, —— 
Indiana: Regen und wärmer heute = 
und morgen. Zr 
Nieder Michigan: Nörblider Teil: 
und wärmer heute abend und morgen, —* 
fheinlih Regen oder Ehnee; Tühlider- 
Regen und wärmer beute abenb und morge oe 
Connenuntergang, heute: 6:00, 24 : 
Sonnenaufgang, morgen: 5:55. 


Mondaufgang: 5:11 morgen rüß. 
Zemperaturftand. 


Naditchend der Temperarurft 
den amtlichen Unnaben bes Wet 
Jon geitern nachmittaa 8 Uhe an: 7 


4 Uhr nadm......34] 4 Ubem * 
5 Ubr — 5 Ube tert 
6 Ubr abends. .....9% G 
7 Ubr abends 2 
8 Ubr abends 

9 Uhr .abenb2..... .: 
0. ihr abends 32 
1 Ubr abends 

2 Ubr mi 

% 


Uber morgen®. .. ‚32 
3 Upe mörgens....52 


8 
5* 
8 
© 
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Uhr morgen?, ...32 
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Büchſenwaren 


Morgen offerieren wir Büchſen -Waren 4 
Jeu einem außerordentlich niedrigen N 
4 Rreife. Eingeidhloffen find: 

Auswahl 


dc 


bie. Büchfe, 


String 
Nr, 2 Bücie zu 
CGrhne Grbien, die 
Nr. 2 Büchſe zu 
Berbampfte Milch ‚tie 
hohe Büchfe zu . 


BG start manısone= DEARBORN STS. 
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Eine yhänomenale Offerte von vielen neuen Dlonien, genaue Nadıa 

viel teuseren Modelle; e8 find wirklich prächtige 

4 Moben find hier abgebildet; fchr gut gemacht aus 

Georgette Grepe, Geurgette und Nebitoffert, 

effektvoll beſtickt in hübſchen Entwürfen, pin tucked und geſchneiderte Blouſen; 
einige haben neumodiſch geformte Kragen, andere ſind 

> Sinöpfe auf den edjultern, lange und Ellbogen-Aermel, in 

den populärjten Farben diefer Catfon; in Größen von 36 


biß zu 44; werden überall für $4.00 verkauft; ſpeziell offe⸗ 
riert für nur 


hmungen der San 
Moden, einige der zahlreichen 


undurhläffig gegen Schweiß; u. 


92.93 


morgen offeriert zu 


ROTEN, 3 n 
7 TREE DIES ET 
er —— ER nn — Ze 
’ — ——— ER 2 
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ſendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 18. März 1920. 


Unterzeng 


Gerippte nefliefte Unterhemben und So» 
fen Kr Bes * * Qualität — 
am Yreitag jpegiell offe— 
viert zu $1.10 
Gerippte baumwollene Union Suits 
für Damen, niebdriger Hals ohne Aer⸗ 
—— he 4 eg wert 
59c, Ie eihmußt, Deshalb 
fbegiell zu 3Te 
Gerippte baumwoll. Union Suits für 
Kinder, mittelſchwer, lange Aermel und 
Ankle⸗Länge, Größen für 2— 
bis 12⸗jährige, zu 


3 
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z ſpezielll für morgen offerieren wir 2000 Stücke 32-zöll. 
gewebt. Shirting Madras in vielen hübſchen Muſtern und Far— 
benfombinationen, zur Heritellung von Männer und Stnaben- 
hemden, Pajamas, Damen: und SKinderkleidern, Wailts, Kin- 
ohne Kragen und Haben [Der:Nompers, Middy-Blufen und für viele andere Zwecke. Iſt 


verblaßt nicht an. der 
Sonne. E38 ift ein wirklicher 85c Wert. Die Yard he 


Site für die Jehtzeit zu verlofenden niedrigen Breiien. 


Strohhüte, fo neu and attraktiv, fteife Sailors und Feine gejchneiderte Hüte anderer 
Faſſon, alle aus Milan Hemp und Liſere gemacht, ſchöne und jugendliche Formen, mit 
elegantem Beſatz von Novelty Fancies, fanch Pins, Blumen, kontraſtierenden Farben, 


Band; in allen populären Farben der 

Satjon; ungewöhnlicde Werte zu 

Hut⸗Shapes aus einfachem und fancy Stroh, in großen, 
mittleren ımd Eleinen Fafjons, herabhängende und ge- 


trade Ränder, in fchwarz und farbig — gut 
I - ou rare w2.49 wert; morgen zu 


ee Nine Suils, Mänlel für Oflern 


4 $1.50 safengebleichter ſchottiſch. Tiſch⸗ 
4 damait, extra —— —— 58 3. 

4 breit, nur in Würfelmuftern, a . a 

morgen die Yard zu 970 Bien Ihr morgen Euren neuen Früh— 

$3 Weihe Krinkeled Dimity Bett- jahrs-Suit hier kauft, werdet Ihr er— 

ſtaunt ſein über die feinen Suits, die 

wir für den billigen Preis von 819.75 

offerieren. Darunter ſind Suits von 


reinwollenem Serge, reinwollenem Pop⸗ 


beden, für Treiviertel«-Betten, ein 
wenig 
in; die Mäntel find einfach gefchnei- 


fchlerhaft, ivc- @0) Fi! 

4 Gehleichte neiänmte Hud:Hanbtüder, 
15 bei 80 Zoll, mert 20c; in bal- 
ben Dubend aufgemadt, 


Jſwegziellen Oelen getränkt, waſſerdicht. 
JMegen flach; in einem ſehr beliebten 
MNuſter; 
A wenig fehlerhaft (leine Poſt⸗ oder Te⸗ 


4 $12.50, zu nur 


$116ongolenmEqnares,$6.27 


9 Het 12 Gongoleum Sauares, bie 
ben Congoleum Rug3 gleich find, mit 
der Husnahme, dab fie in Mllover- 
Entwürfen bedrudt find, ohne Ränder; 
gemadjt aus feiner Qualität Filg mit 


wirfliher Wert $i11; ein 


Iephonbeftelungen ausgeführt), ſoweit 


4 250 reichen, deshalb ipeziell zu 


805.27 


Dier- Anzüge für Anaben 


A Eine fpeziclle Tiierie von neuen Früh— 
jahr Anzügen für Nnaben, in braunen 


und grauen gemiichren hart abgefertig- 
ten Stoffen, Slaſh Tajchen, jeder Ans 


* hat zwei Paar ganzgefütterte Ho⸗ 


en, Größen 7 bis 15 Jahre — die— 


9.93 


Anzüge für Knaben, vorzüglich 


ſelben koſten überall 


dert mit Reihen von Knöpfen die Seiten 
hinunter; 
niert, gefüttert mit geblümten Stoffen; 
die Skirts ſind in geraden Linien ge— 
macht, 
Farben — die Werte gehen bis 
827.50 — am Freitag habt Ihr Die 
Auswahl zu nur 


andere ſind mit Braid gar⸗ 


in einer Auswahl von neuen 
zu 


819,7 


327.30 Inmenmäntzl, 519.75 


Ungewöhnlich attraftive yrühjahrs- 
Mäntel, gemadht aus Wolle-Belour, 
Polo Cloth, Silverton , reinivollenem 
Serge, Ratine Cloth, Novelty Mifchun- 
gen und Zeatherette. Die fhiden Sports 
umd Turedo Yaffons, die jekt fo in der 
Nachfrage find, wie Abbildung ‚. voll 


I aufgerichtet hatte. 


an: 


Seidenſtoffe 

4⸗zöll. reinſeidene Georgette 
Creyes, hübſch für Waiſts und 
Kleider, ein gutes Sortiment von 
hellen und dunklen Farben — 


ein ſchließlich ſawarz und weiſ; 


— —— — — 


ſpegnen fur morgen $1 45 
. 


bie Darb zu 
Novelty Satin geitreifte und Wlaid 


Erepe de Chines, Foulard Mufii — | 


fhöhe, vielfarbige Enttvürfe, heller 
Glanz, ftarfe und Dauerhafte feideges 


miſchte Crepe, pajiend für $1 37 
“ 


Kleider, $2 wert, Yard .. 


Ktleiderftofferejter 


3 Kiften Sabrifcefter von Aleiberftoffen, ein» 


Bd sh ilichli feiner Dreh Serges, Suiting’ Sets 


ges, Palm Beach Enitinas etc, 41 bis 54 
Zoll breit ‚in er guten Auswahl bon 
Staple Farben, Biele in Nabhblau, fwarz 
und Cream ‚in Längen von 1% bis 7 Yards, 
rcauläre $1.75 Werte — fpesicll $1 25 
Freitag bie Dard zu * 
1,500 Dard3 Reiter von Kleiderſtoffen 
— ſolche wie fancy Mohatrs, Brilian⸗ 
tineß, Kunz Beillngd, Etorm Serges, 
franz. Eerges etc., in hellen m. dunk- 
len Barben, dieſe Reiter tonımen in 
furzen Längen, fchr_gut_zufammen- 
vafiend, für Miiles Sfirts, Sieider 
etc., $1.25 wert, ein Bargain, 85e 


— — nn 


Freitag die Nard 


Gardinen nitv, 


Paneı Epigen-Garbinen, 9 Zoll breit, für 
irgend eine Größe Fenſter ohne Abfall paſ— 
ſend, bringt das Maß Eures Fenſters mit; 
wert 55c — fpezicll die Eeltion 
zu nur 

Fanch Drapery Cretonne, 32 bis 36 Bolt 


breit, cbenfo für Gomforter-Uchersäge zu 
nchranden, hübiche Mufter und Farben, 
Andere torden 50c dafür — 

morgen bie Yard nur 


Mufter-Garbinen m. 


bie Verfolgung, damit die Sade für 
Sie erledigt ift. Die gleiche Läffig- 
teit be3 Mohltund beftimmte Sie 
einft vielleicht, für die Erziehung Sus 
jannens zu forgen.” 

Galtenburg nagte an der Unter: 
‚lipp. In ben Winkeln feiner 
grauen Augen faß der Unmut, „Die 
Iräaheit des Herzenz,“ fam ed ihm 
ſchwer von den Lippen. 

„Nun zürnen Sie mir?“ 
leife das Mädchen. 

In Hans Koahims ernten Zügen 
erfchien ein zagendes Lächeln. „Nein, 
ih zürne Xhnen nit. Ich bin 
Ihnen dankbar. Mod nie hat je: 
manb jo zu mir gefprocen 

. .„ wollen Sie mir hel- 
— 

Die Angeredete ſchrak zuſammen. 
Totenbläſſe überzog das ſchöne Ge⸗ 
ſicht, und die herbgeſchloſſenen Lip— 
pen zucklen. 

„Helfen? ...“ 

Ja, helfen.“ Der Graf faßte nach 
ihrer Hand. „Vielleicht ift es ıricht 
ſo ſchwer. Schon einmal ivenbete ich 


mich an Sie — damals im Erlen⸗ 
grund. Heute verſtehen wir uns ein 


wenig beſſer. Haben Sie Vertrauen 
zu mir.“ 

Die Forſtmeiſterstochter bewegte 
leiſe verneinend das ſtolze Haupt. 
Den Blick hielt ſie geſenkt, die 
ſchmale Künſtlerhand zitterte unter 
Saltenburgs feſtem Druck. „Wie 
tkann ich Ihnen helfen? Sie müſſen 
ſelbſt den Weg finden.“ 

Mit hartem Ruck ſchleuderte Hanus 
Joachim die Hand aus der ſeinen. Er 
dachte an den Forſtaſſeſſor. 

„Der Menſch iſt voll törichter 
Hoffnungen,“ ſagte er gepreßt. „Und 
im Grunde ſind wir alle feig.“ 

Schweigend ſetzten die beiden Men—⸗ 

ſchen den Weg fort, in deren Seelen 
ſich für eine kurze Weile zaghaft und 
ſcheu das Recht ihrer Beſtimmung 
Nun war alles 


= tot, ald fei e& nie gemwefen. 


Der Graf erzählte von feinen 


fen, An der Waldgrenze verabfgie: 
:dete er fih. Die Malerin mußte, 
'mwarum er mit ihr nicht durch das 
"Dorf ging. 

* = * 

Das Wetter war umgeſchlagen. 
Auf den heißen Sonnenſchein, der 
das Einbringen der Getreideernte 
begünſtigte, folgten kalte trübe Re— 
gentage. Schwarz von Näſſe lagen 
die umgeackerten Stoppelfelder, am 
Erlenbach zogen ſchwere Nebel, und 
der Wald tropfte ein eintöniges 


fragte 


6—— * 
> * 


heizt,“ beſtand Irene 
Willen. 

Da ging der Graf. Er brauchte 
nicht lange zu warten. Irene hatte 
die Schürze abgelegt. Die Aermel 
waren nicht mehr emporgeſchoben, 
und die Hände leuchteten in tadel⸗ 
loſer Reinheit. 

„Die Ueberraſchung wäre mir ohne | 
Zweifel vorenthalten geblieben, mwenıt | 
jemand bagemefen märe, mic anzus | 
melden. — Eine Künftlerin, die Teig 
fnetel!” 

„Finden Sie das überrafchen? | 
Der Erntefefttuchen darf nicht wat⸗ 
ten. Da muß ich ſchon einmal 
helfen.“ | 
„Dann möchte ich nicht ftören. 
Mein Beluch galt dem Herrn Forſi⸗ 
meiſter.“ | 

Der Vater wirb bedauern. Gr 
Hat im Revier zu tun. Darf ich el: 
was ausrichten?“ 

„3% bante. E3 eilt nicht.“ 

Hans Joahim hätte nun gehen | 
fönnen. Doc er traf feine Anftal- 
ten, fih zu verabfchieven. Eine 
Heine entzüdende Entbedung hatte er 
gemacht. Von dem eigenmilligen Ohr 
bes Mädchens, das ihm am Tifch ge: 
genüber faß, zog fi ein feiner 
fhmaler Gtreifen Weißen Mehles 
über bie leicht gerötete Wange. |mı= 
mer iieder mußte er nach bem pi- 
fanten Strich fehen, ber als lebte 
Zeichen mirtfaftliher Betätiguug 
zurüdgeblieben war. Irene fchien 
ihm eine andere zu fen. In ber 
Künftlerin fah er heute zum erjten 
Mal das Meib. 

Er bemertte, daß er Müte, Hanb- 
Thuhe und Reitftod in der Hand 
bielt. Zu feinen Füßen lief eine 
Heine bunfle Wafferladhe zufammen. 

„Sie hätten mich doch lieber in ber | 
Küche behalten follen, gnädiges 
Fräulein,“ entſchuldigte er ſich. 

„Das große Reinemachen beginnt 
morgen, wenn das Kuchenbaden vor= 
über ift.“ 

Der Gaft bewegte leife vermeinend 
den Kopf. „Dab Sie aud) dies ber- 
ftehen ?“ 

„Eine recht zmeifelhafte AUnerlens 
nung, Herr Graf.” 

Den Kopf vorgeneigt, Thaute Hans 
Koahim nachdenklich vor fich nieber. | 


auf ihrem 


— —— — — — eſ — — 


„Kuh im Wohnzimmer tft ö 


Victoria Phi 


Speziell: 
Nur 
dieſe Woche 


4) 


Diefer fhöne Phono- 
graph, vollſtändig, um— 
faßt 12 Selektionen 
von Records und 2 
Jewel Point Nadeln, 
die es Euch ermögli— 
chen, Records irgend 
eines Fabrikats zu ſpie— 
len, einſchließlich Vice— 
tor, Columbia, Ediſon, 
Pathe. 
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Ihr könnt Euch fiher erlauben ein 


5300 Größe Cabinet Phonograph. ................ 865 


8175 Größe Gabinet Bhonograph 


855 


8135 Größe Cabinet Phonogtaph. ................ 848 
875 Größe Cabinet Phonograph. ................ $25 


Table Gabinet Bhonographs, $10, $12, $15, 


& 


aufwärt3 bis $35. 


iur Händler und Privatleute, 


Ketvel Roint3 und 12 ausgefuchte Records fret mit jeder Mafchine; 
automattiche Etopper; fpielen jeden Necdtd. Freie Ablieferung nad irs 
gend einem Teile der Stadt; verfchiden E. C. D. an austvärtige Kunden. 


Liberiy Bonds zu ihrem Nennwert angenommen. 


THE VICTORIA 


143 N. Wabash Ave. 


2545 A|ndiana Avenue, 
\ 2205 ®. Madifon Straße. 


Zweigläden: 


Ein wenig unſicher kamen ihm die 


Worte. 
nicht. — E3 ift feltfam..... Mir ift, 
als hätte ich Sie heute erft in Ahrer | 
wahren Bedeutung erfannt.“ 

„Kuh das ift nicht jehr fchmei:; 


Lied, als Graf Saltendurg feinen |chelhaft für jemand, der der Kunft! 


Morgenritt unternahm. Solange das 
Pferd über ben weichen Moosboden 
des Waldes ging, erfchien das Reiten 
erträglih. Auf dem Milhlmweg je: 
bodh, der zum Dorfe führte, fpritte 
unter den rafchen Hufen das trübe 
MWaffer der Wagengeleife hoch auf. 
Der Reiter trug einen grauen Gum= 
mimantel. Bon ber Neitmüße ran 
nen Heine gligernde Perlenbäche und 
fugten fih heimtüdifch einen Weg 
hinter den hochgezogenen Kragen. 

Hans Joachim ließ ſich die Laune 
nicht durch das Wetter verderben. 
Der Kulturmenſch muß den Regen 
mit Würbe ertragen, pflegte er zu 
Tagen. In der Stabt wird die Näfle 
izum Ungemad. Haftende Menfchen 
‚prallen mit Schirmen aneinander. 
Der gegenſeitige Anblick des Flüch— 
tens gemahnt ſtetig an die Unbill der 
Stunde. Auf dem Lande fehlt das 
— Verkehrsbild. Da iſt 
man allein mit ſich und freut fich ber 
trintenden Erbe, 

Vor ber Trorftmeifterei hielt- ber 
Reiter an, fhmwang fih aus bem 
Gattel und z0g den Brauen hinter 
fih in den Hof. Keine Menfchens 


feele ließ fich fehen. Hans Koachim | 


\'fchlang die Zügel in einen Mauer= 
ring am GStallaebäude. Dann 
ftapfte er mit langen Schritten zum 
Haugeingang. Die Tür ftand meit 


dienen will.” | 

Saltenburg warf den Kopf zurüd. 
„Warum wollen Sie meine Worte! 
anders beuten?" Ein ſchwaches Lä⸗ 
cheln lag um ſeinen Mund. „Ge— 
rade weil Sie Künſilerin ſind, er— 
ſcheinen Sie mir anders. Von einer 
ſolchen erwarte ich keine frauliche Be— 
tätigung.“ 

„Halten Sie es für etwas Beſon⸗ 
deres, wenn eine Frau, die Bilder 
malt, auch in der Hauswirtſchaft Be⸗ 
ſcheid weiß?“ warf die Malerin ein. 

Ich zergliedere nicht. Ich ſehe die 
Bedeutung einer Perſönlichkeit in der | 
Geſamtheit der Leiſtungsmöglich-⸗ 
keiten. Auch ich möchte etwas lei— 
ſten, möchte etwas mehr ſein, als zu⸗ 
fällig der Inhaber eines großen er⸗ 
erbten Beſihes. Was tat ich, um mir 
dieſen Beſitz zu verdienen? Undere 
arbeiten für mich. Mein Vorhanden⸗ 
fein ift dabei völlig belanglos. Aus= 
gefchaltet bin ich, vollftändig ausge: 
ſchaltet.“ 

Der Sprecher atmeie tief auf. 
„Das Betenntnis fällt mir nicht, 
leicht. Mit Ihrem Vater kann ich 
nicht davon ſprechen. Aus mancher⸗ 
lei Gründen. Er würde mich auch 
nicht verſtehen. Bei Ihnen, Irene, 
iſt das etwas anderes.“ 

Irene Seydelmann ſchloß die 
Augen wie in einem inneren 


„Darum handelt ea fih' 


& 


% 
18%: bie „Ubenbpoft*,) 


& Zageönenigleiten 
aus 


davnpork und Umgegend. 


$ 


7 


WERTEN 


% 


ee 


3 


DEE En 2 


Ede Nandolyp, 
4. Floor. 


jondo 


‚Hört auf 


I 


mit dem 


Huften! 
| Dr. Bakers 
'HONEYDEW-BALSAM 


'Berbütet bie Influenza. 


VBertreibt bie Erfältung. 


Davenport, Ja., 17. März 1920. 
Die Kanindenzüchter hielten Mon- 
tag abend eine Verfammlung in ber 
Zurnhalle ab und bejchloffen, fom= 
menden Auguſt eine Kaninchenaus⸗ 
ſtellung abzuhalten, und ferner, eine 
Kinderorganiſation für die Kanin— 
chenzucht ins Leben zu rufen. 

Der Schulrat hat die Gehälter der 
hieſigen Lehrer und Lehrerinnen um 
25 Prozent erhöht. 

Frau Anna Kroeger, in Deutfch- 
fand gebürtig, tit im Alter von 81 
Sahren geftorben. 

An Rod Rapids, Sa., ftarb Sohn | 
Link, ein früherer Dapenporter, | 
Alter von 79 Jahren. Er war in 
Deutfchland geboren. 

Rod Kaland, SII., 17. März. 

735 Arbeiter merden von Ontel 
Sam zur Arbeit im Arfenal gefudt. 

— ——— —— 
Bom Grundeigentumsmartft, 


Befeitigt den Huften, 
Spezielle Zubereitung für Baby. 
Bon Xerzten empfohlen. 

Kauft End fofort eine frlaihhe in den nad. 
ftchenden Plägen: 
Scanlan Drug Ce, 

North Übe. ınd Halfteb, 

W. A. Wiebolbdt & Ge, 
1273 Milwaukee Ave., 8334 Lincoln Abenue. 
H. Shumm, 

958 Center Str. 

E. H. Ladiſh, 

North Abe. und Wells, 
Luzerne Pharmach, 

2000 Nortd Elarf Etrabe, 
oder bdirelt bon 
WR. 9. Biermann, 

1610 ®. Chicago Ave, 

Otto F. Hans, 

1700 N, Bell Eir. 
Knowlton & Hans, 

Park Ridge, SIT. 

I A. Topf, 

2000 Larrabee Str. 


Frank C. Aumann, 
| 601 M. North Abe, 


Triumph Chemical Co, 


Laboratorien: 35c 
1611 N. Wells St. giafae. 
, 


Ankauf von 2000 Aeres der Stofie 
Mari für den Waldparf. 


Das ganze malerifh fhöne Ge— 
lände der Stotiemarich, etma 2000 


mz34dofrfafonimt 


gemadjt aus Gajlimeres — in 
Dunkfelgranein, blauen und brau« 
nen Müidhungen, in populären 
Balfons, Größen 7 bis 15 


flared Rückſeite, ſchmale Ledergürtel, 
große Patch- und Slaſh-Taſchen; Grö— 
hen für Damen und Miſſes; koſten an— 


offen, der Beſucher trat ein. Er ent⸗ Schmerzempfinden, während ſie ſelt— 

ledigie ſich des triefenden Mantels ſam müde und verzagt im Stuhl 

Baar, fede zu ES #8) Hund Hopfte an bie Tür des forftlichen |lednte. Eine Furt war über fie ge- 
$1.00 kis a Geſchäfiszimmers. Niemand ant:|fommen. Wie burd ein tmilbes 


Garbinen Woiled nm. mwortete. Er drüdte die Klinte, Die Braufen hindurch hörte fie, daß ber 
Scrims, einige mit 


Jahre; $10.00 ift ar 93 


° reg. Preid, morgen, 
Blaue Serge Tommy Tuder Anzüge— 


ſehr Heidfam, mit jtraight Cut Hoien; 


durchweg nefüttert, Größen $ A 93 
.. 


8 bis 7 Jahre, Freitag zu. 


dersivo $27.50; vorzügliche Werte bei 
dem morgigen Verkauf zu 


farbigen GEinfaß u. 
Elfenbein 


ten abgefertigt, 22ck 


wert — die 15e 


519.75 —— 


Tür war verſchloſſen. 

Aus der Küche am Ende des ſeit— 
lichen Ganges erklangen Stimmen. 
Saltenburg ſtand zögernd. Da hörte 
er Irene ſprechen. Er ſchritt den 
Gang entlang zur Küchentür. 


Graf weiterſprach. Sie verſtand nicht 
den Sinn ſeiner Worte. Nur eins 
nahm ſie auf, ein einziges — und 
das ſchien ihr wie ein Ausweg aus 
der Bedrängnis. Er hatte geſagt: 
„sc fordere ja fo wenig. Sie follen 


Ucres, melches fich von ber Green 
Bay-Landftraße zmifhen Wilmetie 
und der Countygrenze bis in die Ge— 
gend des Desplaines weſtlich erſtreckt, 
wird für den Waldparkgürtel erwor— 
ben werden. So hat nunmehr der 
zuſtändige Ausſchuß der Waldpark— 


behörde beſchloſſen und dieſer emp-J 


fohlen und damit dem Wunſch aller 
Naturfreunde, überhaupt aller, die 
e3 mit Chicago und dem County 


MISTRUMPFE 


CUM 
RING, 


Grosse Auswahl! 5 
Billige Preisel 
Auch alle Sorten 

Bruchbänder. 


künstL Beine, Fuss- 
4 eınlagen nnd ortho- 
u pädische Bedarfs- 
artikel 
4 30jAhr Erfahrung 
Auch 
Damenbedienung 
Offen von 8 
Sonntags von #- 12 


„D je, der Herr Graf!“ treifchte| mir manchmal einen Rat erteilen, | wohl meinen, entfproden. Die Trage 
ein bienftbarer Geifl mit dunklem | mern ich Sie darum bitte.” —— je Ge * * 
Wufcheltopf erihredt auf. ortfegung folgt. infolge des Widerſtandes einfluß⸗ 

—— de A Irene ——— reicher Selbſtintereſſen, dt aber jebt| 
Seydelmann, angelan mit einer] * Mer Sein Grundeigentum ver- ihre richtige Töfung gefun = . 
blauen Küchenſchürze, die Aermel der | faufen till” erreicht fchnelt feinen Das Kg = — 
Blufe über die Ellenbogen zurüdger | Bed durch eie Kieine Angeige in Pils einem Apwg en det Maple 
fhlagen, fo daß die weißen Unter- | der „Abenbpoft“. iweftede ber Sheridan un aple 
arme frei waren. Die Hände ftedten 2 Hill Road in Glencoe mit über an- 
tief in weicher Teigmaſſe. | run derthalb Acres Gartenanlagen ift zu 

„Berzeihen Sie den Einfall,“ bat ; '$50,000 bon dem Anmalt Nathan 
der Befucher. In feinen Zügen :D. Kaplan erworben mworben. * 
malte ſich grenzenloſes Verwundern hat dann das Wohnhaus - Ed⸗ 
und angenehme Ueberraſchung. Mit ward D. —2 —— ahn⸗ 
Behagen nahm er das reizende Bild & | radhtagenten, —— heri ne 
hausfraulicer Emfigteit in fi auf | Beach Road, Ben en 6 ti 
F— ee ie a = Ä onsbänste Munuf x. Johınfon hat 
äufler eine Ianae Kreiheitäftrafe Tehen und das er nicht zu finden er- RR ’ . m 
— ereiferte ſie io * Bat fe! wartele. ten „fertigen“ Huitenmitteln aufammennehint, | En a nd de Warnecke _ 
berbient!“ Die Malerin hob die Hände aus | tönntı i * omiwæ 


O, du Heimalflur. 
—— önntet Ihr wahrlcheinlich nicht ſo viel Wirte | i150 
an bon Maz Sämibt-Sciemfels, | Seine Gebanten meilten nod} bei der | Spuren ber Tat. „Meinen Gie, daB Gefängnis|bem mehligen Gemenge. Cine dide de Selltraft erdatten, ald In Biefem —— | gu 840,000 ee —* ñ—— 
‚Hüttenmühle Er mar unzufrieden) „Das Abenteuer konnte für Sie würde ihn beſſern?“ fragte Hans klebrige Kruſte blieb daran hängen. einigen Vinuten gemnacht werden lann, ent— horween —— T } If AM B Lu CKE 
Gopyeioßt,1920, bp be Uendpoft To, @yicage, | ig Fich, | verhängnispol ausgehen,“  fagte| Yoadhim. Irene lächelte ein wenig. Sie fien | = En in irgend einer Xpotbele 2%4 Une] Mas ſechs Rüben unb 27 Woh⸗ m ’ 
22 Der Weg verlor fid im jteinigen | $rene leife. „Sie wollen ihn laufen laffen?" |burdaus nicht befangen und fit |aen Bineg, tut e8 im eine Pintflalße und FÜNE| nen aliatınhe Ahkäshe an bes Plumbing, Gas Fitting, 
(9. Fortiegung.) ‚Boden der Kuppe. Saltenburg hatte] Beim Ton ihrer Stimme [hmand| Der Graf nidte. ihrem Verhalten offenbarte ſich | die Blafde mit Sprup auf, wor br nad Der | N q e Heating und Sewerage 
Herr von Hüllefem machte ein Des bie Malerin auf das Motiv des Tal-|dem Mann die Unluft. „Warum| „Und das Wild?” Die Malerin | nichts von Ziererei. 1901 Irving Park Bivd. 
Arparaturen werben fhuell, zunerläflig ur 
sillia audachährt. Falenhan: Wellinaton an 


Somfort-Schuhe für Damen — Lette Bartien 


.. Morgen bringen wir die fetten Partien von Comfort-Schuhen nnd Orfords 
* für Damen zum Verkauf, zu Erjparnijjen von fehr ungemöhnlider Art; 


dieſes Schuhzeng iſt aus ausgewähltem weichem KHidffin gemacht, mit 
geſchmeidigen Lederſohlen; 
Blucher⸗, Schnür- und Knöpf-Moden, ſchlichte Zehen oder Patentleder Tips; 


ser alle find mit angemadten Gummiabjägen verſehen; 
Y jedes Paar tränt die berühmte Sandelsmarfe; 
u erte bis zu 41.00; wirklich jeher fpeziell, das © 


pfad. Irene fehritt zafeh aus. Gie|tüfgel und Nefle dunflen Wilb- 
‚fpra nicht. Much der Graf hatteifchweißes gelennzeichnet war. Ein 
nicht das Bebürfnis zu fpreden.I Schwarm Fliegen umfummte bie 


:  Berfuct Euer eigenes a A 
s Buftenmittel zu maden. 


Ihr tünnt ungefähr 52 iparen und babt 
dann ein beifered Heilmittel eis 


Pommeriſche Gänſebrüſte 
- Gänjejett, Gänjeleber - 
Gänfeleberwurit., 


= 


lieben einfachen Enrup don granuliertem Aut | Siidpoftede der Daden und Homan 
RL ein bes | bie ! | a a  ehaftat it cin | Ude, Grund 134 bei 187 Yu, mit 
frübtes Gefiht. Die Malerin mit |blides aufmertfam maden wollen. nicht gar!“ wies er ab. „Im bieriveutete nach der blutfeuchten Stelle.| „Einen Äugenblich, Herr Graf,“ rem Oufiene — 2 

| sonen Mr |velles Pint von tatfählih beiferem Huften- | 547,500 belaftet, ifi zu $110,000 von 
> bern balbvollendeten Bild ging bor= Er unterließ e3 jet. Auch über Su | Jahren des Frontkrieges lernt man| „Das hat er mitgenommen.“ bat fie. „sch ftehe fofort zu Dien- | Som, als Ihr fertia für das bretfahe Ged IS. u Jeffie peabody BWutler an 
an. Die Herren folgten jhmeigend. |zanne wollte er nicht fprechen. das Anfehleigen. Dan wird gleid-| Ein furzes vielfogendes Aufladen. |ften. Marie, führen Sie den Hertn | yeuemie no amear anche Sera Neumann übertragen — — 
Schwer brüdend lag die Mittagsglut | Die Horjtmeifterdtochter hemmie |giltig gegen bie Gefahr einer Kugel.“ | Irene wen dete fi} zum Weitergehen. | Grafen einftweilen nad) dem Wohnt- | Sietes Minex und Enruy Präparat mirtt die) mn. im Kauf für ein Grund-| Fuß, mit 880,000 belaftet, ift zu 
unter den Bäumen. Der Schatten iben Schritt und ſah fich nach dem Schucht und gleihmütig fagte er Nach einer Meile berebten Schweis | zimmer.“ — ee uns. 60 5 $130,000 von Charles 2. Keller an 
Bot jegt nichts Erfrifchendes. Nad) | [hmeigfamen Begleiter um. „Wem |das, als fpreche er von einer bebeus 'genz fragte fie von neuem: Der Befucher zeigte vorläufig je- | Vercn De Tamble verfauft worden. 
Fe urzer Wanderung zweigte ein feil- nahmen Sie denn das Gewehr ab?“ \tungzlofen Sahe. Irene kannte‘ 


ihafit faft augendlidlich Erleihterung. Es loſt ftüd bon 468 Frontfuß an der Ecke 


d im, befeittat den fältigen Nitel im 
u Beil bie entzfindeten, gereisten | Det Belmont und Norb Central Bart 


erficher Weg ab. „Dem Karl Häußler.“ 

E5 Srene blieb ftehen. „Hier trennen] „ch dachte es mir. Wie kam das? 

ſich unſere Dept Herr Horltaffeifor. So leicht üßt fich der nicht fangen.“ 

Fr Nochmals beten Dant.” „Die Sache verlief lächerlich ein- 

Hort von Hüllefem gab feine Laft fach,” berichtete der Graf, und wäh— 

an ben Grafen - und verabfchiebeteirend er neben feiner Vegleiterin den 
fich Yurz. Mit unangebradter Eile Hang zum tiefen Grumd hinabftieg, 

6 ug er den Geiteniveg ein. erzählte er den Hergang. 

Ha Mädchen und ihr Begleiter] „Hier war es.“ Er deuleie nach 

erfolgten einen fmalen Wald-|der Stelle, bie dur einige Haar- 


Kompliziertes Tannte, 


Dt 
\ 


_ 


! ? ie „Slauben Site damit etma3 Gute doch wenig Neigung, ber runblichen 
und fhäßte diefe Art an im. Sie zu tun, Herr Graf?“ 


entfpradh feinem Wefen, ba3 nichts | „Darauf fommt e8 mir nicht an.” 


Marie zu folgen. Ihm fchien es in 
der warmen Küche mweit behaglicher. 


Die Malerin nidte. Rafcher fhriit | Er fah noch immer nad) Irene, folgte 


bunfler verhaltener Stimme. 


Im Geifte jah fie ben Grafen | fie über ben weichen Boben, alö|ben fhlanten Händen, die fich be 
langgefiredt am Boden Tiegen, da3 wollte fie die Zeit des Aufenthaltes | mühten, den 
Gefit von geronnenem Blut über: 
zogen und von häßlichen groken 
liegen umfhwärmt. Wie das gräß- 
liche Bild fie erregte! Heftig zog fie 
ben Atem ein. „Diesmal ift dem 


Zeig abzuftreifen, 


einholen. „Das ift Yhre Art, in bie|fchaute auf die ungewohnte Küchen: 
Dinge einzugreifen,” fagte fie = jhürze und auf den Badtrog. 

darf Shnen baraus feine Unbequem: bin durdnäßt big auf die Haut, und 
ligteit erwachfen., Sie unterlaffen es it warın Bier,‘ 


„Darf ich nicht hier bleiben? ch 


Schleimbäute fo fanft und Teit, daß «3 wirt; Upe,, mit $12,000 belaftet und auf 


lich überraſchend iſt. 

Einaniger Gebrauch vertreldt gemeinbin den 
newöhnlichen Suften, und für Pronditis, Bräns | 
ne. Seiferkeit und bronchiales Aſthma iſt nichts 
beſſer. 

Piner ift eine böchſt werlvolle konzentrierte 
Miſchuna von enem norwegiſchem Fichten⸗ 
exiralt und wird ſeit Generatlonen gebraucht, 
um ftarfe Suften au bertreihen. 

Um Enttäufäung au bermeiben, berlanat ben 
Eurem Droaiften „24 Unsen Rineg” mit bol- 
ler Gebraudbäankelfung mb nehmt nichts anı 
»errs an. Garantiert, bnfilfänhine Aurfrichen: 
fteffung am Gehen, ober Melb mirh hrombpt zu. 
süderfattet, pe Binez Co., Gt. ohne, I 


ber Südoſtecke 
Sunnpfibe Ade., Grund 100 bei 150 


$75,000 bemertet. 


Die Tabor Eoal and Supply Co. 


\hat zmwei Drittel ihrer Liegenichaft, 
Nr. 4021 Ogden Ave., insgefamt 
— Geviertfuß Flächenraum, zu 


65,075 an Kohn Dito Auftin zu 


inbuftriellen Zmeden verfauft. 


Dad Neunzehnfamilienhaus an 
ber Beacon. und 


ea 


Member of the Associated Press 


TheAssoeiated Press is exelusively 
entitled to the use for republication 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herein. 


„Keiet die Sonntagpeit‘ % 





Jetzt ist 


Curen Lieben in der alten Heimat zu helfen und ihnen eine 


Ofterfreude zu bereiten, damit 


Biel erreicht und den Zweck erfüllt. 


reldsenduneen 


per Woit und Siabel unter Garantie. 


Wir ſchicken heute für 


$1.40 .o 


nach Dentichland, 


55c .. 100 Kronen 
nach DSefterreich, 


Die dentihe Mark it im 


Sie fid) eine Summe, bevor Cie vielleicht das Doppelte 


zahlen 


Kommen Sie zu ım8 oder fhreiben Sie. Ausfunft wird 
bereitwilligit erteilt, 


Depositors$tateBank 
4633-37 S. Ashland Ave. 
Eine $5,000,000.00 Banf, 


Offen tünlich von 9 bis 4.30, Donnerstags von 7 bis 9 abde. 
Samstans von:«9 bis 9 abends. 


Steekendi 


ſchorſch, unterweil'n, und an Schä— 
del hat er ſo dick, daß ma Wänd' da— 
mit ei'rennen kunnt, wann er ſich 
amol auf epp's verſteift hat. Wann 
er Präſident wär von unſerm Klub, 
wollt i' no' nix ſagen, "lei daß er bo’ 
no' 's Recht hätt, dickſchädlig z'ſei'. 
Net daß ihr denkt, i' ſei a jo, aba 
's gibt do aa no' andre Präſidenten 
im Landl, außer mir, net? Und mit 
dö eahnre Schädel kunnt ma Wänd' 
ei'rennen, wann 's net ſchad dafür 
wär — für d’ Wänd’, moan i’. Aba 
jetz ham ma 's mit 'n Butcherſchorſch 
'fua. Wann er epp's ſagt oder be— 
hauptet, nacha is es a ſo, und wanns 
hundertmal falſch is und dös is es 
z'allermeiſt. Er hat ja große natür— 
liche Anlagen, der Schorſchl, dös is 
fcho’ richti’, und ane dervo' is dö 
Art, wia er jeb’3 Wort, mo ’n 
z'erſchtmal aufſtoßt, allweil falſch 
anwend't oder falſch ausſpricht. 
Wann i' no' an dö ſell Sitzung denk 
während 'n Kriag, wo uns der 
Schorſchl erklären wollt, was denn 
eigentlich a „Kamuflahſchen“ ſei, und 
er z’erfcht allweil „Kaflumafchen“ 


Warnung, 


zaufende unfhuldiner und 
Hilflofer Tranter Leute 
leiden. 


te Yönnen nicht länger ſchweigen. 
Br fühlen, bab e3 unfere Pflicht ift, 
unferen Freunden ımd dem Rublifuim 
sır berftehen zu geben, dab c3 nur | 
einen edten bulgarifchen Bluttee 


ibt. nn 
a Sirante Leute Fönnen e8 fich nicht er» 
fauben, au erperimentieren, wenn ihre 
Befundheit In Frage Steht. Yerzte und 
Upotheler empfehlen den Bulgariſchen 
Bluttee, weil er die eiſerne Probe vie⸗ 
ler erfolgreicher Jahre in Heilung und 
Beſſerung der Krantken beſtanden hat. 
Den Bulgariſchen Bluttee preiſen 
und empfehlen Millionen von dankba⸗ 
ren Leuten in der ganzen Melt. i 
Der Bulgariiche Bluttee mar bie 
Mıimdermelodie der Welt in ber Hes 
bung von Krankheiten und Leiden fait 
jeder Art, mie Magens, Darms, Leber, 
Nierens und Blutbefchtverden, ſowie in 
Befeitigung und Mörvehr von Erfältun: 
gen, Influenza, Grippe ‚und Lungens 
entzündung, auf diefe Weife viele Leben 
rettend. 
Wir find beftrebt, alle zu ſchützen, 
und die ſicherſte und beſte Art, den 
erften bulgariſchen Bluttee zu erhalten, 
iſt der, iin von Eurem Wpotheler zu 
berlangen — der Berfauf ilt fo Itarf, 
daß er mitunter nicht an Hand tit — 
feid ficher und verlangt, dab er ihn für 
Euch beichafit. (Nehmt Teinen Erjaß). 
Oder wenn She ihn fofort heben müst, 
fhiden mir ihn Euch alſobald durch 
Rarzelpoft, verfichert. Eendet $1.25 für 
eine große Familienfhachtel oder $3.15 
für 8 Chachteln — ober $5.25 für 6 
Schachteln. Mdrefjiert 9. 9. von 
Chlid, Bräfident, Marvel Products Eo., 
324 Marvel Building, Pittzburgh, Pa. 
Anz. —ıma1,85 


die Zeit 


das Geld nod) redhtzeitig fein 


100 Mark 


Steinen begriffen. Sidjern 


müſſen. 


videnden. 


g'ſagt hat, hoaß es, nacha a „Kuma— 
flaſchen“ draus g'macht hat und 's 
dann butchermäßig mit „Kuahfla— 
mafchen” prudiert hat; dann aber, 
mweil ’n der Barbercharlie erklärt hat, 
daß es „Kaflamuſchen“ hoaß, ’n 
Charlie a Kalo g'hoaßen hat, a gro— 
ßes, dös wo vo' ſolcherne Sachen nix 
verfteht, und °.. fein Eifer und Zorn 
dann nir mehr fagen tunnt ala all- 
weil „Ka⸗Ka⸗Ka“, ois i' 'n ſiebena⸗ 
zwanz'gmal porg'ſprochen hab, daß 
es Kamuflabſch“ hoaß, dös Wort — 
’ mad) a Me‘t, dö meiften von euch 
mwiffens aa fo’ nimma a fo recht, 
mia ’3 eigentlih a’hoaken hat! — 
ja, wann i’ an dd z’fammbdonnerte 
Gitung dent, mo ti’ daz’mala, mehr 
als zwoa Jahr'n ſans her, 8 Proto: 
koll dervo' ins Blattl bracht hab, do 
hab i’ no’ allmeil g’nua. 

No, in unfra letten Sibung i3 e2 
ſchier wieder a ſo g'wen. Scho' wo i' 


eini 
woaßt! I' wer' do' no' ſagen derfen, 
was i' will!“ hat er 'n Barberchar— 
lie ang'ſchrie'n. 

„Und i' ſag „Stock“, Schorſchl, 
und ſagen derfſt aa no' lang net 
mas db’ millft!” Hat ’n ber Barber: 
harlie erwidert. „Stod-Dipi- 
denden“ hoaßts! 

„No, was is der Unterſchied, he?“ 
hat der Butcherſchorſch g'moant. 
„Steden = Dividomineh... Divi- 
denden” mollt i’ fagen, i3 grad a fo 
guat. Sagt ma net aa „Stederl!- 
ftfch“, woaß: no’, drauf, auf ber 
Wiefen, wo f’ am Gteden brat’ 
ham?“ 

„on an Stodfifeh haft no’ nia 
epp’3 a’hört, net?“ 

„Naa, aba fehgn tua #’ van!” 
ft ber Shorfchl gifti” ermibert. 

„Und mo holjt bei’ Fyleifch her, bei’ 
teiers, Schorfchl,“ bat der Charlie 
unbarmberzig meiterg’ftichelt, aus d’ 
„Stockyards“ oder au d' 
„Stecken yards“? 

Dösz hat zogen. Der Buicherſchorſch 
hat allweil 3 Maul auf und jua 
g’madt. Sagen funnt er nir, fo 
g'ſchwind ſchafft 's net bei eahm im 
Schädel. Aba daß all dö andern 
Zipfl g’ladht Ham, und der bide Ebi, 
mo fo felten epp’3 fagt, fich dazua 
verſtiegen hat, 'n Schorſchl a “über: 
swerh& G’ftell“ und a „berrudte 
Loamgruab'n“ z'hoaßen, dös hat ’n 
ganz millioniſch g'fuxt, 'n Schorſchl. 
Endlich is es auſſikemma: „Affen 
feibs, Iadierte, al mitanand, und ’n 
Budel funnt3 ma auffifteigen! Nazi, 
warum ſagſt du nix? Wia hoaßt's: 
„StockDividenden“ oder Sek⸗ 
ten = Dividenden“? Wer hat Recht?” 

's Rechtfprechen i8 allmeil a va— 
fluadte Gab, mann ma 3 mit 
toan’ berberben ill; nur meniq 
gibts, ‚wo böS z’weg bringen. Aner 
bon dö dos bin i’ felber. „Seib’3 
ftab!“ Hab i’ g’fagt. „Alle Zivoa ham 
Recht! Sch... 0b’S ftab feih! Der 
Charlie hat Reht, „Stod- Divi- 
denben“ Hoaßt!...Aba der Schorfchl 
bat aa Recht. %’ tenn 'n Schorſchl! 
Dö „Stecken-Dividenden“ bö 
er er ſymboliſch, der Schorſchl, 
ne 

„Dös glaubſt!“ hat der Schorſchl 
ſtolz cxwidert, „bimſoliſch moan i' 
dös, aba dö Rindsviecher verſtengens 
net.“ und hat net ſchlecht s Maul 
dabei verzogen. Dös Hat 'n a’freit, 
daß tn auf foa a’fchiwoll’ne Art 
und Weil’ 'nausg'riffen hab. 

Der Barbercharlie wollt’ ma un- 
term Tiih a Zeichen geben, af er 
ſcho' wiſſ', wia daß i’ ’3 moan’, und 
ma auf d’ Fück treten. Abe unglüd« 


femma bin zuam Sepp, hab i’ ’3 | 
g'mirkt. „J' ſag „Stecken“, daß d's 


liherweif’ bat er ’n biden Ebi fei’ 
Latſchen derwifcht, und do fan fo 
voller Heahneraugen mia a Hund 
voller Ylöh. Den Schroa, wo ber 
bide Ebi ausg’ftoßen! Und mwia er ’n 
Butcherſchorſch ang'ſchaut hat, weil 
er denkt hat, der fei’3 g’wen, wo 'n 
treten hätt, meil er bo größten 
Füaß po’ uns all’n hat und allweil, 
wann ’n epp’3 g’freit, mit fei’ Füak 
’3 Itommeln ba’fangt. „Ob’3 abi- 
fteigft vo’ mei’ Heahneraugen! Trot- 
tel, plattfünh’ga!” hat er brüllt. 
Und der Charlie, der Laufer, wo er 
fein’ Irrtum g’mirtt und fei’ Lats 
ſchen a’ihrm!«d zua eahm herzogen 
hat, is ausg'ſchamt a’'nua g’wen, ca 
no’ z’fagen: „Der Schorfhl trampt 
di’ nur ſymboliſch auf d' Heahner⸗ 
augen, Edi, was ſchreiſt denn a jo?“ 

Gottlob, daß i' g'ſchwinder bin 
als der Schorſchlecs is. Im Voll⸗ 
g'fühl vo' ſeiner Unſchuld z'wegen 'n 
Edi ſei' z'ſammtrampte Hegahner⸗ 
augen und aus MWuat gegen ’n Char: 
tie, t a Schlanfl, wollt er net fchlecht 
oa’fang’n. Aba it’ Hab ’n no’ über- 
ſchrie'n! „Seids doch ſtad, Bazi, daß 
jeib’3!” Hab i’ j’ vermahnt. Was ham 
'n Edi Sei? Heahneraugen mit d’ 
Stockdividenden z'tua? Seids doch 
g'ſcheitt Alſo fahr'n ma weiter: 
Z'erſcht kemma d' Stockdividenden. 
Dö großen G'ſöllſchaften, dö wo 
eahnre Aktionä. ſowieſo ſcho' fünf— 
hundert Prozent Dividenden zahl'n, 
dö kunnten leicht no' a fünfhundert 
Prozent mehr „ahl'n. Aba do müaß— 
ten dö Aktionär alsdann für dö fünf— 
hundert Prozenten aa Einkommen— 
ſteuern zahl's Und dös teans va— 
fluacht ungern. Jetz, do gengens her, 


traprozenten 13 Dividenden aus—⸗ 
zahl'n, ſchlagens dö zuam „Stock“, 
zuam Kapital, und gebe: ’'n Aktion‘ r 
an Attien dafür. No foa’ er ja, mann 
er mag, balauf’n, und nadha hat :: 
fei’ Geld, arad ala ob er3 in Dibi- 
benden friagt s“*t. Dos fan alfo -5 
„Stod-Dividenden”. Z'erſcht hams 
aba doch Steiern drauf zahl'n 
müaſſ'n, auf dö Stock-Dividenden, 
aba jetz hat 's höchſte G'richt erklär: 
Nir is, loa’ Stei.rn brauchen zahlt 
wer'n auf Gtod:Dividenden, und 
wer |’ fcho’ zchlt Fat, der Eriagt |’ 
zrud. GStod-Dividenden fan foa’ 
Eintommen net, wenigitsn3 mia mir, 
anfehan, und unsre Anficht gilt. Und 
eppa jo a taufend Millionen Dollar 
nıuaß d’ Regierung jeb aa no’ z’rud= 
zahl’n. Alfo, mas i3 053?” 

„A Schand is es, a hunds— 
g'moane!“ hat der dick Edi erklärt. 

„Net z'glauben is es, a ſo a Un— 
g'rechtigkeit!“ dös hat der Sepp 
g'ſagt. 

„Sch...! Was fallts euch denn 
ei’? Mer red’ denn bon a fo epp’3? 
D53 moan ti’ do’ net! A fo z’reden 
ton unjern Obera’riht! Schamts 
ech! Alfo, mas i3 dos? hab ! 
g’fragt. Dos fan do „Stod-Dividen- 
ben”, bamit ’3 e8 amol begreift. Yeh 
kemma 'n Schorſchl fer’ „Steckendivi⸗ 
denden“. 


„Sei' ſymboliſche!“ hat der Bar⸗ 
bercharlie ei'g'worfen. 

„Was woaßt du, was bimſoliſch 
is!“ G'ringſchätzig hats der Schorſchl 
g'ſagt und di Achfeln zudt. 

„Ja, ſiahgis, dös wieder is a ſo: 


Heilte ſeine 
Hämorrhoiden 


Jetzt 88 Jahre alt, arbeitet aber im 
Schmiedegeſchäft und fühlt 
| jünger, feit die Hämorr- 


hoiden verſchwunden. 


Der ältefte tätige Echmied in Michigan Thlänt 
noh immer auf feinen Aınboß im Ctädtchen 
Homer — dank ınciner inneren Methode der 
Vehandlung von Hämorrhoiden, 


Herr Jacob Lyon, Homer, Mid), 


Ih mwünfchte, Ihr Tönntet ihn fpredhen bören 
über feine vielen Erfahrungen mit Einrei« 
bung3mitteln, Ealben, Zilator3 ufw., ebe er 
meine Methode verfuchte, Hier ift ein Xrief, 
ben wir gerade bon ihm empfingen: 

Herr E. N. Page, Marfhall, Mid). 

Geehrter Herr! Ih möchte Cie wilfen Iaffen 
was Ihre Vehandlung für mid getan bat. I 
litt an Hämerrboiden feit vielen Jahren und 
gebraudite alle mögligen Mittel und alle Arten 
Behandlungen, erzielte aber feine Heilung, bis 
ih Ihre Vehandlung derfudte, Und tegf bin 
ih bollftändig acheilt, Ach bin 88 Jabre alt 
und der ältejte tätige Cchmied in Michinan. Ich 
füble jünger an Sahren, feit meine Hämorrhois 
den berfhwunden. find. ch werde Shre Wer 
bonbdlung ficherli allen denen empfehlen, don 
denen i_weih, dab fie auf die gleihe Weife 
leiden. Sie Tünnen von meinem PBrief feden 
beliebigen Gebraud maden und ich hoffe, er 
wird andere beranlafien, diefed munbderbolle 
Heilmittel zu verſuchen. 

Hochachtend: 
J. 2. Lvon. 

Es gibt tauſende an Hamorrhoiden leidende 
Rerfonen, weldbe nodh nie bie einzia bernünfs 
tige Art ber Vebandlung diefer verfudt haben. 

akt Euch nicht fchneiden, Werft Tein Geld 

| fort für unnüge Ealben, Einreibemittel, Dila⸗ 
tor3 ufw,, fondern fhidt heute nad) einer freien 

Probe meiner inneren Diethode der Heilung 

von Hämorrheiden, 

Ganz, nleih, ob Euer Fall ein beralteter oder 
erst Türzlich entwidelter ift — ob er gelegent» 
lich auftritt oder dauernd ift — Shr folltet nach 
diefer freien Rrobebebandlung fenden. 

an, gleich, wo Shr lebt, ma8 Euer Alter 
oder Cure Nefhäftigung ift — wenn Ihr bon 

Hämorrhoiden geplagt feid, wird Eud meine 

Methode prompt davon befreien. 2 

Dieſes liberale Anerbieten einer freien Pe 
handlung ift au wichtig für Eud, ald dab Ihr 

3 nur einen einzigen Tan unbeachtet laßt. 
Schreibt jebt. Sendet fein Geld. Edidt ein. 
fa& den Koupon — bod tut e8 jebt — beute, 


Freies Hämorrhoiden-Heilmittel. 
E. R.Page. 
062 Page Blda. Marſhall, Mich. 


Bitte ſenden Sie eine freie Probe Ihrer 
Methede an: 


Wann jetz du, Charlie, dei' Einkom⸗ 


menſteiern zahlft, oder i’, ober ber 
Schorfhl, der Edi, oder der Sepp, 
ober junft aner, nur foa’ foldhernır 
Attionär net, und Haft all’3 ehrlich 
ausg’rechnet und verjteierft, Jag'n ma, 
a jewshundert Dollar, und fragft 
nach, indem daß d’ bentit, dö gleiche 
Regel dö gelt für alle, dos Steiern- 
mann!‘ „Sagen? amol, ©, 'er 
neuche Stockdividendenſchwindel der 
paßt do' aa für mich, net? Dreihun— 
dert Dollar vo' dö ſechshundert ver— 
ſteierbaren Dollar dö rechnen ma 
oa'fach net, wiſſens; ma tean a ſo, 


als ob ma ſi nia kriagt hätten, ver⸗ 


ſtengens?“ Was denkt, daß euch dös 
Steiernmanndl zuar Antwort geben 
hätt? G'ſagt hätt er: „Wär net 
ſchlecht! Sö zahl'n für ſechshundert 
Dollar; hazı eh’ fho’ |. a fünfhuns 
bert Dollar abg'ſchummelt. Dös 
fehlet grad no’, daß ihr g’möhnliche 
Bazi dö .‚Stoddividenden =» Moden 
mitmadt. Sö zahl’'n, verftanden! 
Und wanna net z’frieten damit fan, 
nacha Iinna & an Steden da- 
zuafteden.” Dos is e8, was ber 
Schorfäl jagen mollt mit feiner 
Stedendividenden. Net, Schorfchl?" 


IE 


=—+ ——— 
Dienftbotenidyllen in Budapeft, 


Vor Rofa Mandomsty im „Wiener 
Sournal.” 


Budapeft, Weihnachten 1919. 

Unter den Seanungen, die ung ber 
Kommunismus befchert hat, befindet 
fi aud) die biß zur Unerträglichteit 
berfchärfte Dienftbotenmifere. War 
es ſchon in den letzten Kriegsjahren 
infolge der mangelnden Arbeitskräfte 
und der zunehmenden Teuerung im— 
mer ſchwerer, Hausbedienſtete zu fin— 
den, ſo wurde das unter der Kom— 
mune einfach zur Unmöglichkeit ge— 
macht. Die Mädchen wollten nichts 
mehr arbeiten und verlangten dafür 
hohen Lohn, wurde ihnen doch in den 
zweimal wöchentlich ſtattfindenden 
Verſammlungen der „Hausangeſtell—⸗ 
ten“ immer wieder eingeſchärft, daß 
die „Burgios“, ihre Brotgeber, ihre 
Feinde ſind und nur dazu da ſeien, 
um möglichſt ausgenutzt zu werden. 
So kam es, daß ſich viele Familien 
ohne Perſonal behelfen mußten. Die— 
jenigen aber, welche das nicht taten 
oder nicht tun konnte, mußten das oft 
teuer bezahlen. So geſchah es zum 
Beiſpiel ſehr häufig, daß ſich ein 
dienſtbarer Geiſt an der Dienſtgebe— 
rin für die Kündigung in folgender 
Weiſe rächte. Das Mädchen ließ ein⸗ 
fach durch ihren „Freund“, der na— 
türlich ſtets „roter“ Soldat war, ein 
Zimmer, meiſtens den „Salon“, ihrer 
Herrſchaft requirieren. Da dies für 
einen roten Soldaten nur eine Klei— 
nigkeit war, konnte es bereits nach 
Ablauf der Kündigungsfriſt ohne 
weiteres aus dem Mädchenzimmer in 
den Salon überſiedeln. Auch „halbe“ 
Küche wurde dem Paare meilt zuge: 
ftanden, und e3 ift mir ein fall be= 
fannt, wo die betreffende Familie von 
da an gezivungen ivar, im Gafthaufe 
zu ejfen, weil ver „Rote“ behauptete, 
er liebe e3 nicht, daß, wenn für ihn 


! gefocht wiirde, fremde Leute in feine 


Töpfe qudten. In einem andern Falle 
erklärte eine Köchin ihrer Herrin den 
Kommunismus fo, daß an einem 
Tage die Dame und am anderen fie 
arbeiten werde. Die Dienjtgeberin 
ging jcheinbar auf den Handel ein, 
räumte, fochte, faufte ein und gab ber 
Köchin zu eflen. Am folgenden Tage 
räumte die Köchin und fam dann zur 
Frau, um Geld zum Einlaufen zu 
holen. „Aber,“ fagte die Dame fchein- 
bar ehr erftaunt, „was fällt Ihnen 
denn ein? Jetzt find wir ja alle 
gleich. Geftern gab ich das Geld her, 
heute ift die Reihe an Ihnen.” Da: 
durch wurde erjt das Mädchen über- 
zeugt, dat e3 doch noch einen Unter- 
Ichied gibt. Aber nicht in allen Fäl—⸗ 
len verliefen die Meinungsverfchie- 
benheiten fo harmlos, e3 gab aufge= 
beste Dienftboten, die mit pem Mef- 
jer auf die Frau losgingen; in zivei 
befannt gewordenen Fällen blieb die 
Dienftgeberin tot auf dem Plake. 
Aber e3 würde zu weit führen, über 


dieſes Thema ausführlicher zu ſpre— 


den. Genug an dem — die vielge— 
plagten Budapeſter Hausfrauen er— 
hofften eine Beſſerung dieſer Zuſtände 
beim Zuſammenbruch der Proleta— 
rierdiktatur. Doch kam man nur aus 
dem Regen in die Traufe. Mehr als 
die Hälfte der noch vorhandenen 
Dienſtmädchen verließ die Hauptſtadt. 
Die deutſchen Mädchen mußten nach 


I1 Hauſe reiſen, die Bauernmädchen gin— 


gen in ihre Heimat, aufs Land zurück, 
wo ſie wenigſtens nicht zu hungern 
brauchten. Die Bauern ſind ja jetzt 
die reichſte Volksklaſſe in Ungarn. 
Die wenigen Mädchen, die noch Stel— 
len annahmen, wußten aber ihre Un— 
entbehrlichkeit und ihren Wert gebüh— 
rend einzuſchätzen, jetzt wählten ſie 
den Dienſtplatz, nicht die Dienſtgebe— 
rin das Mädchen und wenn die Sache 
nicht im Grunde ſo traurig wäre, 
müßte man über die urfomifchen Sze= | 
nen lachen, wenn zum Beilpiel 15 bis 
20 Damen im Bermittlungsbureau 
um eine Küchenfee herumftehen, um 
ihre Gunft buhlen und fich gegenfei- 
tig beim Lohn Hinauflizitieren, bis 
die Holde fich endlich gnäbigjt für 
eine bon ihnen entfcheibet. Was da 
für märcdhenhafte Löhne gezahlt wer- 
den müffen, fann man fi) faum vor= 
ftellen. „Was foll ic tun?” fagte 
mir ein Herr, dem ich, diesbezüglich | 
Vorftellungen gemacht hatte (jegt ge: | 
ben bei ung nämlid au fon die 
Herren auf bie Dienftbotenjagd), ich 
fann doch nicht meine Yrau fich zu— 
fchanden arbeiten lafjen!” So erhält 
jegt zum Beifpiel ein Stubenkätzchen 
ober eine Küchenfee oft den Gehalt ei- 
ne3 Gtaatdfefretärd und e8 munbert 
fich niemand darüber, wenn beifpielse 
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THEF 


Established 1875 by E.]. 
State, Adams and Dearborn Streets 


326 Paare übrig für dieien 


großen Hoſenverkauf 


aus Anzugſtoffen gemacht 


V I Diefe Verfänfe für Freitag and Samstag 
The Store of “To-day and “To-morrow 


AIR 


Ertra ſpeziell 


* ”r 5 4 
Garantierte Regenröcke 
J 
Alle Größen, jedes Paar iſt für ein 
Jahr garantiert; wenn der Rock nicht 
regendicht iſt, erhaltet Ihr einen neuen. Ü 
Eind aufwärts bi zu $8.50 Mert, ; 
einige bedeutend mehr. Berfauf, zu ® 
Bweiter Yloor 


Eine große Auswahl, jedoch nur etliche Paare von jeder Sorte vorhanden — wir fauf: . 
ten das Ueberfchuß Suiting Sager von einem der hervorragenditen Schneider in Chicago, 
welcher die beiten Arten von Hofen herftellt. Eingefchlofien findet Ihr— 


Saffimeres, Cheviots, 


Ebenfalls zu 5.95 find hunderte von Paaren „Dutcheß” Hofen in geftreiften Wor— 
jteds und anderen beliebten Muftern, alle Größen, ungewöhnliche Werte, zu 


Unjer Freitag und Samstag $ 
Verkauf von „Duteheß“ Hoſen 


Die „Dutcheßz“ Hoſen zu 5.95 


ſchließen hunderte Paar Hoſen von unſeren regulären $4.95 Linien 
ein — geſtreifte Worſteds, Cheviots, Caſſimeres, ebenſo 
Miſchungen. Sodann ſind hier hunderte von ausgezeich— 
net gemachten Hoſen anderer verläßlicher Macharten, 
alle angeſetzt für dieſen Verkauf, Freitag und Samstag. 


—GI Bil 


ſchließſen hunderte Paar von Hoſen für Jünglinge in Cuff Bottom 
Stile in einfachen Farben und Miſchungen ein. Ebenſo 
geſtreifte Worſteds und Caſſimeres in allen Größen für 
Viele 86.50 Werte ſind niedrig angeſetzt für 
dieſe große Schlußräumung, Freitag und Samötag.... 


Die „Dutchefßz“ Hoſen zu 6.95 


Hier iſt eine Offerte, welche Ihrer Aufmerkſamkeit wert iſt — Sie kön— 
nen Ihre Auswahl treffen für irgend ein Paar „Dutcheß“ Hoſen, die 
wir in den Graden führen, die regelmäßig bis zu $8.95 verfauft wer- 
Hier findet ſich ein wundervolles Aſſortement von 
Muſtern in geſtreiften und gemiſchten Worſteds, Che— 
viots, Caſſimeres, gebr. Lots blauer Serge, wert bis zu 
38.95; für Räumung angeſetzt, Freitag u. Samstag, zu 


Männer. 


den. 


Caſſimeres ein. 


Freitag und Samstag zu 


weiſe der Kleine Anzeiger einer hie⸗ 
ſigen großen Zeitung in der letzten 
Sonntagsnummer folgende Annonce 
bringt: 

„Ein Kindermädchen zu einem 
fünfjährigen Kinde mit ausge— 
zeichneter Verpflegung und 600 
Kronen Monatzgehalt mir ge- 
ſucht.“ 

Apropos, Verpflegung! Bei der 
rieſigen Teuerung iſt dies natürlich 
auch ein Haupigrund, ſich keinen 
dienſtbaren Geiſt zu halten und beim 
Studieren des Kleinen Anzeigers 
fand ich vor kurzem folgende An— 
nonce: 

„Gebildeter Herr wünſcht gegen 
Gegengeſchenk oder entſprechendes 
Honorar die Anfangsgründe der 
Kochkunſt kennen zu lernen. An— 
träge erbeten unter „Selbſthilfe“.“ 
Läßt das nicht tief blicken? Uebri— 

gens hat die an und für ſich ange— 
nehme Aufgabe, einen dienſtbaren 
Geiſt zu ſuchen, in der letzten Zeit 
durch eine neue pikante Nuance an 
Annehmlichkeit gewonnen. Man wird 
nämlich vor Eintritt in die Verhand- 
lungen totficher nach der Religion be- 


fragt. Lautet die Antwort unbefrie- | - . 
porliegenden Gefuche erledigt mer: 


digend, fo wird einem fofort mortlo3 
mit verächtlihem Achjelzuden ber 
Rüden gefehrt. 

Und bei einem folden Anlaß war 
ih Zeuge einer Höftlichen kleinen 
Szene. Ein offenbar in ganz unge- 
regelten Zonfeffionellen Verhältniffen 
lebender Herr wurde von einer diden, 
finfter breinblidenden Köchin wie üb- 
lich gefragt: „Sit der Herr ein Jude?“ 
Worauf der Betreffende zu meiner 
größten Ueberrafhung erwiderte: 
„Was fällt Ihnen ein, wir find Chri- 
ften. Uber nun zeigen Sie mir enblic) 
hr Buch, meine Liebe.“ Und nad: 
dem er ed erhalten und flüchtig durdh- 
blättert hatte, gab er e3 der Perfon 
mit folgenden Worten zurüd. „Bes 
baure, Sie paffen nicht in ein rö- 
wu large us, mit folgen 


weeds, Worſteds, Velours 
und Worſted Crafſhes 


jedes Muſter, das gewünſcht wird, helle und dunkle Schattie— 
rungen, winterſchwere Hoſen, Schwere für das Frühjahr und 
für's ganze Jahr herum. Dieſe Hoſen ſind 87, 88 und 810 wert 
— und es wird ſicher ein Anſturm darauf ſtattfinden in dieſen 
zwei letzten Cagen — Freitag und Samstag — zu dem niedri— 
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5.95 
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Die „Dutchei;” BHofen zu 4.95 


„Dutchei;”‘ Hoien und andere Miarken 


Diefe Lot von „Dutdheh” Hufen zu $8.95 fchliehen viele neue Frühjahrs-Muiter in Worfteds und 
Wir haben ebenfo hunderte von Paar Hofen von andern Macdarten dDiefem 
$8.95 Hofen-Verfauf beigefügt, einem Verfauf von großer Wichtigkeit. 
die geitreiften MWorfteds, Cheviot3, Caffimere3 und einfache Effekte an. 
unferen $10.95 Graden find in diefem großen Wochenende » Werfauf eingefchlofien, 


Biweiter Floor 


miferablen Zeugniffen müffen Sie 
fon zu Auden dienen gehen.” 
Sprad’3, drehte ih mit Grandezza 
um und ließ die Dide, zur Salzfüule 
erjtarrt, ftehen, während alle übri- 
gen Antefenden natürlih in ein 
Ihallendes Gelächter ausbrachen. 
— —úñ—— —— 


Keine Päſſe nach Ungarn. 


Bereits eingereichte Geſuche 
aber erledigt werden. 

Wie offiziell bekannt gegeben wird, 
werden Geſuche um Reiſepäſſe nach 
Ungarn von jetzt ab den Einſendern 
mit der Bemerkung eigenen | 


werden 


werben, ihre Eingabe zu gelegenerer 
Zeit zu erneuern, Pälfe werden nur 
in Außerft dringenden Fäa'len bemilz i 
ligt werben, in biefen merben aber | 
bie Anfuchenden perfönlih (nicht | 
durch dritte Perfonen vertreten) beim | 
Königlih Schwebifhen Konfulat, in) 
Vertretung Deflerreich = Ungarifcher 


\ 


Sinterefien, Nr. 108 Süd La Salle 
Str., zu erfcheinen haben. 
Perfonen, die bereit3Reifepäffe er- 
halten haben, fünnen bon diefen Ge- 
braud maden und nad) Europa rei- 
fen; besgleichen merben bie bereit 


den. Die Verfügung bezieht fih nur 
auf fünftige Gefuche, die, mie er: 
mähnt, nur in Außerft dringenden 
Fallen gewährt werben. Wie lange 
biefe Unterbrehung dauern mird, ift 
nicht beftimmt, doch ift in Ausſicht 


rt 


Abonnements auf „Abenbpoit” 
und „Sountagpoft“ für Dentidh- 
land, .xutichöfterreich, fowie alle 
übrigen Länder Europas, auch 
für Canada, werben wieber ent- 
gegengenommen. Man wenbe fid 
an bie Expedition der „Abend- 
poft“, 225 Weit Wafhingten 
Straße. 
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Dure 
gie Garantie, welche mit] 
jeden Baar der „Dute 
eh =» Hojen verabfolgt mirh, 
hat denfelben taujende bon 
Sreunden eingebracht. Da wir 
höchit wahrfcheinlich die größ- 
ten Vertreiber diefer Hofen in 
den Vereinigten Staaten find, 
ind wir in der Lage, ganz 
außergewöhnliche Werte ware! 
vend Diefes VBerfaufs zu offes 
tieren — ıumd hr folltet e8 
nicht vergelien, daß e8 nur 
möglih ilt, die „Dutcheß“- 
Hofen in The Fair, in 
Ehicagos größten Diftrift in 
der unteren Gtadt, zu er- 
Dalten. 


4.9 


6.95 


Seht Eud) 
Diele bon 


Etabliert 1841, 
Kapitat $18,000,000, 


Schicken Sie jekt Geld nad 
Deutschland 


_Oesterreich 


„Die gegenwärtigen niedrigen Wedjfelraten 
offerieren eine ausgezeichnete Gelegenheik, 
Bed in ‚Geitalt von Auslandmwechfeln od 
Geldanweifungegn nad Deutfhland, Deften 
reich, Ezedho-SIovafien, Zugoflamwien, Tran 
Iplvania, Polen, Finland, Rumänien, Buf 
garien, Griechenland und Paläftina zur fhiden, 
‚Tie American Erpreß Company beſorgt 
eine größere Zahl von Geldübermittelunge 
nach fremden Ländern, als irgend ein ander 
Finanz⸗Inſtitut. Sie hat DOffices in 20’ eurd« 
päifchen Ctädten, einichlichlid) Berlin, Bre 
men und Samburg, und hat Agenten-und Hote 
refpondenten in der ganzen Welt. Nhre au 
sebreiteten Verbindungen fegen fie inftand, ei» 
nen bollitändigen, Ieiftungsfähigen, interna- 
ttonalen Bankdienft anzubieten, 

Degen der Iebten Raten irgend einer Mäh- 
rung, oder irgend tweldier Auskunft, ſprechen 


Erpreh Co, Sie in der nädjten Erpreß-Office, oder Agenhıte 
65 Brondwah, New York, bor, oder fchreiben Sie an das . 


Financlal Department 


AMERICAN EXPRESS COMPANY 


65 Broadway, NEW YORK, N. Y. 
CHICAGO OFFICE : 23. W MONROE STR. 


-— m. mm 


genommen, fie bis nad endgil-⸗ — Re 


tiger Ratifizierung des Friedensper= | yyurr.: a x Far 
jeoges. auftedhigurthalten. | Anftreicher, der den Fußboden fi 


chen foll: „Sagen Sie. mal, in iuiel 
— Zwei Sleibige. — Buchhalter) ana - Seit imerden Sie ook ang 
(aufjhredend): „Was fällt Ihnen) der Arbeit fertig fein?” — Anjtreis 
ein.. arbeiten Sie lieber, anjtattı her: „Das weiß ich nit. "Den 
mit den Fingern auf demPult her-| 2...jter ficht fi) gerade nach einen 
umzutrommeln!“ Lehrling: |anderen Arbeit um. Wenn er fie 
„Entihuldigen Sie, ich wollte jalbefommt, dann erden wir hie 
nur berhüten, daß der Prinzipal| jd,on morgen ferfie. Wem ick 
Sie — fchnardhen hört!“  |dann wird die Sache hier wohl & 
(„Peggendorfer Blätter”) Iganze Woche baue — 


ar 


‚em. — Hausfrau 
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FERN AQINS 


Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben, trägt seit jeher den 
Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlicnen Aufsicht hergestellt worden Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen Fälschungen, Nachahmungen 
und „Genau so gute " sind nur Experimente und gefährä,.m die Ge 
sundheit der Kinder Auf der einen Seiteetwas Erprobtes, auf der 
anderen ein blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA_ 


OCastoria ist ein harmloser Krsatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups. Üsenthält weder Opium noch Morphin noch 
andre Betäubungsmittel. Seitüberdreissig Jahren gebrauchtman 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 
Sall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
indem es Magen und Darm reguiiert, bilft es zur Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf. 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft hab.n 
Trägt den Namenszug von 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 
THE CENTAUR SOMPANY NEW vorK er 


— PR? Tullner 


EEE TRIER 


:Vieirolas und Graionolas 


‚Kauft oder taufdjt Eure alten Maidinen für eine neue nın, bevor bie 
Preife hinaufgehen. — Für Bar oder gegen Abzahlung. — 60 Tage wird 
für Bar geredjnet. 

Mafdjinen in jedem SHolzwerk ftet$ auf Lager, von $35.00 bi8 $250.00. 
Grofe Auswahl in Schallplatten. Folgende gute Platten führen wir an: 


Wiegenlied, gejungen von Emmb Deitin, $1 
Kur wer die Schnindjt Fenut, gefungen 
von Emmy Deſtin 
War ſchöner als der ſchönſte Tag, geſun⸗ 
gen von Alma Gluck 
Der Engel, gefungen von Kohanna Gakti, 
Mit deinen blauen Augen, gejungen bon 
Margareta Ober 
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„Ihe Little old Cabin in the Lane“, ge⸗ 
fungen von Alma Glud 

The Bofary, gejungen von Schuhmans 
Heint 

TUT we meet again, Walzer... .....; | 

Rofe of No Man's Land, Walzer... 

Benutiful Ohio, Walzer 

Belgian Rofe, Walzer „uunonunee[ 

Corolina Ennfhine, Walzer ..... . 

D what a Pal was Mary, Walzer ..[ 


Nene Singer Nähmafchinen ftets auf Lager. Pür Bar ober gegen Ab- 
sahlung. 60 Tage wird für Bar gerechnet. 


iA. Schlesinger 


644 North Ave. Chicago, Ill. 
ai Telephon: Lincoln 359. 
ee 
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ten, hat man fie burch Vorbehalte 
berfchiedener Art verzudert, aber ba= 
durch würde wenig gebefjert. „Das 
u = amerikaniſche Volt jteht jet“, fuhr 

Rrieg zwifchen den Ver. Staaten, | der Bürgermeifter fort, „vor ber 
England und JIavan prophezeit, | drage, ob e3 auf den Pfaden meiter- 

— ne |fehreiten will, auf denen e8 jicher und 
Iin Srieden bis zum Jahre 1916 ge: 
Für die Freiheit Irlands. | wandert ift, oder ob e3 bejtändig auf 
dunklen und unbelannten Pfaden her= 
umftraucheln mwill, wie in den legten 
5 Ernfte Reden auf dem efteffen ber Ir- |pier Jahren, wo ed in die Gtreitig- 
länder, — Acuferungen von Bürger: |Feiten, Eiferfüchteleien und Intrigen 


meifter Thompion, Nationalabgeord: |europäifcher Bolitit hineingeraten ift.“ 
neten Mafon und Richter Kavanagh. Bries mit Sana 


Richter Kavanagh, der nächfte Red- 
. Die Erbitterung und der Haß ge net, propbegeite Strieg mit Japan 
"gen England und alles, was english | und daher logifcherweife auch mit 
R h welche in der irifchen Bevölkerung | beffen Bundesgenojjen England. 
gerabe jeht wieder auf dem Giebe: „Sapan“, fagte der Richter, „Itrebt 
punkt jind, famen in den Reben zum nad) der Geeherrihaft auf dem Pa= 
Husbrud, melde geftern abend bei zifit. Japan ift ein felliges, un- 
pen berjchiedenen Schmaufereien an | fruchtbares Eiland. Cein Volt ift 
" ihlih des St. Patriestages gehäl- |unterernährt und ftirbt früh. Japan 
© sen wurden. Srland muß frei wer- | muß Land haben, und um eß zu er= 
"yen, bad war die Duinteffenz aller ringen, muß e3 Krieg führen. Japan 
Reben, und feiner, der das Wort er- | muß die Philippinen haben, beun 
"griff, verhehlte feinen Zuhörern die dieſe Inſeln bedeuten Frieden und 
e Henfte Gefahr eines neuen Weltbran- | MWohljtand für fein Volt, und es 
FE ves, der noch mehr namenlofes Un: muß Hawaii haben, denn dann erit 
zlüd über die Menfchheit bringen hat es „feinen Pla an der Sonne“. 
* würde. Vor einigen Jahren erwarb Japan 

Amerika ftehe am Scheidewege fei: | 500,000 Ucres Land rund um die 
nes Geihides, fagte Bürgermeifter | Magdalenenbai in Nieberkalifornien. 
Khompfon vor dem-Srifh Fellomfhip | Die Japaner, die dorthin kamen, ha⸗ 
& Elub im Hotel Bladftone. Die Ber |ben nicht die Hand gerührt, um bas 
$ Ben des Völterbundes durch den | Land zu deftellen, aber die Bucht it 
Bunbesfenat hätte die Ver. Staaten |groß genug, um die ganze japanifche 
yu einem Tributftaat Englands er: | Striegäflotte aufzunehmen. Die Ver. 
niebrigt, die Selbftändigteit bed | Staaten haben erklärt, daß fie es als 
Bandes mwäre verfchachtert morben, |unfreunbliche Handlung irgend einer 
Smäre ber Vertrag in der urfprüngli= | fremden Macht anfehen würden, mweltn 
Verfaffung angenommen, Er|diefe einen Stügpunft für ihre Flotte 
ei jo geihicdt abgefaht, dak Die,an ben Geftaben Umerifas ermwerbe. 
MBereinigten Staaten niemals bie | Japan hat jet einen folden Gtüß- 
frage der Treiheit Irlands impunkt. Japan hat erklärt, e8 jei nicht 
Bölterbund. Hätten aufbringen |zu ftolz zum Kämpfen, aber e& ift zu 


Heuer Weltbrand. 


Mönnen, vielmehr buch den Ver- arm. Und allein kann es mit. ben 
rag verpflichtet gemejen wären, | Mer. Staaten nicht Krieg führen. 
Ebie waffenfähige Jugend des Landes | Daher hat e3 ein geheimes Bündnis 
m Kampf in Jrland und zur Uns | mit England unh ein anderes mit 
drüdung bes irifchen Voltes aufgu: | Frankreich abgefhloffen. 

n. Da bie Bürger diefes Landes | Yei Ausbruch des Krieges hielt ein 
fe bittere Bille nicht ſchlucken woll⸗ briliſches Kriegsſchiff ein japanifches 
Fahrzeug am und fchleppte vierzig 
beutfche Offiziere von dort fort, ob- 
wohl Japan pamal3 noch nicht im 
Kriege mit Deutfchland war. Nie ift 
über diefen Bruch des Völferrecht% 
ein Wort laut aeivorben. 

„Wie die Ver. Staaten ift aud) 
Irland von der Friedenskonferenz 
verraten und verkauft worden, und 
England iſt daraus als mächtigſte, 
ſelbſtſüchtigſte und gefährlichſte Na— 
tion auf dem Erdenrund hervorge— 
gangen. 

Angriff auf Präſident Wilſon. 


Japan erhielt mit ſchlauer beiti⸗ 
ſcher Hilfe ſeine 33 im 
Stillen Ozean, die Marſchall⸗ und 


* 


en 


Badıte, fie würde an 
Ecjema ſterben. 


„I ing nad dem Sohn Hoplind- 

pital, - Ih ging zu mehreren Aerzten. 

& berfuhte andere Heilmittel, Ih 

= Bate, ih würde fterben. D. D. D, Beilte 

"mid; nahdem ih alle Hoffnung aufge- 

2 geben hatte, jemals wieder auf Erben 

"genieien, — Frau Emma Wife, 845 

2 in Etr., Baltimore, 
Wir felbit Haben D. D, D. i 

zer Hautleiben heilen fchen, dab wir tif» 

B wird auß Eud belien, Wir garantic- 

em tatlählic die erite Flafche. 3öc, 60c u. $1. 
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Karolineninfeln, von Wilfon und den 
anderen Friedendbenollmächtigten. Es 
fint vorzüglide Gtüßpuntte für 
Tauchboote, Schlahtfchiffe, Kreuzer 
und für große Iruppenmaffen. Be» 
ftändig hatte e danach geſtrebt, jah 
Jich aber der in ter Montoelehre ent: 
haltenden Drohung gegenüber. Sept 
hat e3 fie. Die Infeln find eine 
Halbtagfahrt von der Linie zwifchen 
Honolulu und den Ber, Staaten ent: 
fernt. Das bebeutet, daß binnen 
eineö halben Tages nach der Kriegs: 
ertlärung die Ver. Staaten von Ha— 
mait und von den Philippinen abge- 
Ihhnitten wären. 
Auf britifchen Schub angewicien? 


„Man jagt uns, wir dürften den 
britifchen Löwen nicht in den Schwanz 
fneifen, weil twir vielleicht zu unferem 
Schuß in erfter Linie auf die britifche 
Vlotte angemwiefen wären. Möge 
Vott den Ver. Staaten gnädig fein, 
wenn unjer Land fo tief fintt, daß 
es von einer fremden Flotte abhängig 
wird. Nein, mir wollen uns nicht 
fürdten, Englands Gefühle zu ver: 
legen. Großbritannien verlangt im 
Bölterbundvertrag, daß die Xer. 
Staaten ihm in feinem Gebietöbefit 
Ihüßen, und verfucht, die Monroe: 
lehre zu vernichten. Paragraph 21 
tes Vertrages ift eine Demütigung 
und Erniedrigung der Montoelehre; 
biefe wird für ein Abkommen hin: 
ſichtlich gewiſſer Regionen erklärt. 
Wir haben kein foldes Abkommen 
mit irgend einer fremden Macht, und 
die Monroelehre fan, fo lange die 
Der. Staaten bejtehen, nicht ver- 
‚clten. Und in Wafhington erblindet 
‚man immer mehr.” 

Diafon zicht den Eäbel, 
„Ich hoffe, daß Irland ohne Krieg 
Unabhängigkeit gewinnen 


William E. Maſon vor dem Hunder⸗ 
terausſchuß für die Iriſche Republik, 


‚in ber Schilderung feiner im Kon= 
greß eingereichten Vorlage zur Anerz ; 


fennung der Republit Srland, „Aber 
laffen Sie uns deutlich ſprechen. Es 
wird in der Melt nie Friede werben, 
fo lange nicht die Kronen von Eng: 
land und Japan gefallen find, Ir— 
land fämpft genau fo für feine rei- 
heit, wie einft unter George Wafhing- 
ton die Ber. Staaten.” Herr Mafon 
war überzeugt, baß der Kongreß feine 
Vorlage annehmen werde, weil bas 
ameritanfche Volk es wolle, und bie 
Derfammlung richtete eine Depefche 
an Präfident Wilfon zu Gunften ber 
Anerkennung SJrlands als Republit. 
Als. Richter Crowe, der nächſte Red⸗ 
ner, Bürgermeiſter Thompfon für 
einen der größten Amerikaner der 
Gegenwart erklärte, brach ſtürmiſcher 
Beifall aus. 


— — 9. — — 


Eine Zeppelin-Erinnernng. 

Der ehemalige Breifereferent der 
Marine-Station de3 öjterreichiichen 
Kriegsminiſteriums, Oberjtleutnant 
Geliger, erzählt in einem demnädjft 
erfcheinenden Bud, „Hößendarff, der 
Netter Berlind, und andere Ent. 
hüllungen“, Graf Zeppelin habe im 
Serbit de3 Jahres 1915 durd) einen 
Maflenangriff fämtlider Zeppelin» 
Suftihiffte auf London England 
zum Frieden zwingen wollen, ch» 
pelin habe in einer Audienz beim 
Kaifer Wilhelm ihm jeinen Plan 
entwickelt, mit ſämtlichen Zeppelin—⸗ 
Geſchwadern den Angriff auf Lon. 
don fo oft zu wiederholen, bi Eng- 
land um Frieden bitten müjje. Da 
damals die Abmwehrtehnif nody nidyt 
fo meit fortgeicritten war, märe 
dieefer Plan nad, Anjidit de3 Gra- 
fen Zeppelin unbedingt gelungen, 
Der Slaifer, erzählt Celiger meıter, 
der den Grafen in feinen Nusfüh- 
rungen mehrmel3 unterbrad), fagte 
ſchließlich wörtlich: „Graf Zeppelin, 
Sie werden die Zerſtörungsangriffe 
auf London nicht durchführen. Es 
iſt hinreichend, wenn, wie bisher, 
die militäriſchen Objekte der Stadt 
beworfen werden. Ich bin doch 
recht verſtanden worden!“ Der 
Kaiſer hat jedes ſeiner Worte ſcharf 
betont; er reichte dem Grafen die 
Hand und nickte mehrmals mit dem 
Kopfe. Als ſpäter der Fliegeroffi— 
zier Rittmeiſter Graf Holck, der ſei— 
nerzeit in Montenegro abgeſtürzt, 
gefangen genommen und erſt durch 
die Aktion der KöveßArmee befreit 
worden war ,dem Grafen Zeppelir 
begegnete ‚hatte dieſer Tränen im 
Auge. Graf Holck hat dem Autor 
des Buches die Szene, wie ſie hier 
wiedergegeben wurde, geſchildert. 


— —— — 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


Verſucht Campholin gegen 
Bruſterlͤltung · umſonſt 


Ein freies Probe-Packet wird Tud 
ſofort per Poſt zugeſchickt, um zu 
beneiſen, wie ſchnell es heilt. 


K—I! K—h! K—hi Lin ftehender Hufien 
und Echmerzen ın der Bruft — und Ihr feid 
im eriten Eladium don Lungen», NRipvenfells 
entzündung oder anderen Lungen» und Halds 
befäiwerden, wenn 

de nicht fofort die - 
tongeftion dertreibt, 
Srperimentiert nicht, 
WVomit Ihr auch 
Euxe Bruſt einreibt, 
nichts wird die Kon⸗ 
geſtion ſo promyt 
beſeitigen als die 
Jerborragende Ealbe 
Gampholin, C3 gebt 
zenau bis au der 
Stelle, wo Echmerz 
und Bein auftritt, 
Gebraucht Campho . 
lin gegen fteiien Hals, DTebnungen, munde 
Musfeln, Veulen, Froftbeulen, wunden Hals, 
Ihmerzende_ Glicder, Neuralgie, geihhwollene 
andeln, Ehmerzen im Nüden oder Nbeu- 
matismus, 

Ihr könnt Euch abfolut auf die Eiherbeit des 
Gampholin verlaflen. Erprobt nur feine wuns 
derbolle Straft in Bezug auf fChnelle Arbeit und 
fhnelle Heilung; berlangt ein Probepalet, 
mweld 3 wir Cud nad Empfang Eure Nas 
mens und Eurer Adreffe fenden. She feid 
bazıı berechtigt. 

Gamphofin wird in allen Apothelen ber 
fauft, 50° die Ehaßtel, oder direlt nah Em. 
bang de3 Preifes bverfandt bon ber 


Co.. 89 Miontoe Ybe., Grand Big, 
® — 1,8,18 


Abendpoft, Chicags, Donnerstag, den 18. März 1920. 


Konvent der Lutheraner. 


— —— 


Hilfswerk für Enropa das Ziel der 
Beratungen. 


Von größter Bedeutung, 


Der Komvent iſt der wichtigſte, den die 
Lutheriſche Kirche in Amerika je ab: 
gehalten hat. — Das Programm der 
Sitzungen heute und morgen. 


Hilfe für Europa iſt der Gegen— 
ſtand der Beratungen,und der Zwech 
des vom Lutheriſchen Nationalrat 
einberufenen Konvents, der heute 
nachmittag im Hotel Morriſon zu— 
ſammengetreten iſt und bis morgen 
| mittag in Situng bleiben mird. 

An dem Konvent nehmen zivet: 
hundert Führer der Lutherijchen 
Kirche in Amerika teil al3 Vertreter 
von zwei Millionen Lutheranern; ge= 
plant ijt ein Hilfswert von großem 
Umfange, das eine unmittelbare Auf: 
— bon $2,000,000 in ſich be— 
reift. 

. Die Grundlage der Beratungen 
bildet ein Kabelaramm von Dr. 3. 
— 


1% 
' 


| Brofefioer Dr. 9. ©. Stub, St. Paul, 
Präſident de8 Lutheriichen Nationalrats 


U. Morehead, dem Vorfifenden ber 
| Zutherifhen Kommiffion in Europa, 
‚ber zurzeit die Zuftände in Ungarn 
‚und Zranzfylvanien prüft. Er fa- 
‚belt, daß die Not in den europäifchen 
Ländern ‚von ungebeurer Yusdeh- 
nung und herzbrechend in ihrer 
x iſt. Der Sprache fehle es 
an Worten, ſie zu ſchildern. 

Wie Führer der Kirche erklärten, 
iſt der Konvent der wichtigſte, den die 
Lutheriſche Kirche Amerikas je abge— 
halten hat, ſowohl was die Stellung 
der Teilnehmer als auch was den Be— 
ratungsgegenſtand betrifft. Laien— 
führer aus jedem Staate, die Präſi— 
denten der Diſtriktsſynoden, die Lei— 
ter der amtlichen Kirchenblätter, die 
Führer der Jugendverine und die 
Beamten des Rationalrats nehmen 
teil und bilden eine Verſammlung, 
die an Bedeutung alle früheren luthe⸗ 
riſchen Konferenzen in Amerika in 
den Schatten ſtellt. 

Was für die lutheriſche Kirche in 
Europa getan werden kann, iſt die 
Frage, welche die Verſammlung ent— 


Glück offenbar Beſtand.“ 


Der angebrochene Abend. 


Nobelle von Emma HaushoferMerd. 


Man ſaß nach dem Abendeſſen in 
recht angeregter Stimmung beiſam—⸗ 
men: Herr und Frau Berndorf und 
Dr. Franzius, ein Freund des Ehe— 
paars. Es war nicht blos der hübſche, 
warme Raum, der ſo wohliges Be— 
hagen ausſtrömte; man fühlte vor 
allem: hier leben glückliche Menſchen, 
die ſich verſtehen, in köſtlichem häus— 
lichen Frieden. 

„Wenn man bei Ihnen iſt, denkt 
man immer, wie ſchön es ſein müßte, 
verheiratet zu ſein,“ ſagte Dr. Fran— 
zius, „und findet ſeine Junggeſellen— 
wohnung recht kalt und freudlos.“ 

„Uber warum entfehliepen Sie fi) 
nicht, Doktor?” fragte die junge Frau 
lächelnd. 

„Weil man von fo vielen anderen 
Ehen abaefchredt wird. Geftern hörte 
ich erft wieder von einem Freund, ber 
fi jcheiden läßt. Waren die Leute 
vor einem Jahre noch verliebt! Ind 
jet, o Gott! — ber bei Ahnen hat 


„Doktor, wenn Sie müßten, an 
welhem Haar e3 agehangen hat....» 
welchem Zufall wir’ danten, daß e3 
nicht ganz, ganz anders fam — Sie 
würden ſtaunen.“ 

„Ich dachte, Sie ſeien ſogar ein we— 
nig verwandt, hätten ſich ſchon lange 
gekannt?“ 

„Das ſtimmt auch. Rudi iſt ein 
Vetter, allerdings ein ganz entfernter; 
wir ſahen uns auch wohl ab und zu. 
Nur hat der böſe Menſch da es gar 
nicht bemerlen wollen, was für ein 
nettes, liebes Weſen ich bin.“ 

„Doch, doch, Lu! Gefallen haſt Du 
mir immer!“ rief ihr Mann lachend. 
„Aber Sie glauben gar nicht, Doktor, 
wie ſcheu und ſtill ſie geweſen iſt. 
Nichts aus ihr heraus zu bringen! 
Rein auf den Mund gefallen war ſie 
immer.“ 

„Weil mir das Herz klopfte bis an 
den Hals, wenn er mit mir ſprach! 


Sie müſſen nämlich wiſſen: ich war 


ſchrechlich in dieſen blonden Wildling 
verliebt. Ein junges Mädchen iſt ja 
ein fo törichtes, ungefchidtes Ding. 
Wer iveiß, wie viel Glüd daran Tchei= 
tert, daß hr und fo gar nicht fennt, 
nicht merfen wollt, wenn ein reines 
junges Herz für Euch jchlägt, viel 
leichter auf ein fchlaues koketies Spiel 
bereinfallt. Wir fahen ung ja auf) 
immer nur im Yyamilienkreis, in Ge= 
genwart der Mama. Vor ihr hätte 
ih mich doc) fo aefchämt, meine 
Sehnjucht zu verraten, nad diefem 
abjcheulichen, Falten Menfchen! Ims 
mer feltener erfchien er an den Sonn: 
tagen bei feiner Tante, wo er mid 
immer hätte treffen fönnen; feine 
Tarofpartie mit den Freunden mar 
ihm lieber! Aber ein anderer, der famt 
eifrig und gab fih alle Mühe, mir 
einen guten Eindrud zu maden. Ein 
Arzt mit einer quien PBrariß, elegant, 
fein, mit einfchmeichelnden Manie- 
ren.” 

„D Tode ihn nur nicht allzu fehr, 
Lu!” warf ihe Gatte ein. 

„Er war wirklich ein ſehr liebens— 
würdiger Mann,“ fagte fie lachend. 
„Und vor allem: er hatte bet meiner 
Mutter einen Stein im Brett. Meine 
aute Mama it nämlich jehr beforat 


ſcheiden fol, In Deutfchland hat die fiir ihre Gefunbheit und dachte es fich 


Revolution neue Probleme geſchaf⸗ 
fen, die zu den ſchon beſtehenden 


hinzukommen. In Ungarn bedroht 
die rumäniſche Herrſchaft die lutheri— 
ſche und andere proteſtantiſche Ge— 


— 


| 


— 


Pe F RR 
Fafitor Tr. ©. U, Fandrey, Mitglied 
der europäiſchen Kommiſſion. 


meinſchaften mit Vernichtung. 


| 
| 


| 
| 


zw hübfch, einen Schmiegerfohn zu 
hoben, bei dem fie fich jederzeit Nat 
bolen fönnte, wenn irgend ein Kleines 
Gebrechen fie ängftigte, Es ift recht 
jchiver, fid) auf Die Dauer gegen den 
Einfluß der Umgebung, gegen ein be> 
geiftertes Zureben zu eriwehren. Das 
bei fehien meine heimliche Liebe ia To 
ausfichtälos. — Nun Follte einmal in 
unſerem Bekanntenkreis Iheater ges 
fpielt und nachher getanzt werden. 
ah hatte eine hübfche Nolle und 
dachte mit Bangen und Hoffen: Wird 
er an dem Abend fommen! Wenn er 
wieder iweg bleibt, dann fol aber au 
ein Ende fein! Dann verlobe ich mich 
mit dem braren Doktor, den Mama 
mir fo anpreift und quäle mich nicht 
fänger mit einem Mann, der nichts 
bon mir miffen mill! Ich hätte meinen 
Entihuß durchgeführt, Audi! Glaub 
e3 nur! Aber mir war doch ganz 
traurig zu Mut, ald ih durch das 
Lob des Dorhange in den Zu— 
Ihauerraum hinausfpigte und ihn 


nicht fah. Alfo wirklig! Er blieb | 


meg! — Während ich dann auf ber 
Bühne ftand, mitten im Spiel, da 


In trat er leiſe ein. Vor freudigem 


Polen haben Hungersnot und Ty-|Cchreden hätte ich faft mein Stic- 


phus furchtbare Verwüftungen unter 
der Bevölkerung angerichtet, und in 
Rußland, wo Profeffor G. T. Ryah, 
Mitglied der Lutherifchen Kommil: 
fion, fürzlich qeweilt hat, ift die La= 
ge nahezu hoffnungslos. Nicht feit 
den Tagen des Verfalls bes Römer: 
reichs hat fich eine Kirche fol ent- 
jeblihem Elend und folder 3er: 
fegung hriftlicher Gemeinschaften ge= 
genüber gefehen. 

Die einzelnen Punkte der Beratun- 
gen de3 Konvent3 find in folgender 
Meife zufammengeftellt: 


wort verfäumt. Aber dann habe ich 
auch gefpielt mie in einem Gelt: 
rauſch.“ 

„Entzückend war ſie!“ rief Bern— 
dorf. „Ein Temperament, einen Hu— 
mor, daß ich nur ſo ſtaunte. Aber ſie 
iſt ja famos! Zum Küſſen iſt ſie!“ 
dachte ich ganz betroffen und verwun— 
dert. 

„Endlich waren ihm die Augen 
aufgegangen! Und dann haben wir 
miteinander einen wundervollen Wal—⸗ 
zer getanzt, und alles war vergeſſen, 
die Ratſchläge der Mama und der 


Heute, 3 Uhr nachmittags: Bud⸗ liebenswürdige Doktor, der wohl 


getberatung; 
Kampagneplan, Staatsorganiſation, 
Aufklärungskampagne, Finanz -Be— 
Itite u. |. w.; 7 Uhr: Gemeinja- 
mes Effen mit Unfpradden; 10 Uhr: 
Mitteilungen der Paftoren G. Fand: 
rey, ©. Youngert, ©. Ryah und 9. 
x. Schod, die in Europa gemefen 
ſind. 

Morgen, 10 Uhr vormittags bis1 
Uhr nachmittags: Gruppenverſamm— 
lungen der Staatspräſidenten, der 
Diſtrikts -Synodalpräſidenten,der 
Schriftleiter der Zeitungen, der Red— 
ner und der Frauen und jungen 
Leute unter dem Vorſitz von Dr. W. 
H. Greever, Dr. O. H. Pannkoke, 
Paſtor A. J. Traver, Paſtor G. L. 
Kieffer, E. F. Eilert und Dr. L. 
Larſen. 


5 Uhr: ——— daß für ihn nichis mehr zu 


hoffen war und ſich ſtill enifernte. 
Aber nun kommt erſt die Hauptſache: 
Wiſſen Sie, warum er ſich in lehzter 
Stunde entſchloſſen hatte, ſich unſer 
Stück anzuſchaukn?“ 

„Der Zug des Herzens! Die 
Stimme des Schicſals!“ rief Bern— 
dorf. 

„Nein, nein! Flunfere nicht, Rudi! 
Er hat ed mir namlich einmal ehrlich 
eingeftanden: Er hatte gar nicht da— 
ran gedacht, zu unſerer Geſellſchaft 
zu gehen. Wie ſonſt war er in ſeinem 
Klub und wollte ſeine Spielkumpane 
aufſuchen. Ein Zufall wollte, daß in 
dem Zimmer, in dem ſie zu ſitzen 


pflegten, die Handwerksleute waren, 3 


der Tapezierer ober der Maler, Die 
Herren hatten fich in biefer Ungemüt- 


DEE 


A Store for. Everybody” 
State and Washington Sts. 


ILLMANS 


Wir verfaufen zuverläfige Waren zu niedrigen Preifen, aber nur gegen Bar 


—————— nn — — — 
Euer Augenlicht verdient jede Sorgfalt. Ihr ſeid eingeladen, unſeren Optometriſten zu konſultieren, wenn 


Eure Augen dies erfordern, und feinen erfahrenen Nat einzuholen. 


—— —— 


Zweiter Floor. 


Spezielle Offerte von Braid 


Damen, die ihre Hüte felbjt garnieren, werden dic hier 
zu erzielenden Erjparnijje zu jchäsen wiffen 


3,500 Stüde Strohgefleht wurden von uns direft von 


den Fabrifanten erworben, 


Ermäßigung im Preife. 


zu einer ganz bedeutenden 


Diefer Anfauf befteht aus dem fo beliebten Visca Geflecht, 
in Dußenden von gefchmadvollen, Hübfchen Muftern, ein— 


ſchließlich Haargeflecht. 


Es iſt in Bolts von 5 und 10 Yards 
zu haben, in den beliebten Farben. Der Preis 


iſt ſpeziell feſtgeſetzt auf 


Eine ſehr große Anzahl 


weiß und Ecru; Werte bis zu 
82.50, Verkaufspreis, 


rl 2 
Spezielle Offerte in Burfram Nahme 


Modellen von Budramformen find hier zu Eurer Auswahl bereit zu 


Damen; niedriger Hals, 
Leibchen 
icine gerippte Baumtvolle, 
mit fchlichten Mole3 und 
ganz eingefaßtem Hals 
und Armen; 
rofa; 
45c; Berlaufspr. 


Beinkleider und Union Euits; 
Leilchen; auch Episen und Euff Aince Union 
Euits; Werte bis 75c; Berfaufspreis, 


nr 
neuer Faflons, in großen, Heinen und mittleren 


390 


Hillman's dritter Floor 


Eine zeitgemäße Gelegenheit iſt dieſer Verkauf von Muſter— 


Unterzeug für Sommer 


Muſter-Unterzeug für Damen 
Muſter-Unterzeug für Muſter Union Suits für 
Damen, niedriger Hals, | 
ärmellofe Mode; feines | 
Lisle Thread u. Combed 
Baumwolle; ſchlicht ein 
gefaßte und franz. Band 
| od Moles; Cpiben-, 
i weiß und Suffe und Chell Ninies 
Werte bis Moden; Werte 

29c bi3 $1.50, zu Ic 
Muiter Sommer = Unterzeug für Damen; Leibchen, 
Strafght und Shaped 


450 


Muſter-Unterzeug für Männer. 
Muſter Sommer-Unterzeug für Männer; feine gerippte 


Muſter Sommer: 
Unterzeug für Damen, 
Leibchen, Beinkleider, 
Tights und Union 
Suits; feiner Xiöle 
Ihread und Combed 
Cotton Kleidung: 
ftüde; Wert bis gu 


$1.15, 69e 


du 
Er 


ohne Aermel; 


Batımmwollene und Valbriggan Unterhemden und Unters 
hoſen; 
Verkaufspreis, 


weiß und Ecru; Werte bis zu Obe, 59 
c 


Mufter-Sommer-Unterzeug für Männer; Unterhem⸗ 


den, Unterhofen und Union Suit3; feine Lisle Thread, 
Eombed Cotton, Mefh und Naijoof, 
Garments; Werte bis zu $1.50, zu 


Mufter Sommer:Unterzeng für Männer; 
feine Lisle Thread, Combed Cotton, Etelet 
Mefh und Nainfoot Athletic Union Suits; 


$1.65 


Hillman's dritter Floor 
— — — — — — — — — ——— ———— ———— ———— 


Athletic 98 ce 


Diuiter Sommer Union Enits für Män« 
ner; feine Lisle Thread, merceriged Ligle 
—— Combed a Cotton Suits; 

erte bi3 zu $3.98, Verlauf, 

* ” 52.48 


preis, 


Morgen — Eine große geld:erjparende Gelegenheit — 


Verlauf 


von Seiden-Neftern 


Ein wundervolles Sortiment jetst jehr belichter Seidenftoffe bietend. 


——— —— 

Dabei ſind zahlreiche 
Längen paſſend für Dreſſes, 
Röcke, Anzüge, Frocks und 
Waiſts, Lingerie ete. Keine 
Poſt- oder Phone-Orders 
akzeptiert für dieje Seide. 
Reſter. 


Weil Seidenſtoffe ſehr beliebt ſind und weil wir in den 
vergangenen zwei Monaten mehr Seidenſtoffe verkauft ha— 
ben als während irgend einem gleichen Zeitraum ſeit dem Be— 
ſtehen dieſes Ladens, hat ſich eine große Zahl verſchiedener 
Seidenreſter angeſammelt, welche wir räumen müſſen. 

In vielen Fällen offerieren wir dieſe Seidenſtoffe zu einem 
unter jetzigen Großhandlesnotierungen ſtehenden Preis. 


Dieſe Seiden ſind 36 bis 40 Zoll in der Breite, und in der Lot ſind — 


Chiffon Taffeta, 
Novelty Taffeta, 
Satin Francais, 
Satin Imperial, 
Satin Ducheſſe, 
Satin Meſſaline, 
| Satin De Lux, 
Novelty Satins, 


lichen Enttäuſchung beſann er ſich: 
„Ach, in Gottes Namen! Ich habe da 
ja eine Einladung!“ Denken Sie ſich: 
Wenn nicht gerade an dem Tage ta— 
peziert worden wäre, dann hätte er 
niemals gewußt, was für eine ange— 
nehme Frau ich für ihn werden 
könnte! Dann hieß ich Frau Doltor 
Soundſo, und wer weiß, was aus 
un geworden wäre! Vielleicht ſäße 
er heute abend wieder bei ſeiner alten 
Tarokpartie. Vielleicht hätte ihn auch 
irgend eine liſtige Schlange einge— 
fangen! So hängt an einem Zufall 
das Schickſal, das Glück!“ 

„Oder es gibt vielleicht gar keinen 
Zufall!“ meinte Dr. Franzius nad): 
dentlich. „Wir find in ben Händen 
einer dunklen Macht, die und führt 
unb dürfen dankbar fein, wenn jie eö 
'fo aut meint wie mit Ihnen beiben!“ 


— — .— 


Kurz und Ken. 


* Edward Alteridge und Fran 
Steele wurden unter der Anklage 
verhaftet, aus den Wohnungen ver—⸗ 
ſchiedener reicher Leute in Lake Foreſt 
Spirituoſen geſtohlen zu haben. 
erner nahmen die Behörden Max 
Maxim, den Inhaber einer Wege⸗ 
ſchenke in Highland Park, feſt, der 


lichkeit alle entfernt. Alfo ein ange |im B t fteht, ei Zeil bi 
„Kejet die Sonntagpoft”.Iprogener Abend! &n einer ärger: Spirituofen —— a heben - 


) 


Printed Nadinms, 
Satin geftreifte Shirtings, 
Printed Pufiy Willow, 
Plain Ruiiy Willow, 
Printed Foulards, 
Noveltu Sport Silf, 
Silk Poplins, 


von Ta ©i, 


Novelty Georgette Crepe, 
Plain Georgette Crepe, 
Plain Sport Seide, 
Seide und Wolle Poplin, 
Brocaded Poplin, 
Crepe de Chine, 
Novelty Shantung, 
Waſh Satin, ete. 


Diefe Eeiden werden regelmäfig zu $1.58 bis H6.50 vom Yard verkauft. Solange ſie anhalten, Yd. 


92.96, 32.56, 91.86, 51.46, Ic 


Hillman’8 eriter Floor 


* Den Chicagoer Lehrerinnen it 3 
geflern für die ihnen für den Monat | 
Sanuar bemwilligte Gehaltzerhöhung | Geldlendungen 
zugegangen. Ymi ganzen handelte es| 
fih um eine Summe von $300,000. Rai a 

* Der Chicago Boofter Club, 4 ve * und Kabel. 
ſich die löbliche Aufgabe ſtellt, mit k 
aller Kraft auf das weitere Wachfen |R I 5 MI en 
und Gebeihen der Stabt hinzuwir⸗ 
ken, erhielt von Wm. Wrigley jr. für Expreij « Dampfer nad 

Deutſchland, Oeſterreich, 

Ungarn, Ingoſlavien, 
Siebenbürgen. 


einen Ched auf $1000, 
Ta port-Applifationen 


— — — — 
beſorgen wir unentgeltlich. 


Bei — ———— erſt nach un⸗ 
ſeren Preiſen. 


Man ſchreibe od. ſpreche perſönlich vor. J 


. Herzog & Co. 


534 W. North Ave. 
Telephon Diverſey 5428, 


— Zuruf. — „Der Mann, der 
nachgibt, wenn er im Unrecht iſt“ 
— ſagt der Redner — „iſt ein wei— 
ſer Mann; aber derjenige, der nach— 
gibt, wenn er im Recht iſt.“ — 
„Iſt verheiratet!“ ſchreit einer aus 
dem Hintergrund. 

— Neutral. Sepp: „Na, 
Hiesl, für wen haft du denn eigent- 
lid) Bartei genommen bet der Rauı- 
feret am vergangenen Kirchweih- 
feit? Fürn Roßbauer oder für den 
Scharfendberger?" — Hiesl: „O, il 
war neutral, i hab’ von beide Par- 
tein Schläg kriegt!“ > 

— Im Rietsbincau. — „..Bor| — 8a, jal — „Wie, diefe Verge 
allen Dingen kann ich das Yange | don Papier jollen alfo nicht wieder 
Schlafen nicht Leiden. Um fünf Uhr |auUr Verwendung fommen und ver: 
müſſen Sie bei mir aus dem Yett |drannt werden? Was enthalten. fie 
fein!” — „Sleinigfeit, gnädige | denn?” — „Ad, das find doc) die 
Srau.. da bin ic mandmal nod; | Verordnungen über Papiererjpav 
gar nicht zu Saufel* lnislo —— | 





3%: 


Leid. Haudſchuhe für || Enarı Damen- Gream Patty Tag Regiernngs⸗-Ueberſchuß ; 
Inmen, Kar 25|| Strumpie || EHER | Nahrungsmittel - Departement 


— 


Keine Poſt⸗ oder u e 
— En 2 ‚ > vor, a ; 
mr berühmte Fabrifate, in Schwarze, plaited Fafer: — Caſh and Carry — Bargain Baſement 
Milanaiſe Geweben, neueſte Faſ— * " 5 1 - 2 A on — — — 
ſons, in fanch Cuff und beſtickten ſeide Strümpfe, reiner Sei⸗ 100 Pollock Wir behalten uns das Recht vor, die —— zu —— —* 
NERUR Sffeften, weiß, Pongee, Maſti ; ec: + Evaporaied Diltch, Whilchoufe Marke, Gaiifornia Spargel, ziguläre 40c 
— > en Pr Bonge daſtic denfaden, halb e faihioned; - o es 1 6 6 bohe Büchſen für — 28 Sröbe Buafe * Bü 
— er ah > ann, 62 25 * Ma vr: St gi ⸗ 82.45 Bermnittene grüne String Bohnen — Apritofen, Drei dir. 21, Große Pug- 
ar Kaar zu . eſäumtes Bein, ſchmäler 6Xr, 2 Gröhe Büchfen für fen für 
Es H ln Milanaife jeidene Handfchuhe für e \ = 1 : Dies find die altmodilden, ewhien bandae- srühe Juni Eroien — ee vir — REN 
E Damen, mit fancy beitidten Vads; werdend am Knöchel, fein— machien Stogies mit Inge Einlage, Res Größe VBinhfen für — — eg vier Sit. 2% 
— as, : "qulär au $3.25 derfauft, Eveziell morgeit, Fancy röte Teile Tumatocs — 1695 eg ee 
Das Heim der | Saar Glippers für Haarichneiden für Neucite Eoft wint Effeite im Matinoid und in meiß, PBongee, Majtic, Mode mafchig, wert die Stifte von 100 Etüd 4 Nr. 2 Größe Püchfen für Größe bieredige Büchfen für 
SH" | Barbi Kinder, 20c. farbige emaillierte Mufter, mit Coit Color und grau — das $1 50 © BR ..oräunseinee ars ran hen . Badpulver, regulärer $1.29 Wert, 490 Tomstoes, fanch rote reiſe, ſechs 
„S O. ı »arbtere $1 55 — — Bvins Eine riefige Auswahl — das 39€ Raar zu 80, zu Keine €. DO. D.-Beltellungen ausgeführt. 5:Pfund-stanne für 
DR ” 


F Mr. 2.Gröbe Vüchfen für ; 
Handpflege, 26 ẽtüut zhes * Haupt⸗Floor. SaupbSloor, (Hauptfloor.) Korned Beet — die 6 » Pfund » Hanne zu P..................................5..... ..$1.45 


51.00, 851.25 Sommer Union Suits für Damen | Envelope Chemiies und Nndhtgowns 3 Fertige Hüte zu 83.95 | Srühjahrs - Suits für Damen — 0.75 E 


BA 


’ ea 


Trading Etamps. | 


i drigen Preiſe, ſpeziell 
Reine weiße Baumwolle, fein gerippt, enges Cuff Knie oder mit Spitzenbeſatz, Um— 69e = . ai ’ SEHR: Eine fehr zeitgemäße Offerte bildet Ddieje zu e nem mie rigen ve ge, ezte 
arella Faſſon, reguläre und extra Größen ———— ——— * Sammlung von geſchneiderten und Braided ··· · 

— * But ' : N Geyer — Aus en Er i ’ ! 2 

‘Kein weiße baummoll, Union Rein weihe Lisle Anton Suttd Wet ” —— hd — E ten, von denen ir einen luftrieren, Nut A a — 
Sui ür Damen, fein aerip} ) ür D a — Spri Nec Lei D — nbelope Chemiſes aus weis drei: 1, & A ; er nn 
— für Damen, fein — für Damen Spring Needle, — ——————— en ; ‘ &en, weißem Nainfoot oder dem — Raffia Stan prächtige Tombi: 2 NN gezeichnete Suits wir offerieren zu nur 329.75. 
medrrger Hals, ohne Merwel, | fein gerippt, Band Top oder ges | I! ? 2 Fr 2 ” fleifhfarbigem PBatift. bübfch — — ER er —W 
Band Top oder achäfeltes Top, | ein gerippt, Pa p 8 Hals und ohne Aermel — — mit feinen Spiven 81 50 niexte garben, nad) einer Seite mit einem A ' Eigige find einfach gefdneibert,, während: anrheie‘ Taten 
enae3 Sinie, breite Chell der in extra großen Sorten; — AS), garniert, zu. . . El N Braid»Ornanıent abgefertigt. Das Sortiment : S ON effektpofl mit Braidina und Sinöpfen befebt find. Eine 
* * mit Spitzen beſetzt, E bveziell moͤrgen EF Nachtkleider von gut. Mus— beſteht aus ſchwarzen, Nabh, braunen und = LT B Anor n bejeg ind, 
Zpißenbeiag, 1m: r x | ö MN Saint x FF, Anzahl tefcher neucr Wpdelle, in Stoffen bon Serge, Bops 
relia Faffon. 41.00 nur 40 | zu nur i c —* N“ lin und Sainfoof, mit anderen viel begehrten fe De 05 *5 „Ang LAG e in Stoff ge, Pop 

Fd on, ZU... zu Til F au —1 
* 


a 2 


| 
| 
I 
häfeltes Top — enges Sinie oder | 


Etiderei und Epigen 


+ 
** 


cn lin, Gabardine, Tricotine und Boiret Till, in hellen 
x garniert, oder geichnei: pafjend für jede Altersſtufe, und dunklen Schattierungen. Hübſch gefüttert. Spegziell 
ER M .. X derte Modelle — vie reg. $5.00 Werte, zu nartie : 99,75 ö m N m 
Fur —J alter + i z = N — Ban zu . marttert, öl 52° Id. 
31.25 Madras Athletic Union Suits für Männer, oc 1 - JA Oh 31.90 
seines cored Madras Cloth, keine Aermel, Knielänge, 856. (3 | iA } I ’ Nleilchiarbiee Pati". 


Bioomers, mit NMufile 


— 


* 
— 


* 


4.0 8 
NEE 


— 
** 


* m 2 | srühjahr: Mäntel für Tamen — 
-  Bupyı 4 1) | a - 
| Hut 2⸗ For men, — | | Hübiche Faffons, nach den modernen 25.00 
\ Bioomiers, ul Wi | Zür die Heim-RBugmaderin, eine Gelegenheit, um 50 | BE: nn — a. en gäl ſc 
. ; . 1. m sinie, fpezieil zu | B | 1 Cl nen SQ 3 most F 
52.00 Muslin Nachthemben | 82.00 Muſter Kerry Kut| Beine Combed baumwollene Al = | ‚VCH Bis Jpat im-Die Saiten Dinein gebrumit weich, Sn Ai 
N — aute, fhivere Iinion Entts für Männer — | Männer-Soden, ganz nahtlos, $1 00 i > Ipaz ım Die Saron Hinein gebraudt imird, „sm allen 
für Männer gute, ſchwere Union Suits * ee ae de eh; * neuen Frühjahr-Farben und Stoffen. Mit Gürtel. 
Qualität Muslin — niedriger Athletic Faſſon. leine Aermel, ns — 4 ðe Drilter Floor. vierter Floor. ar z Patch Taſchen. Breite Manſchetten. Könnt Ihr Euch 
Hals, einfach oder beſetzt, weit Knielänge, feiner karrierter ihtvarz, wei und a ; de } — —* —— zu ausjehendes, nüßliches 
nn | r ) ‚ (Keine Polt- oder Telephon-Beftellungen. Kleidungsſtück ſolch ein in Eur i 
und bequem zuge» $1 50 | oder gemebter Ma> $1 29 Recht vorbehalten, Duantitäten zu befehränfen gs ) ein Coat in Eurer Garderobe fein 
© “ 


— — Olivilo, palmouve Nächſten Montas, 8100,000 Ein 6 
1 Scife, Stüd a — das | Tag Verkauf von Möbeln | * a &ricolimes, Geather Neriens, Gerges, 524.75 
Doppelt dauerhafte Anzüge Al Seite, tie, { | „Cu 


reguläre $1.25 Werte zu faufen für 


+ 
* 


+ 
RR 


Dubend für s * u, Zaffeta-Seide und Catins. Ihr_findet nicht oft folche 
utz — - _ Aber fomimt morgen. Befichtint die arößte und großartigfte Sammlung bon Möbeln, die je für einen Gins 3 — Yu h ln leider für 524.75. Die Moden, Cualität der Stoffe und - 
Daggett & Namspell's Cold 37 zag:Berlauf anfamnteageftellt wurde, Vermeidet das gewöhnliche Gedränge, das mit ſolchen Vertäufen zuſammen— N N die Arbeit in diefen ungewöhnlichen Kleidern wird ge— 
Gream, 50c Größe, zu C bängt, indem Ihr Euren Bedarf in Ruhe ausfudt. Echt die Zeitungen für ber Montags Berfauf, . wöhnlih in den Kleidern gefunden, welche von $10 bis 
; ; Karpen nepoliterte Möbel. Cimmons Meffingbeiten, i ; 8 815 J8 lei Ches; Be Ost 

Horlid’s Malteb Milch, 82 98 Windſor Folding Wed Companh folide Mahagoni Neiman Zable Compand elegante Eßzimmer-Möbel. 4 815 ehr im Kleinhandel koſten. Spegiell für Freitag 
— Hoſpital-⸗Größe, zu...... Beſtzimmer⸗Suits. 
gerade die Sorte Anzug, die ihm gefüllt; gerade die Sarte Anzug, JTurpo, für Erkältung auf derz3 fire — 


die Ihr ihm kaufen wollt. Reinwollene, glatt oder rauh appre- Bruft, 70c Größe für _Zies find die Partien, die uns $100,000 bringen. 


an 8 1. Sr. Graves Sehnpalver —— Dr 141 ST ED N ya seid | 1 d leider d : 
tierte Anzüge, in grau und braum und Homefpung; doppelter Sit | 50c Größe, zu cc —— gl - A © ER — | elle f l f ll- N 0 f K N pi 
et Bet, Ma : end ge — Ein Dutzend ſanitäre Ser⸗ en N si ; 7 | LEN * a SEEN. | — 
und Knie. Größen 8 bis 18, jeden Cent von $17.50 wert. vietten, T5c Werte, zu e Nu a r iR a De z Beitidte Sorge — Neintvollene beftidte Serges, auögeluchte Sanımlung von $5 95 
2 ST 5" *£ gr F “ 5; j eliebteiten Murftern, Yard zır 
Per . S Cascarettes ) Ta ——— neueſten und beliebteſten 3 o 
— — — — —— DE J — Storm Serges — 54 Zoll breit; reinwollene Siorm-Serges, nur in Naby zu 83 39 
* 


für Euren ſich gerne hübſch kleidenden, aber doch 
athletiſch veranlagten Sohn, zu 


Feine Grand Rapids Li Mich — ⸗ zu 824. 75. 
Ferne Grand Rapids Lines Michigan Star Furni—⸗ Bierter Floor, 


Nett gemacht, AlpacasFutter, Hofen find weit zugeichnitten 1 0 Nefinol Ceife, Stüd 2 | — 8 haben; borzügliche Werte, die hard zu 
2 4 > £ 3 3 3 Hay & Reit . a; “ . . — ia 
und durchweg gefüttert; Nähte taped, paſſend für Kon— 0 3 für Gutte-in Der Zieit für ben Meier — — — — Plaids -38 Zoll breit, ſeine Par· Fanch Seide — 36 Boll breit, bes ; Melourd — 54 Rolf breit, rein 
firmations⸗ oder Graduirungsgebrauch, zu Mennen's Talcum Powder, Drei Ctüde vol öße, loſe Spring Cuſhi tie Muſter zur Auswahl | beucte und brofabierte Tutterfeide | yoLL, velonrs, Diwbet de Leine u 
— — die.85e Größe, zu Jarsbean Tat — wert 9500.00 — ee ee aa en 51.65 sum Füttern von Cuits 82.65 | ——— 
Rnaben:Blnfen, feine Stoffe, Helle | Novelty Anzüge für Knaben — Alter Fe [ ” * — und Coat3, Yard — ideal für Frühjahrs-Toats, in add, 
oder dunfle Farben, Standardsyabri: | 214 bis 8 Yahre, in twollenen Mifchuns Nujol — die $1.00 Größe, nn en 
| 
I 


> Georgette Greped — Ein vorzüg».| PBongee — 33 Zoll breit, im na, | draum, NReinbeer, Taupe uf. — 
fate, Größen 6 bis 16 an 1 1 19 nen — nett bejeßt und „ftraiaght“ Bein« | zu nur Eine Niefenaudlage von $145 bis 51200 licher Etoff,’40 Zoll breit, in allen |türliher .Yarbe. Die Partie ent | die Yard von $6.50 
“ . : 


Bettaimmer-Suites 
leider — Speziell zu 
Srühjahr Meberröde für Knaben — 


Barden, auch weiß und 82 95 hält die feinſten Qualitäten, die 814.9 
— 


roſa, ſpez. Vard Yard zu 3210, $2.50, 83 | 
® 


Foulard Seide —36 und 40 Zoll 


— Br — 18275 und Soll, * 
* En s 3 10 4J— j R 1 Satinfutter mit baummoll, Nüc- Pongees — Fine 403Öll. reinfeio. | breit, Diefer Stoff made, dad min 
Nlier 2% bis 8 Sabre, reintoll, Stoffe, Knaben-Müten, reinivollene Mübken [, ng eum —— 11 4 feite, 36 Boll breit, hält zwei Cat» | Bongee von extra fhwerer Art, für | dernite ıımd dauerhaftelte Stleid. Die + 
LEE 


1 
soll. am * 6: Hi 2 — 'r * i ünſchten Sport Suits, Kleider ete. Barue enthält alle neuen Frühjahr⸗ 
nett gemacht und bejetzt — 88 75 in Mifdjungen, gefüttert und $1 69 — — 9 fonds aus, in allen gewün i v efc., ) 

® ae . , um, 5 ur? Er UK * arben — die Yard N 3 I mufter und‘ Sarben; bie 
su nur . | taped Nähte, Preis ® ) w N — > { g p $ En 8 5 | : 


3 > ' 35 itä i a N ul ie ; Siweiter Floor. 1 9ard $2.95 und 
Zweiter Floor $1.35 Qualität, Die 08 * { a CH 2 x 
Duadratyard zu... C | \ i — 


Echter Everell Clalſic Rleider- Ginaham | Leite Kurt Qualität Lin- si =. 1951. nt . Kühe Bowle Karrierte um Plaid Gingham 


= 2 — Der Drefſer in dem abgebildeten Suite bat c 
— ra: Suite am Freitag zu nur — wenn i 
alle in nenen, hübfhen Mujtern, Längen oleum,; 6 Zuß breit, gute Aus Balnub oder Mabagont, &:Fuh LU, 5.Gel | Aragiige Wafis, —— 5121.50 


5 24 2 2484 
Vier Stücke — wie die Abbild — —— M N fl d 
Yards Freita fpeziell die Hard zu wahl von Muſtern. tenſtühle und ein Armſtuhl; Lederſitze. zu — — — * 8389. 00 F Sets N el el er, 
— — — —— Be r Wilton Sammet Rugs — 9 bei 12 . — \ — 2 9 5 
3,000 Yarbs Heiter v. Weihe importierte Türfiihe Wald Cloths8 | Fuß, gute, zuverläfiige Qualität, hiübs IE BE: 490 /} | + ID 


| . : . q ++ . * . ” . ar e f ; 
W Voiles, neue No⸗ Swiß Organdy, prächtiger — ſchwere Sorte, langes ſche orientaliſche Ent— D A * G d ⸗ Vy k t d tt x Ber K : ee 
-r Gicht, beftidte | er * —* nr Staple Terry, 15c Sorte, | würfe und Farben, zu.. 541.98 er arz ” ar men .. et au 0 ſerier Jo l £ = BI Seide auchenbowlen— ; Ideale Frühjahrklei⸗ 
Swiſſes nette Entwürfe, | fein befferer für Sonfire | —— jedes für Chenile Nugs, 80 bei 60 Zoll — Al d as-Gardin E SSL, — —e— * der, in neuen Moden, 
En 5 —— | mationds oder Gradui⸗ | Honeycomb Bettdecken, a guie 5.75 u 0 r u en u gro zen r parni en Seconds“ bezeichnet; kn 8 * die der Mutter ſowohl 
nd Dim nies, ſoweit bier | Er DT | ertra Schwere, volleGrö- | geminfter Auge, 9 bei 12 ah — 480 Faar fhottiiche Mabras Garbinen — 235 | 39, Stüde fein gewebte Boiles und Maraui- | — wie ihrer kleinen Toch⸗ 
fen reiten — EG ur an. DLAD | i Side | fee, eine Angast mit Banbsanten —(eset | „Aerrin Zetann m sn mai | tee gefallen <merben; 
6 | wert, jede .. 53.39 Es Muiter — Ipes 549 75 Baar zu _— 53.50 — während der gegenwärtigen Frühiahr⸗ JHhe Merte, air ... — 49c Die weißen u. kontra⸗ 
oz 446 | ir⸗ = a DEREESSEEEZEET i „ B j Ausftattungs-Monate und ein bolles Drit: » 
| „.36-söllige prädjtige | | ti zum —* —— — Bil Linoleum Rugs, 6 bei 9 Fuß, vor⸗ 320 Paar der feineren, Gewebe, in mehreren | tel heruntermarkiert — die Yard 450 Colonial Glas ſtieren Kragen, ge⸗ 
Spitzen Voile, Sheer 2 EEE | Comforters — feinfte bes zügliche Größe für Küchen, prächtigen Entwürfen, wofür diefe Sorten befannt Ai f — 2 , rafiter Mode u. Jac 
sarte Ctoffe, nettes | ic feinfte Qualttat — | | drudte Silloline Ueber—⸗ 59.75 find, volle Standard Größe, in zivei 85 00 Farbige Overdrapery, 86 Zoll breit — aus fi— ey Tiſchgläſer et . f : 
® guriertem Madras⸗Gewebe er in prächtigen — Bein Poliert: regul. | - ets erhöhen den Reiz; 


Ei: Kr: | be Sorte: reaulär | | ein fehr fpez3. Mufter, zu... 
Sortiment . beitidter |.| | grobe Corte; regulär züge, bejte Sorte Wattes ; 0 Ruf Partien, Paar, $6.00 und r 
| Entwürfe, _ipeaiell zu 85c verfauft — für | |. Füllung, wirfliche $8.00 Azminfter Rugs, 6 bei 9 Fuß, gute Er ER Be —— u .. 
nz a | Freitag, Stüd Berte, Ipegiell, rien, Größe für Schlafzimmer, Sonnens 220 Paar. farbige Madras Gardinen — Ecru | Eiaitierungen von blau, Rofe und Gold — für | MT 1 || Siehe Some 1 Dur | en 614 Jahre, 


Verkaufspreis 3 8 * — zügilche Sorte (1 Du— TR ) 4 
— * 98c zu nur jede zu $6 75 Barlor3 u. f. m. — 927 Untergrund, überdedt mit Scattierungen bon | den Märg-Berfauf marfiert die Darb $1 5 _ Kend an einen Kund.), en 82 95 J—— 
. . Bee: 

= . x ne d 





.—m Tr rn ee .o... 


BEE suenns . zu nur . Blau. Roſe und Gold — zu nur veziell, Ctüc 
8 


Zweiter Sloor Bünftes SFloor. das Paar zu Fünfter Floot. Fünfter Floor. Vierter Floer 


wi; 


Ein Wicderfehn, eben für ein Weilchen da oben ver⸗ wundervolle Bewußtſein, mit Unge: |bruc, in ihren Augen war fie eben tie!fie eben die Hand auf den Drüdr) ® u 


Slisse bon Hebwig @tephen friechen —— mir ift der Stopf fo bes |duld und Gehnfucht von ihm erwar=| Tante Julia, die — nun ja, die in | legte — ein leijes Zufammenfchreden 7 
ne | nommen.“ iet zu werben, hatte jeber gejelligen | den Wintergarten gehörte, imo biej— fie ftand Glaudiu? Vrüd gegen: 
„U, was Sie fagen? Der Brüd|, «9, Tante!“ Ganz erfchroden | Veranftaltung, jeden Felt einen tie- älteren Damen jagen! über. Und an feinem Arm Bing ı'n) 


w > i a 
Handarbeit3-Mufter, —— Je 
doch der Claudius Brüd? — in fam —— = * —— —* rd — - —— es * das ſchmerz⸗ — — Ben * u: “0 
* 2% träbte der Geier: do nicht gehen? J in fo oftlin einen rofafarbenen Schleier e hafte Zucken — nd warum. nur, was!mit braunen LZoden un, bunflen Gioleß Reraiknniinidhk z nf 
en bier MWafferbauin- engagiert —“ feine Bewunderung fie gehüllt und |rum? Bisher hatte fie es doch fo gut) Märdenaugen. — ; | — * Sei Fan gg ng — * BP. 
fpettor at. „ch var mal in Arns- | Julia lächelte mühſam. ihr ben Schimmer der Jugend wie- verſtanden, mit Gelaffenheit alt zu) Es verbeugte ſich, griff nachJulias —2 S —— om en De gi = PR 99 
berg kurze Seit mit ihm zufammen — | „Bewahre, Kleines — das geht dergegeben, der doch ſchon damals werden — war der einſtige Liebhaber Hand und führ'e fie an-bie LiLpen. | = » oder Bir ’ Tann im. inmene En | 
ganz fähiger Menfch, aber ziemlich | ſchon vorüber — lauf nur und amü⸗ leiſe zu verblaſſen begann! Und dann, es denn wert, daf fie feinetwegen fo „Meine Gnüoigfte, welch unerivar= | 0 fommen. * Rand — * man mit ein— 
eingebildet, ber „Ö’rüdende Claudius“, ſiet dich jat8 feine tolle Leidenfchaft auf dem aus dem Gleichgewicht tam? War er | tete Wieberfehn! Geftatten Sie, daß fachem Stäbchen und Picotſpitze ab. E 
joie er da genannt tpurbe.“ ‚Sie ftieg die Treppe zur Gallerie! Höhepunft war, als ſie fühlte, er denn nicht ebenfalls älter geworden? ich Ihnen meine Frau vorftelle —| J 
Der Waſſerbauinſpektor grinſte hinauf und wandte den Kopf ab, als würde ſogar ſeine Freiheit opfern, Und — — aber nein, nein — wozu liebe Lili, dies iſt Frau Wolfram, 
über’3 ganze Gefich. ° ‚fie an dem großen Wandfpiegel bor= um fie zu befiken — ba faßte fie den | jich felbft betrügen! Ein Mann von eine gute Freundin aus Arnsberg.“ 
Brücender Claudius — bi, hä, Delta. Ju einer Loge ftand ein|Entjcluß, die Stadt zu verlaffen.|50 und eine Frau von 45 — da gab) Lili meigte flüchtig den reizenden 
fanofer Wib! Sa, ich habe au schon ‚rorbieffel, den wohl ein gefälliger | Denn fie wußte — oh, fie wußtejes ja gar feinen Vergleich. Er blieb Kopf, — ; 
etwas: Ikulen hören OR „Tühner , Jerehter feiner Dame hier heraufges |allzugut! — daß: er fie nicht liebte, |immer nod) ber Sieger, ber Frauen=| „E3 ift mir außerorbentlid) ange: 
C önger Mädchenfänger“ — hören | Pracht hatte — fie hob ihn Ti in|daß er fie nur begehrte! Liebe fegt | liebling, während fie—oh, fie glaubte | nehm, gnädigite Freu — aber Claud⸗ 
Sie mal, war das nu bloß Tufe; ‚bie hinterfte Ede und atmete tief auf. immer ein gewiſſes Aufgeben der ſchon den Blick zu ſehen, mit dem er | chen, wenn bu dich hier feftplaufchen 
oder it et wirklich jo „berüdend“, |.. Nun war fie fiher — nun Konnte |eigeneit „PBerfönlickeit voraus, und|fie mufterte, gleichgültig und ein Ives |tillft — fie fpielen drin. den „Hia- 
diefer Mann mit dem unwahrſchein⸗ fie ſich Jammeln — ich wieberfinden. | bazu imäre biefer genußgierige Egoift |nig mitleidig — fie war ja fein Weib] watha“ — und bu wirft beim Zans 
u | Claudius Brüd war hier. Weber niemals imftande gewefen. War fie/mehr, das man begehrte, fie zählte | zen ja doch immer gleich Tchmwinblig.“ 


‘ 


Huhn zudte die Schultern. alt fonnke fie ihm begegnen, feine erft fein eigen — wie ſchnell würde | überhaupt nich® mehr mit — bor anz| Ein junaer, eleganter Mann kam! 

"Mein Geihmad ift er nicht, aber | Stimme hören, bie immer vie eine | jeine Ilut ausgebrannt ſein, wie bald deren Sternen würde er ſich huldi⸗ herangeſchoſſen, ſo eilig, daß er der 
vie holde Meiblichfeit, — Sie | Liebtofung gekluncen hatte, wenn er iwürbe er fi anderen, lodenberen | gend neigen — und mußte fo genau, ‚lungen Schönkeit feft zu Füßen font. 
wiſſen ja — da hat er bie Herzen |‘ is ihr ſprach: ———— Zielen zugewandt haben! der »eiviegte Frauenlkenner, ‚wie tief | „Snäbdigfte, darf ich .mig geftats 
aleich reihenweife gefnidt! Elegante | — zn gnädigſte Frau— welch So war ſie ſchaudernd geflohen |er ihre Eit.Ifct Jamit berivunbete!| ter —?" 
Figur, immer tadellos aufmontiert, | Ymberho”ftes Wieberfehn! | dor dem Lofe ber alternden Frau |Er würde lächelnd ſeine Rache neh- Sie nickte ſtrahlend, nahm ſeinen 
intereffante Schatten unter den Au: | Der Geiwerberat yalte recht gehabt |eines fchönen Mannes, das er ihr an men — gerad? unter ihren Augen; lrm, und fort waren fie. Nicht ein- 
gen — übrigens, pielleicht haben Sie! —— — ti U biele Herzen mar | feiner Ceite bereitet hätte. Den äuße- würde er ſeine Licbesſpiel treiben. | mal ein Abichiedbsaruf au3 den Mär: 
Gelegenheit, ihn hier zu bewundern | Claubius Brüd weggefehritien, ftru- ren Anlaß dazu bot bie [hon oft an] Ein Stachel bohrte Ti in ihricdenaugen war dem Ehemann noch 
— ivolfen mol 'n bißchen auf pie | Pellos, reuelos N Alle Ivuren fie fei= | fie ergangene Bitte des Brubers, feis | Herz be: . dieſer Vorſtellung. ——ã geworden. — 
Suche gehn!“ nem Zauber erlezen—. Alle — nur/nen Haushalt zu leiten und fein mut⸗ ſchämte ſich, ſie verachtete ſich, und Seine Frau! | 
an ‚eine nicht! |terlofes Töchterchen zu erziehen — war doc) nicht im!tenhe- fich freizu:| Julia ah Claudius an. Sah ben! 


a Julia Wolfram Halte mit open en | Wie maßlos es ihn gereizt haben |eine fchineNufgabe, die ihr zivei Her: | made: von der Qual, die fie Ihüt= | gequälten Zug um feinen Mund, die! 

Pulſen zugehört und die Finger ‚| mußte, ben fhönen, werwöhnten | zen in inniger Liebe verband zum Erz | telte, Sie Iegte die Hände an tie|fladernde Unruhe in feinem Blid, | 

um x — getrampft. Se" | Mann, daß ſie ihm nicht entgegen⸗fatz für das eine, das ſie ausgeichla- | glühenden Schläfen — die Kopf- ſah, wie er die ſchlanken mageren 

Be ee — — — daß — ud ange 6 und mütterlich 5 ſchmerzen die ſie porgeſchuet hatte, Hände nervös gegeneinanderpreßte. — Paar | | \ 
u, ging werbenden Blide, feine fühnen anz häuslich und mütterlich hatte | waren jegt wirklich da und Iurben | Da atmete fie auf, noch zitternd von] „Kommen Gie, lieber Freund —| — In Kino. — Eine ungewöhn-! „I igt das Bi 2. 
(le fie * 4 ehlanne Kinter| Sümehdeleien mit Tühlem Erftaunen | fie in biefen fieden Jahren gelebt, falt | von Minute zu Minute fehlimmer. | den überflondenen eben und fühlte wir laffen die Jugeb —* nicht lich große Frau beſucht das Kino ben Sup 1 "a el Si J — 

fi —* —* ein g ven ſich abgleiten * Et hatte ſich ohne Geſelligkeit, und mit wahrer Erz | Nein, fie tonnt: nicht hier bleiben — | mit unendlicher Erleichterung, iwie die | wahr? Und Sie begleiten mid in) Da fein -anderer Stuhl ift, ‘als in] — Anzüglid. — Ein Fremder 
* herringe Mc — | förmlich in ihre Nühe gebrängt, hatte | leichterung bon all ben Kleinen Schön |wielleict fan'en fi DVefannte, bie |unerträglihe Spannung in ihr fich | den Wintergarten — wo bie älteren| den eriten Stuhlreiben vor derlfehrt in einen feinen Städtchen ” 3 
Ap ber Tür Tief ihr ein. bIondes | Pflichten vernachläff;st, um. ein ‘Zus | heitsmitteln Abfchied genommen, bie |Letting nach Kaufe bracten. — Itäte tie fie mit Gleihmut und fo>| Serrichaften figen!“ | Leineiwand, nimmt fie auf diefent| ein, wo.er fehr fahlechten Wein bar“). 
Bodfiichhen in bie — „| jammer-fein mit für, unbefünmert|fo wiel Zeit fofteten, und bie fie font) Gie ftieg die Treppe “uch, gar einer Anwandlung von Leil- — —— Play: Wit ihrer Körberlange uber. gejebt erhält. Im Verlaufe: Des uch 
a we re 2 ee ——— * — = — — un m er — ** 3 - = ‚nabme diefen Mann betrachten Ionnte| — Zweideutig. — Der Grobian:| ragt fie alle nebenfigenden Berfo-| Gefprädhs fagt der Wirt: „Es mar 
2 an zijche! 8 n 6 =| vu in a wo ; = AR Tag s Be ‚ als 38 erlö ein böſer Wi ü 
Wintergarten?” dauerte oder belächelte — — — | grauen, — * ſcharfe Fältchen sogen | Spiegelgalerie Fr Pag Ps Fri See eg ———— Ef viele: „Oinfebn, hinfeen Dal ben. ar  Sechrafer gefahr 


at i nach dem grünen | Frau! Mary: „Sch trä iner rufen viele: „Si — — 
Julia fühlte ein ſchmerzhaftes Sie hatte tan, als ginge das ſich um Mund und Augen — lieber Zimmer, wo die Jugend in den Tanz, F tary: „Sch träumte von: meiner; rufen viele: „Hinfegen, hinfegen da) ben arges . Hochwaſſer gehabt.“ — 4 


3 ie ni h Und fie konnte e8 fich nicht verfas | Jugend.“ — Der Grobian: „Sa, id) vorn!“ — Die Frau hört diefe Zu-| „Ich merfe,“ antivortet der ren 
Suden im. Herzen. ,  jalles fie nichts an — und mar ja| Gott, was Tag daran? Kottings zärt- |paufen fich aufzuhalten pflegte. Die gen, ihm mit einem Ieifen Qächeln bie | bemerkte, daf der Blid Deiner Au- rufe ılnd fleht auf.- ikram Miatil de, „oB ik kann i — 
in Aal, i6 male miäliom 1 gay darauf gef! Des ie Zuneigung al da Win ehe much dan Tamm ga, aa aa nn a ann rare Ab De Ai eier Aue, Ten, Sum ern en], 6 Toner in ren Be ae 
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„Die beſte und ſicherſte Geldanlage 
der Welt.‘ 


Die 4— 


er für einen $100 Bond $90 bis $92 erbält. 


das er feinem „Onkel Sam” anvertraute, und wird 


fich Hinter’s Licht geführt md übervorteilt glauben. | botenen Einrichtungen find Die ausgedehnteiten, weit· 
Auch andere, die den Verkauf ihrer Bonds nicht reichendſten und gewaltigſten, die das menſchliche 
nötig haben, aber jeher, wie ihr Marktwert zu- | Gehirn je fir irgendein Unternehmen erdacht hnt. 
iammenichrumbite, mögen jich getäuicht und geihädigt | Sier, in der Tat, find Vrüderlichkeit und Gleichheit 
fühlen und glauben, guten Grund zu haben zur | zır finden, und aud) Freiheit, ausgenommen natitrlid) 
Unzufriedenbeit mit der Zinanzpolitit des Landes | während eines Krieges, 


und der Mrt ud 


„Zibertv Bonds“ bewogen wurden. 


Tadel laut werden lafien zu wollen — weniger, weil 
die Regierung foldye Sritit hätte übel vermerken 


fünnen, als weil die Zandespreife eiminittig von born: | 1874 in Bern (ihre Tätigfeit beganıı jedoch erit an . 
berein jeder der Unloyalität, ja des Sandesverrats |. Juli 1875), find ihe 54 unabhängige Länder Tei- 
beichuldigte, der e$ würde mwageır wollen, die Dar» | getreten, ferner 88 Kolonien, Eukacbicte ufiv., mo» 
- stellungen der Vondspropaganda und die adjolute |von 61 dem britifchen Neich unteritehen. Lie-Bevöl- 
Zuverläffigfeit und Ehrlichkett aller Angaben und |ferung aller diefer Länder beläuft fiy der neueiten 
Darjtellungen irgendivie in Zweifel ziehen zu wollen. | Statiftif zufolge auf 1,655,571,142 Seelen. 


Eine ftarfe Propaganda war tatjählid) aud) not- 
wendig, die Bond3 unterzubringen. 


würde. 


it — aud heute no zutrifft. 


nicht bon der patriotiichen Brejie an dei Pranger gc- 


itellt und auf’s bitterjte verfolgt jchen, das geihicht ten adıt Ländern zu finden find: in den Pereinigten 
heute in ausgiebigem Mahe von eben diejer Breiie. | Staaten 59,930, Deutichland 51, 
Denn eine Nationahvahl jteht vor der Tür, und der 24,589, Britiich - Indien 19,848, 


VBarteipolitif it nichts „heilig.” 
Dem „Wunder der Welt“ it die Erfenninis ge 


worden, daß den Bürgern und Allen, die zum Kaufe | Arbeitsleiitung des Weltpoſtvereins mit feinen 1,500,- 
von „KXiberty Bonds” veranlaßt wurden, bitter Unrecht | 000 MAngeitellten und 275,000 
geihah, und es befennt, in einer edlen Geite der Reıte, | ftellen, intmerhin jet erwähnt, dab fie jährlidy über 
jelbit mit beigetragen zu haben zur Täufchung und | 40,000,000,000 Boitfadyen handhaben. 


Schädtaqung der vertrauenden Bürger. 
Webertreibinaen und des Gebens unerfüllbarer Ber- 


zurüdzuführen auf den damaligen Schagamtjekretär 
MeAdoo, der, „in feinem Eifer, die Bonds unter» 
zubringen, je röglidge hochtönende Phrafe in An- 
wendung — 

wunden, au 


eines Beamten, der wußte, wovon er redete.“ 


ſprechungen MeAdoos fehlſchlugen, der Hinweis auf 
die bedauerliche Tatſache, daß die „Liberty Bonds“ 
im Marktwerte ſtark zurückgingen und der Durch— 
ſchnittsbürger ſich leicht bereit finden läßt, den glatten 
Worten von „Sharpers“ zu glauben und ſich von ſeinen 
Bonds trennt“ — und „die Moral von der Geſchicht'“: 
die Forderung, daß der „Kongreß die „leeren und 
übertriebenen Verſprechungen MeAdoss“ gut und 
jeden Dollar in „Liberty Bonds“ einen Dollar wert 
mache; den Marktwert der Bonds alſo auf 100, oder 
„Par“, hinaufzwinge. 

Das „Wunder“ erklärt, hierauf beſtehen zu 


wollen, da das Vertrauen der Bürger in die Regie- Zahl der in den verſchiedenen Ländern aufgeſtellten 


rung nicht erſchüttert werden dürſe. Und das iſt 
gewiß edel gedacht und ein ſchöner Entſchluß, der un— 
zweifelhaft der Bürger Beifall finden wird. 


haft erfolgreid; nur wird das große Publikum davon 
nicht viel haben, und das Weltwunder hat e3 leider 
unterlaiien, aud nur anzudeuten, wie etwa der 
Konareh e3 maden foll, den Marktwert der „Zibertn 
Bonds” in der geforderten Were zu heben — da3 


wäre für das Publikum aber doch ſchließlich das Wich- Krieges, beitrat. 


Higite, ja, das allein Sntereffante. | 
Während der „Liberty Bonds Drives“ 


Bonds find heute noch 100 Gent3 vont Lollar wert, 
wenn man fie nicht verkaufen will, vder muß, beziv. 
wenn mai fich mit den Binjen, die fie tragen, Zufrie- 
den gibt. hr gegenwärtiaer Tiefitand ift nicht da«- 


rauf zurüdzuführen, dab fie etwa weniger fiher Sändern verkauften Briefmarken liegen nicht vor, doch 
wären, ſondern nur darauf, daß ihr Zinsertrag den dürfte die Geſamtziffer an hundert Billionen heran⸗ 
Anſprüchen der Kriegsproſperität — oder Nachkriegs- reichen. Das Vorſtehende dürfte wohl genügen, um 
proſperität — nicht genügt. Alle guten Vonds ſind im die dieſem Aufſatz vorangeſetzte Ueberſchrift wohlbe— 


Marktwerte gefallen, weil man heutzutage wenigſtens 
6 Prozent Zinſen erwartet, „goldumränderte“ Bonds 
aber ſelten mehr als fünf Prozent vom Nennwert tra—⸗ 
gen. Die „Siegesbonds“, die 434 Prozent zahlen, 


ſtehen auf 97.5, würden fie 5 oder 514 Brozent brin- | off die Kadettenanitalt in Lichterfelde zu einem großen 
gen, dann würden fie wahriheinlih auf „Bar“ ftei- | allgemeinen Knternat zur Erziehung deutſcher Aus- Geſellſchaft zur 
‚gen, ollte der Songrei aber den Finsfuß aller 


Siberty Bonds-Nusgaben auf 5 oder 51, Prozent cr- 
höhen, — und auf den erſten Blick ſcheint das doch 
das einfachſte und ſicherſte, wenn nicht allein Erfolg 
verſprechende Mittel, — dann würden die Liberty 
Bonds aller Wahrſcheinlichkeit nach doch nicht auf 
Par“ ſteigen, ſondern die Zinsfußerhöhung würde 
nur die Folge haben, den Zinsfuß für alle kommer⸗ 


sen, Den EST ı ihulen, genannt. Beide Herren follen fi der Durdy- 
zielen Papiere weiter in die Höhe zu treiben, beziw. | führung bes Planes wi 


- Abendpost, 


armen Ganta | Regierung des Kandes. — 


| 


"sed Cents | fon int „Dearborn Independent” einen längeren Arhifel 


| 
\ 


ulinois | entnehmen: 


Ber Sans | Dahren gegründet, und zwar auf der hauptfählichen |jchmwarze Kohle. Zwar wird man- 


| 


ws Decorab, Zora, adrefiiert, durdy einen anderen gC- |Tannteres gebe als gerade die Sohle, 
Post OMes ichriebenen und abzuliefernden Brief beantwortet iwer- 
den wird. 
|friedenen Ländern wurde daher dad Prinzip „Leitung 


und 414-prozentigen „Qiberiy Bonds” | worauf diejes die örtliche Ablieferung an die Adreflaten 
stehen tief unter dem Nennwert. Der „Heine Dann“, | ohne Koften für diefe oder die Ver. Staaten über- 
der- joldye verfaufen will, muß zufrieden jein, wenn | nimınt. 
Wer | Eoftenfrei diejelben Dienite. für von Norwegen ar 
„Niberty Bonds” verfaufen muß, weil feine Ein- | ameritanifhen Hafenplägen gelandete Poſtſachen ver— 
nohmen nicht ausreichen zur Dedimg der Soiten der | richtet. 
Lehensbaltung, oder weil er für notwendig gavordene | zu beredinenden 3 Cent werden zur Zahlung der 
Anihatfungen, oder in feinem Gejhäfte etwas Bar- | Eifenbahnbeförderung umd vor allem auch der Ogean- 
geld benötigt, der verliert 10 Brozent des Geldes, | fradht fire die Poſtſäcke verwendet. 


eiie, wie fie zum Saufen von |iwird es 11% Billionen Menfhen ermöglicht, 
jund privat durd Briefe miteinander zıt berfehren. 
G3 it überflüffig, über die Art md Weile, wie Dem Briefträger ftcht jede Tür offen, und cS gibt 
während der Striegszeit der Bondsverfauf betrieben |fein Heim, wo er nit willfommen ift, mag e5 nun 
wurde, Beichreibendes zu fagen; jedermann weiß nod|der zopftragende dinefiiche Poſtbote, lgeri 
ganz genau, wie’3 gemadjt wurde, und aud), dab c3 |barfühige Läufer oder grau uniformierte Vriejträger 
für den Durhichnittsbürger jehr gefährlid” gemejen | fein, der täglich mehrmals bei uns vorſpricht. 
wäre, irgendiie Kritik zu üben, aud) nur den letjeften | Dienfte des MWeltpoftvereins gehören fie alle zu einer 
— Familie. 


Tas Land war Sendung von Paketen ausgedehnt 
in den großen Krieg eingetreten und brauchte Geld, erſtere kann für den Import und Export in Anſpruch 
Geld und immer wieder Geld, in ungeheuren Mengen; genommen werden. Poſtanſtalten der meiſten Län—⸗ 
denn die Ausgaben waren, gleichviel ob klug gemacht der übernehmen die Einziehung oder Auszahlung von 
oder nicht, ungeheuer groß, und kein Menſch konnte Summen bis zu 8200 für das Einzelpaket. Durch 
mit Beſtimmtheit ſagen, wie lange der Krieg dauern beſondere Abmachungen zwiſchen 
Tatſache iſt auch, daß ein anderer als der Ländern darf dieſe Grenze jedoch nach Velieben aus— 
damals verfolgte Weg, das des Zeichnens für Regie⸗ gedehnt werden. Daß ein derartiger Dienſt eine un— 
rungsanleihen ungewohnte amerikaniſche Volk zum geheure Zahl von Angeſtellten benötigt, bedarf kaum 
ausgiebigen Kaufen von „Liberty Bonds” zu ver- | befonderer Erwähnung. In den Hauptfächlichiten acht 
anlafien, nicht erfichtlih war, und faum gefunden | Ländern der Welt waren im Jahre 1914 der letzten 
werden fonnte. Und Tatfache ift Ihließlich, daß alles, |aur Verfügung ftehenden Statiftit gemäß, im Poft- 
was damals von den Regierungsbonds gejagt wurde, dienſt beſchäftigt: 
auch heute noch gejagt werden kann, und — was mehr |amerifa 277,457, Großbritannien‘ 242,606, Deutich- 
Aber die Zeit |Tand 248,195, Frankreich 110,468, Nußland 106 594, 
tit eine andere geivorden, und was während der Srieg3- | Britiich - Andien 92,870, Kapan 72,800 und Stalien 
zeit Fein Menich zu jagen wagen durfte-mwollte er ji) |50,283. Die 


Sranfreih 15,391, Stalin 11,363 und Sapan 7938. 


i e ber! Sn der An-|feine Hiffern für den binmenlandiichen Poitoerfchr 
preifung von „Liberty Bonds“ machte man fidh grober |der Vereinigten Staaten zur Verfügung: 


Jahr 1915 mwurden in derem Nuslandsdienit 347,- 
ſprechungen ſchuldig. Die jind, natürlic, unmittelbar | 679,892 Briefe al3 empfangen, 384,608,670 al3 ge- 

fandt verzeichnet. Vor dem Kriege ftand Deutichland 
unbeftreitbar obenan in der Auönukung 
dienstes. Für feinen binnenländifchen Sienit im Sabre 
‚ aber „mea eulpa” jagt da3 Welt-|1913 Tiegen folgende Ziffern vor: 


bin fhuldig, denn id „akzeptierte | Briefe, 1,792,824,100 Poftfarten und 2,394,976,910 
die Beriprehungen MeAdoos als die Verfiherungen | Heitfchriften. 


Someit | feiner Brieffäiten beträgt 160,981 gegen 155,304 in 
dies der Zived der Uebung, foweit iit fie unzweifel- | dei Vereinigten Staaten, 88.086 in Fyranfreid, 74, 


wurde von; Melt Iiegt in den Händen der Schweiz. Sie ernennt 
MeNdoo und allen feinen Mitarbeitern gejagt, die | alle Beamten ımd bezahlt alle einichlägigen Untoiten, 
. Kiberty Bonds feiern die befte und fidjerite, bezw. die einichlichlich der Gehälter, 

befte, weil ficherfte Geldanlage auf Gottes weiter | einer beitimmten Tabelle auf die 142 als Mitglieder 
Melt, und das iit auch heute noch wahr, Die Liberty | eingetragenen Xänder, Kolonien uſw. Beiſpielsweiſe 


| 
| 


nahm Deutichland die erfie Stelle ein: 406,387,250 
Dann Tommt die Behauptung, dab alle VBer- | Poftfachen wurden empfangen, 389,243,034 verfandt. 
Einnahmen und Ausgaben für die haurtfädhlichiten 
acht Länder betrugen im Jahre 1913: 


EEE EEE ELLE LEDER BELLE 


Abendpoſt, Chieago Donnerstag, den 18. März 1920. 
ihren Marktwert weiter berabzudriidten — Geld und / 


alle Bedürfniffe nody mehr zu verteuern md den not- 
wendigen Ausgleich zu behindern. Das große Publi- 
fum würde nicht8 davon haben —- nidhtd Gutes. 

Feſthalten an den Bonds! Dann mird 
man nicht verlieren, auch) nicht das Vertrauen zu der 


Das BRütjel der Kohle. 


Bie Forfhhungen des Mülheimer Kohleninfituts. 


a = . Bon Brifeflor Dr. Ebner, Yadıen, 
as größte Gefhäft der Welt. | 


L. 
Nach einen Befannten Santlet- 
iiber die Organifation ımd den Betrieb der Weltpoit- |wort gibt os zwiigen Simmel und 
vereinigung, dent wir folgende interejfante Angaben | Erde mehr Geheimniife, als unfere 


Echulweisheit ſich träumen läßt. 
Der Weltpoftverein murde vor vierundvierzig |Cin Schulbeifpiel dazu ift die 


ner gr J | ie Mi iir den Be— 
Unter diefen Titel veröffentlicht Robert 2. Thomp- | ren aud) bald die Mittel fr den De 


trieb des Inftituts aefichert, fo dat 
der Neubau, zu welchen: alle Bläne 
von bem zum Bircktor berufenen 
Prof. Dr. Franz Fiicher forgfältig 
eutögearbeitet waren, binnen Sah- 
re8frift auf der Kühe des Hahlen- 
bergs mitten im rheinifdh-weitfäli- 
fen Kohlenrevier errichtet werden 
|Tonnir. Bon den Arbeiten diefes 
Inſtituts, von den ebenſo merkwür— 
digen wie bedeutungsvollen Ergeb— 
niſſen, zu welchen c& bei der Erfor- 
Ichung der Stoble gelangt ift, und die 
in dan drei Vänden der Gefarmiel- 
ten Abhandlungen zur Kenntnis 
der Kohle niedergelegt find, oll 
nun im folgenden einige im Zu- 
fammenhang erzähl: merben. 


Grundlage, daß ein jeder gefhrtebene und abgelieferte | her Xefer hier meinen, dak c3 doch 
Brief, ob nad) den Nordpol, Senegambien oder nichts Alltäglicheree wid Altbe. 


(die wir friiher beräctlic) mit dem 


Fuße beifeite Shoben, wer fie ung 
aut unferen Wegen Eegegnete. Bon 
feinem Ting wirn heute fo viel ge- 
redet ımd gefchrieken wie bon der 
Kohle und den Schäßen, die unfere 
Wiffenfhaft und Technif cus der 
Kohle hervorgezaubert haben, feien 
e8 nun die Treibiniitel der Inter 
fceboote und Zuflid;iffe, die verder- 
benbringenden Ladungen der 
Shrengitoffe, die heilfanten Kräfte 
unferer medizinischen Mittel, die 
tarfe Zühe de3 Sadherins oder die 
das Pflanzenwachstum ſo fördern— 
den Düngeſtoſfe. 


Aber „was nützt, iſt nur ein Teil 
des Bedeutenden, um einen Gegen⸗ 
ſtand ganz zu beſitzen, zu beherr—⸗ 
ſchen, muß man ihn um ſeiner ſelbſt 
willen ſtndieren“. Wendet man dieſe 
Worte Goethes aus Wilhelm Mei— 
ſiers Wanderjahren auf unferen Go. 
genliand an. jo fellte man denken, 


Für den Poſtverkehr zwiſchen den ver— 


für Gegenleiſtung“ aufgeſtellt. Als Illuſtration ſei 
erwähnt, daß alle Briefe und Poſtſachen, die von den 
Ver. Staaten z. B. nach Norwegen geſandt werden, 
von uns dieſem Lande koſtenfrei zugeſtellt werden, 


Wohingegen die Ver. Staaten gleichfalls 


einzuſchlagen hat, müſſen wir uns 
zuvor der Entſtehung unſerer Koh— 
len erinnern. Seit den ſchönen Un— 
terſuchungen Gümbels und Poto—- 
niés haben wir die Stein- und 
Braunkohlen vorwiegend als die 
Verweſungsprodukte vorweltlicher 
Pflonzen zu betrachten, »t eq 
Luſtabſchluß, Truck und erhöhte 
Temperatur einer Zerſetzung und 
Umwandlung unterworfen ſind tr 
ſännlicher Reiſe, wie etwa heute 
noch der Torf in den Sumpfmooren 
daß ein Körrer wie die Kohle, die eutſteht. Dementſprechend haben 
die wichtigſte Erundlage unſerer wir auch bei der ſertigen Steintohle 
neuzeitlichen Kultur bildet, von uns U"! * Hiedene Veſtandieile 
in feiner Bufammenfeping und fei- 34 unte· eiden: einmal ein Un 
nen? inneren Aufban vollkommen) wandlungsproduft ver früheren 
befannt fein mühe. Aber jo feltfam, | Hola- und Zellftofffubitang, das den 
ja geradszu verblüffend e8 Klingen a — —* 
ai * — es gi ie um? ht, eine zweite Subitantz, die 
Seit der Gründung diefer Vereinigung im Sabre | 155 ——— aus der Zerfezung der früheren 
deren Natur uns noch ſo ratſelhaft Harze, Fette und Wachſe der ehema- 
iſt wie gerade die Kohle, Nur eins ligen Vorweltbflanzen hervorgegan- 
können wir heute mit Sicherheit be⸗ gen iſt. nur in geringer Menge, 
haupten: die alte Anſicht, wonach öchſtens bis zu ein Zehntel der 
bie Kohle aus freiem amorphen Sohle, vorhanden ift und geiviffer« 
Kohlenftoff beftehe, dem allerlei or-| mahen für die borherrihende erjte 
ganifhe Verunreinigungen, das fo-|Subitanz da3 Verkittungsmittel Iie- 
genannte Bitumen,  beigemengt| fert: fie nilt bei der Verfofung der 
feien, ift arundfalfeh: in der Kohle] Steinkohle di. iwertuollen Teerbe- 
it wahricheinfich überKunpt Fein ele. | Ttamöteile, während die Holzfubftanz 
mentarer Kohlenftoff enthalten, fon.) dad Grubengas md freien Waffer- 
bern koir haben in ihr eine Neihe |Ntoit ergibt 
hedifompfizierter maiierstoff-., umd] Um jeboch die eigentlide Natur 
ſauerſtoffarmer Verbindungen des |diefer beiden Hauptbetiandteile der 
Konlenjtoff3 vor un?,: über deren|sStohle zu erfenmen, mußte mar in 
Tufkau wir aber noch vollftändig | Mülheim einen Weg einflagen, ber 
int Dunkeln tappen. Man darfjvon dem früberen, bei ber Vehand» 
dieſe geheimnisvollen Beitandteile| lung der Steinkohle ühlihen ganz 
der gewöhnlichen Kohle auch nichtverſchieden var. Diefer frühere, in 
ohne meileres mit allen den wohl-Jallen unferen Kofereıen und Gas— 
befannten amd genau unterfuchten | asıftalten übliche Weg Feftand darin, 
Stoffen aleihfigen, die wir bei der/dak man die fAinarze Kohlenfchöne 
Verkolung der Sohle aus dem in geſchloſſene Räume, ſogenannte 
Steinkohlenteer, dem Leuchtgas und Retorten oder Kammern, einſperrie 
allen den übrigen Serjegungspro-|und ihr mit Hitzgraden von über 
dulten dieſes Vorgangs gewinnen. 1000 Grad zu Leibe ging, um ihr 
Ale dieje fogenannten fetten umd|die vermuteten Geheimniffe zu ent- 
aromatiichen Kohlenmwafjeritoffe find |loden. Natürlic) ftich denn audy die 
in der urſprünglichen Kohle wahr-|alfo gefoltert? umd graufaın gepei« 
ſcheinlich überhaupt noch nicht vor |nigte Kohle kei der hohen Tempera- 
handen und Bilden fish erit bei den|tur alferlet Gafe und Dämpfe aus, 
hohen Temperaturen der Koblenzer- | die fi) bei der Ahlühlung wieder zu 
jegimg ans ganz anderen, uns no | Tcer und Ammontaktwaffer berdich- 
unbefannten Kenifchen Verbinduns|teten. Her man muf; bei einigem 
gen. Bedenkt man aber, weldje Un-|Nacdenten fon zugeken, dab die 
menge don wertvollen md aniven-|fer rauhe Eingriff in den hechkom— 
dungsreihen Stoffen allein  fchon|plizierten Rohlenleib denn body viel 
die eingehende Untecſuchung des ei- zu roh und auiwaltätig war, mm 
nen Zerſetzungsprodultes der Kohle, aus den dabei erhaltenen 
des Steinkohlenteers, hervorgebracht Zerferungsproduften irgendweldje 
hat — ir haben oben bei den ESchlüſſe auf die urſprüngliche Koh— 
Shägen der Kohle fhon verfdhicde- |Terfuhitanz ziehen an lönnen: zu— 
nes davon genannt — To fan man|den: Hlicb auch Kierhei die Saupt- 
jih Teiht ein Bild daran machen, | meine der Nichle ald ne mehr oder 
wei: Erfolge Wiſſenſchaft und weniger unerforſchlicher Koks zu— 
Technik noch zu erwarten haben, ruck. Wollte man auf dieſem Wege 
wenn erft einmal die volle Erkennt ˖ der ſegenannten Kobhlendeſtillation 
nis und Ausnutzung der Beſtand- zu Ergebniſſen kommen, ſo mußte 
teile bei der Kohle ſelbſt ins Leben man ‘con mildere Suiten auf- 
getreten ſein wird. ichen und vor allem die hohe Tem- 
Dieſes hohe praktiſche Intereſſe, peratur der Deſtel! it: herabſctzen. 
das ſich an die Erſchließung der Ge⸗Das erreichten zuerit der Weſtſchwei⸗— 
heimnijfe der Kohle früpft und dasizer Pictet und feine Mitarbeiter 
für Deutid,Iand um fo brennender | dadurch, dab fie die Kohle in Iuft- 
tft, al® fein anderes Land in Europa|lesren Naun, im Vokuum deſtil— 
über fo reie Sohleniager verfügt, Tieren Zah entftarden zwar 
hat dam au) zur Gründung eines |ähnlid;e Produfte wie friiker, aber 
Inſtituts zur Crforſchung der Kohle der Teer ſah ganz antır? aus als 
geführt, an welchem Wiſſenſchaft der gewmöhnliche Teſtilüationsteer, 
und Induſtrie in gleichem Maß be.der war nicht ſchwarz und zähflüſſig, 
teiligt find. CS. it das NKatler- |fondern cine Helle, fdıwadı grün 
Wilhelm-Inftitut für Kahlenfor- fluoreizierende beweglich⸗ Flüſſig- 
ſchung, das in Mülheim an der keit ven deutlichem Petroleumge⸗ 
Ruhr im Juli 1914, olſo kurz vor tuch und ähnelte ve Riumnen.en gewiſ- 
Ausbruch des Krieges, eröffnetſen in Kanada rerkonmunden Erd— 
wurde, nachdem dieſe Stadt die er⸗ ölcn: auch der zurückbleibende Koks 
ferderlichen Grunbſrücke und die wacr viel Tıferer al? ern üöfnlich und| 
mittel fiir die Serridruna der Sin-| glich dem Petroleumfots, wie er bei 
ftitut8anlagen im Teirag von 700,-|oer Rairtrung des Grdöls zurid- 
000 Mark in großzügiger Weife|ßleibt. Damit .vur zum eriten 
zue Verfiigung qeitellt hette, Ent-| Venlo ein £&* mmenheng zwiſchen 
ſprungen ijt diefes Sinltitui einer|der Kohle und dem Erböl aufgebedt | 
Anregung des ehemaligen Kaifers,|und die Vermutung nabegelegt, daß | 
der bei der hundertjährigen Subel-jes möglich fin tervt: wu der! 
feier der Univerfität Berlin deniKohle auh dad Petroleum und 
Wunſch ausgeſprochen hatte, die ſeine wertvollen Wer !citrrodufte 
wiffenichaftliche Arbeit Deutihlands |imie Nazi, Ch ir +! fm. a1 ge» 
unter Mitwirkung de3 freien Bür-|minnen, bie bisher immer exit aus 
aertums dur die Schöpfung wil-|deun vsin Mirslare einçeführten 
ſenſchaftlicher Forſchungsinſtitute zu Erdöl abbeftilliert werden mußten, | 
‚fördern, deren Leiter und Mitarbei-| Zu ec ähnlichen Teer wie 
ter fich hier, [oßgelöft von jeder Lehr- | Bıctet Faın auch Rrana Fiicher, als 
tätigfeit umd materieller Sorge,|cr di2 Kohle ſlatt im Vekuum in ei— 
ganz den Aufgaben der Forkdunginen Strome von überbittem Waf- 
widmen follten. Die zur weiteren |ferdampf dejtillierte; der Wailer- 
Verfolgung diefe® Gedanfend ins|dampf hält ebenfall3 cine meit- 
Leben getretene SKaifer » Wilhelm-| gehende Zerfegung der entitandenen 
Förderung der | Deftillationsprodufte hintan, die 
londsjugend unrgeitaltet werden. An die Spite der |Wilfenfhaften, unter Borfik von außerdem bei dieſem Verfahren in 
Anitalt Sollen zwei befannte Schulmänner treten. Es |Erzelleitz dv. Harnad, muhle nun|iweit größerer Menge auftraten als 
werden die Namen des auch in den Ver. Staaten nad) einem orientierenden Vortrag |bei der gewöhnlichen Zeitillation. 
befannten Münchner Oberjtudienrats und Pädagogie- | von Erzellenz Emil iicher über die|So wurde zum Beiipiel die Menge 
profeffors Dr. Kerfsheniteiner und de3 früheren Direk- |aroken Probleme der SKohlenfor-| des auftretenden wertvollen Am- 
tor8 der Antwerpener Mittelfhule Dr. B. Gaiter, eines | hung die Ieitenden Kreile von Sn-| moniaf3 beinahe verdreifacht. Aus 
der herborragendften Pädagogen an deutfhen Ausland- | duftrie und Bergbau in NRheinland- | dem erhaltenen Teer Tennte Tilcher 


Weitfalen für das neuzugründende|dann meiterhin eine Art Petro- 
Inſtitut zu intereſſieren, und ſo wa · l lumm, Schmietole und Paraffin 


Die als Zuſchlag zum gewöhnlichen Porto 


Die von der internationalen Poſtvereinigung ge⸗ 


Durch dieſe Organiſation 
direkt 


der algeriſche 


Im] 


Der 
Rofidienft it aber audy auf. den Geldverfcehr unb die 


worden, Der 


en 


verſchiedenen 


Vereinigte Staaten von Nord—⸗ 


2 
⁊ 


Zahl der Poſtanſtalten in der ganzen 
Velt benägt 275,934. von welchen in den genann⸗ 


mc, 


575, Großbritannien 


Nuhland 18,059, 


E3 iit felbftfolalih unmöglid die vollitändige 


Yoftanstalten feitzu- 
E3 Stehen 


für das 


des Poſt⸗ 
3,068,792,940 


Auch in ſeinem auswärtigen Dienſt 


Ver. Staaten..... 8276,289664 
Deutihland ..-.. 236,501,403 
Großbritannien . 120,989,388 
Franfrei ...... 79,188,673 
i -  66,127,196 
50,318,052 
Italien 25.410,087 20,978,218 
Britiich » Indien.. 16,049,480 15,277,711 
Schließlich mag es nicht unintereſſant ſein, die 


$271,572,581 
207,714,185 
87,511,370 
69,207,095 
44,138,757 
17,353,401 


— 
J 


Briefkäſten zu erwähnen. Auch in dieſer Hinſicht 
nimmt Deutſchland die erſte Stelle ein. Die Zahl 


209 in Großbritannien, 76,508 in Britiſch-Indien, 
61,936 in Javan, 36,252 in Rußland und 43,781 
in Italien. Ziffern für China liegen nicht vor, da 
dieſes größte Reich der Welt dem Weltpoſtverein erſt 
im Jahre 1914, wenige Monaten vor Beginn des 


Die Fe 


ntralleitung diefes arößten Gejichaftes der 


und verteilt diefe nad 


jet erwähnt, da die Vereinigten Staaten 24 Mal fo 
viel wie Montenegro zahlen, da eritere in Klafie 24 
find, Iegteres in Slaffe 1 verzeichnet fteht. Statiftiten 
betreff3 der Zahl der jährlih in den verfchiedenen 


rechtigt ericheinen zu laffeı. 


— — — — — 


Internate für Kinder Anslanddentiher. Wie das 
„Deutihe Ausland-Snititut” aus fiherer Duelle hört, 


widmen, 


14 


ſes fand vielmehr 


gewinnen. Bemerlenswert iſt noch, 
daß der ſo erhaltene Teer der De— 
|itHlation bei niedriger Temperatur, 
!der fogenannte Urteer, fi) beim 
Durdjleiten durdy rolglühende ei- 
ferne Röhren wieder in den ge 
wöhnlichen Steinfohlenteer ver— 
wandelte und nunmehr erſt wieder 
Benzol, Naphthalin und die übri— 
gen aromatiſchen Verbindungen 
des Kohlenſtoffs aufwies, ein Bes 
weis, daß alle dieſe Stoffe der ge— 
wöhnlichen Deſtillation in der ur— 
ſfyrünglichen Kohle überhaupt nicht 
enthalten ſind, ſondern erſt bei ho— 
her Temperatur aus andern Bau— 
ſleinen entſtehen. Noch beſſere Aus— 
beute ergab die Deſtillation der 
Steinkohle unter hohem Wafier- 
ſtoffdruck, die ſogenannte Hydrie— 
rung der Kohle, bei welcher die ent— 
ſtandene Teermenge das Fünffache 
der gewöhnlichen betrug; Profeſſor 
Vergius will ſogar auf dieſem 
Wege die Kohle vollkommen in 
flüſſige Form überführen. So wert— 
voll auch all dieſe Methoden der 
Kohlenforſchung waren, für die Er— 
kenntnis der Zuſammenſetzung der 
Kohle ſelbſt waren ſie unzulänglich, 


Um die Wege zu verſtehen, die da man bei ihnen unter Tempera 
man bei der Erforſchumg der Kohle turen von 350 bis 150 Grod nicht | Aber 


herunterkam, und bei dieſen Hitze— 
graden die Zerſetzung der urſprüng— 
lichen Kohlenſubſtanz eben ſchon 
eingetreten ſein mußte. 

Hier iſt es nun das Verdienſt 
des Mülheimer Kohlerinitituts, ei- 
nen neuen Weg aufgeiviefen und 
foftematifch ausgebaut zur haben, 
der uns der eigentlihen SKohlen- 
ſubſtanz wirflich nöherbringt, cs 
iit das die jonenannte Ertraftions- 
methode, Bar dieſem Berfahren 
wird die Sohle mit befondern Xo- 
fungsmitteln behandelt, die ver- 


ſchiedene Beſtandteile aus ihr her · 
ausziehen, ohne ſie zu zerſetzen; die 


in Löſung gebrachten Teile werden 


dann bon dem nichtgelöſten Reſt 


getrennt und weiter unterfucht, 
nachdem da3 Zöfungsmittel wieder 
entfernt iſt. Von Wichtigkeit war 


es natürlich, dabei ſolche möglichtt finden würden. Neger haben die Ge-| FOBen Zeil auf einer 
. ec Mens! ar 25 ie * 
anorganiichen Lopſungsfährte gekanft, um ſich mittels der— 


einfachen „ol 
inittel zu finden, welche hinreichende 
Subitanz aus der Kohle auflöften, 
ohne die Kohle jelbit anzugreifen und 
zu beränbern, und melde bann bei 
möglichſt niedriger Temperatur wie⸗ 
der enifernt werden konnten, ohne ir⸗ 
gendwelche Verunreinigungen zu hin⸗ 
terlaſſen. 


Als erftes ſolcher Löſungsmittel, 
das eine gute Ausbeute ergab, wurde 


das Benzol benuhzt, das bekannte Er— 
ſatzmittel für das Benzin. Es wurde 
in der Induſtrie ſchon ſeit langem an⸗ 
gewandt, um aus ber Braunkohle 
da3 für bie Phonographentoalzen, 
Schubereme u. f. io. wichtige Mon: 
lanrachs herauszuholen. Dadurch, 
daß nun in Mülheim dieſe Benzol— 
extraktion wiederholt bei etwas er⸗ 
höhter Xemperatur (bi 270 Grab) 
und hohem Drud ausgeführt wurbe, 
tam man zu einer Außbeute, twelche 
vie biöher üblige um ba Sechzig⸗ 
fache übertraf, und ſchon allein da⸗ 
durch techniſch wichtig werden dürfte; 
ftatt ber bisherigen Menge von 0,1 
Brozent ergaben fi) aus GSteinfohle 
5% Prozent, aus Braunkohle jogar 
25 Prozent Ertraft. Der Ertralt 
felbft Hinterließ heim Eindampfen 
eine tiefdunkle, ziemlich bewegliche 
Flüfſigieit von ausgeſprochenem Pe⸗ 
ſroleumgeruch und ließ ſich durch 
weitere Behandlung in einen feſten 
braunen Körper und 1 Prozent röt⸗ 
lichgelbe dickflüſſige, fettige Schmier— 
oͤle zerlegen; bei der Braunkohle er— 
gab die weilere Behandlung des Ex— 
traft3 Montanmwadhs in boppelter 
Menge als gemöhnlic und daneben 
harz⸗ und fohellatähnliche Körper. 
Die nad der Ertraftion übrig geblie- 
bene Kohle war ziwar äußerlich wenig 
verändert, hatte aber an Glanz und 
‚eftigteit beveutendb verloren und 
verbrannte rauchlos. 

Indeſſen begnügte ſich das Mül— 
heimer Kohleninſtitut nicht mit dieſer 
weitgehenden Verbeſſerung der Ben- 
zolertraftion burch frühere Yorfcher, 
in der flüffigen 
hwefligen Säure ein Löfungsmit- 
tel, das allen Anforderungen der 
Reinheit noch beffer entfprach und fich 
Ichon bei niedriger Temperatur alt= 
wenden und ivieder entfernen ‚lieh. 
Dabei zeigte fich nun die merfwürbis 
ge und überrafhende Erfcheinung, 
daß die Steinfohle bei der Behand: 
lung mit diefem neuen Löfungsmit- 
tel voliftändig ihre innere Yeltigfeit 
verlor und fchon beim geringjten 
Schütteln in ftaubfeines Pulver zer= 
fiel; offenbar Yöft die jchwefligeSäure 
die ganze Verlittungsſubſtanz, in 


welcher wir den eigentlichen Teerbild⸗ 


ner der früheren Kohlendeſtillation zu 
ſuchen haben, ganz heraus. Die Aus— 
beute an Extrakt ſelbſt betrug etwa 
14 Prozent der angewandten Kohle, 
alſo 5 Kilogramm auf die Tonne; 
nach dem raſchen Abdunſten der 
ſchwefligen Säure blieb von ihm ein 
tiefdunkelrotes, ſchweres, aber ziem⸗ 
lich bewegliches Oel zurück, aus wel⸗ 
chem ſich wieder leichte, ſchwach fluo⸗ 
reszierende Subſtanzen von angenehm 
petroleumartigem Geruch und gold⸗ 
gelbe, ölige Produkte erhalten ließen, 
deren Unterfuchung noch nicht abge 
ichloffen ift. Die Brauntohle hinter: 
ließ dagegen bei ber Behandlung 
mit flüfiger Tcmwefliger Säure ei 
topifches Harz. 


— Gr weiß e8. — Mama: „Friße| ; 


chen, weshalb zieh'n benn im Winter 
die Störde nad) demSiben — weißt 
du es ſchon?“ — Fritzchen: „Ja, 
Mama.” — Mama: „Nun, weshalb 
denn?" — Frißchen: „Weil die Leute 
da auch Kinder haben wollen.“ 

— Reflame. — Beites Barterzeu- 

ngömittel, Auf das Erfcheinen bes 
Barkes Tann geivartet werben. 


(Für die „Abendvolt“.) 
Gineinnatier Blanderei, 


Zur Illuſtrierung der Wohnungsnot. — 
Der Leichenwagen als Schlafſgemach. — 
Wie 826,000 vom Gelde der Steuerzah⸗ 
ler verplempert wurden. — Plmerilant- 
fierung von Staalswegen erweiſt ſich als 
Fehlſchlag. — Der Nmerilanifierungs- 
Direllor läßt Job und Talär im Slich. 
| -- Nicholas Konawortd bei den Samen, 
| 

Wie die Wolitif merkwürdige 
Schlafgenoſſen ſchafft, ſo der Woh— 
nungsmangel merkwürdige Schlaf— 
gelegenheiten. Die Venutzung von 
ausrangierten Straßen⸗ und Eiſen— 
bahnwagen, von Rem'ſen, Schuppen 
und Ställen als menſchliche Behau— 
ſungen fällt ebenſo wenig auf, wie 
die Bretterbuden, welche unter Brük— 
ſten und an anderen Orten, die ge— 
gen Wind und Wetter einigermaßen 
geſchirbt ſind, zahlreich emporſprie⸗ 
hen. Aber einigerugßhen neu dürfte 
doch die Verwendung hon — Xei- 
chenwagen als menſchliche Wohnſtät— 
ten ſein. Sie ſind von der altmodi— 
ſchen Sorte, in welchen die Menſchen 
auf ihrem letzten „Gang“ von Pfer—⸗ 
den gezogen wurden, in welchen ſich 
kein halbwegs anſtändiger 
Menſch mehr begraben laſſen wiil. 
Im .20. Sabihundert muß alles 
eitriſch ſein, und wenn es auch 
noch nicht gelungen iſt, den Anfang 
alles menſchlichen Seins durch das 
elektriſche Fluidum hervorzurufen, 
ſo iſt die Beendigung durch dasſelbe 
längſt überwundener Standpunkt. 
Erit vergaugene Woche wurde die 
vielverfpredhende Starriere ziveier 
Raubmörder aus 
dem elektriſchen Stuhl wirkſam un— 
terbrochen und am nächſten Tag er— 


Im 


nes elektriſches Begräbnis. A 
gibt es hier nicht mehr; die Under— 
takers haben's ſo dekretiert, ehe ſie 
noch wußten, daß ſie für ihre durch 
die zahlreichen Fahrten nach und 
bon dem Triebhof delapibiert geivor: 


denen alten Bferdefarren, die einmal 


viel Seld nefoitet hatten, Abnehmer 


zue Ruhe niederlegen können. 


Nichts ilfuftriert die Wohnungs-| 
not bejjer als diefe jeltfame Kolonie, 
die fid) auf der öffentlichen Ablade- 
itelle in den Millcreef-Niederungen 


erhebt. Welche Ueberwindung muß 
glauben jtedenden Schwarzen gef» 
jtet haben, ehe er fi) den Zeichenwa- 
gen zum Wohn» und Schlafgemad 
erfor! Aber Not macht nicht blos 
erfinderifch, fennt fein Gebot ımd 
bricht Eifen, fie furiert auch vom 
Aberglauben und erweiit fich auf 
dtefe Weife al3 Kulturförderin. Mo- 
mit ich aber bei Leibe nidyt gejagt 
haben will, daß die Not der ideale 


Zuftand if. Wohnungjuchende fä« | 


men dann aus dem idealen Yultand 


gar nicht heraus; demm Leute, and) | benen Rauhreiters 
wen fie fonjt Teine materielle Not| und erblicher Vertret 


fennen, aber zu diefer bemitleidens: 
werten Nlajje gehören, haben ihre 
liebe Not mit der Wohnungsnot. 
Kehrt ein Sonntagsjäger mit leerer 
Zafche heim, jo Zaun er fie beim 
Wildprethändler vollitopfen und er 
fteht vor feinen SZeitgenofien als 
großer Nimrod neehrt und geachtet 


da. Ein Wohnungsjäger fan das) 
nicht. Sicht er in der Früh mit er-| 


nem fröhlichen SHalali 


Cincinnati auf! 


ndere| 


— ein ſchützendes Dach zu be— 
ſchaffen, unter dem ſie ihr wolliges 
Haupt nach dem ſchweren Tagewerk 


den bis über die Ohren im Noer-! 


‘ 
} 
I 


—— 


ihen Sdeale, wie Unduldfanleit ge- 
gen Andersipredhende und Anbers- 


denfende, embfänglid zu meden. # 


Das Geld verplempert, nee Ber- 
willigungen nicht zu erwarten und 
der AmerifanifierungSeifer uf 
Null, da fühlte ji der Matn mit 
ı dent pombhaften Zitel in feiner&tel- 
lung vereinſamt. Er iſt freiwillig 
zurückgetreten und die Poſſe iſt aus. 
Das Volk denkt heute doch ſchon we— 


» ſentlich anders über die Amerikani— 


ſierung par force, es beginnt einzu⸗ 
ſehen. daß die Bevormundung des 
Ausländers, ihm ſein Tun und Den. 
ken vorzuſchreiben, die beften Mittel 
ſind, den Aſſimilierungsprozeß zu 
verhindern. Je ſchneller dieſe Er— 
— ih Bahn bricht, defto bef- 
| Ter Ausländer it den Gewohn- 
| beiten eines Geburtslandes durd)- 
aus nicht jo eigenfinnig zugetaıt, twie 
tm zugefcdhricben wird. Mo er eine 
aute Heimitätte findet, in feiner 
Mutterſprache reden oder fingen und 


die Gejelligfeit pflegen fa, da 


fühlt er fi) glücklich. Aber gewwiffe » 


unterjheidende Züge feines Natio- 
naldaralters und Vollslebens ver⸗ 
— er mit einer, den eingebore- 
| Seitigfeit. So will der Deutſche ſeine 
freie Geſelligkeit nicht laſſen, er hält 
feſt an volkstümlicher Uebung von 
Muſik und Geſang, er will wirkli— 
| de, jahlihe Belehrung und fein blo- 
be3 Nadplappern in der Schule, 
und mit weldier Ausdauer er dem 
Zurniejen eine anerfannte Exiſtertʒ 
in Amerika erkämpfte, weiß jeder. 
‚sit Bezug auf die, in gewiifen Strei- 
ſen herrſchende ſoziale Tyrannei, 
Kopfhäugerei und' vorurteilsvolle 


Ausſchließlichleit amerikanifiert er 
hielten ſie in der Heimat ein ſchö- 


— i — und hierin iſt glücklicher 
Weiſe ſein ſprichwörtlicher Eigen- 
ſinn ſo ſtark, daß er vielmehr das 
— Volk entſchieden „germani— 
ert”. 
E3 ijt überhaupt ein großes Un⸗ 
recht, aus Amerifanertum und 
Deutſchtum einen ſchroffen Gegen⸗ 
ſat zu machen. Dies beruht gumt 


Verwechſe⸗ 
euu⸗ verſchiedenen 
ie des Engländertums und 
Amerikanertums, einer Ver— 
wechſelung, die auf der Gleichheit 


der Sprache des Amerifaner® und 


| ung der weſentlich 
| Begriffe 


des 


dumm, engherzig und fanatiſch im 
A merikanertum iſt, läßt ſich entſchie⸗ 
den auf das in demſelden leider noch 
im großen Maße enthaltene Englän- 
dertum zurückführen, umd diefes ift 
e5 hauptjählih, was ung im foge- 
rannten Amerikanertum widerha⸗ 
rig iſt. Es iſt eine bekannte Sache 
und ebenſo bekannte Klage, daß wir 
Zeutfhe uns fehr fchnell anterifan:- 
fieren. Sn Wahrheit hat aber diefes 
mitunter gehörte Bedauern nur die 
Bedeutung, daß wir uns nicht an— 
gliſieren wollen — und darin 
haben wir vollkommen recht! 
* — — 

Nicholas Longworth, des verſtor⸗ 
Schwiegerſohn 
und | ertreter des eriten 
Ohioer Kongreßdiſtrikts, iſt ein 
Sbpaßvogel. Er war nach Haufe ge⸗ 
kommen, um die Fenzen nachzuſe⸗ 
hen und hier und da Aufſchluß zu 
geben über die allein richtige Politik 


ſeiner Partei, da es ja auch in Cin-⸗ 


ce» 


cinnati ungläubige Thomaſſe geben 
mag. Als fein Kuditorium einmal 
aus Zamen Deitand. erlaubte er ſich 
den Scherz, ſeine Zuhörerinnen mit 


auf die Bezug auf ihr Wiſſen in der vater— 


em Elementen fait unbegreiflicherr * 


des Engländer beruht. Alles mas * 


Pirfeh, er begegnet totficher einer al- | !andifchen Gefdhichte auf den Zahır - 
ten Here in Geitalt eines Flathaus-|5tt fühlen, aber diefe ift offenbar 
janitors und mit dem Waidmanns-| nit der R 


N Iubdamen ftarfe Seit 
glüd ijt e$ vorbei. Müde und matt,| ınd fie haben fic) glänzend blamiert. 


abgehegt und miämutig kehrt er am| Tas fam fo. Nic). zog einen „Gon- 
Abend heim; fo geht e3 fchon Tage | areffional Record” hervor und Ber 
und Wochen md immer näher rückt gann daraus borzulefen, dab Ame- 
der Termin, wann er die Penaten ; Tr!a ganz andere Sntereffen hat alg 
einem andern, glüdlidieren Men-| Europa, daß es deshalb nicht raijam 
Ihenfind überlafien mu. Benei-! it, fic) mit andern Bölfern in Biünd- 
denöiperte Neger, die in einem LXei-! MINE einzulaffen, weil nichts dabei 
henvagen auf dem Dump wohnen | berausfommt-und Yeicht gefährliche 
können. Eine Famtlie, die leichtſin- Verwickelungen entſtehen können 
nig genug war, ihr Haus zu verkau- und es die beſte Politik ift, wenn die 
fen, ehe ſie eine andere Wohnung U. S, vor ihrer eigenen Tür kehren 
gefunden hatte, muB die Kinder im| md ihre Nafe nicht in anderer Kän- 
Kinderheim unterbringen, da fie im! der Angelegenheiten ftecen. 

Hotel nicht geduldet werden. Eine) _ Willen Sie, meine Damen,“ fuhr 
andere erbittet fi die Erlaubnis, | Nich., feinen „Eongreffional Res 
ihr Hausboot auf terra firma brin.| Cord“ mieder in. die Taſche ſteckend 
gen zu dürfen, im ein Obdach zu fort, wiſſen Sie, wer es war der 
bekommen. Welche Perſpektive er. dieſe Worte ſprach?“ Natürlich wuß⸗ 
öffnet ſich da, wenn die Jahreszeit ten es die Damen nicht, denn rings 
erſt weit genug vorgeſchritten iſt, um blieb es ſtill, ſodaß der Reduer 
bei Mutter Grün übernachten zu 

können, ohne einen Schnupfen zu 
zen Ind die Simmerleute jtrei- 
ei: 


olte. Fortgefegtes 
Schweigen. Da kam es erlöſend von 
den Lippen eines fühen Mädeis 
„Ich weiß nicht, wer es war, aber es 
muß ein Prodeutſcher geweſen ſein 


Sc | und ein felbftfüchtiger Menſch dazu.” 
klärung abgegeben hatte, er wolle) Nic. belehrte nun die Damen, 


nicht ruhen noch raften, „big ber | da ein gaviffer George Bafhing- 
Iette Tropfen preußiihen Giftes| ton jene Worte gefprodhen und zwar 
aus dem Staat gepreit“ fei, mußte| in feiner Abichiedsrede an fein Wolt 
fid) die republifaniiche Legislatur,| wie in jedem Geſchichtsbuch gefcjrie- 
Ion des politiichen Öleichgewichtes| ben ftche. Ob George prodeutich 
wegen, gleichfalls zu einer patrioti-| war, Fönne er nicht mit Beftimmtheit 
Ihen Tat aufraffen. Da Amerikani.| Tagen, wohl aber wifie er, daß er 
fierung der Ausländer gerade popu-| nicht proengliih war, Aber ein 
lär war, lag nicht® näher, al3 diefer| Telöftfüchtiger Menfd war er, fo 
Strömung durd) Gefeg Anfehen und | Telbitfüchtig, dak er an fein Land 
Stärfe zu berleihen umd fie gleidy-| äuerit dachte umd diefen Grundfag 
zeitig zur Verforgung etliher par-|“Ilen zufünftigen Wolitifern als 
tei-berdienftliher Männer nugbar| teures Vermächtnis bererbte. Zum 
zu machen. Der Rojten eines ftaat-| Sronmen aller folcher, die nie da- 
lichen Amerifanifierungs - Direktors | von gehört oder bergefien haben 
wurde geidaffen und ein früherer| Mären GScoraes Ahiehiedemarte in 
Staat - Schulfuperintendent, der|dem „Eongreffional Recorb* abge» 
gerade nicht an der Strippe ivar, ge-| drndt tworden. 
Car! Plep. 


hartnädiges 


* * * 


Nachdem unſer demokratiſcher 
Gouverneur ſeine bombaſtiſche Er— 


gen ein Jahresgehalt von 85000 
mit der Aufgabe betraut, aus den Ser ng 
„Aliens“ im Staate Ohio wafchechte , e 

Amerifaner zu machen. Die edle| — Kindermund. — Händchen 
Mbficht fcheiterte an ihrer Diefköpfig-| Möchte bei feinem Onkel, dem Sa- 
teit, und nicht einmal mit Hilfe der) Nitätrat, da8 Skelett wieder fehen, 


$25,000, twelde den Steuerzahlern das er bei einem früheren Bejuche? 


für den fobenswerten Zived aus der erblidt Hat. Er kommt aber nicht 
Taſche genommen wurden, war es auf den Namen. Schließlich ſagt er; 
möglid, die rücjtändigen Menfchen| „Onkel, zeige mir bitte doch d 
für die Segnimgen der Amerifani.| N 


Manıt, der an der großen lei 
fierung und die neuen amerikani- leide.” /· 


— 


Dim Preisfrage mit Bathog wieder. f\ 


J 


t 


J 


J 
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Henry Schoelikopf $o 


Smport  Delikatchien Export 


309 und 311 West Rando'ph Str. 
Telephon: Franklin 6366. Nahe Franklin Str. 
? iſche Cote Holländiſche Milchner Häringe, Brabanter Salz · Sardallen, 


feinſte Sardinen in Oel. geräucherten Lachs in Scherben, Roll: 
um uns, närinierte Bismard Häringe, Filet Häringe in Weinfance, 
K A ’ e Shmweizertäfe, Limburger und Handkäfe, Noauctort Küfe, Kamem- 
€ bert, Liederkranz Käſe. 
Gervelatwurft, Salami, Landjäger, Braunſchweiger Leberwurſt, 
Thüringer Blutwurſt, Frankfurter, Thüringer Bratwurit, Gänfe- 


Wurfſt 
leberpaſteten. 
Feinſtes inwortiertes Olivenöl, Mohnöl 


Oliben, Kapern, Linſen, Hirſe, Buchweizengrütze, Safergrütze, Gerſtengrütze, Matos. Zwetſchen ⸗ 
nnd, gemiſchees Bacobſt, getrocneie ſaure zen aus Talmatien, feinite Zwetſchen, Aepfel. 
Pfirſiche. 


Liebesgaben für Eure Lieben drüben. 


ir berfenbden nur die Defte Ware nad aller Zeilen Europas durch Pott oder Zradt. 


Echter weißer KieeblütensHonig. 


19 Pfund Kanne 83.50, 5 Pfund $1.85. 


Feiniter Malz:-Ertraft und Hopfen, 81.50, 


genug für 6 Gallonen. 
dido 


Tpodesenzeige 
Schweizerverein Chicago, 


Dem Borftand, Brüdern 
und Eüngern die traurige 
Nachricht, dak unfer lang: 

jähriger Bruder 

Chrharb Benz 

ereilt 
Ta3 Begräbnis 
findet ftatt am Camstag, 
den 20, Wiärz, 2 Uhr nad 
! mittan®, bon 2410 Stedate 
'WIpd,, nabe Fullerton ve, nah dem Eben. 
 Gottesader, — Die Prüder und Cänger ver; 
| den aufgeforbert, dem Berftorbenen die legte 


Todesanzeige 
Freunden und Velannten die trau. 
rige Nacricht. daß meine geliebte Gat— 
tin md nnfere gute Mutter undbZchwies 
germutter 
Maggie Weiſenmaher., 
im Niter don 51 Jabren geſtorben iſt. 
Die Beerdigung findet ftatt am Freitag, 
n 109, März, um 1 Ubr nahm,, dom 
baufe, 2511 Roiter Nve, nad 
vem Notebiilstricdbof. Die grauernden 
Hinterbliebenen: 


Jacob Welienmaher, Satte. NMahmond 


Norwegiide Ancdovis, Appetit Sild, Sardellenringe, Antipafta, | 


Bufh Temple Theater. 


Dir, C. Seidemann. 
Telephon ...A..Auberiot 4810 
Donnerdtag, den 18. März, 
Benefizabend für Ad⸗olf Stohe: 


„sohannisfener‘, 


Sonnabend, 20. März, abd3. 8:15, u. Eonntag, 
21. März, Matince 2:45: Ebrenabende für 

| _Pir, Konrad Ecibemann: Hönig Year, 

| Sonntag, d, 21. März, abends 8:15, Ehren» 

abend für Dit. C. Seidemann: „Der blinde 

Vaſſagier“. 


| Ballmann Komerte, 


| Lincoln Turnhal’e. 
Lextztes Saiſon Konzert nächſten Sonntag, den 
21. Mär, nachmittags 3 Uhr. 

| Soliften: Frig Rent, Violine: Prof, A. %. 
Gerny, Cello. Erfiecd Auftreten der DOperns 

| amd Konzertlängerin Bera Wenbelt (bireft 
bon Europa). Erites Muftreten in vielen 
Konzerten bes „Chicago Zither Club”, Carl 


Daier, Dirigent, zufammen mit Ballmanne 


Orcheſt er. Emma Weait-Biml, Harte. 


x @dna 
Fraim am stladier, 


Stadt 

wurden 
nde ſchworenen Richter Hebels ſchuldig be— 
midoſtfunden, 
haben, als ſie wußten, daß die Ban— 


avendpoft, Chicago, “wonnerstag, ven 18. wiarz 1Y2U, 


Paisieys fOuldig. 


Bater Tommt mit Gelbitrafe davon. 
William H. Paisley und feine bei- 
den Söhne Dliver %. und James T. 
Paisley,. die im nördlichen Zeile. der 
drei Privatbanten betrieben, 
geitern abend von den Ge: 


Einlagen angenommen zu 


ten zablungsunfähig tvaren. E3 war 


dies das britte Mal, daß die Söhne 


\ 


‚überführt wurden, und das zieite 


Mal, naß der Vater fhuldig befun- 
den wurde, 

Die Paisleys betrieben die unter 
den Namen North Shore Saving? 
Bank, Grace Str..Yant und Sum: 


u — —— — 


Balmannsfonzert. 


Söhne zu Zudthaud verurteilt, ber | Das Teste der Saite am nädtten 


Sonntag in ber Lincoln: Turnhalle, 


Das Ichte der YBallmannkonzerte 
in der Lincoln Turrhalle wird fir 
den nädjiten Sonntag nachmittag 
angefünbigt. Die befonderen Ein- 
zelvorträge haben übernommen Frl. 
Dera Menbell, eine exit feit Kurzem 
im Lande mweilende Dpern- und Kon- 


‚zertfängerin, die in bem Sonzert zum 


eriten Male in Umerifa auftreten | 
wird, Frig Nenk und Mlerander 
Sebald, die beiden befannten Bio: 
linfünftler, und der Chicago Zither- 
Hub unter ber Leitung bon Karl 
Baier, dem beliebten Zitherbirtuofen. 
Der Klub befteht aus achtzehn Mit: 
aliedern, und unter den Inftrumen- 


Siche ganzes Propramın an anderer Steile in; Merdale Savingd Bank befannt ger iten firb außer den Schlagzithern eine 


dieler Zeitung. dofrſa 


| 
| Großer Empfann und Tan 


beranftaltet bon den 


Bereinigten Damen von Chicago 


in ber großen Wider 
Nortd Ade,, am Samstag abend, 


Garberobe, 


Achtung! Vereine und Logen! 
Ein ſchöner, ſchattiger 


Piknik Grove 


mit Kegelbahn und guter Tanahalle zu ver—⸗ 
mieten. Straßenbahn bäle beim Grove, Otto 


Gehri, %1 Str.,und S, Meftern Avenue, 


\ mas11,13,18,20.21,27,28 


— — 


urz’n Sepps 


Part zen, i * a 
» % * T 
1920. Mufif bon Groß. Eintritt 50c, einfel 


iwefenen Finanzanftalten, 


in benen ; Streichgither, ziwer Guitarren, zwei 


auch zahlreiche deutfche Beiwohner je 1 Violinen und andere nftrumente 


ner Gegend ihre Erfparniffe einleg- 
ten. AS die Banken im Septeniber 
|1916 geichloffen wurden, waren falt 
—— Beſtände mehr vorhanden, dage— 
gen beliefen ſich die Verbindlichkeiten 
auf nahezu eine halb Million Dol- 
lard. Nur 11 Prozent ihrer tyorbe= 
rungen fonnten den Gläubigern aus: 
gezahlt werben. 

Vater und Söhne murben bald 


vertreten. Auch der Celiit Prof. 


MWeaft-Bihl und die Pianiftin Frau 


acc die Sarjeniitin Jrau Emma 


|Ebna rain werben bei dem Konzert 


mitwirken, deſſen Orcheſterprogramm 

die Freiſchützoverture, eine Fantaſie 

aus „Fauſt“, den Weſtfalenmarſch 

und andere beliebte Stücke enthält. 
Das Programm lautet: 


Zeit 
darauf bon den Großgefchtvorenen | Ouberture zur ChHer 


ſchüp“ 
von Weber 


wegen betrügeriſchen Bankerotts in Erinnerungen an die Große Oper.... Echreiner 
Anktlagezuftand verſehzt und bei dem Geſangſolo von Frl. Vera Webhbell (bireit 


furze Zeit fpäter geführten Prozeß 


fchuldig befunben und zu Zuchthaus⸗ 


von Europay— 

Bivei Arien aus der Oper „armen“, 
(Habanera und Sequidtila) 

„Bn the Mater8 of Minnetonla” (Andia- 


Ehre zu erweifeln, 


Gottlieb Schmid, Aranl 


Weifenmaher, Eobn. Jaqulin Meilen» | i 
| d, 
300 W. 20. Etr. 


maher, Schwiegertochter. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 


Todesanzeige. 
und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſere liebe Mutter 


t, daß mein geliebter Gatte und 
Freunden Fred Gorlo 


im Mter von 39 Jahren, 11 Mo 


niſches Liebeslied) .... ieurance 
Eingerichtet für Sopran, Violin- und Harfen⸗ 
Obligato, Riano und Etreichorchefler, Veglei⸗ 
tung bon M, Ballmann, 
Große Fantafie aus der Oper „Yauft und 
Margaretha” Gou 


driginale haieriſhe Virtſchaft 
715—717 NORTH AVENUE 
Neben Abend und Sonntag nahmittag: 


ZONZERT 
| Münchner Nüde. 


| 1n2059* 


ftrafe verurteilt. Das Staatsober⸗ 
gericht ftieg das Urteil aber um und 
ordnete einen neuen Prozeß an, ber 
Rumit endete, daß der ältere Paisley 
ganz freigefprogen murbe, während 
die Söhne zu Gelditrafen von je 
$1400 verurteilt murben. Diefer 


enfelreiär, 


nob 
unfer guter | 
Weierliger Einzug des Eardard aus ‚Saite 

Tafiihe Sliszen“ Jopolitow⸗Iwonow 
Zwei Wunſchnummern: 


5534 Ei 


7 


Develop 


Wir ſchreiten jicher rüftig vorivärts, meitere Läden werden 
jeden Tag fertig, wir arbeiten Tag und Nacht, um am nädj- 
ten Sonntag unjeren eriten Schlag gegen die hohen Lebens: 
foitenpreife zu fü 


führen. 
Chicagos 2,854,000 Menjchen werden an Montag Morgen 


Br 
nn 
* 
« 


ment of 


Zagen nah langem, ſchw 
entihlafen ift. Die Veerdiam 
ı Zamstaq, den 20, März, 3 re nadnt., bom 
| Zrauerbanfe, 5819 Warwid Ude, mit Mutomo« 
bilen nad vem ©t. Lulass Friedhof, Um ftille 
| Zeilnahme bitten die trauernden Hinterblic- 
benen: 


Regina Engiert, ach, Malt, 
Gattin De5 bderftorb, Michael, Miutter 
der weifiord, Michael, Mary, Mini 
und Albert CEnalert, im Nlter bon 79 
Dabren arftorben ift. Beerdigung ant 
vreitag, 8:30 borm., dom Irauerbaufe, 
12465 W. 67. Er, nah der Sacred 
Hrart Nirde, wo Sodmeffe zelebriert 
wird, bon da mit NMutoß nad dem St, 
Meriens&otte&ader,. Un ftille Teilnab» 
me bitten die trauernden Eöhne, 

Philip und Zolcph Englert. 
mibo 


1a 
m 
iu) 


Emma ®orle, geb. Slaude, Gattin, 
Walter, Cohn. 


Todcedanzeige 
‚Ssreunden und Belannten bie traurige Nad- 
‚ Tit, dab meine nelichte Gattin, unfere liebe 
Mutter und Schwelter 
Auguſta Deering 
am 15. im Witer don 71 Jahren em⸗ 
Iolafen tft, Weerdigung am Samstag, den 20. 
härs, 1:30 nacm,, vom Zrauerbaufe, 10220 
"mente 8, nad Waldheim. Um ſtille Teiinad« 
me bitten die frauernden SHinterblichenen: 
Fred Deering Gatte. Fred ir. Sohn. 
Ftau Frank Teuber und Auguſt Pfeng, 
Geſchwiſter. 


Mitglied der Hedwig Rebecca Loge Nr. 249. 


Orär- 
Märax 


Todebanzeige. 
Sreunden und Boelannten die traurige 
Nachriot, daß unſere geliebte Gattin 


und Muiter 
Noia Mad 
tm Alter von 40 Jahren geſtorben iſt. 
Beerdigaung am Freitag, 4 Uhr nachm., 
bom Zrauerbaufe, 3705 N. Trale Ade,, 
nah Montrofe. Um ftille Teilnahme 
bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
William Mad, Satte, 
Yyiıiy Mad, Cohn, 


Todesanzgeige. 


Freunden und Befannten bie traurine Nach. 
riet, ba; unfer Jiches Kind unb Ehhwelter 
Marie Anna Tiey 

im ter bon 7 Jahren Miktwod nacht nad 

Tursem Leiden verfhicden ift. Die Veerdigung 

E findet Camsdtag, nadm, 2 Uber, dom Xraucr- 

Todedanzeige 
Freunden md Befännten die traurige Nach, | Wood ftatt. Lim ftilles Deileid bitten: 
sicht, Da; meine gelichte Gattin und unſere Henth und Erneitine Tick, Eltern. 
liebe Mutter | Henm F. Dieg, Bruder. bofr 

Lena Koenigöbers, geb. Eric, | 

im Alter von 62 Jahren nad Iiweren Leiden 

telig im Herren entichlafen ift, Die Beerdigung 

iindet ftatt am Freitag, den 19. März, um 2 

Uhr nahm., bom Zrauerhaufe, 952 N, Lamn- 

dale Abde., nah Sal Ribge Friedhof. um 

tille Teilnahme bitten bie frauernden Binter: 
bltebenen: 

Sharled Roenigdberg, Gatte. Herman, Ebiwarb, 
Charles und Walter, Eöhne. Fran A, Ru- 
hat, Frau M. Grof, Frau %. Mehle, Tran 

€. Bolwman, Töchter, Nebit Verwandten, 

mido 


Todeßanzeige 
Court Edelweiß Nr. 837. U. D. F. 
Den Beamten und Schweſtern zur Nachricht, 
daß Schweſter 
Noſa Mack 


geitorben ift, Beerdigimg am reiten, den 10, 

März, vom Trauerbaufe, 3705 N. Brale Ave,, 

um 4 Ahr nadm., nad dem Montrofe-Fricdhof. 
Minna Hent, D.%. _ 
Anna Ludolph, Gelrctärin, 


Todesauzeige. 
Freunden und PVelannten bie traurige Mad» 


baufe, 5344 Princeton Mpe., nad Mt, Green« | 


t 
t 
! 


Frauenhilfe. 


In der Sammelſtelle der Frauen— 
hilfe, D. A. H., Nr. 169 Nord La 
Sale Straße (Wilkens Gebäude), 
wird jetzt täglich von 10 Uhr 
morgens bis 5 Uhr nachmittags 
fleißig genäht, um Kleidungs— 
ſtücke für die notleidenden Kinder in 
der alten Heimat herzuſtellen; alle 
Vereinsmitglieder und alle Damen, 
deren Herz für die gute und ſo drin— 
gend notwendige Sache ſchlägt, ſind 
herzlich gebeten, fich, dort einzufinden 
und an dem Hilfämwerf teilzunehmen. 
Yür Kaffee und für Kuchen wird 
aeforgt. 

Verſchiedene Vereine haben ſchon 
beftimmte Iage, welche als ihre Ver: 
einanähtage gelten, belegt, und man 
jieht der Anmeldung von meiteren 
Vereinen, deren Mitglieber fi in 
ben Dienft der guten Sache ftellen 


I 


.|mollen, in unferer Halle (Wiltens 


Gebäude), gern entgegen. 

Kleidungsftüce, alt oder neu, aller 
Urt, aber nur in gereinigtem Zus 
Stande, werben gern entaegengenom= 
men. 


Auch) findet in obiger Halle jeden 


Freitag nachmittag die regelmäßige | 


Geſchäftsſitzung ſtatt. 


Wahrſpruch der Geſchworenen 
regte 


walts Raber, und, da noch drei wei⸗ 
tere Anklagen vorlagen, beſchloß er, 
die Paislend nochmals gerichtlich bes | c 


langen zu laffen. 


Die Verhandlung bed Prozeffes | „Uabergehlig“, Jnlie ;. 
nahm nahezu drei Wochen in Ans- ! 
7 Uhr gejtern 
ſich die Geſchworenen 
zur Beraiung zurück und drei Stun— 


ſpruch. Kurz vor 
abend zogen 
I 


| 


dei Später hatten fie fich auf einen 
Wahrſpruch geeinigt. Richter Hebel, 
der dabon benachrichtigt wurde, er- 
öffnete nochmals die Gerichtefigung 
„achdem ber Wahr: 
fpruch verlefen worden war, den älte- 
ten Paisley um $180, während die 
| Söhne Dliver und Yames zu Zucht: 
!hau3 von ber Dauer bon 1 4 
Die | 


und beftrafte, 


13 Jahren verurteilt wurden. 


er⸗ 
den Unmillen Hilfsftaatsans | Biolinfoli von Fris Rent; Edna Frain am 


„Frühlingsrauſchen“ 
„Blumengeflüſter“ von Blon 
Klavier: 
Thema und Variationen. .... Tartini⸗Kreisler 
iR WO” Joſt 
Schumann⸗Auer 
bicago Zitber Klub: Carl Baier, Dirigent — 
Chicago Zitder Klub Marfh (mit Orche⸗ 
fterbegleitung) .....s0sseno0.0. ..Cari Paier 
Hauftein 
eil. 
wei Wunſchnummern; 
Potpourri beliebter deutſcher Lieder. ... 
— ——— — — Ballmann 
„Weſtfalen Marſch“, den weſtfäliſchen 
Landsleuten gewidmet Ballmann 
| SGelangfoli pam firl, Vera Wenbell (mit Or 
cefterbegleitung) : 
‚Rarao”. Rezitativ und Arie aus ber Tiper 
ZJerxes“ .8 ——— Händel 
Violinobliaato, Friß Renl; Harfe, Emma 
Weaſt⸗vBichl. 
„Früblingszeit“, Lied 
„Neger3 Wienenlieb“ 
Zwei fvezielle Wünfhe: , Fon 
„Grobmütterhen“, Buelt für — ä 
an 


Fritz Renk und Alexander Ceebald. 
| marth, „An der Heimat, da gibt's ein 


die Dammerung einer neuen Nera in Handelsgeichäft jehen. 


IT LI INT 
TH 
Ci, 


DOREEN" Pallmann | 


— —— 


Zyankalivergiftung. 


Verteidiger wollenBerufung einlegen. | 


hä 


Keine Antlagen erhoben. 


nblern geführte Bejchtwerbe, 


Die von unabhängigen Kohlen- 
die | genen 


verbünbeten Kohlenhänbler und de⸗ 


Nach einer dem Koronersamt aus 
dem Vorort Melroſe Park zugegan— 
Meldung ſtarb dort die 38jäh— 
rige Frau Minnie Heß an Zyankali-⸗ 


ren Angeſiellie hätten ſich verſchwo⸗ vergiflung. Ob die Frau, welche mit 


ren, 


klagen zu erheben. 


ſie geſchäftlich zu ruinieren, 
wurden von den Großgeſchworenen 
als nicht ſtichhaltig zurückgewieſen. 


Die Körperſchaft beſchloß, keine u Opfer fiel 


ihrem Gatten in anfcheinenb alüd- 
lihfter Ehe Nr. 920 20. Avenue 
wohnte, einem unglüdlichen Zufall 
ober aber freimillig 


aus dem Leben fchied, bebarf nod 


—ñ — 


State Var. Buren & C 
SIEGEL COOPER & 


Zurufeit tn» Schäuturnen, 


Todesanzeige 

Sreunden und Belannten die tranrige Nadı- 

vicht, dab unter Tieber Sohn und Bruder 
Louis HYelgenhauer 

im Alter don 2 Monten und 8 Tagen fanit 
:m Herrn entf&hlafen ift. Die Beerbigung fin- 
det ftatt am freitag, ben 19. März, um_2 
Uhr nahım., dom Xrauerdaufe, 1839 Welt 31, 
Nlace, nah dem Concordia Gottesader, Um 
stille Xeilnabme bitten die trauernden Hit 
terbliebenen: 
2onid und Mamie frelgenhauer, 

Evelhn und Miüldred, Geſchwiſter. 
Um Näheres bitte aufzurufen? Wegner, Ca— 

nal 443. 


— — 


Eltern. 


Todebanzeige. 

Freunden und Belannten die trauxrige Rach⸗ 
richt. daß unſere liebe Mutter. Großmutter 
und Schweſter 

Sophie M. Pock, 

Gattin des verſtorbenen Chriſtian Vock. 
9015 R. Albany Abe. im Mier von 64 Jabren 
geftorben ift, Beerdigung am Freitag, 2 Uhr 
nadım., don der evanga..lutd. Kirde an Me 
Lean Abe. und Richmond Etr, nah dem Ars 
Iingion«Friedhof. Um ftilles Belleld Bitten bie 
trauernden Hinterbliebenen: 

Frau Emma Hemm, Anna, Henriette 1. Lorenz 
Pol, Sünder. Nuth Hemm, Enlcln. HYrau 
&. Bradtwarf und Frau Henriette Beder, 
Schweſtern. 





Todesanzeige. 

Allen unſeren Freunden und Velannten zur 
Nachricht, daß unſer Jiebe. Cohn und Bruder 
Albert Arno Arnolb 
im Auer von 39 Jahren uns vlößzlich durch 
den Tod entriſſen wurde, Beerdigung findet 
tait am Sreitaa, ben „9. März, 2 Ubr nadıım., 
vom Xrauerbaufe 2656 Wcht 22, Etr., aus 
nah Waldheim. Um ftille Teilnahme bitten 

die trauernden Sinterblicheren: 

Auguft und Bertha Arnold, Gitern. Dfga UIl- 
rich, Ehivefier. Gharles Milriiy, Ehtvager. 
Meaen Auslunit ruft auf: Canal 2659. mdo | 
nn — — — 

Todedanzeige. | 
Freunden ınd PTelannten die tNaurige Nad- 
richt, Bab unfer nelichter Gatte und Bater 
Sohn Quesman 
im Alter bon 61 Jahren geſtorben iſt. Die 
Heerdigung findet flatt am Areitag, den | 
Märs, un 2 Uhr nadm., ton Srant Muclter3 
Reicenlapelle, 1235 N. Albland Ave. nahe 
Milmaufe, Plhe, aus mit Autos nad dem 
Ehek Hriedhof. Die trauernden Hinterblie- 
Denen 
Gerdine Huchmen, Gattin. red, Harry und 
George Hucsman, Kinder. mido 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach- 

richt daß unſere nelichte Mutter 
Thereſa HSente 

am 16, Mära im Alter bon 83 Jabren fanft | 
im Heren entihlafen ift. Die PVeerbigung fin» 
det ftatt am Freitag, den 19. März, 1:30 libr 
nacm,, bon ber Wobnung ibrer Tochter, 2042 | 
Orharb Etr. aus. Peerdigung auf Graceland 
Friedhof. Um ftille Teilnahme bitten die tran« 
ernden Hinserblichenen: 
Fran Mamie Hueld und Edward Henke, Ain- 

der „ Nebft Rerwanbten. mido 


Zodedanzgeige 


Sreunben und Welannten bie traurige Nah.) an unferen lieben Cohn 


zit, dab unfere liebe Mutter und Echiwieger- 


Alfo ftrömt alle herbei nah Wil: | In Shwulitäten, 


tens Halle, 169 N. La Elle Str.,| 
und helft mit an dem quten Werte. 


richt, dak mein lieber Gatte und unfer lieber 
Vater h 

Peter Gandwein 
neftorben if. Mohnumg 122 Cait 115. 
Veerdigungsanzeige fpäter, 


Er, 


flage de3 Tiebftagls in Saft genommen 
Die trauernden 


|Necfie von Alderman Powers unter An- 


‚der Auftlärung. 
Aus Vereinskreiſen. Die Vorkehrungen zu beiden in vollem 


| Am Tommenden Mititmodh, abends Gange. — Frauenverfammlung. 


Uni 


er neuer Geſchäftsplan 


ſcheidet alle unnötigen Koſten 


aus. 

ſeiner 
führt. 
verfai 
ben. 

Plan 
ausge 


Jeder Laden wird unter 
eigenen Verwaltung ge 
Mieten werden nur für 
te Waren angefchrie- 

„Caſh and Garry“- 
in allen Departements, 
nommen, wenn die Wa- 


ren zu groß zum Tragen jind. 
Beacdhtet die morgigen Zei- 
tungen ivegen ieiterer Ent» 


widlungen der Miracle Af- 
jembly Woche. 


Buih Temple Thenter, 
Direlnon C. Seidemann. 


Heute abend „Johannisfener“, 
fiz für Adolf Stoye. 


Bene⸗ 


ongress Sfs:; 
co. Location 


| Morgen abend bieibt das Theaten 


gel 


chloſſen infolge der letzten Vorkeh 
rungen für die auf Samstag abend 
und Sonntag nachmittag angeſehlen 


4* 


| der heute bor einem Nabre, am 18. Mära 1010, 


i Die Schriftführerin. 

Hinterbliebenen: * * ch ftfüh i 

Thereſia Ganswein, Gattin. Beter, Martin. 
Anna und Andreas Ganswein, Kinder; nebſt 
Serwanbten. 


Aus unferer Werfitatt. 

Eine große Mohltätigkeitsunter- 
haltung findet am Conntag, den 
28. März, in der Eicde Turnhalle, 
200 Kenjington Ave, nahe 115. 
Straße und Michigan Npenue tat, 
| welde zum Beiten der elten Seimat 
|bon den vereinigten deutidhamerifa- 
niſchen Vereinen der Südſeite abge— 
halten wird. Wir bitten alle die 
Freunde und Gönner der D. A. H. 
durch einen Maſſenbeſuch ſolcheVer— 
anſtaltungen ermutigen zu wollen, 
die bisher ſchon eſt ſo erfreuliche 
Reſultate erzielt haben. Der Be— 
ginn der wohltätigen Unterhaltung 
iſt auf drei Uhr nachmittags feſtge— 
ſetzt. 


Todesanzeige. 

Plattdeutſche Gilde Gambrinus Nr. 11. 

rn Den Mitgliedern zuc-Rartät, 
daB unfer Bruder 
Johann Meyer 

— 2 iſt. — — Frei⸗ 
ag, nahm, 2 Uhr, vom Trauer 
baitfe, 2822 N. Cacramento Abe, nad Concor; 
bie, Die Mitglieder verfammeln fi um 1:30 
in der Salle. Wilhelm Kurz,. Meifter, 
Henry Wied, Schreiber. 


Zur Erinnerung 
an melnen geliebten Gatten umd unferen lieben | 
Nater 
Serrmann Bitife 


der und heute bor einem Nabre. am 18. März 
1019, entriffen wurbe, 


Auf einem fernen Kriedbor, 
Wo u Mumen blüh'n und grüne Däume 
ch’n, 
Scläft mein gelichter Gatte, 
cr fo plörlih mußte don uns gch’'n, 
un — Dienstag ging die Soͤnne auf und * * 
nieder, . Antik £ ; 
Auch fer lieber Bater ging und Iommt nicht! Mir haben zur Seit jehr vorieil- 
teder Antt fü 
—— haite Angebote für Milch von den 
Ba; Gott tut, „as ift mobigetan. „Friends of Service“ (Quakers) 
uhe in l 5 
ze und wir erden jofert lUnterfu- 
chungen bezüglid der Qualität an- 
jtellen, um diefe Offerten bei ım- 
feren nädıiten Aufträgen in Erwä- 


gung ziehen zu können. 
x = = 


* 


Gewibmet bon Gattin und Kindern, 
I a 


Zur Erinnerunn. 
an unferen lichen Eohn unb Bruder 
Wilhelm Friedrich Jann, 


uns durch den Tod entrifſen wurde, 

Der Leiter unſerer Briefmarken— 
Abteilung, Herr Charles Stein— 
huelpert, hat durch die D. M H. 
der Wohlfahrts-Stelle 


Schwer war dein Leiden, 
Sanft war dein Tod; 
Goltt hat dich uns gegeben. 
Gott hat dich uns genommen, 
* Name bed Seren fei acbenedeit in Berlm 
Son jet und i ro it, 3 315 4 

a für die Kinderhilie 300 ME. über- 
wiefen, die er al3 Erlös für die er- 
ften bon unferen Gönnern einge— 


fandten Briefmarfen erhielt. 
> = * 


Gewibmet bon den trauernden Eltern 
und Ghriftine Jann, nebit Schweftern 
Chhwäzern. 

— — — — 

ur Erinnerung 


In wehmütiger Erinnerun eh 
Gattin g an meine Jiebe| 
Bertha Bedom, 


Beter 
und 


Unser Mitalted, Herr John 


welche Beute bor einem Nahre, am 18, März Seinevetter, 5649 3. Morgan Str.,! 


1919, geltorden ift, hat fich in danfenswerter Meife be- 


Die Erbe ift meine Sammer, reit erflärt, eine Stleiderjammel- 
Wo ie or u * - .. 

Gatıa fider {later Stelle für die D. I. 9 zu überneh- 
men, 
— — — — — 


Nichts twırd mi mehr crmüben, 
a rub in ftillen S$rieden, 

Tis einst des Herren Zag briät am. * Da bie Influenza 

eine bößartige Grippe ift, follte Zazative Bromo 

ı Dainine (Zabletten) (LAXATIVE BROMO 

UININE TABLETS) in einer größere Tor 

8, el3 für die Grippe borgefchrieben ift, ge 

nonımen werden, lm beiten tft e3, nicht au 

warten, bi8 man franf ift,fondbern man nehme 


Gewibmet bon deinem bie liebenden Gatten: 
Herman Bedow, nebit Stindern., 


Sur Erinnerung 


® 
snutier Stan u ſt En 
Anna Laſſen ejforben am 18. Mär; 1019, 
im Alter bon 77 Jahren neltorben it. Beerdi⸗ 
aung findet ftatt am freitan, den 19. Diärz, 2| 
Uhr nadım., bom Iranerhaufe, 4130 N. Camp: | 
beif Ave, mit Autos nad dem Ct. Rulas 
Stiebhof,. Die trauernden Hinterbliebenen: 
George, Henrh, John und Fran Gatherine Miz, 
—8 ErAma Laifen, Frau Margaret 
Laflen, Frau Marie Katfen, Ehtmiegertücter. 
Yenry Mig, Ehmwiegerfohn, Nebft Entelfin- 
dern und Bermandten, mido 


Grabsteine 
Außergewänntidhe billige Vreiie, | 
erftflaffıge Arbeit und ehrliche deutfhe Tedte | 


l 
I 


nung garantiert, | 


Western Monument Works | 


Geſchieden von uns, doch nie bergeifen, 
Ruhe janft! 


Gewibmet bon deinen lieben Eltern, Vrubder 
Weit. 


u un 


Der prä Norih Sher ebhet. 
nn gan Bo —* —8* Gm 
e Melle nörbli don Evanfion. 


Bomilien » Grabpläge anf 
Abzahlungen, 

Et:eiöt aber tel nl weit 
Ausfunit ec ee OretelDiferte 
Haupt-L ffice: tiephaf-Difice: 
708 Meranette ee Kitasis, 


bg. 
Iel: Genizat 8330, 4286, 


Joſ. Hoeller, Prop. 
1202 Ww. Madison Str. 
ae — > > 10 B18 
Tjien ıägli b — nntan B. 
r . fobDidofafonsmt 


und Ehtwvelter, Eugen Weit und Catherine, 


MemorialPark| 


Rerative Bromo Dninine (Zabletien) T.AXA« 
TIVE BROMO QUININE TABLETS) bei 
Beiten, um ber Straniheit borgubeugen, 4 

mz318,27 


Haus Zoders letztes Auftreten. 


Herr Hans Zoder, der 
1885 zum erſten Male in ſeiner Va— 
terſtadt Hamburg die Bühne betrat, 
| feiert am 14. April in ber Lincoln 
Zurnballe fein 25jähriges Bühnen: 
'jubiläum. Der Jubilar hat den Ent: 
Ihluß gefaßt, mit diefem Yubilaum 
gleichzeitig auch feinen Abfchievsabend 
zu feiern, da er der Bühne gänzlid) 
Balet gefagt Hat. Näheres über bie- 
fen Abend wird noch befannt gegeben 
werden, 


—"1,9 —— 
— In der Gegend ton Strafau, 
solen, wurde Goid entdedt, was 


tatifondidoe! grofe Aufregung berurfadt. 


am 3. Mai| 


Alfred $. Powers, Nr. 6333 N. 
| Clart Straße, ein Neffe bon Alder⸗ 
man John Powers, wurde von Ge— 
beimbpoliziften Staat3anmwalt Hohyne3 
unter ber Antlage bes Diebitahls 
verhaftet. Der Kläger in dem Falle 
iſt Cauntyzahlmeiſter J. H. Beſſer, 
Nr. 4850 Vincennes Ave. Powers 
war ſeit 
Agent für Kaffeehändler tätig und 
verkaufte auch dem County Kaffee, 
der in den Countyanſtalten zur Ver— 
wendung kam. 


„Vor etwa zwei Monaien ſchuldete 
ihm das County:$480," fagte Hilfs- 
Countyſchatzmeiſter Jakob Lind— 
heimer. „Ende Februar wurde ihm 
eine Zahlungsanweiſung über 8400 
übergeben und wenige Tage ſpäter 
wurde ihm irrtümlicherweiſe per 
Poſt ein auf 83480 lautender Check 
zugeſandt, den er auch einkaſſiert hat. 
Nachdem Powers alſo 8400 und 
nochmals 8480 erhalten hatte, kam er 
geſtern und verlangte weitere 880. 
Unter dieſen Umſtänden blieb uns 
nichts anderes übrig, als ihn feſi— 
nehmen zu laſſen.“ Herr Lindheimer 
fügte hinzu, man werde die Klage 
wahrſcheinlich fallen laſſen, ſollte 
Powers ſich dazu verſtehen, das dem 
County zukommende Geld zurückzu— 
erſtatien. 

— — ———— 


Ihr Weizen blüht. 


Den Glückllichen bereiten die hohen Le— 
bensmittelpreiſe keine Sorgen. 


Aus den im Binnenſteueramt ein⸗ 
gelaufenen Einkommenſteuerdeklara— 
tionen geht hervor, daß 31 Chica— 
goer, die im Jahre 1918 nur je ein 
paar lumpige hundertiauſend Dol— 
lars verdienten, im darauffolgenden 
Jahre in die Klaſſe derjenigen ein— 
getreien ſind, die eine Million und 
mehr verdienen. Die Zahl derGlück⸗ 
lichen, die im ganzen Chicagoer Be⸗ 
zirk, einſchließlich des von Peoria 
ſich nördlich bis zur Staatsgrenze er⸗ 
ſtreclenden Landſtrichs Steuern auf 
Einkommen von je einer Million 
oder mehr zahlen, beläuft ſich auf 


731. Eine hieſige Korporation zahlte 


fällige Vierteljahrsſteuern im Be— 
trage von $6,000,000, eine.anbere im 
Betrage von $2,500,000. Ungezählte 
zahlen Steuern auf Einfommen von 


1$50,000 und $100,000. 


— Hlitterwohen. —Sie: „Rannit 
Du Dir etwas Schön'res denken, 
als dieſen Klippe cand?“ — „O ja, 
zum Beiſpiel Deinen Lippenrand!“ 

— Berliner Patriotin. — Haus— 
frau (zum Stubenmädchen): „Aber 
Lina, Sie haben ja die Büſte von 
unſerm Frühern wieder nicht abge— 
ſtaubt!“ — Zina: „Wiſſen Sie, Ma— 
dame, ick rühre in Sachen der Hohen⸗ 
zollern nich jerne neuen Staub uffl“ 


mehreren Monaten als 


aus den Sängern 
Schon, B. Knecht. 

Der Hermannſchweſtern— 
Geſangberein feiert am Sams⸗ 
tag, dem 10. April, in der großen So— 
talen Turnballe an Belmont Ave. und 

aulina' Sir, fein 3. Ctiftungsfeit, 


8:30 Uhr, veranftaltet der Sich wei⸗ 
ger Männerdhor für feine Mit- 
alieder und Freunde einen gemütlichen 
Herrenabend im Bereinslofal Lincoln 
Turnhalle. Neu einftudierte Chorges 
fänge unter Leitung de3 bewährten 
Dirigenten Herrn 9. don Cppen, 2os 
kal- und Inſtrumentalſoli, humoriſtiſche 
Vorträge, Deklamationen und intereſ— 
ſante Bilder der Zauberkunſt ſtehen auf 
dem Programm. Ein warmer Imbiß. 
der Reit entiprechende Getränfe werden 
für das leibliche Wohl forgen. Der Ein 
tritt tjt frei. Zur Dedung der Untojten 
belaufen fi) die Muslagen auf $1.00 
pro Herr, wofür alles einbegriffen ift. 
freunde fönnen duch die Mitglieder 
eingeführt werden. Die Vorkehrungen 
für die. FFeftlichfeit Liegen in den Han= 
den des erprobten Komites, bejtehend 

Jak. Waechter, Joſ. 


verbunden mit Geſang und Tanz. Zu 
dieſer Feſtlichkeit ſind alle Freunde und 
Gönner des beliebten Vereins frenud⸗ 
lichſt eingeladen. Der rührige Feſtaus⸗ 
fchuß, beyschend aus den Damen da 
Hingh, Vorfigerin; Marg. Freeie, Präs 
fidentin; W. Cchneider, R. Ries, M. 
Driendaus, €. Baade, 9. Rolly, ©. | 


E 


nr 


Schlichting, Votiche, A. Erfer, 4. 
Lenz, M. Wültenberg, X. M. FZutiner 
und WM. Fiicher, veriprid;t ihnen ꝛinige 
twirfli genußreide Stunden. Er hat 
ein interejlantes Programm . aufges | 
ftentt, deifen Ahtvidelung tüchtigen Araf- 
ten anvertraut und für vorzügliche Mus 
fit, Neberrafchungen aller Art und erit= 
Haffige Cpeifen und Getränfe gejorgt. 
Unfang 8 ihr abends. Eintritisiarten 
einſchließlich Kriegsſteuer im Vorver⸗ 
lauf 806; an der Kaſſe 35e. 


— — — 


Vergebliches Warten. 


Erſt nach fünf Stunden wurde bdie Po- 
lizei benachrichtigt. | 


Nachdem fie fieben Stunden Iangı 
im Park Row Bahnhof auf die Rüd. 
fehr ihres Gatten vergeblich gewartet 
hatte, benahrigtigte heute morgen) 
die au8® Gary, nd., ſtammende 
drau M. 3. Williams die Polizei 
von feinem Verſchwinden. Wie fie! 


Sn den ITurnerfreifen ift man mit 
ben Vorbereitungen zu den Schau= 
turnen am 18. April im Internatio—⸗ 
nalen Amphitheater, 42. und Halited 
Straße, ernftlich befhäftigt. Das 
Programm , wird diesmal fo biel 
neues bieten, nie borhergejehenes, 
baß e3 ich verlohnt, Tich einen bevor- 
zugten Plak zu fihern, um alle 
Schönheiten der Aufführungen beob- 
achten zu fünnen. Der Verlauf von 
reſervierten Sitzen iſt in vollem 
Gange. Die Frauenſektionen der 
Turnvereine, welche die Vorzüglich— 
keit eines engeren Zuſammenwirkens 
erkannt haben, machen es ſich zur 


Wiedergaben des Shakeſpeareſchen 
Als näcjter Benefiziont femmt | Irauerfpiels „König Lear“, die Arte 
nunmehr Heute abend der .rfie 
Bonpivant des Enfembles, 
Adolph Stoye an die KReihe, 
auf Grund feiner fJeit Jahren am 
Bufh Temple Theater beimiefenen Im 
Tüchtigkeit nud darſtelleriſchen Fä— 
higkeiten ebenfalls mit vollſtem Rechte | 
an feinen Ehrenabend ein volles 
Haus beanspruchen darf. Er bat fi 
Izır feinem Benefiz eine glänzende 
Wiedergabe von Hermann GSuber- 
manns padendem Schaufpiel „Johanz |tanın, wenn e will, und wenn 
nisfeuer“ auserſehen und wird in ſich dem Dire ür feine unermüb® 
ihm die ihm famos liegende Rolle | lichen Bemühungen um unfer De * 
Aufgabe, die reſervierten Sitze „un⸗ des Bautechnikers Georg von Hart— ſches Theater wirklich dankbar A 
ter das Volk zu bringen“. Eine Er- wig ſpielen. Georg iſt ein wilder will, dann findet es keine beſſere Ge— 
mutigung der Frauen dürfte von-Trotzkopf, der ſich der Erziehung ſei- legenheit, als bei den bevorſtehenden 
nöten ſein; ſie ſollten nirgends einen nes gutmütigen, aber ſonſt ftrengen I Benefigporftelungen. Die Werte mer= 
Korb erhalten. Oheims Vogelreuther widerſetzt und den die denkbar beſte Beſetzung erfat 
Vielleicht iſt es nicht überftüffig, [deshalb das Haus jeine® Erziehers ren, und auch in ſzeniſcher Zir } 
zu bemerfen, daß nicht nur die Tur⸗ verlaſſen muß. Mit wilder Energie | werden die Aufführungen mitB- t 
ner allein an biefem Unternehinen |Gahnt er Fich aber draußen in det wünschen übrig Ioffen, Bi 
intereffiert fein follten: das Publis| Welt feinen Weg und erwirbt ſich Näcften Dienstaa undv Wilfoodf 
fum im ganzen ift im Gegenteil noch eine angefehene Stellung als Bau- gibt's den urfomifhen Schuch 
ftärfer intereffirt. Es mirb imitechniter. Mit den Jahren fommt es | „Hans Hudebein“, und am darauf 
Laufe ber Zeit noch über diefe Pflicht /ziwiihen Oheim und Neffen mieber | folgenden Donnerstag abend befgnme 
aufgeklärt werben, dein das für das zur Verfühnung und Georg fehrt zu= |taB Puhliftum Gelegenheit, das vera 
nächſte Jahr geplante Turnfeft ver=|rüc, und zivar als Bräutigam feiner | diente Künftlerefepaar Kouife wi 
langt die tatfräftige Unterftügung |Bafe Trude. Zn Vogelreuthers Haus: | Tames Brückner zur ehren, die gel— 
aller Deutjch-Amerifaner, die ftolz|halt befindet fich nod; Maritte, das |gemtlich ihres Benefizea Wolffä großek 
darauf fein müffen, daß fie bahn: | angenommene Kind der alten Bettle: |; Schauspiel „Preziofa“ . mit MW het 
Ifcher Weufit zur Aufführung bringe 


Luftipiel am Sonntag abend 4 te 


ziel während der vergangenen. Mädb: 


tan me daß es das Theater fulen 


brechenb auf. biefem Gebiete gewirkt rin Westalnene. Diaritfe hat als.von 
haben. Aus denfelben Gründen auch 'allen geliebtes „Heimchen“ die Filh- | werben. 
fann erwartet werben, daß fich bielrung des Haushaltes unter fich und | 
— etwas um den Erfolg des auch die Erziehung von Trude u Dilfe für Wien, 
turnena bemühen; folche Ver: |tet. Smijchen Georg und dem „Heim> — 
anftaltungen ſind längſt feine pri- —— en = heike Liebe, und |Terstrausihuf ernannt, 
baten mehr, fonbern find unferer!nas „Heimchen“ fümpft gegen Diele 
aller Sache. | Liebe an, da fie ja den fyrieben ber 
Im Laufe der nächiten Wocelihr fo lieb gewordenen Familie Do- 
wird angezeigt werben, mo Eintritt3= | gelreuther .- een 2. 
karten zum Verlauf aufliegen. Logen |die Liebe zu Georg ift jtärker. Zn dern, m m. s 
fönnen an dieſen Plähen wie auch Johannisnacht, einen Tag bor ber Be De —* 
direlt von dem Komite des Feſtaus- feſtgeſetzten Hochzeit. gibt fie TH Maren obmlon zu inn— 
ſchuſſes, Nr. 820 N. Clart Straße, Georg hin, alles vergeſſend. Und am Anes Yusicuffes nz * — 
beſtellt werden. Der Feſtausſchußnächſten Morgen, nachdem ſie iht derfuchen —— Kühft —* 
verſammelt ſich wieder am Samstag Glück genoſſen, verſchwindet ſie, wäh— Summe für nr — — ae 
abend 8 Uhr in der Norbfeite-Turn= |rend Irudehen und Georg zum bring * 3 
halle. Die Damenfeltionen werben | Standesamt fahren, um bort «eine ö 


a 5 
—— — 
Die Chicagoer Aerzte, die vor —— 
gen Tagen befchloffen, alles im ihr 
Kräften Stehende zu hun, unbe 
Not in Wien lindern zu helfen, Ha er 


Ichließfih der Wiedergabe bes tollem) 
Herr | Yuftipiels „Der blinde Baffagier“ ame? 
der Sonntag abend zu Ehren von Ditele’ 
tor Seidemanıt angefegt worben Find, 
Shafefpearefchen Werte Tpielki 
der Benefiziant die Titelrolle unims 


tomifchen Bart des Bellermann, Ghes? 


bat das Publifum aufs CHatankiiier 


jagt, verlieh er fie, um Arbeit zu fu-Jam Freitag, dem 26. März, nahmit- |Nonventiongehe einzugehen. | 


hen. Er foll $200 in feinen Tafchen| tags 2 Uhr, eine Verfammlung ab- | 
achabt haben. Seine Frau befürchtet, | halten, in der ein Zentraltomite et= | Hauptdarftellerin Elfe Zanffen ge: | 
dat er einem Verbrehen zum Opfer| wählt werben mwirb, welches bie aus | yannt, 


fiel. 
@is billiger? 


W. J. Malateſta, Geſchäftsführer 
der Eisabteilung der Conſumers' 
Company kommt mit der frohen, faſt 
unglaublichenKunde, daß „Eisbücher*! 
in biefent Jahre nicht $12, wie vori= | 
ges Xahr, fondern nur $10 toten) 
werden, beziv. $6 ftatt $8. | 


—+)1 — — 


*Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


der „Abendpeſt“. 


dem Nationalen Turnfeſt den Tur 
nerinnen erwachſenden Pflichten, wie 
Aufnahme der Tauſende von Zur- 
nerinnen uſw., klaſſifiziert und durch 
den ſpäter zu erweiternden großen 
Lofalverband zur Ausführung brin- 
gen läht. Zu diefer Verſammlung 
müſſen alle Frauenſektionen minde— 
ſtens drei Vertreter ſchicken, aber es 
ſind ſämtliche Mitglieder gebeten, zu 
kommen. 
— — — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 


f 
f 


> 


Neben dem Benefizianten’wirb al? | 
| 


die beſtimmt in der höchſt 


dankbaren Rolle des Heimchens Ma-⸗ 


rikke auftreten wird. Die alte Wes— 
kalnene wird von Frau Louiſe Brück— 
ner gegeben, und dieſe Rolle gehört 
mit zu ben beiten im $Rebertoire bie: | 
fer Künftlerin. Die Bartei der Trubde | 


ner wird ald preußifcher Gutäbefiter | 
Bogelreuther Ficherlich zum Gelingen | 
eines vollkommenen Ehrenabends ſei— 
nes Kollegen beitragen. Auch ſämt— 
liche kleineren Rollen werden auf das 
Vorteilhafteſte beſetzt ſein. Hoffent⸗ 
lich wird das auch von allen Plätzen 
im. Theater gefagt werben tönnen. . / 


Sen Katherine MeCormi 

hat ihm bereit ben Betrag’ ne 

$1000 zufommen laffen. 
——19+9- —ñ 


Reina Damenflub. 
vemeinfhajtliher Beiuh bed anf 
injtituts am 25. Marz. 
In Berückſichtigung des heu— 
Altenheim = Stiftungsfeftes it & 
Befuh des Art Anftituts um 
Woche verfchoben. 3 findet m 


Imird bei Johanna Waizenegaer aufs | Führung des Komites am Donne 
!Bejte aufgehoben fein, und Jofe Dan- !tag, dem 25. März, 2:15 Ups, & 


Rundgang buch folgende Mugile 
lungen ftatt: Gemälde von Wk 
Emorn Aldright, Gemälde und 84 
nungen bon Arthur 8. Davis, 
Edgar Degas, Gemälde vom Jo 
Johanſen und die Ausſtellung 
ritaniſcher Maler, Bidhauc 
Graveure Br 
Feed 


„= ri... 
—— 4 
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 Mbendpoft, Chicago, Vonmerstag, wen 19. Wear) 1920. 


| - Tal Schmerzende Vnlendeng des Landes | 
Poflnachrichten aus Mitteleuropa. |f Hämorrhoiden nommen worden. Erneti dat i 


nommen wörbden. Erneiti.hat übri- 
gend früher jchon einige Walzer 

‚ Gine freie Probe don Pyramib Pire |Tomponiert, die fi) großer Belicht- 

Treatment ift eines ber größten Gr. | beit erfreuen. 

| eigniſſe, das Ihr je erlebtet. Ein Prozeſt um ein Kaiſerdenkmal. 

| ‘hr Teidet fehredlich an judenden, | _ Vor dem Landgericht Bielefeld 

Helen Reller al8 Wohltäterin. Sportbehörbe für Athletit in Halle blutenden, vortretenden Hãmorrhoi⸗ iſt jetzt —2* langwierigen Ver⸗ 

Die bekannte blinde Amerikanerin ſtatt. Der Vorſtand beantragt die, den. Nun ſo geht nach irgend einer gleichverhandlungen ein Prozeß 


. * ** — 
Euren Verwandten 


und Freunden in Europa! 


_ Unfer Uusland-Department ift in der Lage, Palete durch die Pa— 
tetsBojt nadı Deutfchland, Cejterreih und allen anderen Ländern in 
Europa zu fhiden, zu unferen gewöhnlichen mäßigen Breifen, nit einen 
sominellen Koſtenzuſchlag für Poſtdienſt. 

Nur Fleiſch, das von der Ver. Staaten Regierung 


Fracht⸗ und Paket— 
Poſt⸗Sendungen 


ſind jetzt leichter zu machen, als je vorher. Die Globe Export & Import 


Kreuz und Quer — Von Ueberall her. 


(Copuright 1020. Twenticth Century News Features.) 


Wh 


infpigiert und % 


7 
* 


Be 


02 


Speck 


—E— — — 


California 
Schinken für 


zutgeheißen iſt, kann nach dem Ausland verſandt werden. Unſere Anlage 
iſt eine von der Ver. Staaten Regierung inſpizierte Anlage. 


83.90 
53.80 
52.80 


Die Rafetpojt beredinet zwölf Gents für das Piund, 


10 id, Salami 
für 

6 Pfd. gekochtes 
Gorned Beck für... 
Big Fund reines 
Schmalz in Büchhle.. 


. 38.00 
52.90 


Meniitrieren 


108, insgefamt $1.42. — EC pezielle Beitellungen in Büchfen verpadt. 
” Gebt und Euren Auftrag u. wir werden für alle Einzelheiten forgen. 


Arnola Bros. ıc. 


Haymarket 500 


* 


Seht unſeren neuen Manager. 


‚810% 


Speziell — Bell Leaf 
Schmalz, das Kiuud zır.. 


ůν 


660 W. .„tandolph Str. 


Helen Keller, deren Schriften in | Einführung einer deutfchen Vereins: 
Deutfhland in allen Kreifen die wei> | meifterfchaft, der Norbbeutfche Fuß: 
tefte Verbreitung aefunden baben, hat | balltlub bie Einführung einer Drei- 
jet, wie ihr Verleger Nobert Yußrkampf-Meifterfchaft, der Brandens 
in Stuttgart befannt gibt, auf alle | burgifche Athletitverband die Meis 
Zeiten auf alle ihre Einkünfte aus, fterfhaft im Gehen über die Meile 
der deutfihen Ausgabe ihrer Schrif- |und der Südbayeriſche Landesver— 


J 


ten: Verzicht aeleiltet. 


daft das ihr aus ihren Schriften zu: 
ftebende Honorar den deutſchen 
Kriegsblinden, -tauben und »ftummen 
zuaute fomme, Ein foldyes Vorgehen, 
geboren aus edelfter Menfchenliebe, 


14mıztiv bung der Beziehungen ziwifdhen ben 


UnionStock Yards Pkg. andProv.Co. 


Ratıft in unferem großen Laden, wenn Ihr große Bargains haben wollt. — 


— Kommt frühzeitig. 


Ihe braudt nicht zu warten. J 
ud Halſted Str., nahe Harriſon Str. 


213c 


Gehacktes Rindilerich; Bid....12!gc 


Bork Noait, Pfund 
Bork Loin, Ehd...rr000% 2318 
Pork Chops, Pfund 


ER EEE : —* 
Ausgelaſſenes Schmalz; 2 Pfid 57c Salt Pork, Pfund 


Hmterdiertel Vcal; Piund...21tec 


Sorderviertel Beal; Prumd.. 
Veal Stew; Pfund 
Veal Chops; 
Lamm Röoaſt, Pfund........I 
Native Bot Roaſt. Pfund.... 
Native Rib Roaſt, Pfund ... 
Suppenfleiſch; Pfund. . .. 
Round Steakt, Sirloin Steak, 


Pfund zu 21186 


107 
23 /O 


Jos.Asehkara6o. 


Banf- und Chifffartengeichäft. 
Im Geſchäft ſeit 1000. 


755 W. North Ave. 
Ecke Halſted Straße, 
2. Stock, 
über Avothele. 

Telephon: Lincoln 6161. 


Oſter⸗ 
Geldſendungen 


Die nachſtehenden Preiſe können 
ohne vorherige Benachrichtigung 
abgeändert werden: 
Deutihland: 
zum Tagesfurs 


Oeſterreich und Ungarn: 
10,000 Kronen heute...... 355 
100,000 Kronen heute.....$525 
Bolen: 
10,000 Diarf heute........ $75 
100,000 Mark heute 
Bea Sinmstie: 
10, Kronen beute.... .$150 
100,000 Kronen heute... .$1450 
Ingo⸗Slawien: 
10,000 Kronen heute 885 
100,000 Kronen heute..... 5825 
Schweiz: 
1000 Franfen heute...... 3165 
Eliaf - Lothringen und 
Luxemburg: 


1000 Franken dr 
c 


10,000 Franfen 


Schitföfarten über alle Linien 
von und nadı Europn. Ausländi«- 
fche8 Geld jtet3 an Hand. :Beitel- 
lungen ‚von außerhalb werden 
prompt ausgeführt. Man fchreibe 
deutſch oder engliſch. Heute bis 
8 Uhr abends offen. Geld am 
billigſten ausgewechſelt. Rat in 
Steuer⸗Angelegenheiten. 


Schifsaren -Agentur 
Geldiendungen 


— 1 — 
Beuifdland, Heferreidh, 
nad) ganz Hugarıı, Zugo- 
flavien, Ezedjoflovakia, 
Siebenbürgen, Bukomwina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notariais ⸗Kanzlei. 


Voſtaunftrã ge Fe yürklih ande 
jührt, 


Iı Schlesinger, 


644 North Avenue 


CAGO IL 
— 2. Sloor, erite Tr, 
' ee 55 8 u 4 
Offen en enb b vu 
Gonniags bid mitten, 


fey9 


MD senonnn TadBCi Spe 
BIIND....0n00 0 


16%g€! Bratwurit, 2 Bund .......... 


...1233C Salifornia Schinfen; Pfund. .2iige 


‚Ziißgepöfelter Sped, Brund... 


51 = = 
‚Idee Lamm Chops, Pfund......... 22120e 


z. Verlauf an Nr. 1 Sugar 
Kured Eped, 5 bis 7 fund 
in Durchſchnitt; Pfund. .. 34400 
Frankfurter Wurſt, 2 Pfd. für.. 89c 
39 
Armour's Engar Gured ges 
raucdgerte Echinfen, Pd. .2914c 


Bnbatt am Dollar, wenn Ihr diefe Anzeige bringt 


Selb: 
ſendungen 


per Poſt und Kabel 


nach 


Deutſchland, 
Oeſterreich, 
Ungarn, 
Jugoſlavien, 
Siebenbürgen 


11.1. Ww. 


Schiskarlen 


vür 
Expreh: Bampfer 
direkt nach 
Hamburg, 
Triest, 


Dubrovnik, 
(Jugsilavien) 
Constanza. 


Paiiport-Applifationen beiorgen wir 
unentgeltlich. 

Bei Geldſendungen fragt erſt nach un⸗ 
ſeren Preifen. 


Man ſchreibe oder ſpreche 
perſönlich vor 


\.Herzog&Co, 


534 8, North Avenue, 
Vhone Diverich 5428, 


Wegen raidher, gewifienhafter und 
foulanter Erledigung von 


beldauszahlungen 


nad) 


Dentichland 


und nllen fonftisen Geldangelegen- 
beiten wie Anlauf von 
8 


3% Aentihe Heihsanleihe, 
Beutfdhe Staats: und 
Städte-Anleihen 


wende man fich 
on das alte dentiche Bankhaus 


WOLLENBERGER & CO. 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St., Ecke Menroe 5 
@iKcACO 


beiden nod; eben feindlichen einander 
gegenüberftehenden Mächten und 
Völkern beitragen, und felbftverftänb- 
lich findet e8 in Deutfchland allent: 
halben die dankbarſte Anerkennung. 


Hannöverſches. 


Immer neue Scharen Auslands⸗ 
deutſche treffen in der Stadt Han— 
nover ein, und mehr als viertauſend 
haben dort bereits ihren Wohnſitz 
aufgeſchlagen. Die Folge iſt ein all— 
gemeiner Wohnungsmangel, und all 
die heiratsluſtigen Pärchen, die ſich 
gern ein eigenes Heim bauen wollen, 
ſehen ſich dazu außerſtande. Ergeb— 
nis: maſſenhaftes Wiederaufheben 
der Verlobungen, die übrigens zum 


| 


nicht geringen Zeile auf Die gan 2 
—— dSanderrertan⸗ zu bilden wäre. 


Deutſchland beherrſchende Magen— 
frage zurückzuführen ſind. — In der 
Provinz Hannover iſt leider eine 
Ausbreitung und Zunahme der 
ſchwarzen Pocken feſtzuſtellen. In 
der Stadt ſelbſt ſind nur vereinzelte 
Erkrankungsfälle zu verzeichnen, in⸗ 
deſſen im Landkreiſe Alfels an der 
Leine kamen 38 Erkrankungen und 3 
Todesfälle vor. Man nimmt an, 
dat die Seuche durch meitfälifche 
Arbeiter, die Hamiterfahrten nad) 
dem Hannöverfchen unternommen 
| haben, eingeſchleppt worden iſt. 
Das Kino im Gerichtsſaale. 

Wenn die Sache nicht einen ſo 
ernſten Hintergrund hätte, wäre man 
Iverfucht, fie lächerlich zu nennen: 
\im Situngsfaale der 7. GStrafltame 
Imer zu Moabit (Berlin) ging diejer 
Tage eine Filmvorftellung in Szene, 
und im „PBarfett“, in diefem Yalle 
der bequemen Lage wegen der Ans 
klagebank, ſaßen — lauter Staats⸗ 
anwälte. Man erlebt alſo mancher⸗ 
lei in dieſen tollen Tagen der Gäh— 
rung, die noch immer feine Klärung 
zeigt. Der Gegenftand bes Yilms 
mar „Saifer Wilhelms Glüd und 
| Ende“ in der Aufmachung Ferdinand 
| Bonns, der auch die gefallene Maje- 
ftät mimte, in deren Glanz er fih in 
‚früheren Jahren zu fonnen liebte, Der 
Film iſt das übelfte Machverk einer 
'fenfationglüfternen Phantafie, ein 
Iunfauberes Produft, unjauber be3= 
|halb, weil e& wenig für das Ehr« 
gefühl feines Urhebers ſpricht, wenn 
Ier den Mann verächtlic macht, dem 

por noch nicht langer Frift biefer 
felbe Urheber eben gelobhubelt hatte. 

Der Film mar feinerzeit, wie durch) 
‚da8 Stabel gemeldet, verboten worden; 
|bie Gerichte befaken Anftandsgefühl 

genug, fich dagegen zur Wehre zu 
\feßen. Herr Bonn oder die Offene 
Handelsgefellfehaft Völterbund- Film, 
die eigentliche Urheberin des Spefta- 
telftüds, mußten fich nun verantivor- 
ten, denn der Kaifer hatte burdh fei- 
nen Rechtävertreter im fogenannten 
\objettiven Verfahren die Vernichtung 
|des Produktes einer Spekulation auf 
‚die niedrigften Inſtinkte beantragt. 
|Die Vorführung war feinerzeit auf 
|Untrag Nostes verboten morben; 
|da& Gericht blieb bei feiner früheren 
‚ Entfheidung, und ed nügte dem Ver⸗ 
\teibiger nicht3, daß er für einzelne 
Szenen den Wahrheitöbemwei3 antre- 
‚ten und fogar ven Saifer felber als 
Zeugen laden mollte. Das Gericht 
\ertannte auf Einziehung und Ber: 
Inihtung ‚des Films und bewahrt 
|burch feine Entfcheidung das beutfche 
Volt vor einer zmeifellos ehrlofen 
Handlung, 
| Sport und Spiel, 

Die Gemeinde Marienborf hat 

nunmehr in einer Ausihußfigung 
| ‚ben Beihluß aefakt, dem Antrag de 
‚ Irabrennvereind Marienborf zu ent» 
‚fprechen und e3 (im Gegenjaß zu ber 
letzte Woche gemeldeten geplanten Er⸗ 
höhung) bei der bisherigen Karten⸗ 
ſteuer von 20 anſtatt 50 Prozent zu 
belaſſen. Dadurch erſcheint die Ab— 
haltung der Rennen in Mariendorf 
geſichert, denn es wird allgemein ans 
genommen, daß das Plenum der 
Gemeindevertretung ſich dieſem Be— 
ſchluſſe fügen und ihn gutheißen 
wird. 

Die gleiche Zahl wie im letzten 
Jahre, namlich je acht Renntage, iſt 
|den beiden aroßen Hamburger Renn 
|vereinen, dem Renntlub und bem 


| Sporttlub beivilligt worben. Zehterer | 


Die blinde band die Damenmeifterfchaft über 
Mopltäterin bat bielmehr bejtimmt, 100 Meter. 


Die Hochfchulmeifter- 
Icaften jollen die gleichen Wett: 
vewerbe wie die Deutfchen Meifter- 
haften erhalten. Für die verfchiedes 
nen Berbandmeifterfchaften mirb 
auf Antrag des Vorftandes der erfte 
Sonntag im Auguft feftgefeßt; die 
Deutfgen Meifterfchaften ſollen 
vegelmäßig zwei Wochen fpäter ftatt- 
finden. 

‚ Aud) ein Antrag auf Neuorganifa: 
tion bed ganzen Aufbaus liegt vor. 
Die angefchloffenen Vereine eines 
Berbandes follen demzufolge in meh: 
rere Klaffen eingeteilt werden. Neber 
Mannfchaftswettbeiwerb foll für min: 
deſtens drei Klaſſen ausgefchrieben 
werden. Die Einteilung erfolgt nach 
der Leiſtungsfähigkeit der Vereine. 
Der GSübdbaperifhe Landesverband 
beantragt zur befferen Ueberwadhung 
der geſamten organifatorifchenTätig- 
teit die Schaffung eines ITechnifchen 
Ausfhuffes, der durch den Sport: 
wart der Deutfchen Sportbehörbe 
und bie Sportwarte der einzelnen 


Die Turnerfchaft beantragt, daß 
Vor» und Zmifchenläufe nur nad) 
Zeit gelaufen werben, und daß alle 
Vorgaben und Vorgabenläufe zu 
freien find, “Der Berliner Verband 
jähe gern die Ehrenpreife mwiederein- 
geführt, die ala Zufaßpreife bei inter: 
nationalen oder nationalen Veran 
ftaltungen und fonit bei Manns 
Ihaftstämpfen neben der von ber 
Deutfchen Sportbehörbe für Athletit 
zu beziehenden Platette gegeben mer- 
den bürfen. Die Breife follen auf 
Wanderpreife beichräntt werben, ift 
ein anderer Wunfch der Turnerfchaft. 

Verfauf von Heringsdorf? 

Bei der Gemeinde Heringsdorf ift 
ber Wunfch laut geivorden, dab das 
tor 100 Jahren von dem Oberforit: 
meifter bon Bülow gegründete, päter 
bom Geh. KRommerzienrat Dr. Del: 
brüd in eine Aitiengefellfchaft umge: 
Ihaffene Dftfeebad Heringsborf in 
ihren Befi übergehe. Preis und 
Zahlungsbebingungen werden bor= 
läufig noch erörtert und jtehen noch 
nicht feft. Ob e3 überhaupt zu einem 
Berfauf durch die Altiengefellfhaft 
tommt, ift jedenfalls noch jehr frag: 
lich, weil fie in der Gemeinde einen 
nicht eben fehr zahlungafähigen Käu- 
fer fieht. Das Befittum der Ge- 
jellfehaft, der neben den Seebabred- 
ten große Landgebiete, Wälder, ein 


L.Kaufmann 


I Co. 


Bank und Schiffskarfeugefchäft 


IA N, La Salle Str, 


Grunb Floor, 


Filiale South Chicago: 
9152 Exchange Ave. 


Wiener Adreffe: 
I, Bipplingerftr. 30, 


OSTER- 
Geldlendungen 


unter Garantie 
per Kabel und Pot 


BER Direkt E 
nad) Deutichland 


10,000 ME, . 5130 


Auszahlung durch die Deutiche 
Banf, Berlin, oder Darm- 
ftädter Banf, Berlin, 


nad) Deiterreich 
10 000 ft. . . 355 


Auszahlung dburh den Wiener 
Banfverein, Wien, und Filialen, 


nad) Ungarn 


Auszahlung duch den Wiener 
Bankfverein, Budapeft, oder Pe- 
fter Ungarifhe Commercial 

Banf, Budapeit, 


nach Cgechoſlowakei 


Apotheke und holt Euch eine 60 Cis. 


Ihr fönnt ed Euch fiherlich nicht Teiiten, biefe 
ausgezeichneten Phramidg unbeamtet 
su lafien. 

EShadtel Pyramid Pile Treatment. 
Heilung follte fo fhnell tommen, daß 
Khr dor Freude einen Luftfprung 
madt. Wenn hr in Smeifel feid, 
fhidt per Boft um ein freie Probe 
Paket. Ahr merbet dann überzeugt 
werben. Säumt nicht. Nehmt fein 
Erfagmittel, 


Freier Probe-Ronpon. 
ramib Trug Companb, 
* 576 Bhramid Yldg., Marfhall, Mid. 
Bitte fenden Sie mir eine freie Probe 
don „Phramid Pile Treatment“ in einfa- 
chem Umſchlag. 


NAME uoonnnnnnn00000n0H 000R0n0 00ER“ - 
Etrabe „u... S6Sn000 002000050000 000000— 0“ * 


Waſſerwert und ein Elektrizitäts— 


wert gehören, ftellt einen außeror- 
bentlid) hohen Wert dar, und e8 ers 
fcheint zmeifelhaft, ob die Gemeinde 
Heringsdorf in der Lage ift, ber 
rg ar diefe Werte zu ber= 
güten. Sufolgedeffen, und weil aud 
noch gar nicht feititeht, wie fich die 
Provinzialverwaltung zu dem Plane 
ftellen wird, erfcheint e8 zum minbdes 
ften noch fehr fragli, ob die Ge: 
meinde mit ihren Wünfchen durd)- 
bringen wird, 
Jubiläum der Karlafchule . 


- Hunbertfünfzig Jahre find e3 in 


diefem Monate her, daß Herzog Karl! 


von Württemberg auf dem Schloß 
Golitude bei Stuttgart die unter fei- 
nem Namen berühmt gemworbene 
Schule gründete, aus ber jpäter 
Schiller, Danneder, Cupier und viele 
andere berühmte Männer berborge- 
gangen find. Urfprünglich ein mili- 
tärifches Warenhaus und eine mili- 
täriiche Pflanzfchule, rüdte die Grün: 
dung fon drei Kahre nad ihrer 
Entjtehung, nämlid 1773, zum 
Range einer Militärafademie auf, 
und im Herbft 1781 wurde fie durch 
Kaifer Kofef II. unter dem offiziel- 
len Namen „Karla Hohe Schule” zur 
Univerfität erhoben. Schiller trat ald 
Dreizehnjähriger im Xanuar 1773 in 
die Anftalt ein und verließ fie acht 
Jahre danach als Regimentsmedikus. 
Im März 1773 war die Akademie 
nach Stuttgart in die Nebengebäude 
des Reſidenzſchloſſes verlegt worden; 
dort wurde ſie auch, kurz nach Karls 
Tode durch den frömmelnden Herzog 
Ludwig aufgehoben. Im April 1777 
beſuchte Kaiſer Joſef, im Dezember 
1779 Karl Auguſt von Weimar und 
Goethe die raſch zu hohem Ruf ge— 
langte Anſtalt. Ihre Bedeutung darf 
bei objektiver Würdigung nicht unter— 
ſchätzt werden, denn ſie hat ſehr her— 
vorragende Erfolge errungen, allen 
pedantiſchen Einrichtungen und allem 
militäriſchem Zwange zum Troh. 

Das Ende des berittenen Schutzmanns. 


Der heurige Februar war der 
Sterbemonat des Berliner berittenen 
Schutzmanns. Die berittene Abtei— 
lung der Schutzmannſchaft iſt näm— 
lich auf Grund eines miniſteriellen 
Erlaſſes aufgelöſt worden, und damit 
treten die ehemals ſtolz zu Roß thro- 
nenden Sicherheitswächter zur alten 
Ordnungspolizei über. Die noch vor— 
handenen etwa 170 Pferde der Poli— 
zeitruppen werden der neuen Sicher⸗ 
heitspolizei, die ſich durch grüne Uni— 
formröde und mangelnde Erfahrung 
por ihren Vorgängern auszeichnet, 
übergeben. &3 muß eben unter allen 
Umftänden geändert werben; ba3 ift 
aud eins der vielen betrübenben 
Merkmale der Repolutionsherrfchaft. 

Einer anderen Uenderung fei in 
biefem Zufammenhange gedacht: bie 
preudifchen Gendarmen, die fein 
Kind fih ohne den meithin leuchten- 
den Helm, richtiger bie berühmte 
Pidelfaube vorzuftellen imftande 
war, trugen eben diefen Helm fchon 
jeit dem Dezember 1918 nicht mehr; 
die Revolution wollte, daß der Sen- 
darm nur noch bie Miihe trage. Seht 


hat fich aber doch herauggeftellt, daR | 


die Mübe zwar ein fehr bequemes 
Kleidungzftüd, aber Feinesivega im- 
mer paffend ift, und e3 ift eine neue 
Berfügung ergangen, daß der Gen- 
darm, wenn er im Einzelbienfte tft, 


zum Abihluß aefommen, der bes 
reit3 feit fieben Jahren fchrvebte und 
der fih um ein Denkmal Saifer 
Wilhelms I, drehte. Das Denkmal 
wurde am 1. Nuguft 1907 in Gegen. 
wart de3 damaligen. Kaifer3 und 
dreier feiner Söhne enthüllt; e8 war 
im Auftrage der Stadt Bielefeld 
von dem Arditeften Freiherrn von 
Tettau-Berlin und dem Bildhauer 
Albert-Steglig in Bardigliomarntor 
ausgeführt worden, der nach dei 
Angaben der Schöpfer des Denf. 
mal3 jehr mwetterfeit fein follte. Die 
Erfahrung lehrte dann das Gegen. 
teil, und die Stadt verlangte von 
den Künftlern Rüdnahme dez Denk. 
mal3 und Vergütung der dafür ge- 
zahlten 50,000 Marf. Der Ber- 
glei) Fam num dahin zuftande, daf 
die Schöpfer da3 Monument zurüd. 
nehmen und der Stadt 30,000 
Mark erfegten. 


Ter Künftler al8 Kaufmann. 
Biel beiprochen und Täherlich ae. 


macht wird jet ein Gejeg, demzu- | @ 


| folge die Maler, Bildhauer und 
ı Sraphifer al3 — Stleinhändler mit 
Luxusware zu betrachten ſind. Und 
jentiprejend diejent famofen Gefek, 
für das die Nationalverfammlung 
verantwortlich zeichnet, haben die 


Künstler bei Verfauf ihrer MWerfe \ 


fünfzehn Prozent auf die Ware auf. 
zuichlagen, vom Käufer einzuziehen 
und an den Steuerfisfus abzufüh- 
ren. 


Kiündtler fi in einer Efe ihres Ate. 


lierd ein Kontor errichten, mo fie |‘ 


fi) eine Buchhalterin halten, die ge- 
nau alle Berehnungen ausführt 
und dafür forgt, dab der gefeklichen 
Vorſchrift Senüge geleistet wird. _ 


2er Spikenbaum. 


Eine eigenartige PBilanze iit auf 
den weſtindiſchen Inſeln 


der Spitzenbaum. Er iſt ein Ver— 


wandter des Seidelbaſtes, ſein 
botaniſcher Name lautet Lagetta Lin⸗ 
tearia. Die zwiſchen Holz und Rinde 
gelagerte Baſtſchicht dieſes Baumes 
präſentiert ſich nach Entfernung der 
Rinde als ein zartes, aber zähes, 
ſpitzenartiges Gewebe, das im na—⸗ 
türlichen Zuſtande von eremeweißer 
Färbung iſt. Dies Gewebe läßt ſich 
leicht vom Baum ablöſen und kann 
dann für mancherlei Zwecke dienſt⸗ 
bar gemacht werden. Wird es gewa⸗ 
ſchen und an der Sonne gebleickt, 
ſo bekommt es ein blendend weißes 
Ausſehen. In Weſlindien wird die— 
fer Stoff fürn Vorhänge, Kragen, 
Krawatten, Schleier, Schal3 und 
ähnliche Sachen verwendet. Auch 
Seile werden daraus bereitet und 
Schnüre aller Art, die vielfach zu 
Pferdegeſchirten und Zaumzeugen 
weiter verarbeitet werden. Solche 
Pferdegeſchirre und Zaumzeuge ſind 
wegen ihrer Leichtigkeit und auch 
großen Haltbarkeit in den Tropen 
ſehr beliebt und werden viel verwen⸗ 
det. Peitſchen werden von dieſer 
Pflanze dergeſtalt hergeſtellt, daß 
ein entſprechend ſtärker, ſchön gewach⸗ 
ſener Zweig als Stiel dient, an deſ⸗ 
ſen dickerem Ende das Gewebe bü— 
ſchelartig als Schmuck ſitzen gelaſſen 
wurde, während am anderen Ende 


das Gewebe zur Peitſchenſchnur zu- 


ſammengedreht iſt. In den botani— 


ſchen Muſeen vieler Städte werden 


die verſchiedenartigſten Gegenſtände 
aus dem zarten aber zähen Gewebe 
des Spitzenbaumes gezeigt. Die 
Eingeborenen auf den weſtindiſchen 
Inſeln benutzen das Gewebe, das 
meijt fehlerfrei iit, jchon feit Kahr- 
hunderten. Die XTechnif, die fie da« 
bet anwenden, tft nady Angabe dori 
fhon lange Jahre hindurch lebender 
Europäer eine verhältnismäßig ein- 
fadhe; in allgemeinen aber ijt zu fa« 
gen, da& dort doch die Verivendung 
und der Gebraud teilmeile unbe» 
fannt geblieben it. E3 gibt übri« 
gend noch einige weitere ähnliche 
Baume, deren Baftgemebe ähnlichen 
Nutzen ftiftet wie die Gewebe des 
Spitenbaumes; fo fennen beifpiel& 
meife. die Eingeborenen bon Hawai 
einen Baum, von dem fie in gleicher 
Weile, mie oben bereit3 näher und 
ausführlicher gefdildert wurde, den 
Stoff für ihre Kleidung zebiehen. 


_— —— —— 


Kochen mit Muſik. 


Eines der orginellſten Kochbücher 
(aller Zeiten wurde im 19. Sahr- 
hundert in Yranfreic verfaßt. Der 
ıBerfaffer nennt ji) Ye Bas. Er be- 
titelt da3 Bud) „Ve feitin jgyeug“ 
oder „die Küche in Mufif”, um den 
Damen ein Mittel in die Hand zu 
geben, fingend Ragout3 und Saucen 
zu bereiten. Ssedes Nezept zu einem 


| Gericht ift ein regelredhted Couplet 
| 


nad) eigenem Gutdünten und Ermef= !mit Angabe der Melodie, nad wel- 


Man wird e8 alfo demnädjit |x 
erleben Fönnen, dab die bildenden | « 


heimiſch: 


Schiffskarten 


ſen entweder die Mütze oder den chem dasſelbe zu ſingen iſt. Neu 


2 


% Direkte Dampfer 


— — nas — 
Danzi 
ans Shhiffsfarten = 


Mutterbam,Sobre,Antiverpen, Eopenhagen,Trieft 


ffieldsendungen 


Liberty Bonds — Wedel auf 
Deutiche Bank in Berlin, 
F —— 


burg. nad 


3. S.LOWITZ, 


202 . Dearbsın Bir, Ede 


ten © Hi6 8; Gunniags ton 10—12 borm. 
— .  jai0famobibo® 


g:Hamburg 


a erite Banlen in Delterrei 
Böhmen, Bolen, Galizien, can 


“IK. W. KEMPF 


Tel: Diain 4491. 120 9. La alle Eır, 


* Dithauen, Eltpomen, NKurlanb, 
Etabitert 


Billigite PBreiie. 


8. 
ia, 
a, 


Offen 9-6. Eonntags 9—12. 


— -- 


Grbihniten .. Bollmanten | 


find 14 den Jodens, 10 ben Herren | 


ba nur Flachrennen veranftalten. 
Als Daten wurden feitgefegt: Renns 
|flub: 25. und 27. April, 22,, 25. und 
127. uni, und 26. und 28, Septems 
ber; Sportklub: 21., 23. und 24. 
Mai, 16. und 18. Yunt, und 19. und 
121. September. 

Die Mannheimer Frübhjahröveran 
| ftaltung umfaßt den 2., 4., 8. und 9, 
‚Mai; die gefamte Preishöhe beträgt 
247,000 Markt. Bon den 28 Rennen 


reitern und 3 den Landwirten borbes 
halten, 

Eine ber midhtigiten Tportlichen 
Iagungen findet mit der in diefen 
Tagen ftattfindenden “ biesjährigen 


A Wahlverfommlung ' der Deutfchen 


Auszahlung durch die Böhmische 
Union Banf, Prag, 


wie immer fo auch 
heute 


allerbilligit bejorgt. 
Schiffstarten 


auf allen Schnelldampfern 


Städtennleihen, Staats» 
nnleihen, Banknoten, Do: 
kumente, Erbſchaftsſachen. 


Offen heute dis 8 uhr abends. 


alten, bverpönten Helm tragen foll. ı fomponierte Melodien zu den Wei. 
Handelt es ſich um eine gemeinſame ſen finden ſich am Ende des Buches, 
Dienſtleiſtung mehrerer Beamter, ſo deſſen Inhau ſich nicht allein auf 
entſcheidet entweder der Vorgeſetzte die Herſieliung der Speiſen, ſondern 
oder der Dienſtälieſte, womit ſeine auch auf die Entwerfumg der mögli ⸗ 
Gefolgsmannſchaft das mehr oder chen Menüs, auf die Anordnung ei⸗- 
minder lockige Beamtenhaupt zu zie- nes Feſtmahles, auf die Inſtruktion 
ren habe. Form und Schmuck des der Diener, kurz auf alles bezieht, 
Helms bleiben fürs erſte dieſelben wie was bei Herſtellung großer Gaſte⸗ 
bisher, wie ja auch die Reichsweht reien notwendig iſt. Auch hierbei 
noch immer den preußiſchen „Vogel“ iſt alles fein fäuberlich in Reime ge- 
als Helmzierde trägt. faßt und muſikaliſch illuſtriert. 
Der Hoffriſeur als Operettenkomponiſt. 


Unter dem Titel Der Witwer⸗ 
klub“ Hat der Hoffrifeur Karl | 


| 
Auf gewiffe Beleidigungen an 


worden, beilst_fie berbienen, 


Eofet die „Sonntagpeit‘, 


nefti eine dreiaftige Operette Fom- 
poniert. Das Merk ift von der 


&o., das verläßlichjte Unternehmen feiner Art, erhält täglic, Briefe von 
denjenigen, die bereit3 Palete abgeſchickt haben und uns von deren fiche- 
ter Ankunft in ausgezeichneter VBerfaffung benachrichtigen. Konımen Sie 
zu uns, lefen Sie dieje Vriefe und beachten Cie die Dankbarkeit, die in 
ihnen zum WAusdrud fommt. Bringen Sie jelbit Nahrungsmittel und 
Stleider mit. Wir werden Eie für Sie verpaden. Weder für die Stiite noch 
für die Verpadung wird etwas beredinet. Wir befien aber auch ein 
proßes Lager von Handelsartifeln aller Art, die befonders für ung her⸗ 
gerichtet wurden und die Sie von uns zum Engrospreis beziehen können. 
Unſere Transportkoſten ſind die denkbar niedrigſten. * 


Wir holen Ihre Pakete ab! 
Geldanweiſungen und Kreditbriefe werden nach allen 
Teilen der Welt gekabelt oder per Poſt verſchickt. 


Schreiben Sie um weitere Auskunft oder ſprechen Sie ſelbſt vor. 
181N. 
La Talle 
Str. 


Chieago, 
Ill. 


Telephon: 
Franklin 
612 


I1rD, 


N * 


Sy ee IE —— Bel 

—2* RAND, IMBORT CI 
Lake Str. INCORPORATED. 
Dffer täglih von 9 Uhr vormittags bis 7:30 Ahr abends. 
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Oſter-Geldſendungen 


Um in Not befindliche Freunde und Verwaundte zu unterſtützen. 
Mit dem amerikaniſchen Dollar kann man mehr deutſche Mart 
oder öſterreichiſche Kronen kaufen, als jemals vorher. 

Und zwar infolge der günſtigen Wechſelraten. Viele unſerer Kunden 
laufen jetzt Wechſel und überſchreiben Fonds jetzt. 


Für Geldaunlagen 


Um Schulden zu der niedrigen Rate zu bezahlen. 


y 
4 
v) 
d 


Die Deutihe Bank von Berlin, Dentichland 
Wiener Banf-Berein, Wien, Defterreid) 


: Southwest Trust and Savings Bank % 


Eine Staatsbank. 


0 Beratungd-Romiie: 

4 Thomas E. Wilſon, Präfident bon Ralph von Vechten, 
Wilſon & Co. Pachers. Tizepräf. der Cont. & Comm, Nat. Bank, 
Ubes Tavis, Visepräfident der Chicago Title & Iruft Gompanh, 

Beamte: 


) <homas 3. Healy, Präſident. 
g Fow. 9. Litfinger, Bizebräfident, Andrew 9, Volöli, Kaffierer, 


) Beitände... .$3,000,000,00. Siherheitsfäften. 3% auf Spareinlagen, I 
35. Strasse, Archer und Hoyne Ave. 
Dffen Montag und Freitag abends von 6 bis 8 Uhr, 


5 a>...22.727233 „ 
odyla 
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— Ein Unbeſtechlicher. — Herr: 
„Fahren Sie mich doch, bitte, in 5 
Minuten nach dem Bahnhof. Ich 
gebe Ihnen dafür einen Thaler!“— | 
Droſchkenkutſcher: „Nee, es jeht 
nich, mein Herr! Mit mich könn' Se 
machen, wat Se woll'n, aber mein 
Jaul is partuh unbeſtechlich.“ 

— Schriftkünſte. — „Neulich habe 
ich mir von einem Graphologen mei— 
nen Charakter deuten laſſen: edel, 

gewiſſenhaft, energiſch, intelligent | 
und aufrichtig, lautete das Gutad= | 
ten.” — „Sofo — fünnen Sie denn | 
‚Shre Handfrift fo aut verftellen?“ | 


Die Hausfrau 
Spart ihr Kleingeld 
in einer unierer 


Spar⸗-Banken 


Und kann es auf dieſe Weiſe 
ermöglichen, viele Haushalt⸗ 
artikel ohne die geringſte Un— 
annehmlichkeit ihrerſeits zu 
kaufen. 

Um zum Sparen anzuregen 
und zur Bequemlichkeit De8 
Buslitums verteilen wir bBicie 


Spar-Banten 
Abends offen 


Banl- Stunden: 
Zaglih von 9 vorm, bis A nahm, 
| Abends: 


Dienstags, Donnerdtags und 
Camdtags von 7 bid 9 abends, 


Geldüberweilungen 


—d 


Dentichland 


—und—— 


allen Ländern der Welt 


yrompt und unter voller Garantie, 


Dentihes Notariat, 
Schiffsfarten, 
Berlangt unjere Raten 


Brlejlihe Bufragen werben prompt be⸗ 
antwortet, 


Ausland⸗Abteilung. 


K. A. Beak & Gompany 


196 N. Elart Straße, 
Ede Tale Eirabe. 
Xeleyhon Yranfiin 8210, 


Verisnen, welche wunſchen nad 


Dentichland 


zu geben, of,erieren wir unfere Einrtätungen, 
um dien 


Birfe, NReife-Erlaubnis, 
Dampfer- nu. Eifenbahnbillette, 
Wechſel auf Berliner Banken 


und alle rotwendigen Dofumente au belorgen, " 
DIS DE Wu TER: WR: GE essen — — 
von Unbequemliäfeit und Beitverluft au retten. 

Bu Belpresungen eingeladen, bei beiten boll- 

ftändige Auslunft erteilt wird. 


Transatlantie Transportation Co., In, 
1646 LARRABFE STR. 


zer Diverien 2567. 


9799 


lu 


W. North Ave, 
Nahe California Ave., Chicago. 


Str offerteren beutihe Wiarl au Ichr nie 
dricen Preiſen. was fie zu einer wuͤnſchens · 
verten Geldanlage macht Wir überweiſen Geld 
nach Deutſch⸗Oeſterreich, Ungaru, Caechs⸗Slo 
alla. Iuna-Siavien, Rumänien ıL der rn 

b410* 


Senden Sie durd) uns Ahre 


Diter: 
Geldjendungen 


nah Teutihland, Tentih-Defterzeih, , 
flovatia, Yugoffavia, Ungarn, en 
Aumänice und Stallem, 


Schiffsfarten 


Ayentue und Motariaid-Nanziek, 
Mir laufen und verlaufen: 


Liberty Bonds 


J.V. ZINNER &.C0. 


(Im Belhäft felt 1908.) 

619 8. North Ave. Tel. Diverjeh 8287. 
»107 ©. Ajhlandb Ave, Tel, Blod. 6570. 
8 Diten 98. Sonntaas 9—18. 


OF ILLINOIS. 


125 WEST MONROE STR. 


* Mer fein Grundeigentum ver 
faufen will, erreicht jchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige is 
»3 . der „Abendpoft”, — 





Yurfe, der befanntlich kurz vor feiner 
Hinrichtung noch durch die Behaup⸗ 
tung, nicht er, fondern Dunn habe 
ben Schuß adgejeuert, der dem Poli: 
ziften das Leben koftete, dem Galaen 
entgehen zu tönnen glaubte. Da 
„Souny“, auf den feit mehreren Wo: 
hen aefahndet wird, noch immer nicht 
ergriffen werden konnte und der Fall 
Ihon mehrere Male vergeblich zum 
Aufruf gefommen tar, befhloß mai, 
ihn dorı Kalender ;u ftreichen, doc) 
behielt fi die Staatsanmaltfchaft 
das Recht vor, die Klane zur Ver: 
handlung zu bringen, fobald e8 ae- 
lungen ift, des fchlüpfrigen Gefeilen 
habhaft zu werben. 


— Ar. Forma angeklagt. 


Soll anftedende Krankheit nidjt im 
Gejundheitönmt gemeldet haben. 


I MiNs Mörder, 


Ser Klein’ihe Diamantenraub beichäf: 
tigt wieder die Orofgeichworenen. —— 
Klage gegen „Sonny“ Dunn vom 
Gerichtskalender geſtrichen. 


Die Großgeſchworenen haben heute 
mebrere Perjonen in Antlagezuftand | 
verjegt, unter ihnen au Dr, Anna | 
Sorna, 2221 ©. Kebzie Ave. Der 
weiblihe Arzt wird befchulbiat, es 
unterlafjen zu haben, dem Gefund: 


— —, 


Aus dem Appellhoſ. 


J 


| Zahlreiche Scadenerjaserfenntniiie 
unterer Juſtanz beſtätigt. 


Das durchbrochene Waſſerfaß. 


Unter Kraftwagen und Straßenbahn— 
wagen getötet. — Opfer eines rauh— 
beinigen Schaffners. — State Street 
erlangt Einhaltsbefehl. 


— — 


heitsamt in Cicero einen Fall einer 
anſteckenden Krankheiten gemeldet zu 
haben. Ihre Bürgſchaft wurde von 
Richter Keriten auf 81000 feſtgeſetzt. 
Es iſt dies, iwie die Staatsanmalt: | 
Ihaft jagt, das erfte Mal, daß bier | 
eine Anklage in einem derartigen Fall! 
erhoben murbe, 
Don einem Berichterftatter ber 
„Abendpoft“ über den Fernfprecher 
befrant, madte Dr. Sorna folgende | 
Angaben: „ Zm Oktober 1919 ber | 
handelte ich meinen 7 Jahre alten) Der Uppemkof Hat heute in nicht 
Neffen, Eugene Sorna, beifen Eikern | weniger als achtzehn Fällen, die jich 
demald an der 56. Upenue und W. | ausfhlieklih um Schadenerfak für 
993 & £ ‘ : Dr. | a . . 
ee ne 1 Baatte handeln, eine Entfcheidung 
— ⏑⏑—— ſun tab sefält. In einem diefer handelte e5 
miſſär von Cicero, der mir ſeindlich fich um einenZufammenftoß weit fd: 
gciinnt ift, veranlaßte meine Verhaf⸗ lich an der Qincenneg Ave. zwifchen 
tung und da id) bon dem ——  | einem Strahenbahns einem 
en nn Krafttvagen, wobei der Fahrer und 
\ 
= ir 2 einer jeiner Begleiter, Johnjon, ge: 
BramDie, 308 5A.eB DOT, auf ei —2* tötet wurden. Sohnfons Erben hats 
verhör zu verzichten und mich bei |ten im County Kane ein Schabeiler- 
Großgeſchworenen überweiſen zu laſ⸗ ſahuriei eriwirkt, weil er an ber 
jen, in der Erwartung, bor einem | Chun dog Unfalles fremd war: * 
hieſigen Richter einen unparteitjchen | = fer par. weil mit on eu _ 
Prozeß zu erhalten. ichts als ei traut md. nachläffie, abgeiviejen 
5 vr Be (ei u eh worden. Beide Gefchivorenenentfchei- 
Racheakt vonſeiten bes 3: e 
RER — .. d 9 1 f ü: 
tommiffärs .von Cicero, ertlärte Dr. Er en — 
Sorna. a “ 
ch " nem anderen a $ 

Edenfalls in Anllagezuftand vers |, —— —— — 
ſetzt wurden Edward Brizlane und | auf dab bie Gefchmorenen De 
Jr; Sa .Si € Srs]|. - —— 
— — — — — ſten beurteilen könnien, welche Zeu— 
N N er > |gen bie Wahrheit fagten, und welche 
ſchäftsleitet des Crawford Theater?, } nicht John Gepicanes "Rraftivane 
befculdigt, ber am bergangenen reis | y 44, Fr April 1015 J BE : 
taq abend Bei einem Raubverjude |}. Blue Kaland N or a 
niebergefchoifen wurde. Briplane ge- 18 z—= 19, Straße —* ———— 
ſta geblich Schuß abge⸗ = — 
sn rn > —— ar Straßenbahnmwagen über den Fahr: 
En pi nieberftredte, Ca-ter mar damın laufende Stleine überfahren 
re — bailict und der Mann hatte die Hupe nicht 
nicht direlt an dem Morde beteiligt, * = 
Inarizie aber vor: bens Kheniez in ei. | ertönen lafien, auch feine Lampen 
—* Auto u die Rüdtehr von Bris- Inicht angezündet. Die Yusfagen ber 
E> : r ® | Zeugen ber beiden Parteien mwiber: 
range Wahrz.it oder Dichtung? ſprachen einander vollſtändig. 

u i „Das zu Gunſten der Chicago Sur— 
G Zr pe re —J hen |Tace Lines lautende Urteil der Ger 
— * he * d_ George, Ihivorenen in ber Klage der Hinter: 
türzlih bon 1... ghteil I | bliebenen des jugendlichen Bahn: 
Cohen in Richter Zemans Abiei UNS | srpreßfahrerz AlfredSorenjen wurde 
des Kriminalgerichts erhobenen Der | Cbenfalls beftätigt, obwohl ber Ap- 
ſchuldigungen. Die Genannten u |Bellbof ee fagte, nicht öl 
den dort unter der Anklage prozgel=|!., ’ ' rg — 
fiert, einen Baubüberfil Im Rei cr mülfe fi —— — 
‚Loan Bank“ an W. Madifon Str. |!» ’ ) 

Rn » : | i S 

verübt zu haben, bei dem Diamanten | eg —— 
im Werte von $30,000 Be u | * = —— u 2 
den. 3 waren bereit3 mehrere Zeu: | — ———— BE 
gen vernommen torben, al3 bie — — gg 
geflagten fi) [Huldig bekannten, und | 1r.d : . il _ u. gegen 
Jen Abrams, einen im Hotel La < n ber Diilmautee Abe, nahe | 
Salle angeftellten Beivatpoligifen, | inne — E> En) 

- 2 ae So t : it m⸗ nn 9 e erma m j 
ſowi⸗ ——— — ar : |worden. 63 war fraglich = einer 
deren Ange) ellten in dem Sotel, mi. > —— 
die Angelegenheit verwickelten. Von der Straßenbahnwagen zu ſchnell ge: 
Abrams und Goldberg, ſagten ſie fahren war. In einem anderen Sal 
aus, fer der —— en zus ee 
mworben und fie hätten auch den Lö: | genze ‚ & otomotibfuhrer, 
wenauteil der geraubten — — zu. — u. 

Erle en: St 8 Atſch | 3 ( ( n Der SIE 
—— — F Be und Goldjmith Y wäh 
ihien diefen Angaben feinen großen | UnD mis De. an einem Tegne- 
Wert beizumeljen, erflärte, bie An- riſchen Abend, zurzeit als dort die 
aelegenheit witerfuchen zu wollen, | Eifenbahngeleife hoch gelegt und bie | 
aber weiter geichah nichts, bis kürz⸗ Ueberführung gebaut wurde, vom, 
li ber Werteidiger ber beiden | Appelihof beitätigt, obivohL bie Stra ! 
Cohen dem Obmann der Großge⸗ benbahner beeidigten, daß der Wagen 
ſchworenen einen Brief ſchrieb BER = a — — 
. & ( nterfuchen |feit gefahren fei._ Die 35jähri 
ihm bat, bie Cache genau unte — fe en en Sojährige 
zu laffen. Al Zeugen wurden heute F itp 3. MeKenna war über: 
vernommen die beiden Er En EN den Augen ihres 
Morris Selein und Samuel Green | Töchterend, lag monatelang im 
field, welche die Klein „Loan Bank“ | Englewoodhojpital und gebt au) jebt 
betreiben, und Yan Abrams, berinod) an einer Krüde, Die City Rail⸗ 
Hauspoliziſt im Hotel La Salle. way Co. muß ihr. laut Geſchwore⸗ 
Verbarg ſich unter anderem Namen. — $10,009 bezahlen. * 

Die Klage gegen „Sonny“ Dunn, | er Kaufmann John Golditein 
kr mit, Gimatb Sanfe Kystig; sus Norte Je uf er Sie 
wird, ein der Baldwin Piano Co. | bendahnin er Sud Halſted 
gehöriges Automobil geſtohlen Eu —* gr gen nn er | 
haben, tourde heute in Richter Ze- auf der an der Madilon Straße er- | 
mans —** vom Kalender ge: halten hatte, abgegeben, ber Schaife| 
ftrichen. 5 jtellte fi) nämlich her- net bie Annahme verweigert und von | 
aus, da Edivard Hanley in Wirt: einem kanadiſchen Fünfdollarſchein, 
lichfeit fein anderer ivar ala „Jad“ dem einzigen Geld, das Golbftein bei 
O'Brien, der vor Kurzem Hingerih-|Tih Batte, fünfzig ftait ber üblichen | 
tete Mörder bes Poliziften Ware Nr Denis —* —— 

oldſtein hatte das nicht 
ABA — 5. gelitten und war von dem Mann mit) 
Kranke Leute großer Wucht auf das Pflaſter ge⸗ 
Ca roſet niate, gr. | Vorfen worden, infolgedeffen er einen ı 
Reh teaen Iracnb ei Bruch erlitten hatte. „Das Urteil! 
Sawäne su tonfnise- VON $2500 gegen die City Railman! 
meiganen Tür tiben- |. 1 ganz am Plate“, entfchieb ber | 
— —— Tagen, | Appellbof und mies die Berufung der | 

ee rantbeiren, , Straßenbahngefellichaft ab. 

Dlutltörungen, anftele | 


tenbe Srankheiten, | Die gleiche Summe muß bie Ward! 
Nervenfwäge, ara |Baling Co. an die Hotel: und Speije= | 
niſche, private u. alle Ip —— - | 

‚hauswirtin Barbara Grant von der! 


erne Xebandlung, 
Das ansnrzeihnete denride Seilmi firma war mit dem Kraftwagen, | 
Dr, Rob 25fährine praftiide Erlabrung ale , tpeiter 

davor über den Fahrdamm | 

Eine Konlultation oder beriraulide Unter- 
iben weiter | au geben. Die 5 . v | 
fortfchreitet. zu g Die Frau war bös verletzt 
| 
nadlälfigen braudt. Das durchgebrochene Waſſerfaß. 
war! 

24 Jahre auf demfeiben alten „Iak. 
unter ihm war bie vierzehnjährige | 
GCAe Monroe, Chicago. 

Eprechſtunden: Tägli bon 9 Diorgens bi 4 Crescent Paper Box Co., die Päd: 

tag abb#, d. T—R, Ed wird deutih neipromhen 


Sornleiden.  !uife., 
ee mo | Cottage Grove Ave, nahe 39. Etr., | 
wie Dr. Mch fie anivendet, bringen die && | bezablen. Giner j 
fundbeit, Stärle und Lebenäfraft — * —* der Fahrer der | 
ei : 
— 606) für die Geilung won Blat- | der dor dem Hotel gehalten hatte, | 
efahren s di * 
Eoezialift Bietet den Aranlen Sigerdent einet elb gefah als die Frau unmit | 
erfolgreißen und ebrliden Webanhlung. | e ar 
zebung foftet Cie nichts, \ging, und obne ein Warnungsfignal 
Kommen Eie fofort, ebe Ihr Le 
Kein Zeitberluft. Dr, Moh Hereinet fo me. worden. | 
nig, baß fein Kranker feinen Zujianb au ber j 
e | : RER Br | 
Dr.B.M.ROSS, Spgiafil _Yuf 8. ©. Schmidts Zabritge- 
Gtabliert in Chicago 1892. ı bäube, 452 Weit Dbio Str, | 
‚am 21. Wei 1915 der große Waifer: | 
— — und lizenſierter Arzt ſeit 1882. bottich durch das Dach geftürzt und 
35 Süd Dearborn Strake. 
| E-tjabeth Frantomics zermalmt wor: 
tm Grilm-Gebäude, Eulte * — NE 
Nehmt Clevater zum 5. Fioor. den. Das Mädchen arbeitete für bie 
nahm, und an Eonniagen bon 10 dorm. bi * > 
I: and Montar Mitimoh. Frreitan 1. Eu> terin deö Gebäudes. Nur ber Haus⸗ 
i beſiher wurde von den Geſchworenen 


— — 


ter arbeitenden Leute 


| bines Leben, n-ter dem Namen ih wird, Wer, wenn nicht wir, foll ihm 


E ä 


— 
* 7 “ER 


Abendpoft, Chicngo,. Donnerstag, den 10. wearz 1920, 


me nn 
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000000000000000000000000000000000020000090000000000000 
” : | . "Doppelte "Sg, & H.” Grüne Stamps bis Mittag z : : ; 
a 
2 Tas ueberſchußlager von Klei— ‚ard Ar. 2 Tomatoes — — ticte Flowmeing, 
dern bon einem großen Neto P)orfer 5 Büchſen an einen Kunden, für Kinderkleider 
nicht abgeliefert, dern 
Georgeite beaded 
Kleider. 


Finfäpen, eine 
Fabrikanten fommt gerade zur rich= en ga = pajjend, tert 26c 
$ fon Zeit für ein neues Liter: »uftern, für Gar] — die Narb zu 
fleid. 
PX r 
Satin Kleid Büchfe zu Se |" "sch 19 
N Kleider, — 
———— Bedartsartikelfür Knaben 
Kleider von mundervollem Wert, 
tatjächlich bis zu $27.50 wert, zu 
nur $15.00, 


v 
. 


GH HH HH HH HH HH HH HH HH 


nv Pe — 


daffeta Kleider, 


Knabenanzüge, Größen 6 bi 17 Iabre, aus hübfchen 
Mifchungen gemacht, in dunklen und mittelmäßigen Fars 
ben, voller Schnitt, gute, jtarfe und dauerhafte Stoffe; 
gewünſchte Muſter — ſehr 
ſpeziell zu 

Knabenanzüge, aus feiner Qualität 
reinwollenem, echtfarbigem, blauem 
Serge gemacht, Größen 7 bis 18 Jah— 
re, voller Schmitt und gefütterte Knik— 
ferboders, ertra gute 
Werte, zu 

Knabenhofen, 6 bis 17 Nahre, weite: 
Mifchyungen, heile und dumfle Farben, 
aud) aus Lorduroy, 

Werte zu 
‚Baihblnfen für Knaben, neue Früh: 
jahrsjendungen, voller Echnitt, ange= 


näbter Stragen, belle und 65€ 


dunkle Deujter, Freitag zu.... 


In anlerem Market 


— Zaite Nut 
argarine,füh 
u, gefund, Pf. 29c 


& 
- Ä 
3 * n — zu et a * 
— 
— — 4 
2 ae light ra SL IB ie DD Shi. be dad en are Sn nn —— 


Damen-Oxfords, aus feinem havanabraunem oder Idwarzem Pici Kid nemadıt, mit 
Dienfamen, genähten, ganzledernen Cohlen, neue Euban Abfäke, in allen Größen 55 45 
reguläre $7.00 Werte; da3 Paar am Freitag zu . 

en, 


Orthopedic Comfort-Ozforbs für Damen, aus feinftem fhwarzem Bici Kid gemadıt, mit | 
fpeziell Fonftruierten biegfamen Sohlen und Gummiabjägen, einfache Zehen $ A 45 
| und Vlucher-Faffons, $6.00 Werte; dad Paar zu . 
Weihe Canvas Schuhe 


fir Damen, aus feinem 
Sea land Eloth beige: 
jtellt, Hohe und niedrige 
Abſätze, haben kleine Feh— 
ler, die aber kaum zu be— 
merfen findg 83.00 bis 


Pumps und Oxfords für Tamen, 
au mahagonifarbigem oder mat» 
tem oder ganz aus Glanzleder — 
biegfame genähte Coblen, neue 
Leisten, hohe KYonis oder niedrige 
Abſätze, als „Fabrik Imperfects“ 
macht. Größen 212 bis“6,bezeichnet, aber die Fehler beein- 54.00 Werte — am reis 
bietet moderne Tricotine Suits in 154.90 Werte, das Paar zu — Don Se tag/da3 Paar zu nur 
ini a s ihr Ausſe ; 
einigen der bejten Imifons der Sai- big zu 87.00 — pegzieli 83 95 — — 

* 


ſon. Nur in navyblau; fauchy ge— 83. 45 Freitag zu 81. 85 Ben 350 


blümtes Futter, viele mit Braid⸗ | 
„L’ Joy“ Vefiert, | 


Befat; einer abgebildet, zu $19.95 mabt % 
‚ Id. 2 2 cht Tuſtard obhne 
Voile Waiſts 


a 28 
Geitreifte Voile Waiſts, 3 
hoher oder niedriger — * 
Kragen, verſchiedenfar- verſetie Frhſincge⸗ 
bige Streifen, Knöpfe 

vorn, volle Größen, 36 
bis 44; ſehr 
ſpez. Freitag, 


Pumps für wachſende 
Mädchen, aus feinem mat— 
tem Leder gemacht, mitts 
lere Zehen = Leijten und 
niedrige Abſäze. Dieſe 
Pumps ſind beſonders für 
wachſende Mädchen ge— 


Verkauf am 
Freitag. 


z 


Suif 


Holt. Heringe, ante 
Größe, 6 an jeden 
Stunden — 3 
sera cne 10€ 
Hotimand Red Bar 
Weidtüälo 
ferves, Jar.. ran e, 33C 
ee hc. yet “oe 
— rolled Dat⸗ c 
ki, 


Büchſe.. .. 
neal. Pfund 
Richelieu Marte | ” — 
M — ’ * 
zn | She Konten, jedes 
Gt garantiert, nur 


Familiens 
am Ev uner 52€ 


dverfauft, De. 
veiniter Brealfaft 
stalao, daS 
Pfund 

Pearl Tapioca od. 
feiner Sago, 
Rfund 5c 
Präparierter Senf 


— 12 Unzen 10e 


Sar. Bit. 


Ginb Honie Wiarte : 
reiner Apfel 


butter, Iar.. 33C 


Eniverd reine Erd. 


beeren Bro 49e 


Percale-⸗Hauskleider für Da— 
men, hellblau geblümte Muiter, 
eckiger Hals, Roller Kragen, lange 
Lepel Patch-Taſchen, Größen 36 
bis 44, breiter Gürtel 
und Safh, zu 53.4 

Treh Eihürzen für Tamen — 
viele hübiche Modelle, 
das Stück zu 


Yardſtoffe zu Erſparniſſen 


Echtes Windſor Pliſſe Crepe, 31 Zoll breit, hübſche Blumen— 
muſter, für Unterkleider, NKimono3 ufm. pafjend — Wert 69x; 
die Yard zu 

Weihes engl. Lang: | 
Cloth, 36 Zoll breit — | 
feiner tweicher Leinen 
Finiſh, ganze Stücke, 


Friſches loſes Leaf 
Lard, aroße Ztitde, ! 
&lodenials 


fon, und 23ic 


Friſch geſchnitte- 


ner Fat 2150 


Back. Pfd. 
Feine geräucherte 
Inochen!.Rort pr 


Wırtt3, FD. Ic 


tränf, per 18e 


1 Ralet au.... 
Friſch geroſt. San⸗ 


tos Peaberry 4le 


Kaffee, Pid. 
frairbaniSs Bold 


Duft Wald, die 


pulver, Palet 


Betbeng und Leinenfloffe 


Baummollwaite für Gomforter: Füllung, Größe 72x90 
Boll, aus langer, Staple Vaumivolle gemacht, wert 52.00; 
die Rolle vn 3 Pfund für 

Fancy einfache Bett-Blanfetd für | ® \ 18 
den Frühjahrsgebrauch, fancy blaue, 50 Zoll; von feinem Leinen⸗finiſhed 
roſa oder lohfarbige doppelte Plaids, Material gemacht, mit fauch Filet⸗ 
fühlen ſich wie Wolle an; andere ver- oder imitierten Cluny-Spitzen gar—⸗ 


langen $7.98 dafür; niert, wert $1.25 — ſpe— 
unſer Preis — das 66.50 | zielt am zsreitag, das 850 
Stück Srtück zu 
Tafeldamaſt, 2 Yards breit, Leinen-finiſhed, alle neuen Mu— 
ſter, ganze Stücke, wert 51185; Yard zu 
300 Tiſchtücher, hohlgeſäumt und 


— 


a 


8 
* 


Zrühjahrs-Rleiderfioffe und Seide 
Wollene Serges, 54 Zoll breit, in navpblau oder in 81 69 


ſchwarz; mittelſchwer; fein twilled; regulärer $2.50- 
— 

Reinwollener Che— Georgette Crebpe, 
viot, 54 Zoll breit— 40 Zoll breit; ſehr 
angefeuchtet und ge— feine und ſchmiegſame 
ſchrumpft, navpblau; Qualität; in allen 
die richtige Schwere breit, iſt ſehr dauer- Schattierungen; an— 
für Suits od. Röcke —haft, reguläre 82.00-0 | dere verlangen 83.75 

dafür — ſpeziell, die 
| Yard zu 


gut 84.50 wert; Die | Sorte; ſpeziell mor— 
Yard au ı gen Die Nard zu 
52.95 51.39 | 52.49 79e nezadt, ficht wie Seinen aus, groie | Xein „ge 
Radium Taifeta, 40 Zoll breit, der belichteite Seide: 63 49 = Auswahl vd. Muitern, Größe — — Saöllig. Saum, 
Kiifen-Tubing, ganz gebleicht, beite 42- und Adzöllige alität, . au iveniger als dem Ya= $ 
e zu weniger al3 Yabrifpreis, die Mard zu 69c | er 1.95 


ftoff für Straßen: oder Abendkleider; alle neueiten Farben: nut $5.50 wert — Sn * 
brikpreis, Stück ....... 
—öXXXEXVYEXVXXVXVEX 
— — —— — —— — — — —— — — — —— — — —— —— — —— 


Kombinationen, die Yard zu das Stück zu 


Volksgenoſſen, die ſich noch das Raſ⸗mit ihm in Streit geriet und ihn 


81.25 


500 Breiter Scarfs; Größe 18 bei 


49c 


Seide Tiifne Ging- 
Dam, — alle neuejten 
Frühjahrs -Muſter — 
waſchen ſich gut; andere 
verlangen 98c dafür; 


— 
— 


Neinwollene Ser— 
ges, in nabyblau, an— 
gefeuchtet und ge— 

ſchrumpft, — 36 Zoll 


Madras Shirting — 
36 Boll breit — eine 
große Auswahl von net⸗ 
ten Hemden -Muſtern, 
se Fabriflängen, wert bis ange 
wert 53; bie Hard zu zu 6505 die Yard zu am Freitag die Nard zu 


3Ic | 4H4e 69c 


Gchleichtes Shecting, 214 Dards breit, fehwerer runder Faden, 
ganze Stüde, zu iveniger al3 Fabrifprei3, Mard zu 


z 


Nahtloie Bettüher, aus feinem 
Leinen-finiſſed Muslin gemacht — 


* 


AREA HITLER ER a ii 1 


2000000000.00000006000— —α 
6099506660994 H 96H HH HS 990999994 999900999 


für Baftpflichtig erflärt und zur! 
Zahlung von $7000 verurteilt, ma3 | 
der Appellhof beitatigt hat. 


Tas Ericheinen De3 Totgeglaubten, 


(Eingefandt.) 
Aufruf as die Vereine, 
, . I m. . . . 
bon dem Bernichtungsmahn der! Sie fei dann über einen Stuhl ge= |! 


Br Feinde bewahrt blieben, müſſen — und habe fid fo die Abfgür- | WE 2 7b 
fein. Genug: E3 muß nun bemielen | a 9 2 
| ruch- und 
Stügbänder 


0 fungen zugezogen. Mie bie Frau 
jeder Art 


dab „deutiher Sinn und |zu den verbläuten Augen kam, dar— 
Gummiſtrümpfe 
und Verbände 


für Unterleib und gegen Wißgeftal» 
tungen. Künftlihe Urme und Beine 
Expert Fitters * Vänner und Dar» 
men — Offen bis 6:30 Uhr Abends; 
Sonnltags von O bis 12 Uhr Vormit⸗ 


tags Etablirt ſeit 588 Jabren 
... 1 2 
Gde Uhicago Ave. uꝝre 


‚Sparbund des Technifchen Berei 
dert zum Anichlun auf, 


Frau Rofe Richen ivar von ihrem An bie deutfchen Vereine Chicagos! | werben, 


kann berlaffen worden und lange | Yı einer von dem Sparbund des |deutfche Treue“ fein leerer Wahn über fonnte oder wollte Rilen feine 


I 
' 
I 
\ 
I 
, 


I 


> REIN über jein | Yeynifcen Vereins auf den vorigen | find, 
rg ng ge | Montag einberufenen Werfammuung | Die Anmefenden erwählten Herrn | 
a ale Pr 2 a der Nordſeite-Turnhalle wurde Fred Wittenmeier zum Vorſitzenden. 
auch nicht fänger, dem — —— beſchioſſen, die Sereine An der Be | Engelbreht Hierath in Nieder. 
„Schorfeh” Hate, ber fich feit einiger! er Stadt nod) einmal aufzufordern, |Bere Zahl der Erfchtenenen teil und, Ieuteröborf — bic| 

„Abendpoſt“, Nachforſchungen nach 


Auskunft geben. 
— — — 


Heliodor Schmidt geiumt. | 


in 


Fabrikpreile 


601-803 Milwiukeg Avß, 


HOTTINGE —* 


Ankündigung: Unſere Waren werden nicht in Apotheken derkauft — nur 
in anſeren Fabril ⸗Verkaufsräumen — ganzer 6. Floer. (Nehmt Fahrſtuhl.) 


ſenbewußtſein erhalten haben und dann durch das ganze Hotel jagte. 


in 
! 


— 


des 


die Hand reichen, um ihn vor dem 
wirtſchaftlichen Ruin zu retten? 
* Seine Feinde? Oder die internatio— 
Lejet die „Sonntagpeoit”. |nalen Schieber? Wohl nicht! Seine 


res Gatten Koulinfomsfi.) 


2 - 5. ‚Jofort Hauptverfammlungen abzu- dekundete ein intenſives Intereſſe, 
ze 2. Hand beivarb, das Ja— halten, um den Mitgliedern die Not- weshalb man auch der ungeteilten — Er | 
WDR ARE: ‚wendigteit der praftiichen Hilfe für Meinung war, baf es nur biefer Aufz | dem _ frübeten Stellner Selioder, 
auf unb herein tritt ber Kotae- die zu Boden gejchmetterten Deut: | Forderung bebürfe, um meite Kreife Sdinidt anzujtellen, der 1885 in 
8* — = > me > !jchen zu erörtern, Ueber die wirt- des Deutſchtums durch die deutſchen wa gevor ni 
glaubte. Infolgedeffen hat jıdh Yrau Iden 3 d re ſch % angeblih in Chicago aufhält. Wer; 
— Anweſenden, die etiva 35 Vereinte res aufzurufen. Laßi dieſe gute Mei- irgend welche Angaben über ihn 
und jetzt die Ungiltigkeitserklärung Fafcrne n 4 
de * 9— a 4 $ A d 
diefes Derhältniffes beantragt, präfentierten, einig: dem beutichen ‚nung nicht zufchanden iverden un Bells Str., davon| 
— heit geholfen werben. Dieie aber 154 W. Ranbolph Str., von den in Kenntnis zu ſeben. 
Richter Denis Sullivan hat den jann nur gefchaffen werben, wenn ! ftattfinbenden Berfammlungen und! 
\ Entel Zams Marinc. | 
Straße erbetenen Einhaltsbefehl (6. pen. Die Beihaffung von Rohmate-! Am Auftrog der Verfammlung: |Pautätigfeit der Vereinigten Stanten 
lafjen, der ihren ausftändigen Abs rial ift ver Zined der ins Leben gerus 3. Willie. 
äftinen. | | richti Waſhington, 18. März. Piel yzaon x u Ba a 
zu beläjtigen, |ertannt und allaemein verbreitet, die 2 DE N 15,300 Tonnen, ihre Betrieoskraft ten die däniſchen Banken die chine 
zu bedrohen, die Pferde und Krafts | Mittel liefern =. melde De Nach ehelihem Zwifi. Vereinigten Staaten bauen gegen · 00 Pferdeftärten .ihre Ge ſiſchen Papietre nicht handhaben — 
wagen anzuhalten, Streiterpoſten in deutſchen Kieininduſtrie fehlen re: Fran Irene Nifen tot aufgefunden. —| > 
der Nähe ver Kraftivagenremifen und dit ee —2 War über einen Stuhl gefallen. — EN denn irgend) Mit dem Bau diefer Ueberfürchte- ſchen Bonds nur nen fleinen Teil 
eine undere Nation, erklären Flot⸗ nichtſe und der Schlachtkreuzer iſt der ausländiſchen Papiere aller Art 
— ‚ya ber Erfenntnis, daß es lebig- ‚arbeitung von Morbfälen und Ges | —* us s Bun * 
33 —* zeit befinden fid) zwölf Ueber- näher: ch die anderen ſechs ihr wiermg ans der Nationalifierum 
Zarenfdjweiter lebt! lich der fachlichen Darftellung diefer |heimpoliziften der Bezirtäwache an |, DrTSel : US Urr I BNDERE: IVEO ME GIIOEESEE TOR)D- DAUER | SERICHIING, MN a 9 
3 i lich ſachlich | g biefer ı beimpolizif 3 9 j fü und ſechs mächtige „Iendunmg. aller ruſſiſchen Banken heraus— 
finge entbedt. ‚nahm bie Verfammlung an, daß bie ;zuftellen, auf melde Meile Frau ermmäreriten in $B Ahr] | ’ 
Waihington, 18. März. Das ame. ‚Deutfcen Vereine unmöglid ey | — — ar * * — ——— It atbeitslo und nicht imſtande, Anver⸗ Für Neuorduung der Bahnen. 
rikaniſche Rote Kreuz teilt mit: - . sn: = - ‚1400, Sie i 
Sroßfürftin Olga, die 3Sjährige, November jchon fertigen Planes ver- | Jranf PB. Riley, Nr. 624 ©. — 152 ſechzehnzölligen und 24 biet-| (gerne) — —* (gen: SEHON 
Scweiter des lebten Zaren von) * er. J Gerſpatet.) Viele Radikalen, welche Si. Louis, 18. März. Eine raſche 
a. — m. 4 ute morge ihre immer in = ; : 
—— — Ba — jetzt e— Kenntnis geſetzt werden. Deshalb | heute gen in ihrem 8 Beit den, die alle für elektriſchen Vetrieb du I en ae; 1 
überlebend befannten Mitglieder des | Dun * u a are. | Ser. Siaaten abgejhoben wur: Gijenbahnen im mwiedergefehrten: Pri⸗ 
Zee Pop sau J r Ab⸗ 35 er er ; ; 2 2 
Hauies Nomanow — iit dom Noten ; Der einzige Weg, auf dem Die Der — in — en Nad) der zertigfiellung den, leiden feit ihrem Eintreffen in |yatbefig wurde in der Frühjahrsbet- 
22 3 : fit auf, auch waren beide Augen waijgeinlih im Sabre]: I 4 
nahe Noworofjisf entdedt worden, net erreihi werden tönnen, ba bie 10 v F —*8 * 8 den 1 1923, werden die Vereimisten Stan- ihnen mit gelungen, Bermwanbdte ftrial Traffic League” befürwortel,: 
our: Adrefien der Beamten und Vereine !arq verbläut. Die Polizei nahm bein — ausfindig zu maden, und fie habeı |+; or ernff 
wo Sie unter gewöhnlichen armen | Genauinteit alles au wünfchen ; Gatten, Sebajtian Giovanini und| ’ BB ich: au | die heute hier eröffnet inurbe, 
Flüchtlingen Fümmerlich lebt, ſelber . 8 3 — nz Nana Schurmader, beide in dein Neberfürdtenidtfen und 6 Schladht- | 
—18 : übrig laſſen. Vereinsbeamte! Laßt xgnaz Sch u Alerander Berfmann und Emma — 
in Lumpen gekleidet, aber ſtets nach ‚Tre m Goldmann, die Führer ber Ab eicho: | Sahnverfehrs in ben ganzen ®er. 
2: 'Ertraverfammlungen ein, benachrich- |_ ‚Gegen 5 Uhr Beute morgen Frege und cine Anzahl an a Staaten eine eindringlihe Aufforbe- 
zu helfen! tigt den Sekretär des Sparbundes Riley die Bezirlswache an der Süd einerer ſqiffe in der zwei · ſtützungs- und Arbeitsnachweis-Or- —— 
— — — J = Iganifation zu bilden, mit Haupi- Tdnung zu helfen, namentlid befnfs* 
ihre Leidensgenoſſen ſich bettelma-m die Verfammlung ftattfindet; ein | dem dienfttuenden Sergeanten mit,) Inter den Schlachtſchiffen der 
Bean <tichtlingen "2. 'daß feine Frau ernftlih trank fei,| Welt nchmey Die rer Zw Viele Delegaten erklärten ſich für 
von tauſenden von F gen! er zurlis ee ‚den Mid 2) Kriegs— 
— —E d l enden erklärt; die lo — türlich ſoll die Tätigkeit dieſer Or- den twderruf. der nrieg 
aufgefudit, Die bon einem Sand- her ——— in und einen Polizeiarzt nah demfnenen Schlachtſchiffe, | : ae | 
nn — Sept müſſen Tafota“, „Montana“, |chgejhoben werben, zugute fommen.| Die geplante Erhöhung der _3 
dings von den Boljewifen erobert EZ ri — 22272 Ben: gro e a = 
worden iit. 00 — > e N, |Nilen erklärte ber Polizei, da fie im! „Indiana“ und „Roma“, eine be) Wurde gineſiſche Bonds nicht lus. — 
c5 J * . * * » .. , . 5 An Br ‚ 
— — —— bat! Techniſchen Laufe der Nacht viel getrunken habe, | jondere Kaffe für ſich ein. Die fiiche Bonds im Werte von 600,000 1 haften iaren gleichfalls‘ unter 
jier jet übergenug zu tun. Dereins, der diefe Bewegung in bie | don ungefähr 33 Snoten, entipre-| In wurden von dem ruffiichen den erörterten Gegenftänden. 
end 37 Landmeilen. haben und * * — 
8 * zii Geſchü. winow nach KHopenhagen gebracht, Empfehlung bei, daß die Ligr Pläne, 2 
n ı 2 ' beit rg“ mit je at fehzchnzölligen Geſchü n B u t, — he, 
wurde gejchieden md heiratete einen Deutſchlands am beiten en: fie | nos, Zeufatand, Lenerreim, Spehe-2ievatia, | cn beitücht werden. Ihre Co ion als derjelbe im November entwerfe für reiclichere Verteilung -7 
jungen eruffiihen Offizier; fie bat fachlich befähigt, ein Urteil zu | — —“ ji „mr de er⸗ 
n Schichal end Spediteure: “re Breite 90 Fuh, ihre Mafferver- | Vertreter James D’Grady über! monate, während die Tranäporinere 7 
man nod) fo wenig weiß, wie iiber Deutichen Arbeitsgelegenheit geboten | Hense) Bruckmann k Lerhacher | drängumg 33,500 Tonnen umd ihre|die Frage der Heimfendung briti- Hältniffe am günftigften find, der 
| y ” 4 \ J — 
Don führte fie eine Zeitlang ein ru⸗ ten Vernichtung von ſelbſt befreien — — möpateipoi.) Die ſechs Ueberfürchtenichtſe wer- land zu beſprechen. und ſtetigere Beſchäftigung für 
den nod mädtiger fein. Sie follen|- Meldungen, die jett Wajhingto- | Rohlengrubenleute zu bieten, i 
E. BUTZKE ihügen bejtüctt werden. Ihre Länge | dern die vergeblichen Verſuche Lit-|W. H. Chandler, Obergejchäftsleiter 
1549 Müwantee Un Kel. —2 082, foll 684 Fuß betragen, ihre Breite | winows, die Bords in Kopenhagen des Transportbureaus der 


Kaum aber war die 
Brautnacht vorüber, da geht die Tür! 
Kannowa geboren wurde ımd Sid! 
>: !jamjte 2 Hi ich die Verei d zur Pfli 
zebfe ſoforr vom „Schorjch“ getrennt |! mite Art der Hilfe waren fich die Vereine zu erreichen und zur Pflicht | 
maden fann wird erfucht, Charles! 
nn e_ — B . 113190 
IBolfe tann n | 3 n⸗ richtigt Siegfried Held, VRengel, 
Einbeitäbeicht eriaiien ur duch Urbeitögelegen: | benahrihtigt Heren Siegfried Helb, | 
— — — — 
von den Großkaufleuten an der State ihm Rohmaterialien verichatft wer: ‚den Mdreffen der Vereine. 
| gröher ald in anderen Ländern. 
lieferunggtutfchern verbietet, die Met? | fenen Cparvereine, die, wenn richtig | nenne | 
I 
| 
! mwärtige Ntriegsfabrzeuge mit einem! ſchwindigkeit 23 Knoten. Man vermutct, daß dieſe chineſi- 
Stallungen zu unterhalten uſp. lien im Ausland Deteltives der Abteilung zur Auf- — —3 
| : | 6. tenſachverſtändige. eben begonnen worden, dagegen lilden, welche die rufgfiſche Sowiet 4 
inem Gi ice. |einzigen bauernden Hilfe bedarf, |S. Glarf Strafe bemühen fig) feft- | Krotenichtie E 
In einem Güterwaggon wurden Flüct- |eNZIgen bauernden Hi —22 zape bemiten Ti ‚‚Schladtfreuzer auf privaten md) Avgefhobene in Rot ſchlug 
3 ! J———— 
wirkung zur Ausführun | Gefart Tr wandt itt Ki Is wird aber der Dienft Bil 
g3 g werben mit zufanıntent | andte 3u ermitteln. Krinesfalls wird aber der Dienft bil— 
. . . . & 2 3 
sense gesehn de = Ar rg zehnzlligen Geſchützen beſtückt wer— auf dem Dampfer „Buford“ aus Neuord 
rs a . ! DC 4 Ner „Buſor aus! Neuordni der ameri ani 
dieſe Aufforderung durch die Preſſe, dem genannten Hotel tot im | eingerid,tet find | i — ilauiſchen 
* Me dieſer — 
Strenz in einem Bahn Güterwägen eine und ein großer Teil ber Mitglie- 5. .otte, Rußland an Entbehrungen. Es ift fammlung ber „Nationalen Ind 
! : > En 
ion eine Scladtitärfe von 19 — | Ku 
auch) feine Arbeit bi3 jet gefunden. | Es wurde an die Vertreter bed 
. 1 , + 5 nt 
nn ME . ‚einmal die Regeln beifeite und beruft | Dotel wohnhaft, in Gewahrfam. | — 5% un Keen Semie a © 
beiten Aräften bemüht, andern nod) | benen, find jegt bemüht, eine Unter= ! 
. rer — rung gerichtet, bei dieſer raſchen Reu 
Das Gebiet, auf welchem ſie und 2 Zehniicen Vereins, wann und Clark Straße telephonifch auf, teilte ten Linie haben. 
nie hurdbri wirb ieht täglih Derfa | quartier in St. Hetersburg und Beſſerung ber tansportverhäktnäffe.» 
Big durdbringen, wird icht taglid |, j Li : : .. — en 
in, der | . m — eigquartier in Moskau. Na— 
Redner wird zut Verfüguns ſein de und bat, ſofort die Polizeiambulanz ſechs Schlachtkreuzer und ſechs ef 
nämlich ganiſation auch allen, melde noch, Teuer auf Transportgtbühren; 
jirih) fommeın, der erit ganz — * — Hotel zu ſchicken. Als die Beamten „Zout)) | > $ : j ch 
ehr zu 5 ® 'anfamen, war bie rau bereits iot.! „North Carolina“, Mafjadufetts“, 
7» 5 a 5 . a 
Die ſüd-ruſſiſche Kommiſſior nr: Wajhingten, 18. März. Ching.|Merung ber Erpreßgeferl- 
—— — Kreuzer werden eine Geſchwindigkeit 
ßroßfürſti früher die Wege leitete, ſind in der Mehrzahl 4 5 "Mur PRolihewifi-Agenten Mari 9; Der Bollzugsausfhuß. irat ber J 
(Großfürſtin Olga war früher die Weg Ic, r ee | . Bolihewiti-Agenten arım Lit. zugs tra za 
Gattin Bes —— von Oldenburg, mit ben induſtriellen Verhältniſſen 1 esan el ” er ai | 
* > . ' anderen Ländern, famtlänge wiru 874 Fuß betragen, | dert eintraf, um mit dem britiſchen von Kohle während der Sommers | 
wei Rinder, über deren Schiejal | fällen; fie willen, baß, wenn bem | 
das ihres Gatten. Zu Roſtow am wird, er ſich aus der ihm zugedach⸗ Triebtkraẽt 180,000 Pferdeſtärken. ſcher Kriegsgefangenen aus Ruß— ———— zu berminders 
Chicago Vertreter: \ m. —— ar a h 
mit je zwölf fechzehnzölligen Ge-jner Beamte erreicht haben, fchil-| Präfident des obigen Verbandes iſt fü 
m11,1835| 105 Tuß, die Wafferverdrängungizn veräußern, Ausnahmsios woll- | Handelslunmer 





QBEHDRIIGGAGZ B 


Vergnügungs +» enweifer. 


utfde8 Theater Nuib Temptie, 
netz für Adolf Etoye: „ZJohannisfeuer”. 
ftone — „Glarence:, 
ns Grand. — „Nüclcome &tranger“. | 
al. — „Ece Eumw”, 
„Dear Me”, : 
— „Ehubert Gaietics“, 
Elfie Zanis, j 
„Und Man's «ifter“, | 
„Ihe Nioie of China“, | 
Howdyh, Foltsꝰ. 
> „Nelly of Nr Orlcand“, 
h „Ihe Ruincd_Lady“. 


Verlangt: Männer und Knaben 


® 


Berlangt: 

Stoff NReepers, jtetige Stellungen 
— Some Time“. fü an i F — 
Nonte Ehrifto ır.“ ‚tur Männer mit oder ohne Erfah 
arten Konzert teden rung. Naczufranen in der 
Er des Euperintendenten, 9. Floor, 


755 North Ave. — Jeden i 
Eonntag nae "tag Konzert, M ar j h a I l F ie [ d & & o 
Retail. 


Kleine Anzeigen, | 


niit 
Berlangt: Männer und Anaden | 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2c das Wort.) | 


22 


| bofr 
| 


Union Syrecial Madine En, 
311 W. Nuitin Ave, 


Berlangt: 
b*, tigt 
Sreehbant- Arbeiter _ 
ie Feilen an Feiner genaner Arbeit: 
WillingMadine) perators. 
tür Tag» und Nadıtarbeit; 
Handy Men 
um da8 Handhaben von Maichinen zit | 
erlernen: Tag» oder Nadıtarbeit; | 
Nachtarbeiter 
und — 
Sandy Men, , 
wie Serubbers, Helfer und Bader. 


Pärnner für allgemeine mechanifche 


Arbeit in Steam Plant. Nadızufragen 


AnericanGutlery Co, 


758 Mather Str. 


Nuchzufragen im Gmplonment De⸗ 
partement, 


811 2. Unftin Sive.  Rerlangt: Junger Mann, als 
Helfer im Grocery-Department; je 
den Nbend um 6 Ihr geichlofien. 
Knoop's, 
624 Weſt North Avenne. 


14mz 1wæ 


— 
— 


— — — 


Berlangt: Gute, ſtetige, willige Maän⸗ 
ner als Selier in Ganby-Babrif; 44 


Stunden die Mode: 50 Cents die Stun⸗ | leute. 
> zu Anfang; 12jah für Mebergeit; Then. Ebert & Go. 


| 914-918 Diverfcey Parkıvay. 
aut: Gelegenheit, da8 Candymadhen zu | 16mã awæ 


Berlangt: Männer über 25 \ahre alt 
für allgemeine Arbeit in Rug:Fabrif; 
guter Lohn zu Anfang; ftetige Arbeit 
das ganz. Rahrz Bonus bezahlt für An 
mweienheit Sofort vorzuipredhen bei der 
| Dlfon Rug En, 

1508 W. Monroe Strafe, 


mido | 


Verlangt: | 


Painters und Tapezierer; linion- | 


erlernen. 


Bunte Brothers, 


738 ®. Monroe Str., 3. Bloor, 


midofr 
1 
ismzatwæ Verlangt: Erfahrener weißer Porter; 
muß gute Empfehlungen haben. Nachzu— 
fragen bei 

Fifteld Stevenſon, 


Verlangt: Männer im Alter von 20 328 S, Michigan Ave. 


Liv 40 Jahren für allgemeine Fabrik: | 
arbeit; MWitifen rbeitstüchtig sein; | 
jtetige Arbeit. Keine flane Saiſon; 
guter Lohn mit Gelegenheit, fih em» rung in Holzwerfitatt, um an Maidhie | 
yorzuarseiten für Durdiweg zuverläi- nen zu helfen. 114 N. Franklin Str., | 
ige Leute. Feine moberne Fabrik. Feine 3, Floor, 
Krbeitsverhältniiie. Stunden: 7:30 bis 
>, Sam’tags bis 12. Wenn Ihr End Pe ih ’ 
nad danernder Profperität umicht, un» nilhing md Staining. 114 N, Frank: | 
terſucht — ne use lin Str. 3. Floor. | 
1 Blo£ von Colorado Ave. oder Har- . 
eifen Er. Strakenbahn oder Garfield Perlangt: Geididter Dann, um bem 
"Sarf Brand Metr, „L”. ‚Chef in der Rüde zu helfen; Zimmer 
* Wenman-Bruton En, ui Koit. Hutel Grasmere, 4021 Sheri- 
4325 Colorado Ave. dan Road. 16matio& 


VBerlangt: Pfannenwaſcher. Nachzu⸗ 
fragen im Winter Garden Reſtaurant, 
214 S. State Str. dimido 


Verlangt: Blumengärtner. 3311 N. 
Drake Ave. dimido 


Verlangt: Holzarbeiter an Wagen 
\und Mo.or Truck Arbeit. American 
Nailway Grprek, 538 Sebor Str. 


dimido 


Verlangt; Mann mit ewas Erfah- 


Berlangt: Finiiher, Dann für Bar: | 


seisimtZ 


Berlangt: Morters — wir haben] 
Stellen gu offerieren. 2 ftetige, ar- 
beitsisme Männer ald RBorter im größ« 
ten Mufithaus der Welt. Gute Ge- 
hälter, Stetige Stellungen. ragt nadı 
Nr. Eilhhols, 3. Floor. The Rudolph 
Wurlitzer Co. 329 S. Wabaſh — 

o'ria > 


erlangt: Nudıtwächter für Fabrik. 
Stetiger, zuverläſſiger, ir ATUB Ad m 
Dann, der fähig ift, * Kefſei zu verr jrican Railway Ezpreß, 538 ——— 
sehen und willig ift fidy allgemein nüß- | a 


a nn it a Fe 
ih gu madıen. Stetige Stellung und | Verlangt: Glert in Purchafing und 
auter Lohn. Eugene Tieggen Co., Sul: |Amporting Dert. eines Wholefale Try— 
lerton und Sheffield Avc. dDo—ia | goods Geihäfts. Man sche Alter, Gr: 

Berlangt: Gelhidter Mann, der mit \fakrung und erwarteten Lohn an. Adr.: 


der Gismaichine im Reftaurant bewan- |T 267 Abendpoit. — 


| 
i ze . | 
dert it. N. Weih & Co, 176 W. | Berlangt: Männer, Megenentlader, Iruders, 
!idams Str, Dofr | Youndry- Arbeiter, Molders, Drophammers 
— | Wänner, Aripbammer-Tkänner, Riadimitb-Ges 
R ı bilfe hu Rivetmaſchinengehilf 
Verlaugt: Mann erfahren im Mahlen N ae Bu = * 
pon präparierten Senf, wie auch Mann ent. Tecting Boris,1 
für allgemeine Fabrikarbeit. Stetige 
Stellung für beide. Premium Muftard , 
Diilis, 401 N. Baulina Str. Tel. | 
Mouroe 107. dofr 
Terlangt: Guter Küdhenmann, $15| 
bie Woche nnd Mahlzeiten, Keine i 
Sonntags: ober Feiertagsarbeit. Bonus. | 
Baum's Meftaurant, 185 RN. Clark | geranat: Bradt-Elevator-Manr Mmeit) — 
Strafc,. do—fa ; Suter Lohn. Arbeitszeit 7:30 morgens bi3 5 


| aberd3d, Eamdiags bis Mittag. Nachzufragen 
"erlangt: Grfabrener Hausmann. | 2, Slooe, 2611 Andtana Ave 


E50 der Monat, Zimmer und Giien. | 

Stetiger Platz. Edgewater Gulf Club., 

2045 Bratt Blod. dofr zhel. und Briera⸗Brac⸗Verpacker 
Arbei 


er | irbeit&verbältniffe, Nahaufragen in 
Verlangt: Mann für Porter- und = Gert Basbeufe, a 
leichte Qanitor » Arbeit. Weſtſide Buid | Coltane Grope “ld : 
Ente Go, 4614 Waihington Blvd. 


Depart» 
1734 Fullerton Abe. 
14m3 1wã 


beitszeit 7330 morgens bis 5 abends; 
tags bis Mittag. Nachzuſragen 2. Floor. 
2611 Indiana Avbve. 


midoft 


Verpacker. 
Erfahrene Mö 
A 


ro 
V., 


er ma17- ap 


— — — —— — —— —— 


Office 


midofr | 
| 
| 


brauchen; ftetine Arbeit; 4915 Stunden 


\Mehmt Nibland Ave, Kar bis 37. Str, 


| Erfahrung bedarf; wir bedürfen ebenin | 


Late Straße. 


— do—ia 


ne 1 
aumsimE Küchenarbeit. Zu melden beim Küchen: 


Berlangt: Bladfimith und Helfer an | 
nüchterner Wagen und Motor Trud Arbeit. Ame: | 


Verlangt: Weiker Porter; guter Lobn; Ur | eine jeihte 3 
Sams | } 


miboft | 


avendHoft, Chicago, vontersrag, ven 185. zuntz TYZU. 


— — 


Berlangt: Männer und Sinaben | Berlangt: Männer und Knaben Verlangt: Männer und Frauen 


(Anzeigen unter diefer Mubrit 2c das Mort.) | (Anzeigen unter diefee Mubrit 2c das Wort.) | (Unzelnen unter biefer Mubrit 2c ha® Mort.) (Anzeigen unter biefer Mubrit 2c das Wort.) | ( 


. Colorado Zuderrüben-Land. 
She Greut Weitern Eugar Go. 

zehn Fabriken in Colorabo 

ng vier Fabriken in Nebraska 

Aſſemblers verlangt, eine Fabrit in Montana 
— — | eine Yabrif in Wyoming 
| m | —— Bringt Eure Familie nad) einem richti- 
erfahrene, für Arbeit an Fleinen Teilen. Arbeiter verlangt gen Zuderrüben-Land, ivo das Klima 
mild und troden ift und die Sonne hell 
fheint. Die ganze Yamilie ann beim 
Bater beim Erwerb helfen. Wir wün- 
hen Kamilien, weldye die Handarbeit 
‚an den Nüben in biefem Sommer für 
| 330.00 per Acker beſorgen. Nächſtes Jahr 
'gen bei ber werben wir Euch zu einer guten Yarımn 
\auf Radıt verhelfen. IUnfere Agenten 
jagen Euch) nichts, al8 die Wahrheit. 
Gotta Go,|Schreibt Eurem nädften Agenten nm 
deutiche Brofchiire mit Alluftrationen 
52. Ave. und Ungaben, was andere zuitande 
braditen. Wir garantieren Euch guten 
Konirakt. Freies Haus, freier Garten, 

freie Fahrt. 

John Shafer, Chieago Generalagent, 
Mahwood, Jil. Phone 2035 Maywood. 


Nachzufragen bei der 


in Lehmarbeit-Anlage; guter Lohn; 


| American GntleryGns, — 
ſtetige Arbeitsverhältniſſe. Nachzufra— 


758 Mather Str. 


Midland Terra 
midoſr en 
| W. 16. Str. und 
| Berlangt: 

‚ Erfahrene Tallymen und Graders, 
'jowie Tagelöhner, am in anferem 
Golzhof zu arbeiten; ſtetige Arbeit; 
guter Lohn; neunſtündige Arbeits- —— | Hotel Ehwarb. 
‚zeit, Nadjznfragen beim Snper- | ze Kohn Schleining, Meieofe, II. Mel- 
‚intendenten, Frank Voneſh. A mo—fazofe Warf Hotel. "Phone k 
Edward Hines Lumber Companh, | | 
2431 Sonth Lincoln Str. | 5 | 
Man fAneide diefe Anzeige MANS |, gerfangt: Guter, ftetiger Mann für 
und bringe fie mit fid), nm An— Beet: 6 Tage von 6 bis 4 Uhr; 
jtellung zu fichern. 522.50 Die Woche. 

Bunte Brother, 
738 W. Monroe Str, 3, Floor, 


Maywood, III. Ka 
Henry Sabelfelt, 5040 Giddings 
Str., Iefferion Parf, ZI. : 
Scht CE. B. Turner, Atlantic Hotel, 
Chicago, II., Generalagent für alle 
öftlihen Staaten. 13ma1i0£ 


- Buderrüben-Arbeiter! 
Berlangt: 


. Wenn Ihr nad — ge 
di S — bern in dieſer Saiſon geht, ſo in 
se * —* RR Kowa Eure befte Gelegenheit. 
Scehtel & Co, Wir bezahlen $30.00 per Ader nnd 
1801 Larrabee Straße. 


12m31w 


Porters. 


Stellen für mehrere Porters. 


| Bonus. Dieſes iſt der höchſte Lohn, 
— irgend einer Company bezahlt 
wir . 

Transportation, Erprei, Haud und 
Barten frei. Gutes Wafjer, der Boden 
ift leicht zu bearbeiten, und nahe zu 
Town. j 

Anier Lofalapent hat 17jährige Er- 
fahrung in den Zuderrübenfeldern und 


Gute Stunden und gute Löhne, 
TheHouſeof Kuppenheimer, 
218 ®. Congreh Str., 
nahe Franklin Str, 


Verlangt: Guter Mann nah Wis- 
confin. Sommer - Reiort 90 Meilen 
von Chicago, händig mit Werkzeug, ce: 
fahren in Gartenarbeit, Hof und Ge: 
flügelauht. Guter Blat für nanzen | 
Sommer. Diferten mit Gehaltsan«- | 


miboir 


j Soldererd. 
Wir Lönnen mehrere gute Männer ge» 


die Mode; Lohn 60 Cents die Stunde; 
aute Arbeitsverbältniffe. 
Oxweld Acetylene Go, 


tionen geben. Epredjt bei ihm zu irgend 
3626 Qafper Place, 


einer Zeit vor. 

AL Weber, Agent, 
| 1642 Irdard Str., Chicago. 
iprüchen bei freier Station und freier: Sprzial-Berfammlung jeden Sonn— 
rahrt. Empfehlungen erwünfcht. Adr.: tag von * bis 5 Uhr nachm., in dem 
A, 433, Abendpoit. dofafon | Haufe von Vincent VBorowati, 3252 < 
Sonne Ave,, Chicago, 

ZJowa Sugar Go, 
Waverly, Jowa. 


geht 2 Blocs öſtlich. 
ni fa 


Berlangt: Vänner und Knaben. Wir 
habe neine Anzahl Stellungen offen für | 


leichte, reine Fabrifarbeit, welche Feiner | Berlangt: Helfer in Strangfärberei. 


! steh Strauß Tye Works, 2649 pe: | 
einer Anzahl von Bund Brei und leich- !fiecld Ave: mi—fon | 


ter Mafhinen-Opegateure; angenehme | . . - 
Arbeitöverhältniffe, Stunden von 7:45 | Derlangt: Buihelman in Färberei. ‘ 
vorm. bis 5 Nhr abends; Samstag big | Stetige Arbeit. 217 W. Diviſion Selmont, Yon, 
12 Ahr mittags. AJuftrite Mio. Go., Strafe. do— fa Eye Pr" vn Ader * $1 extra 
2061 Southport Ave, 13m31tX ! - — — — | fig jede Tonne über neun Tonnen von 
—— —— — | _Berlangt: Borter. 217 W. Madifon Acker, und jeder bekommt ſein Land auf 
Meſſer- und Scheren- Straße. ‚einem Platz. Man wende ſich an M. 
Stunden die Woche. Ste— Glaſer, 1903 W. >21. EL, Tel. Canal 
Sharp & Smith, 55 Dit ‚3239; Yohn Streiter, 2750 ©. Kildare 
— ann ober Zunge aul Bas, — ‚Ave, Tel. Xawndale 2335; A .E. Milli 
x Gi, ur „Sur ı . ‘ ı ip 9 i 
Verlangt: Arbeiter. Northweftern | GPU Samdner, Benfembille, AL, R 1, ober Bo, For Re MON. UI u; 
Lumber Co., 3660 N. Kilbourn, nahe | — — — — — —E 
Mi — Verlangt: Stallarbeiter, erfahren mit Reit⸗ 
Dilmaufee Ave. do— a bferden. 1330 N, Clark Er, 0—fon | 
Verlangt: Mann für Wurftfabrif.| Nerlanat: Wurftinager: guter Räudherer. — | 
De die Stunde. Stetige Arbeit. 1100 ı 2513 Weit 12. tr, vn — — 
. 67. Str. dofr I ngerlangt: Etalmann Lachtarbeit. 
Verlangt Erfahrener Linfer Volliz. 71 W. South Water Str. 
Chopper. Spredt fjofort vor: Enale- | 
wosd Sauſage Co., 6161 Wentworti 


asfor! 


Die Jowa Ballcy Strgar Co, 


Berlangt: 
ichleifer. 48 
tige Arbeit. 


Berlangt: Porters, liberaler Lohn, Eovenant 
| Elud, 14 N. Dearborg Str, 


Minnefota Sugar Go. 


traft mit_ber Miuncefota Cugar Co. unter» 


5, 2, ;dem 21. März, zwiihen U Uhr morgens und 
Dofria ; 7 Uber abends bei mir borfgrenhent, 
a ah bon der — —8 
Verlangt: Punch Preßtz Arbeiter. u „‚ olrt er Fein ad einem jeden bon euch einen 
Nichoff %o. Se ots J Shio mE ‚ beitimmten Play anweilen und bg Nanıen ber 
ee ee Me : I Stadt gebei, wohin Cie gehen. 
ı Bringen Eie Ihre Freunde und Belfannte, 


Dr rl . 9 7 1a 3 r en > 
= langt: Melterer Yarmardeiter, Soft, Bim ‚ damit fie alle in einer Nahbarihaft unterge- 


; mer und Wäfhe und $40 den Wionat. Kohn: 
Berlangt: 
Maker. 


Strafe. 


Erſtklaſſiger 


Cabinet 
Hoher Lohn. 


2816 N. Clart | 


boirfa ! 


Alters, ftetige Stellung und guter Lohn. 
”eft Taylor Straße, 


Verlangt: Aelterer Mann 
Burnace. 511 Milmaufee 


Dienst: Männer file Ver 3 
gein, Itetige Urbeit und auter Lohn. Rasyuira, n verlangt Familien, 

en 3. Yloor, Bicto ric he ‚1 ü t 
R Wells Str, | Saefon 86. x Electric Corp., Robey und | —— — arbeiten 
Verlangt: SHolzarbeiter an Motor, Berlangt: Männer mittleren Alters fir all- | 
Trud Bodies. The Dleien Auto Body | Femeine Sat 


& Wagon Works, WI W. North Ave. | ımd Iatfcır Biod, 


Berlangt: Nachtkoch. 


Nehmen Sie Wentworth Ave. Car bis gur 
Avenue. 


25 
—— | 25. Etrabe, gerade vor meiner Züre. 

| Conrad Wolf, 2459 Wentworth be. 
ur Beforgung des |  Televhon. Eolifeum 2387. bi—fon 
e. mibo f 


753 W. North | 
do—fa 


Verlangt: Mann, um in PBarfüm- 
Tepartement zu arbeiten. Erfahrung 
nicht nötig. Theo. A. Kos Co, 6791| 


<toedi, 1714 Dabton Etr., 2. 


Bart. — Yın Conntag, den 14. März, 2 Uhr 
nadgmittagg, Daben wir im Eaale 1569 Ci 
bourn Abe., eine Berſammlung inzwiſchen im 
Saloon an Lawrence Une, Äülle dieſenigen. 
= ——— ———— — I jpekhe ih auf den Hucerrübenbeu verlegen 
| »Berlangt: Männer für _seilen und allgeimei« jteollen, fönnen bier felbit_ borfprechen, 
| Be —— ftetige Sreilung und guter) Voß wird felbit anwefen® fein. 
Fan — u Lobhn. Rachzufragen 3. Floor. Vico ie — — 
| Terlangt: Zuverläfliger Rod) für ein- | Gorporation. Mobey und Sadfon Blob, a 
faces Kochen: guter Kohn. M. Mandel, 


—— —* I g 2 a a 
29 € e midofr |; _ Perlangt: Gritliaffiger AutosEleftrifer, — 
IE. Halited Str. nd 
erlangt: Trimmers, um Wagen; 
Gurtains zu reparieren. American | 
Railway Gxpreh, 538 Scheer Str. | 
14:nz1m& | 


Rerlangt: Junger starker Mann für ; Derlangt: Erite ftetige Hand an Tales — 
T gt: Yunger f —— (De 1134 Canalpcrt Ave, nabe Zu. und 
s . 5 . Halſted Str. 
het, Te Baul University, 1010 Webiter ı —— —* 
| Avenue. 


Rübenarbeiter, Abtung! 

Dir wünfgeır fleibige Familien und einzelne 
Männer für Kontrafsarbeit in unferen Rüberts 
| feldern anauıchmen. Gute Bezahlung, freie 
Wohnung, Feuerung und Fahrt. Uusfunft ex» 
teilenden bie Folgenden: 
Gottfried Altergoit, 4854 Normoob Park pe, 
Ebicags; 
Tony Cıheffer, 1519 Ordard Stu, Chicago; 


Ali‘ Gorte, 109 Eoutg Nintg Lbe., .| 
- | Berlangt: Ein Order-Kod. 501 N. Dearborn, | Inch, SIL ’ . — 

Verlaugt: VPainters an Wagen und Ede Jiünois Str. mido en 
Motor Trud Arbeit. American Railmwan | 


‚&zprei, 538 Scher Str. 1amslwE ni: Mods und Holenmader, 618%. Stelfung Suchen Männer n. Sinaben 


i ı Mells ir. mido | 

— ——— Anzeigen unter dictes Rubrik 1c das Wort) | 

|. Serlangt: Sulzarbeiter, erfahren an Auto: Berlangt: Ein mit allen Arbeiten. vertrau  —————— 7 | 

Bodies. 2730 Elfton Ave, bofr ; ter Wafldinen-hann, um Mood Kiorling Ebov |; Gefucht: Aeltliher Mann fudht Refhäftigung 
— — ‚au leiten — ebenfalls Gabinetmaler. Urcade ; in Druderei, Office reinhalten und Gänge be: | 

Sunge in Büderei oder , Ebonogravd Eo., 17585 N. Rodwell Str, mido |forgen. Antiworten erbeten, Mdr.: R 9 MAbdpft 


Berlangt: Lediger. ober alleinitehender äl- 
terer Dann als ‚Sanitorhelfer, $70, Koft und 
Zimmer. Borzufprehen bet Ioe Sieburg, 1416 | 
Zunt Ube., ım Schneidergelgäft. mido 


— 


Verlangt: Ein guter 


lei Hand an Gales und Biscuits. | — — — — — — — 

4125 North ve, bofr | PBerlangt: Rainter und Raverbanger; ftetige | Gefucht: Päder fucht Stelle als ateite Sand | 
—— - | Arben, guter Lohn. Tel. Evanfton 6000, 

_Derlangt: Bäder, aweite Hand an Brot. 930 dimido 

Diverſey Parlwah, nahe Sheffield. doftſa 


Verlangt: „Etod Euiter“ in Möbeltabrit,— 
Berlangt: Guter Mann für Porterarbeit; | Louid Hanfon Eo., 1500 N. Roftner Ave, 
Wohnzimmer und Gelegenheit ebendafeibit zu 


Iloden; guter Lohn und ftetige Arbeit, Borzu-) Verlangt: Uelteree Mar aum feuern bes | wandert. Mdr., mit Lohmangade: K 48 Nbpft. 
fpreden 4616 N. Clart Str. ı Nadııs, Route Sanfon %o., 1500 R Koftner | bofrfa | 


j : b denne, dimido 
Verlangt: Dritte Sand Räder an Brot, Gu. | Gefuht: Mann, 35, Barterrder, welder 


iter Nobn, 2234 Weſt 21. Str. '  Berlangt: Yeuermann, Nachts. Louis Han- | die Borterarbeit berrichtet, 
fon Co., 1500 N. Koftner five, dinmidg | Hdr.: 8. 35, Ubendpoit, 


Berlangt: Junge für Gänge au mahen und! Gefucht: Verbeirateter Mann, völlig erfahren 
leichte Shoparbeit, 16 Nabre oder älter; $15 | mit Etod und Getreide, fudhr Stelle auf Farm. 
—— — die Voche. Seht Mr. Schroeder, 8. Floor, 4607 617 N. Dearborn Str., Baſement. 
Berlangt: Ein Mann für Greenboufe Arbeit; S. Aberdeen Eir. dimido i 
$4 den Tao. 5. N. Mumsing, 6101 Broadmwan, | 


K 8 Abendpoft, 


Geſucht: Janitor, Feuermann, 
ftetige Beſchäftigung; iſt mit allen voriommen— 


auch 
ſucht Stelle. — 


n 1% . 1 i 
erlangt: _ Männer für PBend Urbeit in | 


Kandalaber Fabrik, 70 Welt Kafe Str. | 
18msdofrbido 
PT ERREEEN u 


Zohn Lirich, 219 Sonth 14. Avenue, | 


fann Euch nähere und genaue Informa- | 


ww) 


zufragen bei Mr. Smith, 


Achtung! Jede Familie, welche einen Kon-— 


ſchrieben hat, und auch diejentgen, welche noch 
‚ feinen Kontraft haben, müffen am Conniag,, 


fon, Ealt Eaugatud, N. 1, Vor 09, Midıgan, ı Draht werden; wir yaben noch viele pläte frei. | 
| — % de > - ir bezahlen für 24» bis 28:zöllige Steigen | 
330 per Acre und Bonus. Seife, Wohnung, | 
do—ja  Berlangt: Gärtner und Helfer, mittieren | Garten und Transport ber Möbel frei. | 


tig; ftefige Arbeit, 


Ten nm United Giates Sugar Beetß Co. 


u tn | 
ü Wir bezahlen 830 für den der. | 
ir geben ein Haus, Garten, Hola oder Kob: | 
) len und wir bezahlen die feife hin und aus! * B - 
Sabrifarbeit, ftetige Stellung. Nadgu- | rüd. Um nähere Yusfunft fragt nad bei Nic fühlen mit Kraftbetrich, 
ragen 3. Floor, Bictor Electric Gorp., Nebeh 0 flat, und bei | 
ıFrig Uliwen. 5108 Gunnifon Etr., Zefferfon } 


an Prot und Roll, TZagarbeit bevorzugt. Apr. | 
frfa | 


fucht gute, | 
den Arbeiten fowie fämtlihen Reparaturen be |Jaden. 3000 W. Mabilon Str. 


— — — 


Verlangt: Frauen und Mädchen Verlangt: Frauen und Mädchen 


Angzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) (Angelgen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) 
—— —— 
Läden und Fabriken Läden und Fabriken 


Verlangt: Mädchen und junge 


Frauen und Mädchen. 


Frauen, für unſere Candy-Fabrik; 


Es ſind immer noch mehrere Stellun⸗ 
gen offen für Frauen und Mädchen in 
— Alter von über 16 Jahren. Erfah: 
Anfang: Beitändige Beihäftigung;|rung ift nicht unkedingt nötig; leichte 
— Fabrikarbeit. Die Stunden 
8 Ahr morgens bis 4:330 Uhr nachm.; 

Samstags bis 12 Uhr mittags. 
Bonus wird außer dem regnlären Lohn 
bezahlt. Nahe Belmont, Afſhland und 
738 Weſt Monroe Straße, Ciybourn Striſßenbahnlinien. Applita- 
Dritter Floor. ionen werden während ber Arbeitöftun- 
en entgegengenommen in ber Employ-» 

\ ment Office 


leichte Arbeit; guter Lohn zum 


ichnelle Beförderung. 
Bunte Brothers, 


13ma10% 1828 Diverfey Parkway, 


Stewart» Warner 


Berlangt: Speebometer Corp. 


I 
| Zuge Tome für Runftarbeit; Erfah: ' 
uf: 


Nadjzufragen bei 


rung nicht nötig, aber nett und 


fleißig fein. 


Smith, 


Mr. 


611 Garland Building, 


58 Eaſt Waſhington Strafßje, “ 
Verlangt: 
innerhalb der Loop. Erfahrene Preſſers an geſchneider⸗ 
— ten Suits, höchſter Lohn. Stetige 
| omg ı Stellung. Nadznfragen 12, Floor, 
| | South Room, 
Marihall Field & Co, 

Sranen verlangt | Retail. 

für Näharbeiten zu Hanfe. | 


aſchinenarbeit an Weißwaren; ga⸗ 
ter Stucarbeit ·Lohn bezahlt; Arbrit 


doft 


— — u 2 — 7 —ñ ñ 


wird geliefert und abgeholt von unſeren 
| —— 


‚ Aırtos, Nachzufragen auf dem 14. Floor, | 


I 
\ 
| a | DEE 
| Berlangt: 
midore /Cont und Sfirt Alteration Hands, 
hödjiter Lohn, ftetige Stellung. — 
Nachznfragen 12, Floor, South 
| Room. 


— | Marihall Field & En. 
‚Zunge Frauen, weldje vertraut find mit) 5 Retail. 


| — 
| 
| —— 


Berlangtt 


der Handhabung von hochfeinen Kauf— 
—— i 


mansswaren; müffen fnuber fein. Nah 


611 Sarland Building, 


| 
| 
| — — — — 


58 Gait Wafhington Stenke, 


—ñ n 


innerhalb Der Loop. 


Verlannt: 
‚Madden im Alter von 14 bias 16 


„ Berlangt: 25 Mäbden sum Lernen in | (unaen. Nachznfragen in der Office 

Stickerei-Fabrik; Erfahrung nicht nõ ¶ des Snperintendenten, 9, Floor. 

Chienago EmbrsideryGo, |; Marihall Field & En, 

1715 8. Chio Etr., nahe Metropolitan - Retail, 
SHohbahn- Station. | 


mido. 
’ 


Verlangt: Mädhen, erfahren an Web- | 


für zweite 
Schicht, 3:30 Uhr nadım. 'bi8 12 Uhr, 
mitternadht, Sanıstag 12:30 Uhr nadım. | 


dofrfa 
Berlangt: Frauen vnder Mädchen in 


‚bis 6 Uhr abends, Beite Löhne in der Meiner Fabrik für leichte, reine Arbeit; 


Stadt wie auh Bonus. 


Stunden von 
do — fa |vormittags bis 5 Uhr nachmittags; hal- | 

— ben Tag Sanmstags. William Gaertner | 
Verlangt: Damen und Mädchen. W | 


— 
ir E Co., 5345 Lake Park Ave. Telephon 
haben eine Anzahl Stellungen offen für Hyde Park 1246. bi—fon | 


leichte, reine Fabrifarbeit, welhe keiner! ————— 
Erfahrung bedarf. Wir gebrauden eben. | Wir benötigen noh 10 SHeimarbeite- 
falls eine Anzahl Bund Brei und lei. |rinnen; fie fönnen die Arbeit in einigen | 
ten Maichinen Opernteuren; aniprechen | Stunden erlernen. Kommt fertig zum 
be Arbeitöverhältniffe, Stunden 7:45 Arbeiten. Ermoor Rnıtting Mills, 210 
Zorm. bis 5 nahm; Samdtag bis 12 |Tigel Str, 2 Blods nördlid von Ti« 
Nhr mittags. Yuftrite Mfg. Co., 2061 |piften Str. mido 


Sout 3 — — | 
port üive 2 si | Verlangt: Mädchen in Handiduhfe- | 
Gandy =» Fabrik, brit; guter Lohn. 2729 N. Waſhtenaw 
50 Mädchen, um Marſhmallow in Ave., hinten. Telephon Humboldt 508. 
Kartons einzulegen und zu verpacken. 17ma110X ' 
Zaphetle, fanitäre Kasrit. 8 Stunden | 5, z Be ER 
nr a ae In 7 ı Berlangat: Mäbten und rauen für reine 
pro Tag. $15 die Woche. Spredt vor: | leihte Arbett an elefieifchen Actifeln: gute Ben | 
Schutter - Johnion Candy Co., azahlung. 124 23. Yale Sit. 3. Floo. di—ft 
20 Nord Jefferſon Straße. ne 
— 0 19m31102 Hausarbeit 
erg Verlangt: Mäddhen für Hausarbeit nnd in 
| 
\ 
| 


Verlangt: Verkäuferin für Büderei- | Bäderei mitzubelten, feine Conntagdarbeit — 

mit oder ohne Frfabhrurga. 39465 W. North Abe., 
Zelepbon: Belmont 2763. miboft 
Zerlangt: Tamen für Weftfeite Bre- | Berlanat: Mäpsen im Neftaurant für Kü- 
mium Barlor. Spredt vor: Sperry | Genarbeit. 222 . Chicago Me. mido 
i 30 S ge ge, 
Hutdinion Go., 330 ©. Wabafh Ave., | Berlangt: Mädden für allgemeine Sausar: | 
4. Floor, x 

| Zel.: Edgemwater 3433, 


beit. (emsheimer, 854 Ninslcee Straße. 

Re EEE dimido 
Verlangt: Preß-Girls in Reinigungs— 

und Färbceanftalt. Fred Straui’ Tye | 


Verlangt: Frau zum Reinmaden, balbeıt 


| 


| Verlangt: 


find von | 


Gin | 


\Jahren für verjchiedenartige Stel- 


Irder ganzen Tag, fein Kochen, Teln 


Stetige Ar- | Erfahrung nicht nötig; angenehme Ar- | 
\beit. Bhoenig Trimming Co., 2000 N. |beitsverhultntife; 
i Ser | Racine Apr, 
o—lon | 


Mean | 
5* | bey ir. 
I 


ı 4419 Greenwood Abe. 


Verlangt: Franen and Mädchen 
(nzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort 
(Uingelgen unter biefen Mubrit Se ab, AMT 


Hausarbeit 


Mäpddren fir allgemeine 
Hausarbeit. Kein Waſchen. Gutes ein» 
|fadıes Stodien. Guter Lohn, ſtetige 
Stellung. Gutes Heim für die rechte 
verſon. Peterſen, 440 Aldine — 
c 


Fran für Wafhen und 
im Scuhladen. Guter 
Sprecht vor: Mohawk Shoe 
524 W. North Ave. do— fa 


Rerlangt: Mädchen oder Fran, um Üı 
der Kühe zu arbeiten; guter Lohn, mit 
Koſt und Zimmer, Nahzufragen bei 
Zeiger, Limdlahr Sanitarilum, 525 © 
Aſhland Blod. 


| 


Berlangt:; 
Reinmachen 


Lohn. 
Store, 


⸗ 


dimido 


Verlangt: Erſter Klaſſe öfterreih-un- 
nariiche zweite Köchin; beiter Lohn. 


Schwark’ Reitaurant, 117 N. Denrborn 
Straße. mibo 


Verlangt: Frau für jeden Freitag für Haus 
arbeit. 154 Weit North nd u. 


_PBerlangt: Gute Chortorder Köchin, kurze 
Stunden, guter Lohn. 148 MW. North Qve., 
Kteftaurant, Zel.: Diverfey 9025. dimido 
|, Perlanat: Mädchen oder frau für Hauser 
| beit, Dirs, Mueller, 1020 MArdmore, RPhone 
ı Zunnbfide 861, 

Verlangt: Bunges Mäddhen für allaemeine 
Sausarbeit; 2 in Familie; feine Wälhe: Pri— 
batzimmer und Bad. Phone: Drexel 550, 

18m, 1 £ 


Pi 


J 


Ra 2 % 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausare 


beit; feine Mäfche; guter Lohn. 5442 Calumer 
Uve., 2. Abt. dufr 


Neltere, auderläffine Frau, welche 
Liebe und Iintereffe zu 2 netten Kindern 
mädchen), im Alter bon 3% bea. 1% Qabs 
‚ren bat, um einen anftändigen jungen Wihver 
jden Hansbalt au führen; auntes Heim. Witte 
Idoraufprehen bei Stupfer, 3721 N. NRoben <tı 
| 


boittır 


Berlangt: 


Berlangt: rau am Meinen Haushalt aut 
einer Jarın zu führen. Ndr.: 49 Mlbendpolt. 


Perlangt: Mädchen fiir allgemeine Haudm 
beit; Teine Wälche; Tleine Samilie, Golditein, 
6835 Michigan Ave, 1. Ylpartınent. 

Berlangt: Ctetined, zuberläffiged Mädchen 
um Aufficht fiber awet Hinder, 2 und 7 Jahr— 
alt, zu führen; auter Yobn. 1380 Hude Par. 
Blvd., Bimmer 817. Telephon Kentoood A300. 


| Serlangt: Müdchen für allgemeine Haudar; 
| beit in fleiner "Familie; angenehme 1lnıne» 
| Duna. 3543 2scht Mdanıs Str., 1. Apt.  bofriu 


Berlanpt: Mäddhen für allgemeine Hausar— 
ansarbeit; feine "sale: auter Lobır, 52 
Krairie Ave., 5. Apartment. 


— — — 


— 
—9 


Verlangt: Mädchen oder Frau um dreijähri— 
nes Mind au beauffichtiaen. Guter Lohn. 
Zrottman, 732 Sheridan Avad, dufrt« 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hatdars 
beit; auter Kohn: Erwachlene; gutes Hein. 
Telephon: Sunnyſide 2974 


| Nerlangt: Junges Mäbhen bei der Hausar— 
|Heit mitzubelfen; fleine Yamilie: gutes Sein; 
ı guter Lohn. 910 ©, Albland Wlvo,, 
vorn. Tel.: Eeelehy 1836, 


2 


2. Floor, 


Verlangt: Deutſches oder ungariſches Mäd⸗ 
den für leichte Hausarbeit. 2000 Lale 
UAve., 1. Apt. 


— — — 


Nico 
bofria 
ı Berlangt: Sırtes zweites Mädchen: Nefererts 
zeir, 4319 Drexel Blod. Tel.: Drexel 


18m41w* 


TEST. 


i 5 
! Berlangt: Bırrhaus Tombetente3Mänchen fir 
allgemeine Hausarbeit: 9 Binmer Haus; 

| Eriwagfene: Hilfe geliefert; Höchfter Loyn; Ne, 
| ferenzer verlangt. Zelephon: Euperior 1034. 
1 doftſon 


’ ” = ee 

’ DVerfammt: Mäbden fiir allnemeinn Sarriav: 

beit; 3 Ermwadfene; zu Harfe Thlafen; 310. 

643 Urlington Place. Telephon: Lincoln 100%. 
doſafen 


Rerlanatı Mädhen für allgemeine Haud: 
| arbeit. Zu erfragen: 1535 N, NMobey Eır, 


18n,1WwX 


Verlanat: Ueltere rau um Pinder aufsu 
| paffen. 1509 Qafdale Pve, 


Berlanat: Maffrau für mehrere Zege bi: 


Woche. 1812 N. Stedzie ne, Zelepbon: Alban 
38786. 


Verlangt: Junge Frau, Begadle 914 Die —* 
Ge und Board, um Tleines Flat vu beſoraen 
und Babh zu pflegen. Ubends na Sauer 
schen. 2331 W. itago Übe, Dort 
er eng Bei 

Derlangt: Mäbcher oder rau, einen balkeı: 

ſchen 


Glogau, 530 Albine Abe., Late Biew 


Zel. 
2766. 

Verlangt: Maädchen für allgemeine HauſSar⸗ 
beit, guter Lohn, leine Wäſche, Zimmer und 
Board. 5312 Michigan Ave., 2. Apt. Tel. 
Kenwood 3604. 


— —⸗ — —ñ —ñ —ñ — — — ——e —— 
Verlangt: Waſchfrau. Lesloviz, 1000 N. No⸗ 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit; guter Lohn, gutes Hein,‘ 5231 Dgegel 
Ude,, 1. Apt. mibofe 


Berlangt: Frauen oder Mäbden num Ges 
fhirrwalgen für ben ganzen Tag oder nur-ffre 
einige Etunden. $Hems Cafeteria, 9265 es‘ 
bing Part Blood, mibofg 

Verlangt: Aödhin und zweites Mädden; Kar 
milie von drei Erwachfenen; guter Kohn, guie® 
Heim; müffen englifh fpreden. Empfehlungen, 
Zel. Salland 852. 

mibor 


Berlangt: Eine aute Waldfeau; Dent!de be 
beorzugt. Bm, Baer, 9099 N. Eacramento 
»oulevarb, mioo 


Berlangi: Köchin; furze Etunben und guter 
Lohn; Saloon, 501 %, Elarl Er, nıido 


Berlangt: Mädchen zur Hilfe bei einem Baby 
—fann zu Haufe fhlafen; auter Lodn. I, 
Goldberg, 1407 NR. Hohne Ave. Zelephon: 
Humboldt 8458, Morgens ober abend3 boran« 


ſprechen. 17ms1n2 
Verlangt: Mädchen für allgemeine 


arbeit, feine Wäfche, guter Lohn. 
fen Ave., Phone Graceland 4533. 


qus⸗ 
3528 Janſ⸗ 
mido 


Verlangt: Gute zweite Nögin. 4 W, Zaıı 
Buren Str. mido 


Verlangt: Bubfrau. 939 Center Etr. 


Berlangt: frau für allgemeine Sausarbeit, 


% 


gutes Hcım mehr als hoher Lohn, gwei Er» 
wadiene. 822 Gcorge Str, 1. Apt, mifrle 


t: Sinifber& an Möbel, Rubber und — an vo: 

boben Lobn nah unferem 
Xremium +» Enfiem berdbienen. Loui3 Hanfon 
Go,, 1500 N. Koltner Une, 


| Zag täglid), $10 die Boche. 
| Abenue. 
Verlangt: 5 


* Männer, 
Berlangt: Erfahrener Kücdenmann. | 


Ctetiger Blatt. 850 den Monat, Zims | 
mer und Efien. Edgewater Gulf Giub, |, 


ner 2 17ma1m& | fahbrung und Lohnanfprüde anzugeben, U 42€ 

2045 Pratt Blvd. dofr | — = — | Abendpoft. do'rfa 
„ | Berlangt: Yeuermann, der mit Werkzeug aut | 

Berlanst: Mann, vertrang mit Car» | umgeben iann. 4 Welt Ban Yuren etr. | Verlangt: Mehrere Gärtner für Greenboufe | 

penter » Werfzeug.. Spredt vor: The! mibo | und Sriedbof-AIrbeit, Zu erfragen: Aualdheim | 

9. Piper Go., 1610 N. Wells Str. — — DIR | 

Berlangt: Anaben, über 16 Jahre alt, um 

ı das Truderbandwerk zu erlernen; $10 bid $12 

n Mnfang. Zu erfragen: I. 

‚424 


2011 Larrabee Etr. | 


— —— — — — 

Verlangt: Plehfhmied, eriter Klaffe Mann, | 
| der durchaus erfabren ift in der Serftellung | 
bon Elch» und Kupfer-Wafcleffeln; Alter, Er. 


15maiwf | 
Verlangt: Mann aum Gefhirrwalhen in Res 
taurant. 1201 Belmont Abe, 


zer.angt: Männer in Gabrif 
* die Etunde, ftetig. 1500 
Straße. 


2 
für Hausarbeit. 939 
dimibo 
Berlongt: Ein Küfer für Reparieren | 
and Gospering von Ridlefäliern. Zu 
erfragen beim Zuperintendenten. 
Zgquire Tinges Go., 1918 Elkon Ave. 


16maimE | 


Hladitone 2571. N ee > ee na 
Verlanat: Mädchen oder iyraı: in mittleren 
rau für leihte Haudarheit, fehr ; Yahren, um bei der Hausarbeit behilflih au 
eim. 4622 9. Aper3 Ave. 16mzim& —— auf — zu achten. 2030 us / 
. — —— —⸗ pvaulee Abe. nahe Logan Biob, dimido 
Verlangt: Frauen und Mädchen an ngt: Nunges Mädchen, das gutes Seim — — 
Kraftmaſchinen; guter Lohn. 3943 Lin- wunſcht. ſur leichie Hausarbeit. 4622 * — *67 
i ibofr | !Ivenue, smairo 9 » 9. 9. Piper, . 
‚eoln Ave., Zimmer 3. — | Bells Er. 14ms1m® 


Verlarpt: Gured Mäbhen oder Frau für . 
— lein waſchen: le Kochen: | Verlangt: Urbeitendbe Haushälterin, guter 
fleine Samilie; guter Lohn. 1155 Farmell | Lohn für erfahrene —— oder Mädchen, zwi⸗ 
Avbe. 2. Floor, Rogerd Part, dimido ſhen 30 und 40 Jahren; muß einfach nahen 
lönnen und ſich allgemein nützlich machen in 
Verlangt: Eine Frau für Haushaltung; mo⸗ einem Haushalt von 8 Erwachſenen. Telepbon; 
derne tleine Wohnung, leine Wäſche. Korn⸗ Diverſey 4536. 13m31w 
gold, 1743 Addiſon Sit. Tel. Wellington 228s35. — — 


| ‚Berlangt: Guter Lohn für eine erfahrene Kö» 
Mädchen Kin: Beugniſſe verlangt. Telephon: Diverſey 
536, 13ma110&£ 


er A. Coyne |; 715 North Ave. 
€. Clinton Etr., 1. Sloor, 


Läden und Kabrifen 


— — 


Zerlangt: Erfillaffige Automobil Eleltriter, ; 
Derlangt: Bende, Floor und Plate-Mauls 
ber an Greh Iron und Malleable, Nacaufras | 


Verlangt: Frau oder Mädchen als Mithelfes | 
rin und Rerfäuferin in Bäderei; Stunden von | 
9 bis 6:30; guter Lohn, 1122 Brunn Mamwr Av. | 

18m3 1w* | 
Berlangt: Erfahrene Handitiderinnen; bringt 
mibotr | lleine Mufter Her Arbeit, T. Yuettner & Co., | 
ESSEN. SERIE Wenn 2 SEE un... =; 


Melt Adams Elr., 4. Sloor. 10mı2mX 
Niller | Berlanat: Berfäuferinnen. Nadauf —— — — 
Miller Verlangt; erlãuferinnen. tapaufragen ı s — en : it üßer 1 
Himido , bei der National Iea Co. | _Berlangt: Mädchen für Yabrifarbeit, über 18 
I 
Derlangt: Tabal-Stripper; 


anar : I Dabre alt. Nahzufragen: Labor Tepariment, 
3045 Irving Rarl Blvd oe 
= ‚ — ſolche die Luſt 3611 Irvina Parl Blod. | ren Zorls, 1734 Fullerton Wo 
Serlangt: Unvexbeirateier Barmer is miti- | haben gu lernen. 1004 Burling Eiz. \ 3348 Montrofe Ave. m Zamilie; guter Kohn und gutes Hei 
leren Sabren, der in allen Branden ber 16mz1m& | 4518 3. Kedaic Abe, dimido | Merl . ma an ren gschiga, er Familie; guter Xobn umd gutes Keim. | 
Farmarbeit befannt iii: moderne Gebäude; | — - - —— | — — PR en — | 4840 Kienmore Moe. Tel.: Gdgemwater 2653. 
nabe Chicago; vorzüglide Lebendbebingungen, | Verlangt: Männer für Iruding in Lager | Berlangt: Frau für leichte Arbeit in Lau! pen Tag Samstags. R. C. Hauf & Co, 216| Berlangt: Mädhen für awelte Arbeit: ei 
Ndr.: 93. 122 Abendpoft. 16ma1lioE | baus; —5— Arbeit; nn an zum Uns | brb«Dept., $15 zum Anfang. Manhattan Eoat| N, Clinton Ctr., 5. Sloor. 16mA1WE | neg ie —— Br ch : ‚eines 
— = — gr En — Storage ransfer — | ıyactorn, 3223 N. Halfted Er. midofr = a en a Se „Road. 
erlangt: Junge für Gänge, $12 mwödentlich | *® . Er. | * = 
Berlang ing, 10 De ee me — | Stiden mibo | — 
t: Ragerbaus-Arbeiter, um Maren | I8. !önnen hoben Lohn in Aurzer Zeit ver) & Hubbard, 320 ©. Srantlin Etr., 6. Sloor. | ‚Berlangt: Erfahrener Eummer Caufoge Mar und Zerlenarbeit. Nut erfahrene, Nacaufra» 
$ u banbbaben ınd Wutomobile au beladen; | bienen, Louis Sanfon Eo., 1500 N. Koftnner | dofr ' ber; ausnezeihnete Gelegenheit bei eincm|gen bei Mrd. Braun, 1830 Mobamt Etr. 
E Gute ftetige, faubere Inſidearbeit. Kommt Abenue. 16mz1we —* * elteiablierien Gersärt; auter Lohn; dolle cm En 
3 itBlertig. &. WB. Hagen & Co., 1130 Eit | ——————— —— | Berlangt: Mann für leiäte Syabrtfarbeit. | äelbeiten über Erfabrung anaugeben. Canada Inden, güler Soon; Tann, aus bier (hlafen. nenn einen Zu * = 
* gr pBiertis. „E- En Segen, 3109. Oder 102. or erlangt: ‚Carpvers, Rip und rim, leichte) Radaufragen: 1109 3. Handolph Sit. Caling Co. don Allinois, 825 Welt 47. Etr. | Verlangt: Etenoararhiftin, eine aufgetvedte | eltaten 8090. 5 mibo En 25 Apt. 23, Aie 
| * — — Celumer dlufſe Ize, Louis danſon Cs., 1800 N. Nofiner | imibote | Pbone: Bild. 872. 12m31m& | Anfängerin berüdfictigt. Lincoln Xruft &| —— j Iben ıd Halfteo. 
* met Soßbahn. Zei. — tl =. Bi... Verlangt: Tinners, Colderers, Eheet Metal) Berlangt: Mafsinift, an Nähmalhinenre , rings Pant, 3836 Sincoln Abe, Nerlangt: Erfahrene Cafeteria Cheder, fowie = 
cago . a N re ge rare - De t: Zinners, € ‚€ Metal; Berlangt: N ‚an 1 n | 
TS ——— — Lerlangt Cabinet Maters; gute Männer Borters; ftetige Arbeit, befter Kohn, Flafptric Daraturen, 1328 Eedgwid Et. malbsim&| erlangt: Müdhen für leihte Yabrifarbeit: 
£ Wan ie miitieren Sohren ober| unen Doben Sobn nah ımlerem @eemium-| Bign Boris, 216 3. Elinien Eir. 10mgimE |” zer nn. ' ı — 1816 für den Ynfang: durbihnittlich $21 imös | 
" aitiver älterer, old Mädter für yabrit Sams. | Ehitem berdienen. Louis Sanfon Co. 1500 N. \ „erlangt: Ungefäbr 50 gute beutfhe und | Hentlih an Stüdarbeit. Nccelfories Wii. Co 
109 nadmitta | unb Eonntag. Redli Mfg. Co., | Roftner Ave. 15mziwt| PBerlangt: 50 Männer in Holzarbeit-abrit, | öſterreichiſcte Arbeiter. Stetige Arbeit das — * 
645 Belt Dal Eir. bofrfa | 4 
nn 
Berlanpt: Ein Yunae in Bäderei, 


Duranb & Malper, 
Veit Lale und Union Straße. 


Verlangt: Ein guter Shuhmader, 5422 N. | Hausmann. Adr.: U 431 Udenbpoit. mido — 
arbeit. 1449 N. Halited Sır. mido 
haus. Weeling Inn, Wheeling, ZI. "Phone: | oder Larıd, Mdr.: X 128 Abendpoft. dmido | Tineoln Ave, bimido | gerfangt: Kinbermädchen Belorgung 
ebendbs, 4911 Kenmore AUbe., 1. Upt. midof 
S — 14701 NR. Albany Ave. Tel.: Monticello 4080. 
ifon | Mo lare Abe, Zel.: Columbus 9742, 2 
u "Ya \ten. 3959 Lincoln Ave, - 
| a Verlangt. Mädchen für allgemeine Sausar: | Mäbden 
er! erlangt: Frau, ır ann einzu: | eg 
Iens ilt aufs Laub Zu geden, um fih ums | | 5 ‘ * En 
Bi C ort.) = 
&, alles frei. Nadgsır'- en: | midofr 
\ A; obil Elel nitären Stall zu arbeiten; permanente Etelle, | 
an Xiabting, Starting und Nanition Spitems; 
. | bei gutem Lohn. 
Pi mwab, Fragt nah Me. Reinmueller, bofrfa| Werlangt: Männer für Sabrilarbeit. 2526 
Arauden mehrere Männer in unferem neuen | % Allinois Mallenble | 
lung von Milten und Suit Cafeb bevorauat;| Merlanat: Site in Giekerei Grinders, Chip | doft Ciert in ber ipotbefe, mit Eoda und Drug, ragt nah Dir. Bopp, Euperintendent. 


— a a2 2 4815 Champlain 
Gefuht: Junger Mann fuht Eteilung als Ports, 2649 Sheffield Are. do—ſon i dimido * 
— — | — |  Berlangt: Miäbhen oder Frau für Aide vom 
Clatt Etrake. dimido — — — Verlangt: Erfahrenes Mädchen als Verlangt: Frau, 8* Theater —* 19 Uhr bis 4 Ahr nagmittags; leine Sonntage 
nn —⸗ ui: Füder in mittierem ?lter fugt Are Gfert in Bäderei. Kruje'3 Balery, 3114 | 12. Stt. und Blue Island Ave, odimido 
Berlangt: „Allaround“ Hausmann fü „| beit ala zweite Hand an brot und Rolls, € r v 
9 8 n füt Alub 3 H Il3, Stadt zur BVerlangt: Mädden oder Yeau für leichte tr 
156-m-2. bimibo - — | eines Paby und zur Withülfe bei leichter Hausarbeit, awei in der Familie. Nachzufrage 
= „elußt: Bäder fuct ftetige Bcbelt aI8 erfte Berlangt: Erfahrene Iperators in | Hausarbeit, muß Empfehlungen haben. Zahl, 
it Sand an Ealcs, Zanarbeit bevoraugt. 2647 | ü i i ; ag: 
Fa arbeiten, a 8 augl. 26047 Schürzen-Fabrik, um abends zu arbei⸗ jomʒ iwẽ Berlangt: Eine ameite Röhin. LOL R, Degr⸗ 
te 15maloX mibo | \born Ede Jllinoi3 Etr, nribo 
—— —————— — — 
Verlangt: Aelterer, ehrlicher Mann, der tolle | - = beit, fein malen; 7 Aimmer; beſter Lohn; ui, 
Haus herum nütii zu maben. Muh etinas | Berlangt: Franen und Mädchen machen in Candy Kitchen; leichte Arbeit. einſaches Kochen. 5318 Ellis Avbe. Telephon: Lenter Sizaßc, 
mit Terfaeng untgehen fönnen; gutes Heim | (Anzeigen unter diefer Nubrif 2c das W L. ©. Kunze, 18 Eait Nandolph Str. | 
und $25 ı i 
bimibo | 
Berlangt: Stallmann, um in modernem, Tas | 
ing und an ‚outer Lohn, Weftern News Co., 21—29 Ott Berlangt: — MüäbdKben — Berlangt: 
gute Bezablung für Die tihtigen Leute. —  Auftiin Ave., Ede Auftin und Eaß Etraße, | für leihte abrifarbeit; dauernde Stellung 
* * er * Rortbern Nanition Eo., 1211 Diverſey Park⸗ 
Berlangt: Rivet Maihinen Hände; wir G& ac don 7 vorm. bis 4:30 nadım. in ber! 
ni — — „su Der — | 3. Eongreß Etr, 16ma1w& 
Departement, ım tieine Nieten-Mafdinen au En Ce ieoo Biberfeh Bartwch, mi. ten | ‚zerlongt: Mann In mittleren Jahren ae] en 
bedienen; Wiänner mit Erfahrung in Herftel« | ‚ allgemeine Arbeit, 1801 Diverfey Parlway. | Werlangt: Junge über 16 Qabre alt, als 
fietige Etellen und guter Lohn. Boraufprehen | pers, Corematerd und Taglöbner. Anaufrager 8 rerarbeu: guter Lohn. 
in unferer Yabril: 1658 Be&leh Court, nabe : —— bis 4230 Ubr nasm. Gmplopmen. e "Or Gnlsonauiel, — ar 1909 Batstence Bine. bimtbo | 
, Eiyhourn Plde, mido 


Nerib Ave, und Elſton Ave. Diamond Etate | Office ber Allinois Mallcable Aron Co., 1809 
Fibre €o, LimaliE | Diverfey Rarfivan. mi—ion | 
Berlangt: Eatoberd, 2 Diünner für Areil| Verlan ve Manı, um bna 
uud einer für Yandb»Zöge, mülfen erfahren tiernen, $20 die & 
und fähig fein, Sägen zu feilen und zu fegen; ng. Siadhaufragen auf dem 2. 
Männer mit Erfohrung im Sägen von hartem | 740 Eir. Leflow King Co. 
Gummi und Fibre bornezogen; ſietige Ztels ; * 

ng unb guter Lohn. In unſerer Fabrik vor⸗ a 
— 1656 Reslen Court, nabe Norig| erlangt: Ein erfabrener 
Zive. und Eliten, Tiamond Etate Fibre To. | men. I ——— 

17maimf 


| 
langt: Goale:-Bäder, +4557 


Verlangt: Waſchinen 
unyſide 4221. 


Broadwah. Bro⸗ 1037 Oſt 68. 
dimido 


Aleiderprefſer. 


rg r. 
eir 


ter 


” 
9 ci 


I» 


iq 
m gu 


Verlangt: 


für 
GEenter Eir. 


Saudarbeit. 


939 


dofrfa | 


| erlangt: Gutes Mädden oder Frau milt-) Merlanat: Erfabrene Wai Hamili 

leren Aliıer3 für allgemeine Hausarbeit in fleis | auf der Morbfeite: An mn 
Sunmer 1815, Wiallers Bldg, 14nod*Z 
— — Verlangt: Geſchirrwaſcherin (10 bis 8 
dter — abends); leine Sonntagsarbeit; z180 Wochen⸗ 
mi lohn. 2545 Milwaulee Ave. 11ma1% 


dimido 


ET ‚ . | Berlangt: Mädchen im Päderlaben; 
Berlangt: Solzarbeiter, Boring und Sand⸗ Conntagarbeit. 1003 N. Eramford Ave. 


Berlangt: Erfahrenes Müdhen in Rädere 
laden, güter Lohn; Tann auch bier fhlafen. 


Verlangt: Frauen für Heimarbeit, 


Terlangt: Guted Heim und Lohn für Mäpds 
Ken in Bleiner Kamilie, auf Yabh aufzupaffen 
und für leidte Hausarbeit. Bachaufragen ir 
acnd einen Zaq zwifhen 3 und B abends, RM. 


Verlangt Rubfrau, 939 Eenter Str, 


nn nn — — — — — — 

Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 
iaimziwẽ (Anzeigen unter biefer Rubrif 1c dad Wort.) 
— — 


verlanat; Junges Mädchen, um bei leichter | Gcfußt: Meltere Frau mwünfht Stelle als 
—— Niems Cafeteria, 926 Irving Hausarbeit zu belfen: fan auf une 2 — — nit außer der Etadt. Abdr. 87 
| 5 Abendpoft. 


B fe : { 
Part Blod. mido - | gaufe fhlafen. 4935 N. Wafhtenatv Avenue. 
s E * * Tel.: Ravenswood 7931. dido — Pr ; 
Verlanat; Etore-Mäbhen in Düderei_ © anlen oe DE se Rn: * 
sr \ 4is w . * , * 
Verlangt: Arbeiter auch Männer um Finil- 
ing u 


N Geſucht: Witwe fuht Beihäftigung, 6 Etuns 
A. Nar-| den de3 Tages, beriteht Aranfenpflege, eins 

n brieflid: > 
Berlangt: Yrau oder Mädden für Küchen | Huontiworth Piper = 
arbeit, teine Somnlagarbeit, guier Kohn, | Dr" ivortd Abe. i 
818 W. Kingzie Str. doft Geſu 


do 

— — — —— —— —— — — 

Brau 2 Is 

Berl Ein at adchen und zaimeite 8 eich, I eine te ben Gamadie 
er : Ein nen, —— 

— Belt Ban en Er, midofr reit Part, —* 


fr 


Eaf 


o 
ongt: Zunge oder Alterer 
ichen 


—— Mebeit van Snftrumenten — 
614, 160 R. Wells 2 


: 9 N e J— — J ei 
ı 1815 Webiter Uve., nabe Elton Ave. bi—fr | sanıe Yabr, Lobn 46c bie Etunde umd aufs | 412 Ericans Sir, bofrfa | Stunden, $15. 819 Milmaufee Ave, Xel.| Berlangt: Ging gute Saushälterin auf ber 
k J 
1050 ®.| ind Wood Worlking Handwerk zu lernen. Verlangt: Kann einige Leute gebrauchen für 251 Abendpoft. 14ja*F | Stunden. Kcine Conntagarbeit, $16 die Mode, * halt ſür zwei junge Leute zu führen, 
Ehitage Abe. 17maim& Yiling und Fitting von Aluminium. Xebor- | Phone Albany 7513. 3129 Armitage Abe. Berlangt: Erfahrene Preb⸗Mãdchen. M Itenfen, Balparaifo, Ind., B. 4. 
{ma | — 
| haben, 8, home, Weſtern Vulcanizer Mig. | arbeit, über 16 Jabre alt. Nachzufragen: Labor 3 — 
„| Berlangt: Yumger Mann ober in mittleren "| Department, Deering World, 1734 Zullerton | he, Simmer und Board. Keine Sonntagarbeit, |  Berlangt: Berlänferin in Delilateffen-Etore. 
Berlongt: Mann ald Nahtwänter. Mahn |. en Hermanbert mit Hanbiverkzeug Im Mid dimibo | Avenue. — — 4537 vroadway. Tel. Eunnhfide “221. 
—— nern er Me. 
h : inm-Epftem berdie- Mann für| ‚Berlangt: Schneider, Bulbelmen, fofort; fte-| Berlangt: Mäbhen für Bäderei. Gtunben 
Serlangt: Junger Mann fir Office und |Lohn mad umferem rem tige Wrbeit. Dilergaazd, 4038 ©. 11 Dis 7, $15 Die Mode. 3034 3. Calir| Berlangt: Waiteeb, um adenbS bon 
zBeiten. Siemß Cafeteria, , Mena ie Pate au arbeiten. 1406-08 ©. Redzle Ave, mibofe 


jmärtd. Unlage in Hammond, Ind. Adr.: X. Merlangt: Mädchen für Mäderlaben, neun | Pabmarlet 163. ’ ni wo bie Hausfrau fehlt, um den Haus | 
10 Uhr abends anfangen. SLouis Sanfon Co., 1500 N. Koftner Abe | Riller 
15ms1imE | augt fulde, die dad Elofferbandbwerf gelernt; Berlangt: Mnaben für Office, und Fabrit- - Bros, 1037 Oft 63, Etr. bimibo 
** — Merian: Mäbiken. iu -Miilerel. 317: Hi ans | "ee Zn 
— 00... FR DR: FOENUMAUED. SIE. SURHERNE, l4ma1m | 2049. 21. Eir., Zel. Canal 2592. def 
! . 21. Er. . Canal 2592, t 
- fragen Clobourn Avbe. mibote elfabrit; Tann Sanbiverl Iernen und großen * 
926 I nen. Rouis Hanfon Eo., 1500 R. Koltner Ave, 
ä Sing Par! Biob. mibofr 15mimz 


4 





EStellenvermittlungs-Büros Möbel, Hausgeräte u. |. w. 
Anzeigen unter diefer Rubrit 14 die Zeile.) | (Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Belle.) 


— 


Tägl, beite Etel- 
Soteld und Neftaurants, 
Telepben: Lincoln 2160, 

— 


Unterricht 


Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zelle.) 
— Enalife für Deutfde 
tonderfmiion, Kelen Schreiben. Grammatit,! 

sterrefpondeits und Necuen, Vorbereitung für 
tmwatsänmer-$rammmnat. Privat, Tag u. abends, | 

AR Maiyir won Zir.. 3.310. Tel. Cenir, gun, | 

14n4londido* | 


Fuhrs deuſch⸗ungar. Vüro. 
len für —B ıler, 
>40 Rorth Ave 


Wirkliche Bargains. 
Oriental Teppiche in allen Größen 
und erſtklaſſige Möbel aller 
Arten. 
zer ganze Anhalt Welcher in La— 
arehaus aufbeiwabrt war) der Reſidenz 

von Hrn. Joſeph Baſch. 

Alles zu Schleuderpreiſen. 
Teinſte wollene apeſtry Möbel. 
Naffive Mahagoni Parlormöbel, Up— 

right Riano, Mahagoni Bibliotherniſche, 
Einzelne Stühle. 
Maffiv Mabageoni 
win Betten, 
»elfing s Betten, Veloux Hangings. 
Kranz. Porzellan, EBzimmer Cet; 
Epipengardinen, i 
Franz, Klod:Zet, Delaemälde, Yilber, 
Nippſahen, NRähmaſchine. 
Lamven, geſchliſſenes 
Parael lanaclwir 
Alles zum Verkauf im Gentenial | 
| Noom, Rarlor Rloor, Hotel Yering- | 
| ton, Michigan Ave. und 22. Str. 


2800 Eincoln 2erfanf währt bis alles verkauft üit. | 
12mz31mX { 


und Dest-Nonnt, 
möbliert, Ground | 
Nechtsanwalt, 30 

1178. | 


Zu vermieten 

(Anzeigen unier Diefer 
ı vermieten: Zum 1, Mat, zweiRüume, m e| 
derne Ya obnung, möbliert oder unmöbliert, mit ! 
Kochvorrichtung und Nadesi mmer; Seifivafler, | 
isuna; tmmmiten eines fhönen Bartens: Ci: | 
und Carverbindung in nächſter Nähe 
len Richtungen; ideale Wohnung für äl» 
es EChepaar oder jımac Leute, die im Ge · 
it atig find Wegen Ein zelheiten bitte auf 
South Chicago 6285, dota | 
Eee 


| 
RRnBEnR | 
| 


Nubrif 14c die Zeile.) | Wettaimmer Set 


Glas, Bronzes, 


zadcı R; zroi fhen Yon zivor 


Kad frag, en ım Sipoibefe: 
one: Sechlington 2100, 


37 berumjeten: PBrivateffice 
Center Zir, nabe Yincotn PL, 
Delblei CE. Hanſen, 
La Salle zcl.: 


»sloor, 
Rord ir, vranflin 
14m41 mt 


Leder Barlor Set, blaues Veiur, WNohnatin- 
mer Zul, Eßzimmer⸗und Küchen— ech, Beil: 
i 
{ 
1 


Zimmer und Board 
An; ‚eigen unter dieſer Rubrik u4c die Seile) 


zimmessZet, Mheilingdeititelten, Ru Bitte 
la, Floor Nanıpe, nur d Monate gebrandı. 
Anß diefe Woche verkaufen, fehr Bu. 
5. Kedzie Ave. 


511 
—fon 


—S 2 bis 4 
henbennrung, ai 
Leuxe (nahe „N 


—— * 
K. 39, Ab 


möblierte HSinmer mit Kür 
zwei zuderläffige berheiras 
“ nd Kar), nordiweiilich 


tdpoit, 


Du derfaufen: TNegen Nbreife nad Deutfch- 
fand, Ehzimmer:Zet, Belt und Küchenofen. 
| 1544 Tiverfen Parbvav, 2. 


— — Fl lat. 

‚u dermiger: Gin 
Mad 22335 zem 

itberich 1837. 

„u bermicten: & Aimmer; 

ſchrant. ROT Ade. 


ſchönes, delles Zimmer 
inary Mve., Telepbon: 
doirfa 


großer Klei 


Möbel, 3 Stüde Leder Tarlos 
Marh Ef kaimmer- Einrichtung, 2 
zivei 9 bei 12 Nugs, 2 Drefe 
1110 Fullerton Ave. mi—fon 


Bu berfaufen: 1722 Baus @ir., bintere 
Cottage, 6 Zimmer Mövel, billig. Tel.: Kafe 
"ic 5095. emziwe 
— ü — — 
Zu verlaufen: Eßzimmer⸗ und Sschl afzimmer⸗ 
Ser, PBarlorier, große ECize Rbonograph, Mesı 
cord3, 2 Nugs, DTadenport, Leder Edjaufcl-- 
jtüble, Bilder, Difbes, Yinnen, Eilbermare, — 
1523 N. Gadivell Mve., nahe Grand u fe 

1— 


Zu verlaufen: 
Zuit, William 
Mefiinabetten, 
es ſers. 
North 
RN derm ieten: Hñbſches Frontzimmer in mo⸗ 

w : Srübftäf, won gewüniht, Zel.: 

do —ſonn 


Möbliertes Zimmer; nahe 
1515 Larrabee Str. 

Herren. 
wei, Yerke 
Larrabee 

r! und u 


ſchöne Zimmer, 
tlaffe Board. Ga» 
-. nabe Kullerion | 
oln Apvenuc JZtras 
didoia 
ꝛei Heine möbiterte Flats, 
nahe Lincoln Parl. 1500 | 
Gde Lincoln und Clark Str. 
dimibe 
räftiger Koft tere 
16maimtt 


Eß immer⸗ Bettzimmermöbel, Nics 
trola. Plavervpiano, Rugs, Floorlampe. Gar⸗ 
dinen, Keinen; verlanfe zır_cinem vBargain. 
437 Sfrlingten Place, Xel, Diverfch 431 

1sma1m& 


3 verfaufen: Care Euit; ebenfalls Daf 
Paͤrlor Suil. echtes Leder: ſerner Rugs und 
bonograph. 1028 Mobawt Str., 2. FSlat. 

6ma1imte 


Koch⸗ und 
rrabee Str. 
3mz 1int* 


3u verfaufen: Alle meine hochfeinen Mönel 
von 6 Yimmerz, darunter ein Mahanoni-Shies 
fevpiano und Bictrola mit Rauords, billig, 
wenn fofort genommen. 3220 Wefi Jackhſon 

Blod. Tel.: Kedsasie 6898. Vertaufe einzeln. 
zına*X 


Parl ur. 


u bermtet 
o > 
ud 3 Zn 


Limcoin Abe, 


md Noomer bei 
Dayton Sit. 


— — — 


Zu verkaufen: Neuer Heizofen 
Sasofen, Venen. fpottoillig.1625 


— — — 


—8 —— an zwei Her⸗ 
und Dunyfbeigung,. 11323 Mit 
14m31wæ 


Su mieten gejudht 
yon unter di efer Nubrif 14c die Selle.) 


i 8 Simmer Flct oder 
Nor fen te ſüdlich von Fullerton Ave. | 
| 
i 


Händler 


Surmace oder Lien wachfene Rerfonen. 2 s 
Furnace od en; 4 erwadlene — — 


Wir: n ’ für Befor ic ein . 
rn aonge Ye — ee De), Freitag, den 1%. März, 2 Uhr nam | 2 
697. Oder: I 425 Piben DL oft. { midorg ; in 2525 Sbefiield Suve,, ivo wir berfaufen: 
— — — Pianos, Sprechmaſchinen, Ruas, Teppiche, Mö⸗ 
bel ete, an den höchſten Bieter, zur Decku ng} 
der Yaaerfoitei. 
Recbied Auction HSoufe, 
Zofepyh Straußer, Beritcigerer, 
privatverläufe täglid), 
| Sifen Mitwod und Samstag abend3. 


mA 
tal 


mieten ee 1 Simmer Wohnung — 
incoln Part. Kate it, | 
boft | 


Dit 


8* ia: 


Zimmer für_ le Hten | 
über beihäftigter rau, 
un idchen beanffigi igt 


nnd 
—— 


— — — — — — 


vlrd 
dido 


| 


ucht % ober D»\ 
Nordfeite,. Mdr.: x 


Sn „Storage“ geblieben —— 
Beite Dfferte fauft ———— echtes Leder 
e var dt« Et, nur SV Tage benukt, wert 51753. 

! Ind hr nonraphen. Freie Ablieferung. 

Kiberth Bonds in Zahlung genominen, 
Weſtern Furniture Storage — 

2810 28, SHarrifen Eir., Chicago, il. 
Sifen d. 8 morg. bis gabd3. Sonntags 104, 
»Sfeb,fafonde tin 


Familie don drei 
Yab an 


merflat mit 
Carat !lve, 
— junger Mann fucht 
öbliertes ‚immer, mit oder ohne 9 
ne Wribatfamilie, Norpfeite, 
Heim, Wette Enpfehlungen. Adr.: 
Abendt oft, 


bitb ſch 
Nahlaeit, 
acınittlies 
u, 8, 5A, 
mido Eebt umfer Yagcr bon nerem und aebraugten 
Mõobeln. Spart Geld in Wernert Pros, Sırnitıfe 
Shop, 2261 Lincoln Wve, Xel, Lincoln 1377, 
2snıark 


— — — — — — 


Piauos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieler NRubril 14c die Zeile.) 


Zteti ger Mann mittleren Alters wünſcht Zim⸗ 
mer und Wvard, Nordſeite, nahe Hochbahn. 
Adr.: ñ 925 Abendpoft. dimido 


Zu mieten geſucht: Schöne 4 Zimmerwoh⸗ 
zung bon fungem beſchäftigtem Eheyaar. 
Dampf⸗Furnace- oder Ofen⸗Hei 'pung, eleftr. 
Licht. Ielevhaniret, nad 6:30 Uber abends, 
Humboldt &bvj. ma15. 1we 


Zu verlanfen: Fine jehr feine Violine, 
60 Zah... alt — ein Stradiva- 
) te fucht: Mann wünſcht Koft und ungefähr 
Zimmer für * und aiwei Mädchen bon 5 und | rind Modell — vollftändige Ausjtattung 
7 Qahren in reipeltabler gg Stadt i geberge dä ic. Wert Hunderte von 
ober Worftabt; mu ftefiner Plap Tein, TR Ilars, da ich feinen Gebrauch für die» 
be vor Red ungen unter Mdr.: 3 119 Dollars 
bendpoit. . jelbe babe, fo verfaufe ich fie für 83100 
Bar, Adr.: W, 294, Abendpoit, 


ee 
Su mieten nefuct: Helles 5-—h-! 
mit Bad, Dfenbeizung, von 2 
2145 De Kalb Str. Welt 5033. 
Su mieten gefircht: Haus oder Wohnung, in 
oder aukerbalb der Ztadt, babe pier Minder. 
Tel. Ravenswood 9351 — 5082 Ki — Ave. 
iria 


Yımmer Flat 
älteren Keuten. | h 
ido 
* — Ertra Bargain7 
800 Bepvel-Eprina Tbonvgrapb, 
Records, derfauft für FO mit 

Dıiamantnadel 
Ferner Wiöbel allerncueiten Mobell5 bon 
— — | Bimmern, oder einzcht verfauft au ; on 
! t » on einer anncebmbaren Oifferte. Verſäumt dieſen 
Zwch sus zes gi — gr |: Yargain nicht, Niherty Ponds alzentiert 
* BE ON Ntedzie Ave. 
Smaimtz 


Br -1099 ei 
£ r 


Zu vertaufen: Piano, Himball Whitney Oat. 
faltiich ganz net, cin Seltener Porgain zu 
$150, veriaffe die Stadt, Tel, Armitage 7462. 


1 En 
is 


Hecords und 
ou 


miöhlterted Zimmer gefudht bei allciıf — 
rFrau oder Witwe. Udr.: A. 410, Aben 
boirla 


der Nachts arb 
FX mit 


eitet, ſuct ein 
Bad; lein Roommghaus. 
Adr.: 12 15 ibendpott. 


— — — — 


Su lauſen geſucht: Violine und 


‚Bogen; | 
alte oder eie, 037 Weſt North Ave 


Phone; 
Liucoln 5147. RBſonodidofrin E 


 Jaufer geiuht: Ein 4 bis 
;, wenn müglih mit etwas 
oder “Woritadt, nördidh, Wire 
mit Preis uitter der Adr.: 
doiafon 

3u mieten qaeludt: 3 uder 4 Fimmer 

Gas ımdb Totlet; erftes3 oder zweites 
Ehepaar, ohne Kinder. Phone: 


Wegen Umaug verſchleudere, füt 8140 —— 
pelles, bohfeines Piano, Tal, feiner Zon, J 
beiten Zufland. 2789 Bilcor Zir., 1. sent, 
nobe Kalifpruia U mid of | 

nn nn — — — 
en 5 a | 
mit | 565 lauien gutes 5400 Upright Piguo. — 
Flat: 1656 Larrabe ce <tr. 173 imE | 
ıd rdfeite > Lin | 2 er faı sen 2 smoarayb u w erbB, 5 
‘ 470 ı berlalitei 1: ghonvaraph ud necord! 
An 4734. doir |. —r —— 


KR 4 hoch, jeibft eewachi: fpielt alle 


un billig für bar. 2211 N. Koftsicr Ne. 
Kleider u 


ee — 
(Anzeigen unter diefer Nusrit 140 Me Beile.) 


hie ano 
he Antwort 
Abendpoft, 


Yauıd; 


Hoche:egantes 8300. 00 Size Cabinet —| 
I rap Rıcetrola mit vielen Ihönen Records 
und Diamantnadel, für nur $65. Nur abends 
anzufchen, Refidenz, 2545 Indiana Mverue. 
—— | 


l 
Männerundjunge Männer | 
velde sene Kleider für Titern benötigen | 
und ihr Bargeld für andere Zwede ge» | 
brauchen wollen, sollten ficy unieren | 
„ ‚tellen $1.00 die Wode Krcbitplan | 
zu Nutzen machen — 828 — 830 — | 
535 — 840. Wir verkaufen billiger als 
andere Geſchäft für Bar. Kommt und 
ehet felbſt. Abends bis 7330 Uhr. 
Symand& Go, | 10 fauien_arl 
45 N. Clark Str., nahe Lafe Str. —J guter 
6mnz, ſamodidoe 


849 taufen $125 
nograpb, Yiec 
Ahr abends, 


Su. 00 oder 


Size Floor Kabimet Pho⸗ 
2205 Madilon Sir. 9 bis | 
1dmztmE 


Bond Saufen elcgamiea 8235. do | 
Sise Konzert dhonogtoph Vicirola, mit An⸗ 
| gabtung: Ihöne Hecords. 143 Nord Auchafß | 
Ave., Room 405, —— 


brauchtes 
Zuſtand. Grofk 


Chickering Upriabt 
‚ bOsL roedivan, | 
imm*F 
Ehrlide Kleider. Breite, 
die fi nach eines Jeden Kortemonnai e| 
Garantiert, Euch von 10—50 Prog an 
Eintanf zu ſparen; einige, Artilel zu 
er ala Wbolcialesntoftenpreid, bee Mel 
1 abgebelte Anzüge und U eberzicber ei 
sränner und junge Mkänner, Gürtel, Wai 
line, eita ne nd Ionferbaline Fat | von $10 dis $25, alle ‚u $1.20 das 
fans, Yreife 532 50 bis ; 22 ee Kun“ uft. Firft National Nucerd, Auitir 
ſere ſſpezielle Auswahl in Be 36 . m) Tiverfey. Nehmt Grand Ave, Car bie Yufti 
ziebern zu $15, $17.50, 820.00, $2.ol, a a —8* „oder 0. Sır 
830. Enwarze einzige au $45 "pi $65. aueh ia Div, ee We 
Sergeanzüge zu $35 bit $60. Anzüge 1. Uebere| ) . 
zieber für Anaben und Ninder, —8 u. aufw. 
2* für Männer, $4 u. Er Blaue Serge⸗ 
Ay s — - S 009,000 € 8 
sofen für Männer, $4 u._aufm. Nlaue Seat | mern 0 ic ‚er 1000 3 — r 
bofen. $5.50 bi® $17.60. &in ueaelier zn en a — 
ton 5% an jedem Einlau ce für ben re | N aples< ere5 
dandg > y gi 
fandt nah Europa beitimmit ift, Offen täglio | TaıE aritte J —8 a ifen. 
bis 9 Uhr abends: Samstags bis 10 abends; ; 1110 < 
Sonntags bi 6 Uhr abends. J 
S. TER „Zu 
1415 S. Halfteb Etrabe. 
— 12ma*E | — 


Dunlelblauer Frübiabr⸗ —ãt 
hr, Größe; billtg. "Phone: | 


Vreile, 
— J 
jedem 
wenig 
ich 


Ranfs⸗ und und Verfanfsangebote | 
(Anzeigen unter dicter Subrif 14c Die Zeile, | 
en 


ume 


Bäume, Cihatten«, dite und! 
‚ mälfen forort ivegen Sluiteilung des | 
Landes dverlauft werden, Grobe Bäume, 


{ 
“er 
Yterbäl 


wert 
vert | 


Stil ver⸗ 


glat E- ‚und | | 
Candy <S nd 19, i 
und Mafet 
Berner, 


peztaufen: Ziore Firtures, paffend für 
Telitateffen oder Grocery. 2308 Lincoin Ane, 


Su Tanfen aefucdht: 


» Sofort, Middleby Dien, 
Reifer, 


3540 Norid Avenue, hinten, 
nn 
Bu ven rfaufen: Pracdtvolles Pigarren 
Cafe, 8 Ruß ian a, fan au für andere Zwefe 
gebraucht “O0 Diverſey Partwah. 


vertauien: 
16j 


Sud 
dir Mädcen, 
Lincoln 6478. 


— — — — — — — 


— — 


Gefunden und Verloren 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c Die Belle.) 


werden. 
Bäcker, Ahtuna! Zu vertaufen, Middleby 
Oefen Nr. 3 und 4; biilig. 936 N. Weltern 
Die Perſon, welche meine Perlen- Wer Ergang in 
Handtaiche am Dienitag abend, ben - 

März aus i.r Halle an Weitern und 
North Ave, aus Verichen mitgenommen 
bat, wird gebeten, biefelbe gegen Be— 
lohnung aurüdzugeben, da dieſelbe für 
mich ein werwolies Erbſtück »t. Frau' 
Aruno Shmidt, 169 MW Divifion Str. 
Superior 5818. 


— — — — 6 — — 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen unter ⏑⏑ — ———— — —— 

aber feine Anzeige unter einem Dollar) Nãhmaſchinen, Bichcle⸗ u i un 
nn e —ñ «% 

Hetratsgefuh: Junger Deutfhpole, 25, Hand» | (Anzeigen unter dieter Nubri n 
werler. — — Saus wirifgaſ und ur. Nubrit 14c Die Seile.) 
etwas Geld, wünfct mit einem anftändigen 
nädchen befanmt zu werden, bie qute MW = 
ſchafterin iſt aweds baldiger Heirat, Udr, 
120 Mbendpoft, 


Zu verlaufen: Caih Regiller, neueſtes Mo— 
beil, nur furge Zeit im Gebraud, Wert 8400, 
zu haben für 8225. Tel. Rabenswood 9351.— 
5028 Lincoln Ade. doftſa 


— —— — — — — — — 


Automobile u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 


Zu beriaufen: Velie 6 ZXouring Car, Model 
11919, mit 4 neuen Reifen, garantiert für R00n 
Meilen, 8 Oallcy pe, 12mz31wX 


Zu verlanfen: Neue Singer⸗-NRäahmaſchinen zu 
ee wenig aebrauchte 55 —— 

rantiert: and Meparaturen, Cooper 

oxih Ave. Tel. Diverley 2700. aaa" 


| Geihäftsgelegenbeiten ! Grundeigentum und Hänfer Grundeigentum und Häufer 


jau die Mdr.: 


1 Ei bis 


12for2 


vielt alle] x 


K. 
‘ 


— 


ſtauchung 


—— 
Bi Honi 
dann geda 4 Viocks nördlich | aan BEN ERnIR 

Im;,dido — 1454 Highland Nvce. 1 Bl. lüdl. Devon 
Bargalind- \ 


für 
| 


midofon |: jiel 


— 


Abendpoſt Chicago, Donnerdtag, den 15. März 1920, 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Beile.) 
en 


Mutual Eecuritb Co, 
(Nicht inlord.) 

140 N. — Etraße Yimmer 606, 
Geld auf Möbel und Föhne au gefewl. Raten 
faufen) S 50 für einen Monat foften Euch $1.75 
Ader Hübner sarnen; | $ 75 für einen YWunat foften Gud $2.03 
155 N, $100 für einen Wonat folten Cud $3.50 
Unter Etaat3auffiht. — Televb. a 

a 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Helle.) 


zu verfanfen 


Noominghaus zu bermieten, 54 Zimmer, um, | (Anzeigen unter dieter Rubrit 14c die Beile.) 
achähr halb möbliert, in 
Diltrift. Nachazufragen im Grocerd, 
Halftev Eir, 


Bu bermieten: Balery 
mern, mit Brid-Badofen, VYahlv, 
wort) Mve., "Phone: dards 15606, 


zu verkaufen 
(Anzelaen unter dtefer Rubrit 140 die Zelle.) 
umso 


Südweſtſeite 


8b0 Anzahlung. Reſt $10 monatlich, 
pradtvolle 4 und 
neue Gebäude: 7Tc 
Str., Room 1620, 


beſtem Roominghaus⸗ 
443 So. 
midoſa 


Nordſeite 


Willtam 
8gelosty Company, 
Gtabliert feit 1804 
bat den fchnelliten praftifchen Wlan 
für Xeute, Dice don *8100 bis 8500 
baben, um ihre eigened Heim zu 
befigen, Unfere pradtvolt aufge 
bauten Eubdivifionen find ein Poli» 
Hiver Beweis unferer Lehauptung. 
Jsir tragen 85% ter Koften Eures 
Sebäudes und Lot, Unter Property 
liegt nordweſtlich. 20 Minuten von 
Handelt jekt. 


mit 4 


2. 
2021 


Etore, Clart 
Dan*E 


abrgeld, 


Pets 
buiria | 


Sim: | 


Beritädte 

Bu berfaufen: Cieben 
des, 4 Dahre alt. in feinem Zultand; 
| zimmer, Bridseuerplaß, Ehaimmer, 
üce, Speifefammer, »ettzimmter, 
Wafchgelenenheit auf eritem Floor. 
Nettzimmer, 
ter Yloor, Gas, 
zung, Ecitenwege, 


und Möbel von 11! 
nahe Lincoln Part; | 
auf der | 
dofvia | 


— — — 


Zu verlauſen: Leaſe 
Zimmer Rooming Houſe, 
befte Gelegenheit 
Nordfeite. 


Yimmer FrameRefis 
um Bermicten 


Wohn⸗ 
incoln 5178. 


Halle, 
Zoilet mit 
Drei große 
Badezimmer, aroße Giofeiß azwei⸗ 


Huude, Vögel n. f. w. 


(Nnzeigen enter otefer Diubril 14c Ne 


Phone:;: le.) 


Su verlaufen: Wäderei 
einer anten Seichäftslage; alles nen md mo: | 
dern eingerichtet, mit zwei Antomobilen; Wis 
chentlich 5700 bis 5800 Umſab. 
Ko31 Abendpoſt. 


2 | —— —— e— 
in Davenport, in —— 
(Vollblut): billig, 
Garfield 6304 


Cchöner weiber Leaborn Haydn 


der Loop, v04 N. Homan Ave, Tel.: 


stommt, l ) f 

eltr. Licht, Heifiwalferbeis 
telepponiert oder fhreibt, ® ähnerbens räume, ; 
Sträucher: halber Ader Grund. Zwölf Minus | 
ten Gang zur Northiweftern Station. Preis 


7500, 221 Berteau Ave,, Elmburft, 


Zu berfaufen:” Gute8 Wohnhaus, 5 Etuben, 
Keller, Eheune, Hübnerbaus, Vrunnen, drei 
nroße Lotten (Illinois Central clefir. bahn) 
in Peotone, JU. Virs, U, Hoff, care of, Ive 
Hop, Peotone, III, dibofa 


Man ſchreibe 


isnztwa 1005 


Yelmont Nde 


Late View 8027. "13malo& 


3u berfaufen: Garage, Malinen Shop und 
Wrecking Truck. 8 Jahre etaäabliert. Telephon: 
Calumei 1000. doftlaſon 


Dargain: Gebäude, aufSteinfundament, Vrid 
und isranıc, 6s4 BZimmer, bringt $6B Micte; 
nur $5500; nabe Lincoln und Diverſey. 
Sofetti 
Lincoln Abenue, 


Billard und Pockel Tiſche 


(Anzeigen unter oieſer Rubrit 140 die Zeile.) 


gu verfaufen: Bäclerei. 
SLaflin Str. 


Su erjragen: 5200 
dofr 


eisen — — — 
Neue und gebrauchte Wiltarbe und Voger⸗ 
Tiſche, alle Sorten: leichte Abzahlungen. Ver⸗ 
mieten und ziehen Miete vom Kaufpreis "a6. 

Ihe Prunswidelalfe Collende- Co. 
623 ©. Wabafk Ave, 2öot 


2752 


dofrfa 

Zu verlaufen: Zimmereinrichtung und Mobel 
cines berrfbeftliben Haufes, Betten, Sprinas, 
Matragen, gepolfterte Stüble, Dreffers, Chif: 
foniers, "ugs und Carpeis, Chandeliers etc. 
Muß wegen Hausverkauf ſchnell dverfauft wers 
den 1247 Norwood Etr,, Edgewater, Noriwood 
Str. Treugt Proadway unter Nr, 6000, Nehint 
Broabmwah Car oder Evaniton Hochbahn. 

Bu verfaufen: Ein gutes Kohlen. Hola, 
Moving» und Erpreffing Geihäft, 3448-50 
dimido 


Lincoln Ave, 
Sur verlaufen: Zailor:Store, gute Nadbar- 
wegen Berlallen der Etadt. 


Idafı, Bargain. 
53 Center Str. Phone: Divorſeh 2796, 
16m41wæ 


Kauft ein Roominghaus, ehrliche Behandlung 
garantiert, . bis 100 Yimmter, Profit big $500 
monatlich, billige Breife, Teilzahlung, Sprecht 
vor. Lange, 704 Nord Dearborn Sltraße. 

26febimi 


Mit kl. Anzahlung, Reſt wie Miete, verlauft 
deutſche Kirche ihr Predigerhaus, auf 2 Lot: 
ten, 50 bei 125, 7 Zimmer, Bad, cleitr, Licht. 


ur $4000,00, 


Frarmländereien 
Zu verfaufen: 20 Ader Farın, Haus — * 
Stall, $900. 40 Ader Farın, Haus, Ofenteile und Neparatur 
— Stall, Obftearten, $1000. 80 Ader (Angzeigen unter eieſer Rubrit 14c die Beile.) 
Vad; Miete Farm, Sant, Bell, Esel, BEER, nn > 
teile und Wafferfront3 für alle Deien. 
40 Ader Jar, Vieh, Ernte, Gerät: ee et Warnalis. 697 — 


| 
Sotlettl, 
9753 Lincoln Adenute, bofrfa 


.— —— — — — 


Nur $6500, 


Haus, 3:6 Zimmer; 
870; 


nabe Lincoln Avenue, 
Sofetti, 
2752 Lincoln Adenue. dofrfa 


Zu verfaufen: Alley-Lot, 25x108, 
mit 3 Flat Bridgebäude vorne und 2 
Flat Framegebäude hinten; Luft und 
Licht von drei Seiten; kann auch für Fa— 
britzwecke verwendet werden, Billig ! we⸗ 
gen Todedfall. 1160 Townſend Str. 
nahe Diviſion. 28febæ 

Eigentümer verlauſft wegen Europareiſe bil⸗ 
lig fein drei ınal 6 Zimmer und Bad Wrid, 
eleftr. Licht, aute Soc» uud Straßenbahnver- | 
bindung, Miete $840, für ne $6500. — Fer: 
ner haben Wir fchr gute Vargains in 2» und 
3srlat. Gebäuden, fowie eine gut erhaltene 6» 
uno &3$immer Kottage, Dampfpeizung, eieftr, 
Licht. VBrickfundament. SDofelti, 2752 Lincoln 
MWenue. dimido 
—— —wſ cſcccc—— 

Zu derfaufen: Vargain in deutſcher Nachbar⸗ 
ſchaft, nahe Lincoln KRark, vom Eigentümer, der 
die Stadt verläßt, gut gebautes 8 Flatgebäude, 
ie 7 Zimmer, Eteinfront, Tampfheisung, eleftr. 
Kit, heihes Waffer, Naundrv, Zement Vaſe— x te vo ( “ 
ment, alle Berbefferung_ fertig und dafür bes ! Wiscomlin Farnı, mit Ernte, gutes NWobnbaus 
zabltz ein Heim mit Cinfommen für einen | und Dafement, Stall, 3_ ‘pferde, 8 Milchlühe, 
Arbeiter; Ihr lönnt nicht febigehen. or oder) 5 Etüd © ne 50 »Sübuer, 7 
leihte Mbzablung. 2528 Burling Straße, Heu, Wagen, Vugab und Mafchinerie, Wild: i 3, den 18. Mära 1919. 

frfa | einnahme ver Wonat $126.10. Nehme 2 lat\ Chicago, di . 
Sridgebäude in Taf. Ctepyan Irendler,) Madhitehend die Noticrungen an der 
1646 Larrabee Sir. ſafodids Getreidebörſe, vom Beginn der Börſen— 

Verkaufe: Bargain, 80 Acker — ſtunden bis um 11 Uhr vormittars: 
Farm, Haus, Stall, laufendes Auafjer, zwei Viaid— 11vom. Schl Ben 
erde, 3 stuihe, F Tchiveine, Hühner, Heu, Was] Mai ers rene 394, $1.H7%% 
gen nid Maſchinerie. . $4500, Anzahlung ZUR . 514 "150% 
$2000, Stepyan Trend 1645 Karrabee <fr.| vnjer— 

fafondibo | Mat . 
SuM .o0ncr.- 

Syrd— — 

Mai c................ 37.15 9.25 


zumal 
Mat 


ichaften, $2500, 80 Ader Farm, Vic . | Uvene. 
Ernte, Geräticdiaiten, $4000. Gigen: 
tümer, Bor 141, Noute I, Grand 
Haven, Mid. 


— — — — — —— — 


Aerztliches 


(Anzeigen unter diefer Rubrıt 1Ac die Zeile.) 
—ñ — 


Dr. Haſenclever, Spezialiſt für Frauenkrank— 


heiten und alle Gromfchen Leiden. Nat frei, 
3006 W. Madifon Eir., nahe Eacraumento. D-B. 


12m3*%X 
Sr. mebd, F. E. Reichardt. 


Verlaufe 40 — eritflaffine Dairyfarm In 
Taylor County, Aisconfin; einekeile zu Deuts 
fer Stadi und Hodicuie; nutes Wohnhaus, 
Bafenent, Warıı und Nebengebäude; zei 
Pferde, 6 Milhlühe, 6 Stück Jungvieh, 2 
Echweine, 59 Hühner, 50 Tonnen Heu, Kar— 
toffeln, Safer, Gream Ceperator, Wagen. 
Bugghy und Machinerie. Näheres: Stepban | 
Itendler, 1646 Larrabee Sir. fafodido 

Verfaufe 80 Acer vollſtändig eingerichtete 
Wieconfin Dairy Farın, 3 Meilen zur Deuts 
(hen Ctadt; fhönes Wohnhaus, Stall und | (* 
Wrummen, 3 Bierde, 6 Milhlüde, 5 „tüd 
Nungbich, 1 Yull, 5 Cchafe, 30 Hühner, zwei 
Schweine, 50 Bufſhel Kartoffeln, Heu, Wagen, 
Bugngh und Maſchinerie. Die Milcheinnahme 
beträgt 3106 den Monat. Preis 37000. Stephan 
Treudler, 1646 Larrabee Str. ſaſodido 


Verkanfe oder dertauſche 60 Acker erſttlaffige 


— Leſen, Cie 
meinte Anzeige in der Eonntagvoft, 2204* 


——————— — —— — 


Peidyenbeitatter 


nzelgen unter vieler Arıbuit 1dc ot Be 


Geſchäftsteilhaber 
(Anzeigen unter dieler Rubrik 140 die Zeile. | 
| 


ilc.) 


Teilhaber. 
Arbeitswilliger Mann findet gut 
zahlende Stelle mit H1000 bi8 $1500 

Ginlage, im alten Geidhäft. 
vorhanden. oley Sheet Metel Wtl., 
Dt m, 12. Str, 4 Floor. 


Suche ledigen Partner 
geihäft; muß $1000 bis $1500 haben; 
nabmen bis $400 per Wionat, 
Abendpoſt. 


Weſtern Casket and Undertaling Co., Michi- 
aan vd u. Nanbolvd Str. Zel. Central > 
ma 


Börfennoiterungen. 


Sicherheit 


Bar und Milde, 
Eins 
466 
modo 


Offerten: 


Verkaufe: Prachtvolles 2 Flat Brick Apart⸗ 
ment auf 30 Fuß Lot, Furnaceheizung; 58500;: 
3 500 bar, Reit nah Pelichen. 


Tinanzielles 


(Anzeigen unter dieſer Yiudrif 14c die Belle.) 


Hypothetenzuverkaufen. 
6% 
Erite Örundeigentum» 
Hypotheten 
in irgend einer Summe von 
8*1000 bis zu *6000. 
Wm. Zelosky Co. 
253, 111 W. Waſhington Str. 
Franklin 2446. 


2: Flat, 6:65 Yimmer, bobes Baſement und 
Attic: gute fFabrnelenenbeit; Preis $4500; 
$1000 bar, Reit wie Miete, 

E. Abrahamſon. 
1009 Arbing Pr 


Aldo, Wellington 126. 


181n3* 


7% 
10’, 


. 1277 


- Naht Euer Sci — 
in unſerer deutſchen Stolonie im Langlade 
County in Ober⸗Wisconſin, wo ihr ſofort | 


Bu be laufen: 2 Flat Frame, 6 Zimmer, 
eleftrifcbes Licht Miete $350, Preis $1200.— 
Zelcphon Yale Biew 4760. verdienen Fünnt, Wir “iguen über 48,000 
Acres fruchtbare SHartbolsland, Schreibt L ..*2 
deutfh um freies Landfucher-Püchlein, Sirfust Attppen— 
lare unb Slartceıt, Arbeitsgelegenheiten 4619 
Aöſaß für Karınpr.dufte Schr günftig, Larige | 
lade Lumber Co. Vox R. Antigo 218. 

* —— jan der Getreidebörſe: 


— N ais Ha 
29 Mder Farın, nabe South | 5 nn 
. 4 , 


1200 Fuß don ale Michigan, mit) Mai ...... $1501% .B 
u — 


*82800 Haus, Suhmer und alle anderen We: | Suli 1.50 
3. | Läutichte iten, 1 fer, Hühner und Tarmaerüßs , Mais hloß. um 14 bis 1, Hafer | 
I Gent, niebriger. Ter 


® ufen: Mod 3 
— ee Be Kun f haften, auch Thit und Beeren. Preis 84006. | 
Lot, 314,500. Ludwig, 3766 N. Clark Eir. 25 tu u Res! n 3% bis 
r : vor —— eelerẽ Ave., 2. ꝛ 4 Uhr. 
— — — | Markt. ivar anfangs wieder völlig | 
Zu verfaufeit: Alters wegen und weil allein— von den „Bullen“ beherricht und | 
‚m 


| fteyend, 15 Ylder, geeigne: fü 
mit 4 Simmerbaus, Barn, Hühnerhaus, Coovs, wurden neue Höditpreile er: 
| zielt, gegen 11% 


Sicubator, 26 junge Buff, Plymouth Nods, 
Umjchlag ein. 3 wurde nänlid) | 


zagen, Buggh, 2 Set Geſchirr und ſämtliche 

Für ſchnellen Verkauf Eures — — Alles Rähere dei Alois Fiſcher, 
eine Bewegung eingeleitet, welche 
darauf hingielt, fanadijchen Hafer | 


tums fcht N, 8, Allegan, Mic. 
"frei in die Vereinigte Staaten ein: 


- : 21.92 21.80 
But berlaujen: 715 Willow 

Brick in ausgezeichnetem Zuſtand. 
Quetichte, 956 Webſter Ave. 


Str., 3 Flats 
80600. 


doft 18.52 

13mz31w⸗ꝰ * r 
ne 4 Eigemtiimer wilf hell verlaufen: 670 Blad» 
bawf Str,, Zitöd, Baſement, 8 Wohnun⸗ 
gen, Miete wert über KIOOO jäbrlih,nur $6T50, 
E, kodbad, F28 Nltgeld Etr, 


Telepheontert abends Diverfey 4602, 


Sammann Morinage & Bond 
DOrnanizatiom 
1922 -1924 W. Chicago Ave. 
verlauft ſichere Hopothelen und Vonds 
mit garantierten Wefigtiteln 
trieben aut gute Eicherbeit. — Abends of—⸗ 
v Ubr dienstag onnerstag,Samstag 
fb19,3mt 


— 
= 


Wrid 
Sr berfaufen: 


mbo| Haven, 


Sveck Schmalz 
7 


30 J 82 19.07 


Home VBant & Truft_ Cd. 
Aſhland und Milwaulee Ave. 
Berleiht Geld auf Grundeigenum und zum 
Bauen zum, niedrigſten Zinsfuß. 
Hilfsquellen über $3,000,000. 

Offen Samstag abends Lbi3 9 


berfanien: 3slat Bridgebäude, 
front, Dampfbeisung, eleltr. Lit; 2. Flat 
srante SBintergebaude, extra Lot, nabe Yiit: 
coln Park, Icth.: Tiverfey 4704. 16mAlIOK 


Zu Stein: | 


uhr. 

ſodidoſa 
$ 5000, 
privat. t 


J — — — 


3. Auf erſte Hopothelk, 
ganz oder geteilt; leine Kommilſion; 
Trottman. 732 Sheridan Road. 


Zu verleihen; sohn Haberlein, 1509 Barıy ve. Br verfaufen: 53, Ader, mit fein nem 5 
16m41wx Haus, Garage, Hübnerhaus eic.; 

_— (Gib, Ind 10 Minuten zur 

Su beriaufen: Glart und sn Ave. Ges | Fahrpreis dc; gute Grimd; nur $5500; 
ſchufts Properwy, alles neu, rein, modern umdb | bar, Reft leichte Abzahlungen. Pauman, 
udsto:date, Neue Wumbing, elektr. "Rict Gut! Lincoln Abenue, 
für Noominabaus vder Hotel. Eigentümer — — 
wohnt außerhalb der Stadt und muß verkau— Zu — 
ſen. Großer „Snap“. 510,500 für Anteil.— lid aute Gebäͤude, 
Eigentümer H. P. Irmiter, Colonial Gardens ——— P ur 
Co Cloud, Minn. ma12- — 3 R. 5. 


Zim 
wicht gan \ 

Etrakenba! m; 

—* 


— 6* erſte Hypotheten —E an Hand — 
Scaficld & Fiſcher 
31098 MWilwaufce Plve,, Ede Welmont. 
bezialität: Nordivel tfeite © Grundeigentiims 
arichen. Billigfte und promdte — ig. 
18ian = 


dofrfafon | 

50 gellũrt, ziem⸗ 
Reft Waldung, bat jungen | 
$3000. 2. Lange, Mllcaan, | 
midoft 


nahe Chicago, 


die Preiſe nicht noch weiter empor— 
getrieben werden können. 


a 
T 
2 


100 Acres, 


Et. 


Kaufe vder, berlaufe gegen 
Mines und Neduction tod, 
3007. 

— m 

Yu berfaufen: Criie Sppoibeien au 6 Broa. 
auf bebautes Chi cand Grundeigentum in a 
Summen don S500 bis $3000, “1 — — 
Nidard 2, oc, 25 43 ns Eile. 7. SL — —— 


bar: inc oln 
DBhunc: tonroe 
3teb* 


Europäische Wedjielraten. 


Kad dem Werte ver Merchants Loan and | 
Zrufe Go, 112 W. Adams Str. itellen iich die 


Zu verlaufſen: 20 Bimmer Brick und Frame; Farm mit 30 Küben, 
Vice $33; Kreis $3200, ımicte auf halbe Eharcs, braube Marn mit 
Sr cd Ruede I, 602 North de, zwei erwacienen Eöhnen. Kommt Sofort. | Eurspätiden wWediielraten für Bettine von 
1ms1w| ebmt den 6:45 Morgenzug im union Depot, 25,000 oder mehr tjur'tleinere Veträne ftıto 
Zn .—————— Rob t Warner, Iritesbale, Wis, —— fie entiprehend huher) im Wertchre der Bauten 
Flat sramegebände, 3128 | umier einander beute wie iolgt: 
— 3— sh de North Av Einbonen Ave Sede vernünftige Offerte ta 20 der Karın, nabe New u oyubon— <iänemart— 
OR DENE Ui En RE —— Betracht gezogen. Nachzuſragen beim Cigens 26360 Orchard Str., Janitor. Rables 3.74% Eheds ...17.80 
tümer S. Koch. 16malınE 13mA1T Checis ...... 3.7 Yya Korwegei-— u 
fr * in ; de . 1 
derbeftertes Grundeigentum; Dr berfaufen: 21,-ftöd, Frame, 12 Zimmers | w..; 13.40 ee —— * 
Sye-ialität. „Sofortige Yes heuz, große Pard, Gute Traitsportation made | ren ne u u —* RR. 
Er, nee — 1, iss öffentlicher io Tatholifher Eule. Yargain. er — me. — ——— 
— * I 1046 Mobatot Str, 12m41wx Ehecs⸗ TT.. 37, Cheds 
— 7 talien— eusfoland— 
Pu > Ehe Ihr torbfeii “Grundeigentum fauft, ber» N a oa 3 
Ched3 ...... Cheds 1.35 
——— tauit od tauſcht icht U. Zorpe, 820 Sc * | 2 an ia Oritetreib-— 
ir | 7 ? eo. 8 
er dieſer NRubrik u⸗ die Dein = . ChHcedö are... 5.75 Cheds 


Lets 


— 


Zu vectauſchen; 
Lisbon, Wis. 


Sarieben auf 
Yaudarlichen eine € 
dienung. 9, .eÄ 
Waſhington 


Verſchiedened 
Kleine Cottage mit etma3 Land wird 
mieten oder Jaufen gelucht. Mdr.: 
Abenopolt. 


au! 20,80 


9 19 
U 452, 
a 
u verfaufen: Monatlihe Zahlungen, Hüb« | 
nerfarm, 97. Sirahe, zwei Blocks zur, <icnhen- | 
.! bahn: aute Gebäude, 109 Fuß est: (ferner % 
lat Pridbaus, Yeland Aben Ravenswood, eine 
4 Bimmer und eine 5 immer Roding, 
$6000. 112 %, La Selle tr. Zimmer 3%. 


.18.05 
din 


Anzelgen ut 


Endesunterzeichnete 
und Hreimmoer die Nacridıt, 
unter der Firma „Midland Sransportation 
&o.” etabliert baben, und beforgen nuter dies das Nabe. „., Heine — ſuufnanu, 
ſem Namen alie überfeeiſchen wie auch ame—⸗ Iciepdon: Vellington 8 22ieh*z 
rifanifchen Angelegenbeiten wie Schiffefarten, | — EIN 
ann. a rg Welofenbun Nordiveitieite 
gen, Yollmadten, Erbfhalten, Real Eſtate,— — zu . 
eiterberfiherung etc, alles ımiex buller Gas | Rön „. n re fi 4 ei tauben, 
tantie, Gefchäftsitelfe 1501 Karrabee Ctr.. Ede Miete am Dt ‚ 
"adbawf. Tifen bon $ Uhr vorm, bis 9 libr! ‚Senn Sie es nid Lönnen, 
abends. Tel.: Yincolig 85%, Frant Philips. an ._ 
Suliu” Sonratb, ir. mi—fon ale, frei 

wollen. 


Suche meinen Bruder Friedrich Sie töonnen es. 
Schultz aus Sombin, Sohn des Julius fönnen ein Bungalow aber 
Schul. Antworten erbeten: Georg riment haben nad Ihren Blüs 

Schuls, 1647 W. Worth U Chi en, Machen Sie fih feite Beden⸗ 

yult, 1647 W. North Ave., Chicago. fc wegen des Pedingungen. 
bofon , werden richtig fein. 

| ir find die Yaunteifter u. Eigen» 
tinner Der Properties, die wir zum 
Berfanf anbieten. Kaifen Cie fid 
nicht irrefübren don unberamiworts 
lihen Firmen, die Bauangcbote 
maden für 10% plus. x 
Unterbandelt mit einer beranls 
Wwortliden syirma. Kommen Zie 
vder telcphonieren Sie. 
Wm, Zelosty Go. 
3503 Nord, Weſtern A venue. 
Cate View 8024. 

Su berfaufen: Städt. modernes Nrict, ge | EWcigen unter dieſer Nubrit 140 die Bette.) | 
baut vom Eigentümer bor unactühr 6 Jahren, | "zn, 1 h ! 
staifce und Aunben frei, Eintritt 2öc. Mile will | die allerneniten Berbefferun gen. 3—b Zime | — 5 Anied Ant u en > GB 21 
fomınen. 11,18mg | mer, 1-4 Bimmer lats, geleae in TEN ehe mach ant und billig . geführt, 

Amt ball be, Miete $1356 lährlith. fann er be nad, allen Zeilen der Ztant Fred 
— Sram} schmidt, 2030 N, Clark Etraße., "Xelepbon: 
ford Ave, Tel. Spaulding 2728. —fa | incolm 663, Imzimt& 

Serfaufe dreiftädige& Brickhaus, Sfendet J 
zung. Nordweſtſeite. Eigentümer 3300 Nord; 
Sacktamento Ave., 3. Floor. Phone: Montis ! 

miirte | 


geben allen der atınten } 


gr derfaufen: Bicritödiged Baditeinhaus 
daß felbe fi 


oder, zchnr feine moderne Wohnungeit, dref 


Wert der Breibeitäbenns. 
und vier Bimner, Dfenheizung. Were 32672 


— bo Derlangt. 
96. 19 
20,50 
89.41 
90. 9 


—I — 
4-Pro4, 
X 
14prosa. 
X — — — .. BU.86 
4'4:Pro3. .. 92.50 
BISERBS, seassssenrsenene VON 
gesar uleibe, 4% Wr u... 03.56 
SUPTOE. oroorserene YT.BU 


Yroduktenbörfe. 


Der Produftenmartt wies heute 
nur unbedeutende Schwankungen 
auf. Eier fliegen um einen halben | 5 
> ober 3 Slatacdande | Cent, während Yutter von 68 Cents 
pc. gegen Dar. "yore | Tuf 651% Cents fiel. Hühner und: 
| Spring Chidens” gingen um zei 
|&ents hinauf. Die Zufuhr in Sälz| 
bern und Geflügel geftaltete Tich | 
etwas günſtiger, hat indeſſen das 
frühere Niveau bei weitem noch nicht 
erreicht . 

Ste folgenden Preiſe gelten für den 


sroshandel. Veim Eintkauf Heinerer |! 
Aunantitäten find die reife etmas höher. 


Nolkereipredufte. 
Butter. 


(Notierungen von Yahne & Com, 
South Later Ciraße.) 

„Ereamerh“, extra, "das Pfund 

„Firſis“, das und 

„Seconds“, das Pfund........ 


Eier. 


en don Wanne & Low 

Sou:tb Walter trabe.) 

„Extras“, Car, das Duvend.. 

| ße milhte Waren, Nlilien cite 
gelhhloffen, daS Dupend.... 
(Eier für "= ungefähr 


1 
I Li 
| äfe. 
Ah dete und repariere Dächer zum billinften | Ratierungen, bon der auſeborſe.) 
. * 
Freis, beite Urbeit und Matertat narautiert. | „Chedbars“, das ‚Bund... a 
sobre Balting. Appiier of Digßrade Mlepbuis Rghmlaſe. Awins das so 
tum Noofina. 1922 Mobavd Eir. Xelen bon | „Datfies“ „das Win. ne 0.20% 
| Eincoln 6977 Stolz „Kongborns", das Ylund..... 0.30% 
i „Young America“. das id. 0.0 
3 Dattede repariert, garantiert, 86: Autos | „Brid”, das Plund.. * .27 
Truc Sienft nad allen Zeilen Eoicanos: etas Sametzer, rund. das Mund. 0.52 —0. 
bitert 32 Nabre. I.9, Tunne Roching Co., | ‚D9 


Mod), das Plltudec.. 0. 
3413 Dgden Ave, Zelevbun: Nodweil 320, — 2Rund⸗ — — 


53 

4 

19an*E , Mund»Ztüde. 35 

Geflügel und Kleid. 

| Geflügel (lebend.) 
le.) | 22% 
lg 
| 


90.70 
Bu, 
31,00 
89. 0 
92*4 
605] 
07 un 


u7.57 


..... 


Grundeigentum und Hänier 
zu kanfen geſucht 


(Anzeigen unter dielee Nirkrit 240 
Zu lanfen geſucht: Cottage oder 2 5! tat 
nördlih don Welmont ımd öftlih bon Yxei stern. 
$1500 Anzahlung. Adr.: 2. All, “{bendpoit. 
Bu Taufen nefuht: 2 Flat Vrid oderisrame, | | 
56 ter: Eleftriitat: für bar: nördlich 
don Relmont bis Lawrence Aven, oder nord⸗ 
weinich don Addiſon bis Lawrence und weft: 
ih bis & Station. Adr.: 25 162 Abendveit. 
dofon 


u. n0r. 


font 
uns und beiprecden 
uns, Wenn Cie -auf 
und unabhängig fein 


— 
die setie. 


Sie 
9, Ipa Yin u 
Sie 

Verkaufe Prachtausgabe, Deutſchland 
in Bilderu. 50 fein kolocierte Stiche 
Identiher Städte, Preis $25. Adr.: 
50, Abendpoſt. 


3 Taufen gefudt: 
nördlich von Belmont 
K. 51, Abendpoſt. 

Wilt Taufen: Bmei oder drei 
Läude, vjtlich don Gramf ord de. 
N, Sohne Ave. 


Achtung! Reparaturen, Neubau, Um 
Furnaceöfen gut ausgeſührt. Ergang, 
Weſtern Ave. doſt 
Konzert, gegeben vom Deutſchen Spirituali 
ſien⸗Kerein Chicago am Sonntag. den 21."härz, 
in 1618 Weſt Madiſon Str, Anfang 3 Tee 
nachmittags. Mniprachen im dentfih u, engliich. 


"Hat PAridaes 
Stein, 1356 | 
mibo 


Büder, 
bau von 
936 M. T 


nn 


Fachmanniſche Arbeiten 


13m41 nF 


nor 


Gegen Rheumatismus, 
leiden. Erlältungen uf, 
beider bei GC. Vuſlinger. 


Nieren⸗ und Leber⸗ 
nehmt die Schwib⸗ 

2253 W. 12. Etraßhe. 
1lp fadino* 


— gainting und Decorating; Arbeitt garamiert. 

2134 Montreſe Adee Tel. Ravenswood 6580. 
Fenſter-Rouleaux gereinigt; bomalintẽ 
Arbeit garant. Telephon Humboldt RT: i 


Ong*E | 


celio GPOY oder 9812 5 
{ d 150 Weſt 
0.05% 
0,67 
—0,56 


Dadjdeder und Rlempner. 
(Mnzeigen unter Diefer Nubrif 14c die Heile.) 


Zur borlichtiges Einfauien cined großen 
Lagers bon Grabel-ARoofing Material bin ich 
im Stande, die befte und billigfte Vlrbeit an 
narantieren, 1b. Milendorter, 2440-45 No. | (Notlerung 
Oalley Ave. Zelephon Armitage 6428. 

— 


Bungalow, modern | 
tl; Preis $5300, Ye 


Su berfaufen: 5 Dimmer 
Bebandle mit * 


’ > 
nebaut, in Neiferfon Par 
zablung $2700, Aeft $20 monatlid. Offerten 
unter der Adr.: A 415 Adendpoft, mido 


— — — ———— — 


Erfotg Rheumatismus, ers | 
Beritopfung, Nerdbofität, gäbmung. | 
Nieren» u. Lebe rieiden, Henry Sof. dipl Walls! 
fecur u, Heilgebii fe, 2121 Xarrabee < Sir, Sprede * — = 
üle, © = Su be fe Wegen Wegqgzug. 2ſtöch 
ftundeg abends 6—8 Uhr. Zel, Lincoln 3321. | gchäude, Fe T'oim mer, ee — 
J — — 
16mz1mie 4— diete 545: nahe Hoc, ıı, Strakendahn. 
>00, 230 9 f u n 
Min. &| l IN, California Avenue, 


159 oft 
— — 0. 444 | 
Shade 
Wellington 3266. 
ifm: wel 
: 53.30. ! jede; 
oder — 28 
loc. | ftello 
2ma t 


Uch yeriepungen, amtlihe Ve⸗ 3 
Affidavits und !ipplifationen |!) 
Nürgerp apiere werden ausgefertigt „zen 
— — Notar der Abendvoft Co., Schr ig 


2258, Mafbington Etr, 


Teen Window — 
Cleaning Co. Phone _Velte Dachbeder » Mıbetten, 
Schornſtein-Arbeiten. 
8. & Kr 


n*+ 
Jon 


Reparaturen, 
Alle Arbeiten garantiert, 
Noofers, 2540 George Str. "Ebone: 
ticcilo 2801. Tma,fondido imt 


0.40 


10 ..-—0.13 
Je 


af 
 berfaufe om Gigenti böber.) 
Bungalor ertig 4um 
$1000 Anzablıma: 
Ikarmora Pipe, 
Abe.. Chicago. 


imer, zwei 
Einzichen; 
Reit monatlich, 

Burfon, 


neue 
8800 
23 201 _ 
4725 Cas | 
dofria 


10 


Str. 


—— | |xiie. 
Hd. Kanne 


Yang, 16509 Dayton Berber! hop), 


Zu be va. X m: Bargain, 
ramebäuſer, L of 
Simmer: Gas, 
| Hogbahn und 
karf; jäbrliche 
| dentt. nur $7 
ling, 1632 ®, 


Sollma bie, 
Igl aubigungen, 


moderne amwei 2itöd, 
50 bei 100, 5 ımb 6 belle 
Ifenbeizung, balder Vlod von 
Etrakenbabn und —— 
Miete 310144: Benz Leaſe. 4 
500, Eigentümer: Georg Dei ıer «| 
: Soden Pienstag frifche | Mozart Cir. dofria | 
N Glarl Eir. inv* 


Nur für 
Gruͤtßwurſt 


86500 Taufen mein Sitöd, 4 Nahre altes! 
Brid ——— 4, 5. 6 Zinmmer Flats Gas, | 
Sicht, Nad; innere Ausftattung Eichen: | 
Nordmeltieite; Yargain, wenn gleich ges! 
Prauhe meinen Anteil zum  Geni‘ 


ufranen 2042 Weſt Chicago Ave. 
4 ei 2 et Gbicand at TEed Wlotte deuticer Restcanra. 
EEE Re * “8, Braltisiert an alien Gerichten. 127 3. — 
born Sir. simmer 020 


Rechtsanwälte 
Anzeigen unter dieſer Aubril 14e die Zeile.) 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter dieler tubrit 14c die Seile.) (Rotierungen den Aeplen & Murmanit, 


y 3 eĩt 


—— — — 


Soum Waler Eirabe.) 
Arbeit derloren, muß zwei Gefpanne guter ! 
| Arbeitsmäbren verlauien; aud Nierd für einz| 
| Irännigen Ervreitwaaen; doppeltcs und einacl: ; PETE 1 .. * Go” — 
- vie — Dethlef C. Hanſen dei fer R ehtsanmalt. | 
Ic 3 u v g en mehr ® “ — 
Strabe. — u —— — ————— Sen ee „os | Fraftiaiert in allen Gericten: Tatentanwait: | 
Cıtizens_Yreivery ! aim aujen: Br vie = Wal, D UND +; curopäiide Serbindungen. Ausländtihe Grb- | 
— BER = mater, Sicinfront, beil an allen Seiten, ele- | kpaitsfahen Eelorgt, 30 N. La Satle Str, | Srulbühner das fund 
|bat zu verfaufen «5 Pierde und Gel, Preis | nante Sarıbeiaverkieidung, mur gefchen rer , E 1104°2 1 Gänfe, Das Wunde sen. 
Ir $50 auf wärs; cbenfall3_50 so Pferde ae | den, ıım 08 gu würdigen; individueile Srikivafs | 08 De da3 Rund 
— Zangen DEie. — * ür jedes „Sat, das dem Yanitor-| xouts A, Gottlieb, deutfhrungariker| Andian Hunner Enten, Blund 
H in dolle Yahlung. 2762 Arder Avenue, Ede} dienft wegfallen läßt: bringt $2040 Miete, Has Advolat, erteilt Rat frei. 1572 N. Halfted Eir Keribioner da3_ Tabend.. = 
offen tänli bi8 8 Ubr abends: Mittwochs bis 


Ihroop Er, 20jangmof rage faun ebenfalls für $10 den Monat ber- Alte Z :e 

| mietet werden: Gincntümer berläßt das Land; | > .@ 5 i e une Zen. ——— —— 9,50 

Geigir ve: | wem, inf 4 5 Uhr nadhm.; Conntags boir 10 biß 12 Uhr. | „Zauabs”, lebend, QZußend.... 2.50 

Partei | wenn aemwinfiht verfaufe ih and die clegante | "Rpone: Diverfen 3134 Sur] do, aunerihter, Tubend.... 3.00 

— Kinrichtung eines 7 Zimmer Flats. 3 Zunmer =” Kieine magerc, weniger. 

aion | davon bermietet fir bedeutend mebr ais die Yollmacıten, Meberfegungen, amtlihe Yes) (Zur Notiz für Geilünelfender! — Nur nute 
alanoigumeen, Allldaptis unb Pnplifationen 
für Vöüracrpapiere- werden ausgeſertigt vom 


oder nıchr 
Eent da3 
Hühner, das und 
SHäbne, das YMund.. 
„Ztaas“, dus Riuud.. 
„Springs“ ‚ ba Rund. 


inzelne Yaitenfilten 6 Lis 1 
Pfund höher.) 


Zu verlaufen; Vferd und Wagen: 
für irgend welches Geſchäft geeignet. 


— ‚50 
Illinois Strafe 


Farmer berlauft wegen Aranlbeit vier junge 
Mähren, — Geſchirre billig. 


Miete des Flats; um es ſchnell zum verkanfen f 
Zu berJanden: 6 Topvelgeigirre, a auch Gr. ham Pr zeis ir a. —— fein —— en, = Er 5 
vreße und Qugahgeicirr; fait meuer Zopiva« | wenn Ahr 87506 abt und einen wirflisen | isfientlichen 9 v et (auger . 
| sen; 100 Rollen Zeervapier. 2218 Lincoln Mn, BE —X nicht, dang — Ierepeccen in | g r Ye Er en ntaes Der Spesen Cu, “2 Zuhmätner. 06 Slund.cn. 051 
— — %, Nun Buren Etr., Südweltede — Str., Mund 6 —0,28 
| armer derfauft wegen Krankheit bier junge Zimmer 6, Deutift, fragt nah Mr. 2. N. Seid: Rihbarsn. Koch, 250. Pearborn Etr,T | game, a de '& —0.39 
Mäbren, Farımvagen, Selßirre; billig, Far⸗ ed. 1amy2wE Sur, Gelannter beitfcher Abbolat ımd Holar | Hühner, über 4 Kid. Bib..... 0.40 
mer-Ztall, 164 N, Green Str., nabe — Abends: IETAN, Halfted Etr.. Ede Nortb Ave. | do., fleinere, das Pfırmd.. 0.58 
18m31Wf Eüpfeite 1801*4 | do., „Springs“. das Plund.. 0.37 —0.39 
Bu berfaufen vom Eigentümer: 3itöd. Prid« Hugo Radau, deuticsöllerreichtich- Mälber tneichlachtet.) 
Far⸗ ncbäube, Tad, Sad, Elcltrisität, alle modern. | um ai. eh I db ö ie o n eplen & Murmann, 226 
mer-Ztall, er Green Eir,, in Sale, !2024 Sarrifon Etr. Eigentümer, 669 W. Har- une Geri Selagen. GOL ZUch Morig aaa —— ierug Eu, v ter Eiraße.) 
wzlrifon Eir, Zei, © Habafh 5300. —S \80— 60 Bm. , Bd. 0,20. —0.21 


— — 


Nachftchend bie heutigen Notieruugen 


Nippr Jen; 


Uhr trat aber ein | 


005 1 zulaffeıt, Man erjtcht hieraus, daf; | 


6. 34 


(Die Bruife aelten nur tür fünf Yaitenftiten | 


60— 70 Pd. Gemwi ’ fd. 8.22 
70— 80 id. Gewi fd. 2 
Beftes, das ee .26 


Mindfleiſch (Augertchtet.) 


efund Pfund 
400: Nr. 2,. 306: 
boc; Yir. 2, Be; 
Nounds, Nr. 1, 2465 Wr. 2, 206% 
„Euuds" Ne. 1, 180; Ne. 2. Idc: 
„Blatıd* Ne. 1, 14c: Nr. 2, 12c; 
Seeren. 
Breißelbeeren, Gape Cod, Zub 


Südfrüdte. 


California Nadel3 4.00 
Florida, die Stilte...”.. 4.00 
Zitronen, lorida, die Stifte... 4.50 
Grapefruit, die SHifte..e....... 2.00 


Friſches Obſt. 


Aepfel — in Fälſern — 
Rome Beautich ........... 8. 80 
Northern Sph ... 8,50 
Greenings — 
8.50 


—0.23 
—0.20 
0,27 


Pfund 
Nr. 8, 16c 
Yir. 3 20€ 
Nr. 3. IHc 
Yir, 3, 10cC 
Ne. 3, 10% 


Rippen, 
„Loins“ Ax. 1. 


EL 


7.00 


Upfelſinen, 
do,, 


gefauft iverden. 


4,50 
-10.50 
—g).00 
—8,00 
— 0.50 
— 1.0) 

10.50 


275 —3.50 
—4.00 
3.50 


fe, 


7.00 
—2.50 
—.25 
— 7.50 

0,30 
—65.00 
-20.00 
—3.00 
— 8.00 
—5.50 


ern Stauft heute, 
Wagner —..... 
Wine Saps 
INGE oneonenssnenenn.0e 
Golden Ruſſets —..... — 00 
Weſtliche. in Kiſten — 
Joneihand 
Delciious ............ 3.00 
Spibenberg p...... 3.00 


Friſches me 


Artiſcholen. Trommel 
Blumenklohl, . 
Surfen, Kite 2 
Karrotten, das f — 
Knoblauch, das fund. ..urn. 
Kraut, per Crate 
Meerrettig. das 
— * der Bufhet.. 
PBeterfilie. da3 Faß-coecncosen 7 
Bieffer, per Erate 4 
Pilze, Minnefota, Schachtel.. 0.90 
Vadieschen, hiefine, Dyd. Bdl, 1. —},10 
Rhabarber, 20-PfDd.Htilte. ..... 4. —4.50 
Rofenfopl, feine Trommel. ... 
Nüben, das Yab. 
Ealat, Nopf— 
JWeltliher, Enle ....ecn0.0.. 
Endivien, das Faß... 
Esfarola, das Faß. a 
Blattfalat, große aiſie 
Schnittbohnen, Hamper — 
Sellerie, Michigan, die giſte. 
Spinat, das Faß 
Tomaten, Slorida, 
Spargel, 
Turmps, 
Zwiebeln, 
do., 


DRLIIETET 


Die Raten andern 


jtandig. 


sesenee« 5,50 


.Unnnennenenenn 


deren 


...... 


ER. nr DE 
falifornifcher, fanch. 
J 
California, 100 Bfd. 
Sndlana, 100 Bib..... 


Startoffeln. 


Start Company. 192 N. Clark Etr.) 
Breife gelten nur bei Aunnahme don 
Waggonladungen.) 
Note und weiße Minneſota und 
Wisconſin, 100 Pfund...... 
Weſtliche, 100 Pfund... 


— — 


Hetreide. Mehl un. 


(Barpreife.) 


(2, 
(Zie 


5.00 
5,50 


5.50 
—. 76 


Hen 


... 


Siapital: 


Weizen — 
Nr. 1, ——— 
Mi. 2, Oo. 
rs 
yir, 
Nr. 
Ir, 
ML. 
Mais— 
IE. 


ir, 


I 


xiısent® 


! 


mi 


(‚yortiegung von 


a 


geblich auf 
Oberbüttel gefunden. 


1! 


—— m u bu pt bh 
5 BERN 22 


5% | Egan fpäter 
Abrede, 


—* anz 

Kr. 9 2113 
KT. 

l kr. 

I3ufudr— 
Bleisen. ..... 


52,000; 
| B er ef 


difjeng 

A. 4 

— 
Kr. 2, 
IE. . 
—* 


oma! 
Mais.... 


..459,000 


7,066; Mais......117,000 
0. 
, JJ 
— EEE 
J 


0. 0124 -0.97 
6. 4 
URIR 27 E 
r. .0,03 
| Werit te 
Mal BE: 
Av oggen 
Face. EINEN: anna 
| Debt— 
srüblahr, Standard 
Winter. bart 
do,. tveich — — 
Roggen, dunkel 
DE. DEN ocean 
GROEE auneoneno 
Kleie, ver Zum 
Kleeſfamen 


ordnete heute 
-14.75 
-12.50 
-11.75 
6.50 
7.00 
—366 2.00 
1c. . ee 00 44.50 
..40.00  -50.00 | 

| Ximothhfum RER urn .11.00 -13.00 
den „ıtertan auf dem ——— 
Zinmtorbd, Re. Ir snoctdas a0 
D65 RR Sursee 20.00 


Yftienbörfe, 


Nacitehend die geitriaen Verkäufe! 
lan der hiefigen Altienbörje: 


o....14.00 


.oorsece. 11.10 


.11.25 


non nett... 


wa $10,000 bemertet. 


-375.00 


-32,00 


|die Maffeverwalterin 


|Matler vor 


Wechsel 


können in diefer Bank 


den niedrigiten Yinten 


während Die 
Raten niedrig find. Morgen 
mögen fie höher jem — 


ſich be— 


Am 17. Marz kauften 31.50 
100 Reichsmarl. 


Erkundigt Euch jetzt bei un— 
ſerem Ausland-Department. 
Wir können Euch auch in an— 
finanziellen pr 
genheiten behilflich fein. 


CHICAGO 
TRUST CO. 


State und Madifon Sir. 


Eingang au Madifon, 


Eine Meillion Dollars 


Unter Staatsanffict. 


Spfer eines Nadhesafts? 


Seite 1.) 
Abmegen mwandelnden 


Sn ihrer Rohnung ftellte Fran 
entſchieden 
während des ganzen Tages 
einen Schritt ans dem Sanfe getan 
oder auch nur daran gedacht zu ha— 
ben, einen Haftbefehl zu erwirfen. 
Kommt unter den Sanmer. 
— Antrag des Anwalts Frank 
Hummel, des Rechtsberaters der 
mit der Verwaltung der Maf 


in 


fe bes 


verfrachten Börfenmallers Ben Mar- 
cufe betrauten Central Truft Ev, 
Richter Landis die 
öffentliche DVerjteigerung der‘ Mit: 
aliebfhaft Marcufes an der Hiefigen 
| Börfe zum Beften der Gläubiger an. 
Ein Sit an der Börfe wirb mit e- 
In derſelben 
Angelegenheit wurde dem Richter von 
|8enjamin M. Engelhard, einem ber” 
| Gläubiger, das Gefuch unterbreitet, 
anzumeifen, 
ihm $5850 auszuzahlen, bie er dem 
langen Monaten für 


| Attlen. Altien der Weſtern Oil und der Fe⸗ 


Berfüänte Hoch "ied, 
Um NRabdietor........ 4 32 335 325 
2 . 
—* Hei 1% 17% | 
rınour X 941% 141% | 
Nrmour 99 Hy 
Beaver \ 
Bunte Vros 
16 U 
I Do, 


en | 


x 
4: 


iu 
| 
55 55 l 
17 17 | 
46 4 % 
or3.. 3 t u 0 
CH NH Zerie : 5% 
Chi Titfe and 7 3141, 214% 
Cudahy ........ 100 100 
— mon Edifon. 107 10 
;Kontinental Motor 117% 
Deere & Co., Borz.. 100% 
Diamond Match ER 1233 


I 
Holl and <t, ns 243 ‚8 
Su op Im 


Beiläufig erwähnte 


ı merbe. 


een 
>=] 

ven .. 
ex 


* 


> 


otors 
— Cor v. 
Illinois Vrict 
* J Caſe Pl.. 
bo., 2. Wora.. 
Re sim CK * 2 
8 ic Ren 
| Pinvfab x 1bt ae 
| Koi itaumer I ard 
Weſt Util Vorz. 
| Mitchell son nnnse., 
Kati Leaiher 
— 
1 Public Service 
SIOCh neue BD 
Gas 
Dats 


2 


> 


alla 
- 
e + 


’ 


ferottverfahren geaen die 
Motorbus Co. anhängig 


mom nDoAmn 


- 
a 


Er 
60 


laufen jich auf 


L 
—* 


> 
RANDE 


D-14525 10 


Lc-1 


| Beonies ſtände gegenüberſtehen. 


CLualer 

J — 
Stewart⸗W arne r 
G& E Yori 

Zwift Intl. .221 

k 68... — 


Kor: 


> 
* 
—J 


—* 


England 
3] 83500 in die Vereinigten 
cingeſchmuggelt zu haben, 
ein gewiſſer Nathan 


” 
Es 


BEN 


rob — 
E——— 
Un nted Iron ug 3. 
Yabf .. 
Weitern 
Riffon 
örtgley 


Illrioir E 


—A— 


* 


a 


Da De ZN a Sn 


—B 
Vorz., und bon dtefent ınıter | 
ſchaft getiellt. 


— — — 


Vonds. 
1.5pr04.$5000 
.sora.. 3,000 
. Pros... 3,000 


Er: Bun 


om MER 
| 


70 


- 
41 


BUY 


Swiit 


Die nachſtehenden Notierungen der 
New NYorker Börſe in den wichtigſten 
Aklien ſind heute: 


In der Shari Torah— 
Saywer Ave. und 13. 


* kannter Urſache 
merk an Can Ci 51 
Imerican Locomotive C 106% 

Hmeric Smelting anne... 60 

Anaconda 614, 

.... 4% 
Baldwin Locomotive 337% 13 
Valtinore & Tbiv a7% 
Betbichem Eteel .............. 93% 
Chicago, Milw. & 

Gentral Leatber 
Erncible Steel 
General Motors 

iviration Gorper 

Iırt, Mercantile Marine...... 36 
bo., Rorzugsdaltien ......... 92 
St. Bover Co. .. ( 
Mexican Petroleum .uee..... { 
Rev Norl Gentral 
Northern Ractfic 
PBennf! —— Linien , 

Bcopich BaB .......0rsnan seen. 
Readina .......- *22*2*6* 74 — a 

9 


— — 


Schlubpreiſe 
te Geftern 
15 508 * 
1 10514 
Hr 


“os ‚den angerichtet 
m Abraham 


hatte, 
Gardon 


36% 
ww 21% 
30% 
an 
23314 | 


127,1 
42 


wehr. 
— 


Notes Kreuz 
u | Dünaburg, 


*durch das 
ſchen Roten 


Rep, Iron and Steel 
Sear3 » Rochud — 
Southern Railway * * 
Teras Si 
Tobac.o 

| ton 

u. € 


u. E | 


Die | 


Zteet 100% jene täglich. 
Utab Eopper 


| Sschtinaboufe RER 5 ms 
| Große Noachfrage — heute * 
nach Stahlaktien, die deshalb auch 

im Kurſe ſtiegen, 
131% Nunfte, Im 1 Ubr waren |, 
11,230,600 Mttien i verfauft worden. 
* Geld wurden 6 und 7 Prozent 
verlangt. 


Cicero,. Nr. 


wurde. 


Die Baumwollebörſe. 
An ber Acw Norler Paummollbörfe wurben 
Deus nadmiltae 2:16 folgende greife. ver Morbantlage — 
eichne 
2: id nachm. God Niedrig Eslud⸗ hatte, wie bereichtet, 
neitern | per Geliebten den 


3235 3105 3109 mas Varıy Ele 


— 38.19 
Sliober — 


Angeblich ein Schmuggler. 
Unter der Anklage, kürzlich aus 
Diamanten im Werte von 
Staaten 

wurde 
Boan den 
BundeskommiſſärmM aſon vorgeführt 
85000 Bürg⸗ 


deral Dil Company gezahlt habe, 
ohne aber je imftanbe gewefen zu 
fein, die Altien zu erhalten. 
der Richter 
auch, dab er von Frauen, bie Iore 
Gelder dem Marcufe zu Spelula- 
‚tionszmweden anvertraut und nie et- 
was dafür erhalten haben, überlaufen 
Sie baten ihn jet Himmel- 
hoch, fi doc ihrer anzunehmen und 
Hihnen zu ihrem Gelde zu verhelfen. 
Motorbus Go. pleite, 
Im Bundesgericht wurde dasBan—⸗ 
Chicago 
gemacht. 
Die Verbindlichkeiten der Firma be— 
etwa 530,000, de— 
nen außer dem vielleicht üibertragba- 
ren Freibrief, fo gut wie feine ®e- 


Eyiagoge in Brand 


Synegoge, 
Str., Ta 
heute nachmittag aus bisher unbe- 
ein euer, zum 
Ausbruch, das aber ſchon gelöſcht 
werden konnte, ehe es großen Scha— 
Rabbiner 
entdeckte den 
— und alarmierte die Feuer— 


rettet 30,000. 
Rupland, 18. Mär 

s Mindeftens 30,000 Perſonen — 
rechtzeitige = Eintreffen 
einer Hilf3abteilung de Amertlani- 
Kreuzes, welche 
* Marfchau mit ven polnifchen Truppen 
am, vor dem Verbungern‘ bemahrt. 
Suppentücsen dahier find aufs 
en neue eröffnet worden und fpeifen jegt 
121% 117,000 Kinder und 30,000 Ermägi- 


don 


Dot Park Hofpital erlag * 
|54jährige George Weber, welcher in 

1221 57. Avenue, wohne, 
Stammaktien um den Berlepungen, bie er babenirug, _ 
[3 er von einer der Yellow Cab &o, 7 
gehörenden Kraſtdroſchke überfahren 


* Die Gefchiworenen in Richter 
Lewis’ Abteilung haben den fechzehn: 
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